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| Montags den 15. July 1822. 
Auf Sr. Königl. Majeftät von Preußen ic. ꝛc 


„ 
* 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag- und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


i Kr Zu verkaufen. 
Dresian den 2. Map 1822. Von dem unterzeichneten Stadt / und 
Hospital⸗Landgüteramt wird hierdurch bekannt gemacht, dab die in Sandberg 
fub Me. 43. belegene Frelſtelle und Kreiſcham der Johanna Eliſadetb verehl. 
Ruſfer, weiche auf 1515 Mthir. Cour, gerichtlich gewärdiget worden, ad inflans 
diam eines Reol⸗Credikors ſudhaſta geſteht und im Wege der nothwendigen 
Subboſtatlon Öffentlich verkauft werden foll, Terminus licitationis peremto⸗ 
Aus ſiehr auf den 5. Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Hen. Aſſeſſos 
Grünig an und werden daher Kauflufige aufgefordert, Ach gedachten Tages und 
Stunde in unferm Amte auf dem Dohm zu melden, ihre Gebothe zum — 
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coll zu geben und zu gewörtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zus 
ſchlag erfolgen und auf ſpaͤter eingehende Gebothe nicht Ruͤckſicht genommen wer⸗ 


r e 
1879 Stadt- und Hospital ⸗Landgüteram. FR 
in =) Sreslau den 13ten Juny 1822. Von dem Stadt- und Hospi⸗ 
tal⸗Landguͤteramt wird hiermit bekannt gemacht, daß zum zͤfſentuchen 
Verkauf des Riemer Ernfl Paͤtzoloſchen, auf dem Stadtgut Elbing fub No. 39. 
belegenen und auf 5939 Rthlr. 4 gr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzten Grundſtuͤcks 
ein anderweitiger peremteriſcher Elcitatlons Termin auf den 13. Septbr. c. a. 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Hrn. Aſſeſſor Grünig angeſetzt worden. Kaufs⸗ 
luſilge werden daher hiermit aufgefordert, ſich in dieſem Termine im Amte 
auf dem Dohme einzufinden, ihre Gebothe zum Protokoll zu geden und zu ge⸗ 
wärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden das Grundſtuͤck mit Genehmi⸗ 
gung der Real- Creditoren zugeſchlagen werden ſoll. 5 
„) Zul den ıflen u 1822. Dem Publiko wird hierdurch bekannt ge⸗ 
macht, daß die beiden Muſer des verſtorbenen Handelsmannes Kappel Hirſchel 
Lai in der Judengaſſe allhter füb Ro. 119., melſtens maſſib, auf 756 Rthl. 
ab 1 No. 133. von Holt, auf 960 Rthl. Cour. geſchaͤtzt, ntceſſarie an den 
eiſtötetdenden ffentlich ſubbaſtirt werden ſollen, wozu die kleltattons⸗Termine 
den taten August, 2 September und peremtorie den gten October d. J. 
anſtehen und ‚befigfäbige Käufer eingeladen werden, im dieſen Terminen Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsſtelle zu Rath hauſe allgler zu erſchei⸗ 
nen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dieſe beiden Häuſer den 
annehmbarſten Melſtbiethenden gegen baate Zahlung des Licht in dem perem⸗ 
toriſchen Termine adjudicirt und fpätere Gebothe nicht beruͤckſichtet werden ſollen. 
Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
„) Brleg den 20, Junp 1822. Das Königl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß die zu Klein ⸗Piaſtenthal ſub 
Nro. 2. gelegene Frelgärtnerſtelle, welche nach Abzug der darauf haftenden 
kaſten auf 371 Rihlr. 10 for. gewürdigt worden, a dato binnen 9 Wochen 
in Termino peremkorto den 1zten September a. c. Vormittags um 
demſelben öffentlich verkauft werden ſoll. Es werden demnach 
Kaufluſtige und Beſiszfaͤbige hierdurch vorgeladen in dem erwähnten perem⸗ 


ertmann in Perſon oder durch gehoͤrls Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Ge⸗ 
both abzugeben und demnächſt zu gewärtigten, daß erwähnte Freigärtnerſtelle 
dem Meiſtdiethenden und Beſtzablenden zugeſchlagen und auf Nachgebothe nicht 


tet werden ſoll. 8 
gend! ! Grünberg den zaſten Jung 1822. Die dem Tuchmacher Franz Anton 
Fiedler zugebsrigen Weingärte: 1) ſub No. 883., 884., 885. und 886. zuſammen 
gezogen, taglıt 153 Rthlr. 12 for. Courant 2) No. 1840, taxirt 37 Rthl. 20 ſgr. 
Courant jou im Wege notbwendiger Subbaftation in Termino den taten Septhr. 
d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem Land = und Stadtgericht bleſelbſt öffentlich 
au den Melſiblethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungsfahige Käufer einzu⸗ 
Finden und nach erfolgter Erklaͤtung der Intereſſenten in den Zuſchlag, mean nicht 
geſetzliche Uaiſzaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, ſolchen ſogleich zuerwarten haben. 
Königl. Preuß. Land ⸗ und Stadtgericht. dr 
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Webrau den iſten Juni 1822. Zum oͤffentlichen freywilllgen Verlauf 
der gerichtlich auf 200 Rih. abgeſchätzten von Johann Friedrich Krauſen befeffenen 
Dandgartenfelle in Helllgenſte unter hieſiger Gertchtöbarfelt iſt auf Antrag der 
Erben ein einziger Biethungstermin auf den 29ſlen Auguß dieſes Jahrts ſeſtgeſeßt 
worden, und werden hiezu beſitz⸗ und zohlungsfähige Kauflunige vorgtladen, an 
dieſem Tage allhler an Gerichtsßzelle zu erfihrinen, ihr Geboth zu thun und zu ger 
wärtigen, daß, wenn die Krauſeſchen Erben noch ihre Einwilligung geben, dem 
Meiſt⸗ und Beſtblethenden dleſes Giundſtuͤck, deſſen kaſten aus den, dem bier und 
in Heiligensee ausgehängten Subhaſtatlons⸗ Patenten beygefuͤgten Verzeichniſfen, 
am eiſehen find, zugeſchlagen werden wird. N 
ERROR R Graͤſlich zu Solmsſchts Girichtsamt alda. 

VCFCCCCCCCC Winzer, Jufllt 

Trachenberg den 18ten Juni 1822. Schuldenhalber wird der Anton 
Mäͤnzneiſche Kreiſcham iu Arusdorf dey Wobſau, welcher ſubhaſiſtt und dazu 
387 Reh. 25 far: toxirt worden den zöfen Auguſt d. J in einem hieſcloſt anbe⸗ 
taumten Termine öffentlich verkauft. n SE rt e ai 
AS Schwarz, Jufitiarind der Polgsner Guͤter. 
Keſchentin den often May 1822. Auf den Antrag der Mathus 
Wrzas kiſchen Erben ſoll die zum Nachlaß gehörige orts gerichtlich auf 200 Rth. ad⸗ 
geſchätzte zu Boronom delegene Ackerſtelle, im Wege der freiwilligen Sub ha⸗ 
ſtation an den Meiſtbiethenden verkauft werden und da hierzu ein peremtort⸗ 
ſcher Licltations⸗Termin auf den 26flen Auguſt c. angelegt worden, fo werden 
alle beſitz⸗ und zahlungs fähige Kauflufige blerdurch vorgeladen, gedachten Ta⸗ 
ges Vormittags um 10 Uhr auf der biegen Serichtskanzlep zu erſcheinen, ihre 
Gebothe adzugeden und in Folge deſſen zu gewärtigen, daß an den Meifdies . 

ibenden mit dem Zuſchlage nen werden wird. 8 
N Das Prinz Adolph Hohenlohſche Ko khantiner Hachen 2 
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. Slogan den 23flen Maß 1822. Die zu Quaritz Eleganſchen Kreifeß 
ſub No. 123. belegene und auf 604 Rihlr. Cour. gerichtlich abgefehägte Chriſtian 
Blümelſche Kutſchnerſtelle fol im Wege der nothwendigen Subbaſtatlon auf Ans 
dringen eines Gläudigers oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden und iſt 
hiezu ein peremtorifcher Termin auf den 6. Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr ans 
deraumt worden. Beſig⸗ und zahlungs fähige Kauſluſtige werden daher hiemtt aufs 
gefordert zu gedachter Zeit in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu erſcheinen, idr Ge⸗ 
Bash abjugeben und ſodaun nach Höhe deſſelben den Zulchlag zu gewartigen. 
ele Das Gerichtsamt von Quaritz und Meſchkau. 

ser Neiffe den 16. April 1822. Das Königl. Fͤrſtenthumsgerlcht zu Reiſſe 
macht hierdurch bekannt, daß auf Antrag eines Real „Gläubigers, die zu Neunz 
ſud Mo. 12, gelegene Freigartnerſtelle, welche, nach Ausweis der in unſerer Regi⸗ 
ratur einzuſehenden Faxe vom 18ten v. M. auf 318 Athlr. 28 ſgr. 4 p. gericht⸗ 


lich abgeſchatzt worden iſt, Öffentlich verkauft werden foll. Es werden daher alle 
beſig und zahlungsfaͤhge Kaufluſtige aufgefordert, in dem gngeſetzten 3 
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und peremtorlfchen Bietungstermine den 7. Auguſf 1822. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Juſttzrath v. Gilgenbelmp auf e e und 
dierſeld ſt zu erſcheinen, ihre Gebolbe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Safibterhenden zu gewärtigen. Auf die nach dem, Termine etwa eingehenden Ge⸗ 
bothe wird keine Ruͤckſicht genommen werden. R a 
3 Roͤnigl. Preuß. Fuͤrſtentbums gericht. 
Hieſchberg den 2oflen Mah 1822. Ben dem hieſigen Königl. Land und 
Stadtgerichte ſou das fub No. 652. biefeibft gelegene, auf 501 Rthlr. 19 ſgr. ade 
geſchaͤßte Backer Muͤllerſche Haus in Termino den Eten Auguſt dieſes Jahres, als 
dent einzigen Blethungstermine oͤffentuch, verkauft werden. Es 
SS Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. & 
Strehlen den ıuten May 1832. Das ſub No. 152, hlerſelbſt gelegene, 
dem hleſigen Strumpeſtricker Kittel gebörige, auf 229 Athir. 18 for. gewuͤrdigte 
Haus, ſoll via ſubhaſtattonis veräußert werden. Terminus licttationis ſteht auf 
den Hen Auguſt d. J. Nachmittags um 2 Uhr an. F bier⸗ 
durch eingeladen, e uns fi etmjuftnben, ihre Gebothe abzugeben und 
dal Adindicätten Diefeh Fundt gegen zu erfo e ee dee gewaͤc⸗ 
110 zu fen. Die Taxa davon kann täglich dep uns, ſe wie auch auf dem hieſig en 
Nathhauſe elngeſehen werden. „ e e e eee 
un An RETTET en Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 4 4 ? 18 
Proskau den 6. Jung 1828. Die zum Franz Kretſchmerſchen Nach⸗ 
loß gehoͤrtge und im Amtsdorfe Riugwig Neuflädter Krelſes belegene, auf Zins 
geſe te Ganzbauerſtelle gerichtlich auf 767 Rehl. 10 igt. Cour, abgeſchaͤtzt ſoll 
im Wege der notowendigen Subhaftatron in den Terminen den Arten Julv, 
15ten Auguſt und dem, peremtoriſchen den 16ten September c. a., welche alle 
in Proskau in der Amtskumzlep abgehalten werden, oͤffenilich veraͤußert werden. 
Es werden demnach alle Kauſluſtige plerzu eingeladen und der Zuſchlag wird 
nach Eingang der Genehmigung det Vormugdſchaft erfolgen. Se 
ERBE Kon gl. Preuß. Cbizelltzer Domainen, Juftizamk, , 
ern Gortesberg den 5. April 1822. Von dem, unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte wird das dem Herten Dr. Wuntſch zugehorige zu Charlottenbrunn Wal⸗ 
dendurger Creiſes gelegene Haus No. 26, welches gerichtuch auf 1622 Rthlr. 
Cour, toptrt worden iſt, im Wege der Execution fubhallirt und find dle dies⸗ 
fälligen Biethungs⸗Termine auf den 17ten Map c. und den igten Juny c. 
bleſeldſt, der letzte und peremtotiſche aber auf den i4ten Auguſt c. Vormittags 
um 11 Uhr in der Canzley zu Tannhauſen auderaumt worden, welches beſiz⸗ 
und japlungsfähigen Kauflufligen hiermit bekannt gemacht wird. 88 
ch Reichsgraͤfl. Puͤcklerſches Tannhaͤuſer Gerichts amt. SEEN 
Luͤben den zten Jund 1822. Nachdem auf den Antrag des Herrn 
Juſtiztommiſſtons Rath Kiettke, das hleſeldſt am Markte fub Ro 1188. und b. 
delegene brauberechtigte auf 2864 Riblt. gewürdigte zum Nachlaß der Fran 
v. Schmlegelsky geb. 6. Naſſau gehörige Wohnhaus, Bebufs deſſen Öffentlis 
u Verkaufs, ſudhaſta geſtent und Termini lieitationls auf den 14ten Augufl, 
den ı5ten October und den 16ten December d. J., wovon der legte: peremtoriſch 
iſt, angeſetzt worden, ſo werden deſitz und. zahlungsfaͤbige Kaufluflige aufge⸗ 
fordert, ſich in den gedachten Terminen. Vormittags um 10 Uhr, zu 18 
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ihrer Gebothe in unſerm Sefliontzimmer elnzufiaden, wo denn unter Zuftlme 
mung der Intereſſenten, der Meiſibiethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen bat. 
Die Bedingungen unter welchen der Zuſchlag geſchleht, find ſowohl in der Re⸗ 
giſtratur eee de e Land» und Stadtgerichts als auch dey dem 
Herrn Jaſtizcommiſfions Rath Kleitke zu Breslau elmuſehen. 

1 KRXKoöͤntgl. Preuß. Land und Stadrgericht 
Sitogau den 18ten May 182. Die zum Bauer Gottfried Kliemſchen 
Nachlaß gehörige und zu Cladau Glogauſchen Ereifes ſub Nro. 24. beiegene 
Bouernahtung, welche auf 1706 Rihir. 9 d'. Cour. gewuͤrdiget worden, ſoll 
auf den Antrag der Erden Theilungsbalber im Wege der freiwilligen Subha⸗ 
ſtatzon verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfäbige werden daher eingeladen, 
ſich zu dem in dem benachbarten Schloſſe von Ober⸗Herrndorf auf den roten 
Julp, Zus Auguſt und ı6ten September d. J. Vormittags um 9 Uhr anbe⸗ 
raumten Biethungs Termine, von denen der letztere peremtoriſch iſt, einzuſiu⸗ 
den, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag nach der Einwilligung der Erb⸗ 
intereſſenten zu gewartigen. Kr * „ 

ö Das Gerichtsamt von Ober⸗Herrndorf und Cladau. 
2Grunberg den aaſten Jung 1822. Folgende zur Kaufmann Johann _ 
Gottlob Steinſchſchen Concursmaſſe gehörigen Aecker und Heiden, als: 1) der 
Acker in der Linde, taxirt go Rthle.; 2) der Acker in der Schloiner Straße, 
taxirt so: Rthlr.; 3) der zte Acker daſelbſt, taxirt 230 Rthlr.; 4) der Acker 
im ſchmalen Stuͤcke, taxirt 110 Rthlr.; 5) der Acker am Steinberge, taxirt 
220 Atblr.; 6) der Acker am Hirſchberge, taxirt 350 Rthlr., ſollen in Ter mino 
den 9. Septbr, d. J., 7) der Acker und Wieſe am Erlbuſche, taxirt 160 Rthlr.; 
8) der Acker, Gaͤnſedals genannt, 2. Gewende und eln Heideſtuͤck, tarirt 200 Rthlr.; 
9) das erſte Gewende auf der Scheibe, taxltt 200 Rihlr.; 10) das zweite Ges 
wende auf der Scheibe, tapirt 150 Rtbit., die bierbey belegene Pelde aus 4 Ab 
theilüngen beſtehend, taxtrt 590 Ntbir.; rs) das wäre känd an der Kuͤhnauer 
Grenze / taxtrt 20 Rtblr., ein Fleckel Gehenge, taxirt 32 Rtblr.; 1a) bas 
Gehenge an der Laufiger Straße mit Acker, taxirt 150 Rthlr., in Termino den 
14. September d. J.; 13) der Acker an der Lauſitzer Straße mit Heide, taxirt 
105 Nühlr.; 14) der Acker daſelbſt, taxirt 100 Riblr.: 15) der Acker daſelbſt, 
toxltt 140 Mrbir.; 16), der Acker mit Heide über der Maugſchtbach, taxtrt 
147 Rihl.; 17 7 dle Helde No. 432., kaplrt 300 Rthl.; 18) dle Heide No. 466., 
tapirt 400 RNiblr., in Termino den 2ıflen September dleſes Jahtes ſedesmal 
Vormtttogs um ze Uhr auf dem hiefigen Lands und Stadtgericht, im Wege 
nothwendiger Subhaſtatton öffentlich an die Meiſtblethenden verkauft werden. 
In dieſen Terminen haben ſich daher beſit⸗ und zahlungsfaͤhige Käufer elnzu⸗ 
finden, ihre Geuseche zu thun und zu gewärtigen, daß den Beſibiethenden nach 
erfolgter Erkjärung ver Intereſſenten in den Zuschlag, derſelbe, wenn nicht ges, 
ſetzliche Umſtände eine Ausnahme. veranlaſſen, ſogleich zu Theil werden wird, 
Die Tazen können täglich auf dem Gerichtsldcale näher eingeſehen werden. 
Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

a 0 ER y u verauctioniren. er 

f Breslau den 10. July 1822. Es ſolien am 17ten d. M. Vormittags . 
von 10 bis 12 Uhr in der goldenen Sonne auf der Biſchofsgaſſe mehrere Fleine 
Ges 
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Gebinde verfchledenee Weine und 8 Eimer Grünberger Weines Efiig fo wle 
auch eine Quantität Flaſchen vorzuͤglich alter guter Ungarwein an den Meiſt⸗ 
diethenden gegen daare Zahlung in Cour. verſtelgert werden. } 
Koͤnigl. Stadtgerichtd » Ereeutiond- Infpefttom, 
Breslau. Dienſtag den 1 6ten Juli und folgende Tage früh von 9 Uhr 
und Mittags von 2 uhr an ſollen auf der Schmiedebräcke No 1818. Im Gewoͤlbe 
verſchledene ſehr ſchoͤne und moderne Schnittwaaren, fo mir Veraͤnderungswegen 
übergeben und einigt hundert Schock Creas Leinwand in mehreren Gattungen gegen 
gleich daare Zahlung in Cour. Melſtölethend verſteigert werden. Kaufluſtige ladet 
ergebenſt ein Hurſchleld, Aust. Commif 
SER: Citatio Creditorum. 2 
Breslau den ı5ten März 1822. Auf den Antrag des Koͤnigl. Mas 
ſors und Compagnle⸗Chefs der sıten Diviſtons⸗Garniſon⸗Compagnſe zu Sil⸗ 
berberg v. Morgenſtern werden von Seiten des hleſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerlchts 
von Schleſien alle und jede, beſonders ader alle unbekannte Gläubiger, welche 
an die Caſſe der 11ten Diviſtons⸗Garniſon⸗ Compagnie zu Silberberg für den 
Zeitraum vom ıflen Januar bis ult. December 1821. aus irgend einem recht⸗ 
lichen Grunde einige Unſpruͤche zu haben dermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Ober ⸗Landesgerlchts⸗Aſſeſſor Herrn Groddeck auf den öten Sep⸗ 
temder c. a. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidationds Termine in 
dem hleſigen Ober⸗Landesgerichtsbauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zu⸗ 
läßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen, bey etwa ermangelnder Bekanntſchaſt 
unter den hieſigen Juſiiz⸗Commiſſarten, der Jufli;s Commifjarins Enge, ſtli⸗ 
Commiffarius Paur und Juſtit⸗Rath Wirte in ee ee werden, an 
deten einen fe ſich wenden können, zu erscheinen, ihre vermeinten Auſprüche 
— und durch Vewelemittel zu bescheinigen. Die Nichterſcheinenden abet 
haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer Anſpruche an die gedachte Caſſe wer⸗ 
den verlafiig erklärt werden. g.) Pr £ 
Koͤnigl. Preuß. Obers Landesgericht von Gchlefiem 
Citationes Edictales. 5 
Breslau den aaſten März 1822. Da von Seiten des bleſigen Königl. 
Ober Landesgerichts von Schleſien über den Nachlaß des an feinen bei der 
Schlacht von Leipzig erhaltenen Wunden zu Altendurg am igten Oetober 1813. 
verſtorbenen Majors und Commandeurs des ten ſchleſ. Landwehr ⸗Inſanterie⸗Re⸗ 
giments Martin v. Below, auf den Antrag eines Perſonal- Gläubigers, deſſelben, 
dent Mittag Concurs eröffnet worden iſt; fo werden alle diejenigen, welche un ge⸗ 
dachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anwiähe zu haben 
dermeinen hierdurch vergeladen, in dem vor dem Ober⸗ Lapesgerichts Reſeren⸗ 
dario Gottwald auf den a7ſten Auguſt d. J. Vormittags «ur 10 Uhr anberaumten 
Liquidatlons Termine in dem biefigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, (wozu ihnen bei etwa ermangeln⸗ 
der Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſttz⸗Commiſſarten, der Juſiz⸗Commiſſa⸗ 
rius Paur und Conrad und Juſiiz⸗Commiffionsrath Ludwig in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie ſich wenden können,) zu erſcheinen, ihre 
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Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchelnigen. Die Nich terſchei⸗ 
nenden aber haben zu gewaͤrrgen, daß ſie mit allen ihren Forderungen an ie 
Maſſe abgewieſen und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges Siſll⸗ 
ſchweigen wird auferlegt werden. _ 8 0 ER 
ee Könige Preuß, Ober⸗Landesgericht von Schleſſen. 
a 5 $, Bone Falkenhauſen. 
“Breslau den ısten März 1822. Auf den Antrag des Koͤnigl. 
Major und Commandeur der 1ſten und aten Schügen „Abtheilung Herrn v. Gos⸗ 
zicki hieſelhſt werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Oder⸗ Landesgerichts von 
Schleſten alle und jede, deſonders aber alle undekannte Glaͤubiger welche an die 
‚Kaffe der iſten und aten Schützen ⸗Abtheilnng aus dem Zeitraum von ıflen Jauuar 
bis ult. December 1821. aus irgend elnem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche 
zu haben vermeinen, hlerdurch vorgeladen, in dem vor der Ober⸗ Landesgerichts ⸗ 
Aſſeſſor Herrn Neubaur auf den gten Auguſt c. a. Vormittags um 10 Uhr anbe⸗ 
raumten Liqutdations⸗Termine in dem biefizen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe pers 
ſoͤnlich oder der einen gefeglich zuläßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, ihre ver⸗ 
meinten Anſoruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichte 
Erſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die ges 
dachte Caſſe werden verluſtt erklart werden. 55 
aonigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſſen. 
Breslau den ısten April 1822. Von dem Koͤnigl Stadtgericht hieſiger 
Mefidenz iſt in dem über das auf einen Betrag von 2358 Rthlr. 34 far. manifeſtirt 
und mit einer Schulden Summe von 5314 Rthtr. 24 ſgr. belaſtete Vermögen des 
Handelsmann Salamon Orgler am Sten, Januar 1822. eröffneten Concurs⸗Pro⸗ 
jeife ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſpruͤche aller etwanlgen 
unbekannten Gläubiger auf den 17 ten Auguſt 1822. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Hrn. Juſtizrath Beer angefegt worden. Diefe Gläubiger werden daber hler⸗ 
durch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demſclorn, aber perfönlich, 
oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Be⸗ 
kenntſchaft die Herten, Juſiz⸗Commiſſarlus Neumann und Hofrichteramts «Dis 
rector Conrad vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, die Art und 
Vorzugsrecht derſelben anzugehen und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweis⸗ 
mittel beyzubringen, demnaͤchſt aber die wettere rechtliche Einleitung der Sache 
ju gewärtigen, wogegen die Aus bleibenden mit ihren Anſpruͤchen von der Maſſe 
werden ausgeſchloſſen und ibnen deshalb gegen dle übrigen ein ewiges Stillſchwei⸗ 


gen wird auferlgt werden 
d st Koͤnigl. Preuß. Stadtgeriht. 

Breslau den sten October 1821. Von Seiten des unterzelchneten 
Koͤnlgl. Ober Landesgerichts werden auf den Antrag der verehl. Major v. Cave 
Eliſadeth Friedeute geb. o. Loos und der verwlt. Doctor Kretſchmer, Sophie Elis 
faberh geb. v. Loos, deren im Jahr 1766. zu Neiſſe ged. Bruder Carl Wenzel 
v, Loos, in feinem a0 ſen Jaßte Oſſizter im ebemallgen Huſarxen⸗Regiment 
Alt⸗Waldeck und ſeit dem Jahr 1799. abweſend und deſſen etwa zuruͤckgelaſſe⸗ 
nen unbefannten Erden und Erbnehmer hierdurch Öffentlich vorgeladen, vor, 
oder ſpaͤteſtens in dem vor dem Deputirten, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath 
Fuhrmann, auf den 28. Auguſt 1822. Vormittags um 10 Uhr im Parthepen⸗ 
Zimmer des hleſigen Ober⸗Landeszerichtshauſes antzeſetzten Termine ſich ſchrift⸗ 

lich 
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ülch oder yerföntich zu melden und daſelbſt wettere Anwelſung in erwarten, wi⸗ 
drigenfals auf die Todeserklaͤrung des Carl Wenzel v. Loos erkannt und deſſen 
Nachlaß den ſich legittmirenden Erben ausgeantwortet werden wird. 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. i 
Hobm Breslau den 4. May 1822. Von dem Königl. Preuß. Hofrichteramte 
werden auf den Antrag des Erdfaßen Carl Hermann auf dem Hinterdohm bierſeldſt, 
alle diejenigen welche, an den verlohren gezangenen Hypothekeuſchein vom 18 Aus 
guſt 1798, nach welchem auf der ſub No. 43. auf dem Hluterdohm gelegenen Cart 
Herrmannſchen Erdſtelle Rube I, No. 2 tür die Aung Marte verebl. Duvernet 
geb. Hermann 300 Rthlr. dereluſtiges vaͤterltches Erbtbeil ex Decreto vom oten Au⸗ 
guſt 1798 tingerragen worden, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand oder fon: 
ſiige Brief⸗Innhaber Anſpruͤche haben, hierdurch öffenekich vorgeladen in Termino 
peremtorio den 16ten September Vormittags um 11 Uhr in hieſtger Amtsſtelle auf 
dem Dohme vor dem Commiſſario Herrn Reſerendario Gottwald zu erſcheinen 
und ihre erfaugten Rechte nachzuwelſen und hiernächſt das Weitere, beym Aus blei⸗ 
den ader zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſpruchen werden prackudirt das In 
firumens für amortiſirt erklaͤrt und in deſſen Stelle ein neues Juſtrume nt wird aus 


g fertigt werden. 
5 Koͤnigl. Preuß. Hoſrichteramt. 
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vom 15. July 1822. 


* Citationes Edictales. 


Breslau den sten November 1821. Nachdem von uns das Aufge⸗ 
both nachſtehend bezeichneter Maſſen worüber keine Acten bey uns ſich vorfin⸗ 
den, als: 1) Der Maſſe Schewenick, mit einem baaren Beſtande von 15 Rthl. 
10 gr. 3 pf. und so Nthl. in Actlvis. 2) Der Maſſe Knorr, mit einem daaren 
Bellande von 7 Nihlt. 14 gr. # pf. 3) Der Maſſe Anna Rosina Gier ſch, mit 
einem bagaren Beſtande von 13 Rchlr. 17 gr. 3% pf. und 20 Rthlr. in Activis. 
4) Der Maſſe Gumperts Levi, mit einem baarren Beſtande von 12 Rthl. 8 gr. 
9 pf. und go Rtölk. in Actlbis. 5) Der Maſſe Heinrich Heimann, mit einem 
baarın Beſtande von 12 Rthl. 19 gr. 8% vf. und 10 Rihl. in Actleis 6. Der 
Maſſe Joſepha Franzisca Holz, mit einem baaren Beſtande von 9 Rthle. 1 gr. 
5 pf. und 20 Kıblr, in Actlots. 7) Der Maſſe Heinzelmann Gottheiner, mir 
3 Rth. 3 gr. 62 pf. baar und in Aerſvis go Rib. 8 Der MaſſeRuben Simon, mit 
8 Rthr. 18 gr. 23 pf. baar und in 10 Rthlr. in Actlots. 9) Der Maſſe Gottlieb 
Beyer⸗Hanke, mit 6 Rthlr. 19 gr. 113 pf. und 20 Rthlr. in Aetivis. 10) Der 
Maſſe Dorothea Meyer, mit so Rthlr. 22 gr. 27 pf. baar und 10 Rthlr. in Acti⸗ 
vis. 11) Der Maffe Taronl, mit 6 Rthlr. ı gr. bear und 30 Rthlr. in Actiols. 
12) Der Moſſe Maria Francisca Rebenſtock, mit 9 Rehlr. 20 gr. 47 pf. baar. 
13) Der Maſſe Joachimsſohn Scharft, mit einem baaren Beſtande von 10 Rthl. 
14 gr. und 10 Ribl in Actibis. 14) der Maſſe Anſchuͤtz Franke, mit einem baaren 
Beſtande von 9 Rthl. 4 gr. 9 pf. 15) Der Maſſe Johann Heinrich Gauſch, mit 
14 Rthlt. 3 gr. 13 pf. Cour baar und 20 Rthlr. in Actiols. 16) Der Maſſe Jo⸗ 
hann Gottlieb Bar, mit 11 Rihlr. 3 gr. 55 pf. daar und 20 Rthlr. in Activis. 
17) Der Maſſe Graf v. Seherr Thoß, mit 11 Rthl. 1 gr. 97 uf baar und 10 Kthl. 
in Actlots. 18) Der Maſſe Hürdier Milde, mit 5 Rthlr. 7 pf. daar. 19) Der 
Maſſe Lutter Herrmann, mit 9 Nthlr. 22 gr. J pf. daar und 10 Rthlr. in Acti⸗ 
vis. 20) Der Maſſe Anna Dorcthea Rheiniſch, mit 17 Rthlr. 10 gr. 57 pf. baar 
und go Rihlr. in Activis. 21) Der Maſſe Jeb. Samuel Fehrmann, mit 3 Nest. 
aı gr. 9 pf. baar. 22) Der Maſſe Suſanna Elbrich, mit 7 Rthlr. 15 gr. 47 pf. 
Baar, 23) Der Maſſe Mendel Tarel und Scholz, mit 9 Rthlr. 9 gr. 6 Pf, baar 
und 30 Rihlr. in Actipis. 24) Der Maſſe Rebecca Nachum und Jakob Aaron 
mit 13 Rthir. 23 gr. 5 pf. baar und 20 Riblr. in Acttois. 25) Der Maſſe Jo⸗ 
bann Friedrich Kerſten, mit 7 Rthlr. 14 gr. 85 pf. bar. 25) Der Maſſe Feiſtel 
Hüsbach, mit 9 Rthlr. 2 gr. 10 pf. baar und 20 Rthlr. in Aettols. 27) Der 
Maſſe Aaron Wartenberg, mit 9 Rihlr. 5 gr. 8 pf. baar. 28) Der Maſſe Die⸗ 
dieſch, mit 6 Rthlr. 10 gr. baar, 29) Der Maſſe Jette urd Jeremtas Freund, 
mit 12 Rihlr, 1 gr, 23 pf. bart und 10 Rihlt, In Actſvis, 30) Der Rate 30» 

— 01 2 


4 2626 | 


Gottlieb Ritter, mit 6 Rthl. 2 gr. 54 pf. baat und 20 Rthl. in Actiois. 31) Der 
Maſſe Thereſia Geppert, mit 5 Rihſr. 22 gr 8 pf. baar. 32) Der Maſſe Johann 
Friedrich Jenke, mit 7 Rthlr. 17 gr. 14 pf. baar und 10 Rthlir in Activis, heute 
deſch oſſen werden iſt; ſo laden wir alle unbekannte Prätendensen an diefe Maßen 
und ihre etwanige Erden und Erbnetzmer hierdurch öffentlich vor, in Zermino den 
14ten October 1822. Vormittags um 10 Uhr ihre vermeintlichen Auſpruͤche daran 
dor dem Deren Referendarto, Grafen v. Zedlitz Truͤtzſcher, in unſerem Partheyen 
Zimmer anzubringen und zu verifictren, widrigenfalls diejenigen Maſſen, wozu 
iich kein Prätendent unter Rechfertigung feiner Anſoruͤche meldet, der hleſigen 
ſtaͤdtiſchen Kaͤmmerep als ein herrnloſes Gut werden zugeſprochen werden. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. N 
i Breslau den ıoten Februar 1822. In unſerm Depofitorio befinden 
ſich mebrere Maſſen, deren Praͤtendenten uns undekannt find. Um nun unfer Der 
poſitortum davon zu befreien, haben wir das öffentliche Aufgedoth dieſer Maſſen 
deſchloſſen und laden daher hierdurch oͤffentlich die unbekannten Pratendenten oder 
deren etwanigen Erden Ceſſionarien oder andere Succeſſorey hiermit vor und zwar: 
1) der für Rechnung der Johanne Chriſtlane Wurtfen bey dem Stadtgarichte zu 
Oels im Jahr 1757. deponirten und von dieſem Gerichte zur Beförderung an die 
angeblich ſich bier aufhaltende aber nicht zu ermittelnde Murten hierhergeſandten 
16 Atbir. 9 ſar 84 pf.; 2) der von der Commiſſion zur Unterſuchung des Caſſen⸗ 
und Rechnungsweſen der aufgelößten Regimenter am ıöten December 1817. uns 
Übermachten Schneider Haͤuslerſche Depoſſtal Maſſe von 3 Rthlr. 8 gr. 6 pf; 
3) der Loſung der von dem Juden Schale Salle aus Mostou dey Pultusk bep 
fetner heimlichen Entfernung von hier zurückgelaſſenen Efferten im Betrage von 
3 Rthlr. 12 gr; 4) der Maſſe Tranauer Benken in 6 Rthlr. 7 gr. 74 pf. Cours 
beſtehend, worüber keine Ackten vorhanden find; 5) das in der Maſſe Johann 
Friedrich Roͤsner ſich befindenden Depoſital Beſtandes von 30 Nthlr. 5 gr. 74 pf. 
Courant uͤber deſſen Eatſtebung die unvollſtändigen Akten keine Exlaͤnterung geben; 
6) der Maſſe Roſine Gabitzke auf Hohe von 44 Rthlr. 2 gr. 64 pt Cour in Des 
treff deren die Akten nicht aufzufinden ſind; 7) der Maſſe Gillmann mit 17 Rthle. 
zo gr. 54 pf. Cour. worͤber auch keine Akten mehr vordanden find; 8) des in 
der Joſeph Chodeckowskyſchen Maſſe ich beſindenden Aucttonsloſung von Effecten 
mit 8 Rihlr. 4 gr. in Betreff deren dem Herrn v Wyrzekowsky deſſen Aufenthalt 
unbekannt, als Vindtcant aufgetreten it; 9, der für die Eleonore Ueberſcheer 
deren Aufenthalt nicht zu ermisteln geweſen, in der Maſſe Eleonore Ueberſcheer 
zuruͤckgedliebenen Beſtandes von 6 Rthlr. 21 gr.; ro) der Maſſe Joh. Chriſtoph 
Scholz von 6 Rthlr. 17 gr. 27 pt. und 11) der Maſſe Georg Samuel Hwig von 
5 Nthlir 8 gr.; 1a) der Maſſe Johann Gottlied Dähne von 22 Rthlr. 22 gr. 
rückfichtlich, welcher unter No. 10, bis 12. verzeichneten Maſſen aus den Arten 
nicht hervorgeht, wer darauf Anſpruch har; 13, der im Jahre 1780. entſtandenen 
Reiabolsſchen Maſſe auf Hohe von 72 Rihlr. 5 gr. 22 pf. worüder keine Acten 
aufzufinden geweſen find; 14) der aus dem durch Renunciation der Gläubiger 
veendigten im Jahre 1774. geſchweb ten Modellſchen Concurſe ſich herichretoenden 
Maſſe Johann Abraham Model von 9 Rtolr. 1 gr. 87 Pf.; 15) der nachſteben⸗ 
den Intereſſenten deren Aufenthalt nicht zu ermitteln deweſen der Johanna Kofs 
ſatin, dem Mousquctier Maſſel, dem Beolenten Crispin der Eliſabetd Hoffmann 
uuns 
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und der Johanna derebl. Hamer gehörenden Maſſe Johenn Andreas Lindner mit 
18 an 17 gr. 7% pf.; 16) der in der Maſſe Johann Ehrifttan: Waͤſer feit: 
dem Jahre 1787 für nachdenannte Perſonen Johann Ernſt Wäſer, Johann Goti« 
fried Wäſer, Engeldrecht Hahn, die Paullſchen Erben Stirle, Friedrich Kroſeck 
juntor, Froͤthe, Reichart, Eule und den Bolcheſche Vormund, deren Aufenthalt 
nicht auszumitteln geweſen, zuruͤckgeblietenen 78 Rihir. 1 gr. 13 pf.; 17) das 
für die ihrem Aufenthalte nach undekannte Hebwize Radehaus in der Radehaus⸗ 
ſche Maffe zurückbehaltenen aus dem Teſtamente der Hungedor ſich herſchreibenden 
Legats von 7 Ntblr. 15 gr. 6 pl.; 18) des in der Bardara Franckyſchen Maſſe 
befindlichen dem Miterben Johann Georg Schade deſſen Aufenthalt unbekannt ges 
blieben iſt, gehörenden Depoſltal-Beſtandes ven 5 Ntbir, 2 gr. f pf.; 19) des 


in der Maſſe Apollonia Schumenn zuruͤckgebliebenen Beſtandes von 25 Rthlr. 


6 gr 37 pt. in Betreff deſſen die Acten feine Auskunft darüber geben, wem ſolcher 
gebött, 20) der in der durch die Einzahlung der Kaufgelder des Heinzelmannſchen 
Hauſes durch den Jakob Joachim Gottheiner im Jahre 1793. anſtandenen Maſſe 
Johann Bernhard Heinzelmann zutück gebliebenen 78 Rthlr. 10 gr. 84 pf. wobey 
ufel e Dekretes vem 29. Maͤrz 1799 ein Arreſt dahin vermerkt iſt, daß aus dieſer 
Nase vorerfolgter Vorladung des Dantelſchen Enrator keine Aus zablung erfolgen 
kunn und worüber keine Acten mehr vorhanden And; 21) des aus dem über das 
Wermogen des Kaufmann Carl Friedrich Hübner vor ungefähr dreißig: Jahren 
geſchwedten Concurſe, worüber keine Arten mehr aufzufinden find, ſich herſchrei⸗ 
denden Depoſitaldeſtandes von 69 Athlr. 9 gr. 2 Pf. ; 22) des in dem durch dat 
am gten April 1802. ergangene Diſtributtons, Urtel beendigten Johann Chriſtoph' 
Jaͤgerſchen Eonkurfe für die Zoll⸗Inſpector Bernhard Hinzeſche Maſſe, welche 
bereits ausgeſchuͤttet worden, ohne daß die daruͤber verhandelten Acten aufzufin⸗ 
den find, zurück gebliebenen Beſtandes von 35 Rthlr. 3 gr. 115 pf.; 23) des in 
der im Jahre 1800, verhandelten Gerſtel koͤdel Gutmannſchen Schulden ſache zu: 
rückgebliebenen Depoſitaldeſtandes von 8 Rthlr. 20 gr. 47 pf. deſſen Eigentduͤmer 
nicht zu ermitteln ind; 24) der in der im Jahre 1772 verhandelten Joh. Friedr. 
Lutzſchen Schuldenſache für nachſtehende ihrem Aufenthalte nach unbekannte Ins. 
tereſſenten Carl Julius Renner, Johann George Rohren, Johann Lorenz Meter 
und Söhne und der Major v. Lutz zuſammen mit 20 Rthlr 9 gr. 6% pf. zurückges 
bitebenen Hebungen; 25) der in der im Jahre 1789. bey uns geſchwedten Joh. 
Heinrich Lindingſchen Verlaſſenſchaftsſache für die Hedwig verwit. Hartmann deren 
Aufenthalt nicht zu ermitteln geweſen, zuruͤckgrlaſſenen 4 Rthlr. 20 gr.; 26) des 
für den feinem Aufenthalte nach unbekannten Georg Gottlieb Boͤhm in der Johann 
Frtedrich Albrechtſchen Verlaſſenſchafts⸗Maſſe zurückgebliebenen Erbtheils von 
6 Rthlr. 22 gr. 6 pf.; 27) des in dem am 1zten April 1793. eroͤffneten wechſel⸗ 
ſeltigen Deſtamente der Johann Friedrich Käſet ergſchen Eheleute der Epriftiane 
Lüttmann legirten 10 Rihlr., welche bey ermang Indem Nachweiſe des Ableben 
dieſer Vermaͤchtnißnehmerin von ihren Erblaſſern in der Maſſe zurückbehalten wor⸗ 
den; 28) des in der Maſſe Baad Juda Löbel für den feinem: Aufenthalte nach 
unbekannten im Koͤnigreiche Pohlen angeblich wohnenden Juda Lödel zurückgedle⸗ 
denen Ueberreſtes einer im Jahres 1809 mit Arreſt belegten Summe mit 8 Rthir; 
14 gr 34 pf Cour.; 29) des in der Schuldenmaſſe des im Jahre 1785. Lon hier 
Ah entſergten Handels mann Ehriftian Gottlob Seydenburg zurn gebliebenen Dar 
ſtandes 
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ſtandes von 7 Mehle. 23 gr. 3 pf.; 30) der in der im Fakre 1820. geſchwebten 
Johann Mühlenbergerſchen Schuldenſache für den feinem Aufenthalte nach unde⸗ 
kannten Sattlergeſellen Gottlteb Metz zuruͤckgebltedenen Hebung von 4 Rthlr. 
22 gr. 44 pf.; 31) der für die verwit. Schaulpieler Diftig deren Aufenthalt nicht 
zu ermitteln geweſen, in der im Jahre 1315, geſchwebten Coriſtiane Krugſchen 
Verlaſſenſchaftsſache zurückgebliebenen Hebung von 10 Rth. 22 gr. 95 of; 32, der 
von der Commiſſion zur Unterſuchung des Caſſenweſens der aufgelöͤßten Regimen⸗ 
ter für den nicht anfzufindenden Trompeter des ehemaligen v Dol'sſchen Cuiraſſier⸗ 
Regiments Bernhard uns am 16ten December 1817. uͤbermachten 3 Rt li. 1 gr. 
10 pf.; 33) der in dee im Jahre 1803. geſchwebten Johann Gottfried kübeckſchen 
Verlaſſenſchaftsſache für den ehemaligen Kammerdiener Schmidt deſſen Aufenthalt 
unbekannt ift, zuruͤckgebliebenen 16 Reblr, 5 gr. 19 pf. ſich in Termino den 13ten 
Januar 1823. vor unſerm Deputirten dem Herren Juſtizratz Pohl in unſerm Ges 
ſchaͤftszimmer einzufinden und ibre Anſpräͤche an dieſe Maſſen anzumelden und dar⸗ 
znthun. Sollten ſich von Seiten der Intereſſenten oder derſentgen, welche als 
Erben, Ceſſienarlen oder aus einem anderen Rechtstitel in deren Stelle getreten 
find, in dieſem Termine Niemand melden, fo werden dit aufgebothenen Maſſen 
der hieſigen Caͤmmerei als ein herrenloſes Eigenthuu zugeſchlagen werden. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

Breslau den 1. May 1822. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober- Landesgerichts von Schlefien über den in 576 Rthlr. 12 gr. Actlols und 
Mobillen, dagegen in 2296 Rubin, 1 gr. 2 d'. Paſſiois beſtehenden Nachlaß 
des am aöften Februar 822. hieſelbſt verſtorbenen, Rechnungsfuͤhrer der ober⸗ 
ſchleſiſchen Gensd'armerte » Lieutenant Friedrich Wilhelm Humbert auf den An⸗ 
trag des Koͤnigl. Pupillen ⸗Collegit hieſelbſt als obervormundſchaftliche Behörde 
feiner hinterlaſſenen minorennen Kinder heut Mittag der erbſchaftliche Elqutda⸗ 
tions Prozeß eröffnet worden iſt, fo werden alle dlejenigen, welche an gedachten 
Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige An prüche zu haben vermei⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn 
Selſtberr auf den Ziſten Auguſt 1822. Vormittags um 10 Uhr anderaumten 
Kiquldatlons⸗Termine in dem hleſigen Oder Landes gerichtshauſe perſoͤnlich oder 
durch einen gesetzlich zulaͤß gen Bevollmaͤchtigen, wozu ibnen bei etwa erman⸗ 
gelnder Bekanntſchalt unter den biefigen Juſtiz⸗Commiſſarten, der Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarius Enge, Juſtizrath Bahr und Juſtiz⸗Commiſſarius Neumann in Ver⸗ 
ſchlag g bracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, iu erſcheinen, 
ihre bermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu deſcheinigen. 
Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etiwanicen 
Vorrechte für verluftig erklart und mit ibren Forderungen nur an basjenise, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maffe noch üdeig 
Bleiben möchte, werden verwieſen werden. 2 

RNaoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Schleſien. ; 
Breslau den aten April 1822. Wir zum Königt. Stadtgericht biefis 
ger Haupt und Reſidenzſtadt verordnete Director und Juſtizräthe, laden den 
Johann Heintich Pohl, welcher eingezogenen Nachrichten nach im Jahre 1809. 
don Koͤniasberg in Preußen, woſeldſt er das Maurer- Gewerbe erlernt, mit 
einem Huſaren⸗ Offizier zur See gegangen und ſeitdem keine Nachricht mr 
gege 
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gegeben hat, auf den Antrag deſſen Vaters des Haushälters in dem hieſigen 
Haupt» Steueramte Ehriftian Pohl, in Gemaͤßhelt des §. 6. Tit. 37. der All⸗ 
gemeinen Gerichtsordnung hiermit edictaliter vor, daß er oder die etwa von 
ihm zuruͤckgelaſſenen Erben und Erbnehmer binnen 9 Monaten, fpätiflend aber 
in dem Praͤludielal⸗Termine den 4ten März 1823. vor dem ernananten Depu⸗ 
tirten, Herrn Jufitzrath Pohl, an unſerer Gerichtsſtelle ſich entweder per ſon ich 
oder ſchriftlich, oder durch einen mit gerichlichen Zeugniſſen von ſeinem Leben 
und Aufenthalte verſebenen Bevollmächtigten ohnfehlbar melden und das Weis 
tere bey feinem Ausbleiben aber gewärtigen, fol, daß er für todt erklart and 
was demnach Rechtens, nach Vorſchrift der Geſetze erkannt weiden wird. 
f Das Koͤnigl. Stadtgericht. N 

Glogau ben 13. Map 1822. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Oberlan⸗ 
desgericht wird bekannt gemacht, daß am 7ten Maͤrz von dem Königl. Greuzueuf⸗ 
ſeher Grüttner 1 und Punzet im ſogenannten Schaafbuſch, unweit Pfaffendocff, 
Görlitzer Kreiſes, der Oberlauſitz, ein ihnen unbekannter Manu, von der Grenze 
kommend, und ſeinen Weg gen Görlitz richtend, betroffen und angehalten worden 
iſt, weil er verſchiedene Waaren mit ſich führte, und dies ſowohl als ſein Beneh⸗ 
men überhaupt den Verdacht, der ſich denn auch bald binterdrem verſtärkte, in⸗ 
dem er mit Zurädlaffung der Waaren, und ſelbſt feines Huts und Ueberrecks, 
elligſt die Flucht ergriff. Die bei ihm vorgefundenen Waaren und verſchiedenen 
Gegenſtände beſtehen, nach der zugleich ſachverſtand ig beigefügten Taxe ia folgen⸗ 
den: 1) Neun Stück Stutzuhrfedern, tagirt 3 Kıhir. 2) Vier Dutzend ordinäre 
Uyrſchluͤſſel, 2s ſar. 3) Ein Schaͤchtelchen mit einer Menge Schrauben, Spi⸗ 
ralfedertinge, Spindelſchrauben c. 1 Kıblr. 15 ſge. 4) Ein Schächtelchen mit, 
12 Dutzend Steigraͤdera, 9 Rthir. 5) 16 Dutzend Spindeln in einer Schachtel 
12 Ntblr. 6) Ein Släſchchen Oehl, 5 far. 7) Ein Dutzend Taſchenuhrſedern, 
(Nürnderger) 1 Rehlr. 8) Ein Dutzend dergl. (Augsburger) n Athlr. 10 far. 9) 
Ein oito dergl. dito, 1 Rihlr. 10 gr. 10) in dito dergl. (Ruͤrnderger) 1 Rtßlr. 
11) Ein dito dergl. dito ordinär, 25 fgr. 12) Ein dito dergl. dito, 25 fät- 130 
Ein Cutzend Taſchenuhrfedern (Nuͤrnberger ord. 25 far. 14) En dito dergleich. 
dito (etwas beſſer) 1 Miplr. 159 Ein dito dergl. olle (febr een 25 fgt. 16) 
Ein dito dergl. dito (große) 1 Rihlr. 10 fgr. 17) 6 Dutzend Schließhaken, 2 
Rthle. 18) 6 Karten gute Uhrzeiger, 1 Rabir. 15 far. 19) 4 dito ordin. dergl. 
20 gt. 20) 24 Dutzend Bügel, 2 Stück Behaͤnge und 14 Dutz ud Federdrücker, 
zuſammen 27 Loth Silber, 3 Rthlr. 25 far. 21) 4 6 Dutzend gute Sptralfedern, 
22 fyr. 6 d'. 210 6 7 dite ordinäre dergl. 17 far.. 6 pf. 22) 8 Paͤckel Uhrnaͤgel, 
am Gewicht 34 Loth, 3 Ath. a0 ſgr. 23) 12 Dutzend Uhrſchluͤſſelkanons, 4 Rth. 20 (ge 
24) 308 Stüc englifipe Naͤhnadeln, 7 fgr. 6 d'. 25) ı2 Dutzend Kerterrh ken, 
1 Nibir. 26) 3 Dupend g Stück Lreibahlen, 22 fgr. 6 d'. 27) 7 Dutzend Laub⸗ 
fügen, 1 Rihle. 28) 9 Stück Grabſtichel, 11 ſor. 3 d. 29) 51 Stück verſch le⸗ 
dene Feilen, als: 6 Stück Wärzfeilen, 4 Stüd Streichfeilen, 2 Stück dreikantige 
Feilen, 6 Stück Zeigerfeilen, 12 Suck runde Feilen, 2 Stück ovalrunde dito, 3 
Slück halbrunde dito, 2 Stück große Wälzfetlen, 2 Stuͤck mittle Streichfeilen, 8 
Stück etwas größere dito, 2 Stuͤck Treiöfellen, 1 Anlegefeile und 1 dreiſchneidige 
Feile, 2 Rthlr. 16 gr. 3 d. 

Indem wir dies vorſchriftsmäßig zur öffentlichen Kenntniß bringen, wirs 
zugleich der Eigenthuͤmer und reſp. Defraudang ven bemerkten Gegenſtuͤnden 
N Bon 
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vorgeladen, ſich auf den 186ten September d. J. Vormittags um ro Uhr vor 
dem Oberlandes⸗Gerichts⸗Referendarius Biedermann auf dem Schloß hieſelbſt 
perſoͤnlich einzufinden, feine Eigenthums⸗Anſprüche gehoͤrig nachzuweſſen und 
ſich über die Defraudatlon ſelbſt zu verantworten, im Fall des Ausblelbens 
aber zu gewaͤrtigen, daß die Deframdation in Contumactam für zugefiauden 
geachtet, auch die in Beſchlag genommenen Gegeuſtände für den Königl. Fiscus 
verfallen erklärt, und mit deren Verkauf, fo wie mis vorſchriftmäßiger Verrech⸗ 
nung ihrer Loſung verfahren werden fol. g.). e N 
Koͤnigl. Preuß. Oder: Landesgericht von Miederſchleſien und der Lauſig. 

Ratibor den 10. May 1822. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Offtelolis Fact der aus Oder Jeutritz 
gebürtige, entwichene, enrollirte Cantoniit Joſeph Heckel dergeſtalt oͤffentlich 
dorgeladen, daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und ſpateſtens in dem auf den 
eyſten Auguſt c. Vormittags um 6 Uhr vor dem Deputirten, dem Herrn Dbers 
kandesgerichts⸗Auscultator Petereck, anſt' henden Termine geſtellen, von feiner 
Entweichung Rede und Antwort geben und feine Zuruckkunft glaubhaft nach⸗ 
weiſen, im Fall ſetves Ausbleibens aber gemärtigen: folk, daß er feines ſamems⸗ 
lichen Vermögens und hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig 
erklart und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g). 

Kontgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. 

„) Liegnitz den laten Juny 1822. Es iſt das von dem ebemallgen 
Gauergutsbeſitzer Johann Chriflian Friedrich Bauch zu Woldau für den vers 
forbenen Bauergutsbeſitzer Johann Cas par Bauch in Waldau, über eln Capi⸗ 
tal von 679 Rthlr. 8 ar. Cour. unterm 25. July 1808. ausgeſtellte Hypothe⸗ 
ken ⸗Inſtrument auf deſſen Grund das gedachte Eapital auf folgende Grundſluͤcke: 
1) das Jungferſche Bauergut ſud No. 22. litt. A in Waldau; 2) die dem 
Kraͤuter Vogt jetzt zugehörigen 5 Scheffel Ackerland ſub Nro. 8. litt. a, des 
biefigen Commendatorguts; 3) auf das Kochſche Ackerland von 1 Scheffel ſub 
No. 25. des Commendatorguts; 4) auf die Jungferſche halbe Hube Maiſchaͤ⸗ 
derſches Ackerland ſub Mo. 22. litt. B. in Waldau; 5) die Johann Chriſtlan. 
Friedrich Bauchſche halbe Wleſe ſud Nro. Fr. in Arnsdorf ehemals unsichtig 
ſub No. 22. litt. c. im Oppothekenbuch von Waldau vermerkt, für den gedach⸗ 
ten Johann Caspar Bauch eingetragen worden, verlohren gegangen und die 
Tochter und Erbin des letztern Maria Roſina verehl. keuſchner geb. Bauch in 
Waldau bat das Aufgeboth dieſes Jnſtruments nachgeſucht. Wir haden dahet 
einen Termin zur Anmeldung der eiwanigen Anſpruͤche unbekannter Prätendens 
ten auf den 1ften October a. c. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten 
Deputato, Herrn Ober⸗ Landesgerichts ⸗Reſerendarlo Clemens, anberaumt und 
fordern alle diejenigen, welche an das obenbemerkte Kapital und das daruͤber 
ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige 
Briefsinhaber Anſpruch haben möchten, biermit auf, ſich an dem gedachten. 
Tage und zur beſtimmten Stunde auf dem Koͤnigl. Land- und Stadtgericht 
hiefeibh entweder in Perſon oder durch mit geſetzlicher Vollmacht und hinlaͤng⸗ 
ücher Information verſehene Mandatarten aus der Zahl der biefigen en 
Commiſſarten, von welchen ihnen im Fall der Unbekanntſchaft der Herr Juſtig⸗ 
Commiſſarins Feige allhier vorgeſchlagen wird, zu erſche inen, ihre ne 
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zunehmen und die weltern Verhandlungen im Fall des Ausbleſbens aber zugewär⸗ 

tigen, daß fle mit ihren vermeintlichen Auſpruͤchen werden praͤcludirt, lönen oa⸗ 

mit gegen die Beſitzer der gedachten Grundſtucke ein ewiges Stillſchweigen wied 

auferlegt, die quästionirten 679 Kehle. 8 gr. aber werden geloͤſcht und das daruͤ⸗ 
der ſpiechende Inſtrument amortiſirt werden wird. 

I Koͤnigl. Land ⸗ und Stadtgericht. 

*) legsnitz den sten Junp 1822. Der bleſige Bürger und Schneidermel⸗ 
ſter Johann Scharff, welcher vor zwey Jahren ſich heimlich von hier entfernt hat 
und ſeit dieſer Zeit nur durch einen Bekannten, der aus Wien aus hleber an den 
Schneider Matthes geſchrieden, nach feiner Ehefrau ſich erkur digen laſſen, ſonſt 
aber welter keine Nachricht von ſeinem Leben und Aufenthalte gegeben hat, wird 
auf den Antrag feiner zurückgelaſſenen Ehefrau Johanne Henrietre Charlolte geb. 
Thomas hierdurch edictallter eltirt, binnen 3 Monaten und ſpa tens den 14. Octobet 
dieſes Jabres Vormittags um 11 Uhr vor dem Deputlrten Herrn Reher ndarto 
Clemens angeſetzten Termin entweder in Perſon oder durch einen geſetzlich Bevoll⸗ 


maächtigten, wozu demſelden der Juſtiß⸗Commiſſarius Feige in Vorſchlag gebracht 
wird, ſich ein ufinden, von feiner Entfernung Red und Antwort zu geen, bey 


feinem Ausbleiben aber zu gewärtigen daß fein: Ehe mit der Klägerin excapite 
malitiofä deſerttonis getrennt und er fuͤr den allein ſchuldtgen Theil erklärt wer⸗ 


den wird. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Feſtenberg den roten Map 1822. Nachdem über den Nachlaß des 
hieſelbſt verſtorbenen Tuchmachermeiſter Chriſtian Hennig der Concurs eröffnet 
und der kiqutdattous⸗Termin auf den gten Auguſt a. c. angeſetzt worden, fo wers 
den ſaͤmmtliche Grdublaer des ꝛc. Hennig hierdurch vorgeladen, gedachten Tages 
Vormittags 9 Uhr auf hleſigen Rathhaus zu erſcheinen, ihre A ſpruͤche an die Con⸗ 
eurg "Mage anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, indem diejenigen, 
welde in dieſem Termine nicht erſcheinen, mit allen ihren Forderungen an die 
Maſſe präcludlet werden und ihnen deßhalb gegen die Übrigen Creditores ein ewi⸗ 
ges Stillſchweigen auferlegt werden muß. 

5 Das Koͤnlgl. Preuß. Stadtgericht. 

Loͤwenberg den ꝛꝗſten May 1822. Nachdem über den Nachlaß des hie⸗ 
lelbſt verſtorbenen Tuchmachermeiſter weil. Friedrich Beyer auf den Antrag des 
biefigen wohlloͤbl. Magistrats qua Patron der evangeliſchen Kirche, als welche 
von dem Erbiaffer zur teſtamentariſchen Erbin eingeſetzt iſt, per Decretum vom 
heutigen Tage der erdſchaktliche L quidatlons⸗Proceß eröffnet worden, fo fordern 
wir alle etwantge unbekannte Gläubiger des verſtorbenen Tuchmachermeiſters 
Beyer hiermit auf, ſich in dem zur L quldatlou und Verification ihrer Forderungen 
auf den aoſten September d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Depu⸗ 
tato, Land und Stadtgericht⸗Aſſeſſor Könige, anberaumten Termine auf dem 
Koͤuigl. kand⸗ und Stadtgerichte bieſelbſt, entweder in Perſon oder durch mit 
binlänglicher Information und geſetzlicher Vollmacht verfehene Mandatarien aus 
der Zahl der Juſtiz⸗Commiſſarten, von denen ihnen im Fall der Und ekauntſchaft 
die Herten Hahn zu Goldberg und Juſtig⸗Commiſſartus Bol; zu Greiffenderg 
dorgeſchlagen werden, einzufinden ihre Antprüce gebührend anzumelden und zu 
beſchelntgen wlorigenfalls fe zu gewärelgen haben, daß fie aller rer etwaigen 
Vorechte werden für verluſtig erklart und nur an dasjenige werden 3 

Wer ⸗ 
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erden, was nach Befriedigung aller ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
etwa noch uͤbrig blelben moͤchte. g a a 
> Roͤnigl. Land» und Stadtgericht. 
Hohenfriedeberg den 18. Marz 1822. Der Schumachergeſell Gott⸗ 
lleb Thielſch von Hohenfriedederg, welcher verſehen mit einem fteuerächlichen Wan⸗ 
derpaß, vom zoſten Juny 1806. auf 3 Jahr geltend im Jahr 1806. weggewandert 
iſt, hat bis jetzt von feinem Leden und Aufenthalt keine Nachricht gegeben und 
iſt von feinen 4 Geſchwiſtern auf feine Todeserklaͤrung und Ausan wortung ſeines 
in gerichtlicher Vetwohrung gebliebenen Vermoͤgens angetragen worden, Dem zu 
olge wird dieſer Gottlieb Thielich biermic Öffentlich aufgefordert, von feinem Les 
en, Nachricht zu geben, oder ſich ſpaͤteſtens den zyten Januar 1823 in Hohen⸗ 
frledeberg in der Gerichtskanzley zu melden, indem bey ulchter folgender Meidung, 
oder ſonſtiger Anzeige vom Leden und Aufenthalt, der Gottlieb Thielſch für todt 
erklart und deſſen Vermögen an feine Geſchwiſter, weshalb bey etwa unbefannsen 
Erben des Thtelſch auch dieſe zur Wahrnehmung ihrer Rechte auf beſagten Termin 


vorgeladen werden, verthet tt werden wird. 17 8 55 
Dass freyherrl. v. Seherr und Thoßſche Gerichtsamt. Hübner, 

5 Wartenberg den zten Map 1822. Auf der Collonteſtelle des George 
Blſchoff ſub No. 4 zu Schollen dorf, find ſud Rubr. III. ad 1. ex initrumento dont 
zoten Septdr. 1818 auf den Antrag des damaligen Beſitzets Johann Roder fur 

den Häusler Heinrich Thun zu pohlniſch Eugutg 100 Rthl Cour zu 5 pro Cent 
eingetragen. Das Orginal Schuldinſtrument ifi hierüber abhanden gekommen, 
und es werden daher auf Antrag des George Biſchoff im Einverſtändniß des Häus⸗ 
fer Heinrich Thun alle diejenigen, welche an dieſes Capital und das Darüber aus⸗ 
geſtellte Inſtrument, als Eigenthüͤmer, Ceffionarien, Pfand » oder ſonſtige Brieſ⸗ 
inhaber oder als deren Erben Anfprüce zu haben vermeinen, biermit vorgeladen, 
fi in dem auf den 15ten Auguſt a.c Nachmittags um 3 Uhr auf dem herrſchaftli⸗ 
chen Schloſſe zn Schollendorf angeſetzten peremtotiſchen Termine entweder in Per⸗ 
fon oder durch hinreichend informirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihre Anſpruͤche 
an daſſelbe darzuthun, im Fall ihres Ausbleidens aber zu gewärtigen, daß ſie mit 
ihren Aniprüchen unter Auferlegung eines ewigen Stillſchweigens werden pracludirt, 
gedachtes Inſtrument amertifirt, und dem Häusler Heinrich Thun ein neues Hypo 
thequen⸗Inſirument über dieſe 100 Rthl. ausgeſtellt werden wird. 5 

Ar * 8 Das Schollendorfer Gertchtsamt. 

Gottesberg den ıflen Juni 1822. Nachdem über das Vermoͤgen des 
Kaufmann Leopold Muͤller zu Tannhauſen, welches vorzüglich in deſſen Hauſe 
und Bleiche daſelbſt, und einigem Mobiltare beſteht, Concurs eröffner worden iſt, 
fo haben wir zur Anmeldung und Nachwelſung der Forderungen an die Maſſe eis 
nen Termin auf den igten September. e Vormittags um 9 Uhr auf dem Schloſſe 
zu Tannhauſen anberaumt, und wird derſelbe hiermit allen Gläubigern mit der 
Verladung, bekannt gemacht, in dieſem Termine entweder perſönlich, eder durch 
einen mit Information und Vollmacht verſehenen Mandatartus, wozu wir den in 
biefiger Gegend Unbekannten, den Herrn Berg⸗Jußſizrath Steinbeck zu Walden⸗ 
durg und den Herrn Juſtiz⸗Commiſſarius Langenmaper zu Schweldnitz in Vor⸗ 
ſchlag dringen, zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquldtren und nachzuwelſen, 
widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß die Aus bleibenden mit ihren Forderungen 
an die Maſſe praͤkludirt und ihnen deshalb gegen bie übrigen Glaͤubiger ein ewiges 

lſchwelgen auferlegt werden wird. 

3 — 3 
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Citationes Edicta le. 

% Reiner: den zten April 1822. Ueber die künftigen Kaufgelder der fubs 
daſla geſieuten Jean Feo Königerſchen Beſitzungen hierſelbſt iR Dato auf Antrag der 
Real, Gläubiger der Liqudations⸗Prezeß eröffnet und ein Termin zur Liquidation 
und Jufification der an dieſe Kaufgelder zu machenden Ansprüche, auf den 5. Au⸗ 
gut c. a, fefigefeßt worden. Alle diejenigen welche daher an diefe Kaufgelder An⸗ 
ſprüche zu baden verm einen, werden hiermit vorgeladen, an dieſem Termine Vor⸗ 
mittags 9 Uhr in bießger Gerichts tte entweder in Perfon, oder durch einen autho⸗ 
tifirten und legitimtrten Bevollmächtigten, wozu ihnen in Ermangelung naͤberer 
Bekanntſchatt die Koͤnigl. Juſttzcommiſſarlen Haſſe und Leyfer zu Glatz vorge⸗ 
ſchlagen werden, einzufinden ihre Forderungen an Capital und Zinfen zu liquidſren 
und durch Produktion der Inſtrumente zu begründen, demnachſt das Weitere, bey 
‚ Ährem Außenb'eiden aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen präcludirt 
und ihnen ſowohl gegen die Käufer als die percipirenden Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden wird. | 
ec Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Neumarkt den 28. April 1822, Auf dem zu Stabelwitz ſub No. rt 
gelegenen Banergute des Carl Friedrich Schmidt find ſub Rubr. III. des Hy⸗ 
potdefenduchs er Conſenſu db. L ſſa den ßten Januar 1795. tür die Maria 
Magdalena verwit. Paſtor Pech geb. Brun 160 Rtblr. Courant eingetragen. 
Beſage Quittung der Witiwe Pech IM dieſes Capital bezahle worden, das 
Schuld- Inſirnment darüber ader verlohren gegangen: Es werden daber alle 
diejenigen, welche am dieſes verlohren gegangene Schuld, und Conſens⸗Inſtru⸗ 
ment und die aus demſelden eingetragene Por, als Eigenthümer, Ceſſionarit, 
Pfand oder fonfige Inhaber einen Anſpruch zu haben glauben, au'gefordert, 
iich damit ſpäteſtens den ıgien August d. J. bey und in der Canzley zu Laa 
bey Breslau zu meiden, oder zu gemwärtigen, daß fie mit ihren eiwanigen 
ſpruͤchen unter Auferlegung eines ewigen Stiüſchwelgens werden präcudirt wer⸗ 
den, das verloren gegangene Schuld⸗ und Cenſens Inſtrument für er loſchen 
erklart und die Loͤſchung des aus demſelden im Hppothet enbuche eingetragenen 
Capitals verfügt werden wird. 

Dis reichsgrafl. v. Maltzanſche Gerichts amt der Liffaer Guter. 

-. 2ömwenberg den ısten Juny 322 Nachdem zu den in 290 Mihlr. 
belebenden Kaufgeldern des von dem vormaligen Bäcker Earl Re jamin Zoſel im 
Defip gehabten zu Johns dorf Mapbdorfer Antbeils köwenbergſchen Crelles ud 
Mo. 23. Felegenen Back rbauſes auf das Andringen eintger Gläubig v der Liaut⸗ 
datlens⸗Preteß untern asten Map eröffnet werden müſſen, fo werden 5 u. 


41 2634 


kannte Gläubiger, welche an beſagte Kaufgelder irgend einen Auſpruch zu haben 
v. en hiermit vorgeladen, künftigen 1iten September dieſes Jahres Vor⸗ 
r B Uhr in der Canzley zu Maß dorf entweder in Perſon, oder durch zu⸗ 
läſſige mit Information und Vollmacht verſebene Bevollmächtigte, wozu deuen 
in hienger Gegend unbekannten der Gerichts Schreiber Jakob zu Matzdorf in Vor⸗ 
ſchlag gebracht wird, zu erfcheinen , ihre Anſpruͤche an obige Kaufgelder gebuͤh⸗ 
rend anzumelden und deren Nichtigkeit nachzuweiſen und zwar unter der 
nung, daß die Auſſenblelbenden mit ihren Anſpruͤchen praͤcludirt und ihnen damit 
ein ewiges Stillſchwelgen ſowobl gegen den Käufer des Grunsſtucks, als gegen 
die Gläubiger unter welche das Kaufgeld vertheilt, auferlegt werden wird. 
Reichsgrafl. v. Schoͤnnaich, Carolath, Matzdorfer Gerichtsamt. 
g 2 i a uchau. 
Neufalz den goſten April 1822. Es iſt das Hypothequen Inſtrument 
in vim recognittonis d. d. Doͤringau den sten May 1784, wegen der für die zu 
Netiſchuͤtz verſſordenen Siegmund Sanderſchen Eheleute ex Decreto de eodem dato 
eingetragenen rückftändigen Kaufgelvder per 153 Athlr. 20 fgl. 6.d’., nach dem von 
ihnen mit dem George riedrich Wilker am 29ſten April 1784, Über das zu Nett⸗ 
ſchuͤtz ſub No. 20 gelegene Großdauergutb, errichteten Kauf⸗Contracte, verlobren 
gegangen und iſt das Anigeboth derſelben nach geſucht worden. Wir haben daher 
einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Anſpruͤche unbekannter Praͤtendenten 
auf den zten Auguft d. J. Vormittags um 10 Uhr in der Behauſung des Juſli⸗ 
kiarti Herrn Burgermeiſter Matthaͤl zu Neuſalz angeſetzt, und fordern alle dies 
jenigen, welche an das vorerwähnte Capital als Eigenthiimer, Ceſſionarler, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Brieſsinnhaber, Anſpruch haben, hierdurch auf, ſich gedachten Tages 
und Stunde entweder in Perſon, oder durch einen mit geſetzlicher Vollmacht ver⸗ 
ſehenen Mandatarıum bemeldeten Orts zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen, 
und die weitere Verhandlung ausbleibenden Falls aber zu gewärtigen daß ſie mit 
ibren Anſpruͤchen werden praͤcludirt und dabey gegen den Beſitzer des Wilkerſchen 
Großbauerguths zu Nettſchütz, ein ewiges Stiüſchwelgen auferlegt, auch die oben⸗ 
bemeldete Por gelöfcht und das darüber ſprechende Inſtrument amortlſirt werden 


Dias Gerichtsamt der combinirten Güther Doͤringau und Mettſchuͤtz. 
Grüfſau den aaſten März 1822. Es iſt das de Dato Grüſſau den 
„ten März 1795. für den jetzt verſtorbenen Garnhaͤndler Joſeph Winkler zu 
Voigts dorf aus geſtellte Hypotheken⸗Inſtrument, über ein auf dem Bauergute 
ſud Neo. 4. zu Voigtsdorf bey Schömberg. haftendes angeblich zuruͤckgezahltes 
Capital von 70 Rthlr. verlohren gegangen. Behufs der angetragenen Loͤſchung 
des Capitals werden olle etwannigen Eigenthuͤmer, Ceſſlonarlen, Pfand⸗ oder 
ſonſtigen Briefsinhaber, welche an das gedachte Hypotheken⸗Inſtrument per 
70 Rthlr. irgend einen Anſpruch zu machen haden, ſich in dem auf den ten 
Uuguſt c. a. Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Termine hleſelbſt perſoͤnlich 
oder durch gebörig Bevollmächtigte einzufinden und ihre Gerechtſame wahrzu⸗ 
nehmen, indem nach Verlauf dieſes Termins auf Amortifation des Inſtruments 
erkannt, die Ausgedliebenen mit ihren Anfprächen an die zu löfchende Capitals⸗ 
Poſt werden pracludirt und ihnen deshalb eln ewiges Stillſchweigen auferlegt _ 
werden wird. a W DER AI e. ; ? e 
f Oſſene 
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Breslau den iiten Juny 1922. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht Hier 
ſiger Reſidenz iſt über das Vermögen des Waarenbändier koͤdel Victor Roſen⸗ 
derg heute der Concurs⸗Prozeß eröffnet worden. Es werden daber alle dieje⸗ 
nigen, weiche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geldern, Effecten, Waaren 
und andern Sachen oder an Briefſchaften hinter ſich, oder an denſelden ſchul⸗ 
dige Zahlungen zu leiten haben, hierdurch aufgefordert, weder an ihn, noch 
an ſonſt Jemand das Mindeſte zu verabfolgen oder zu zahlen, ſondern ſolches 
dem unterzeichneten Gericht ſofort anzuzeigen und dle Gelder oder Sachen, wie⸗ 
wohl mit Vorbehalt ihrer daran hadenden Rechte, in das ſtadtgerichtliche De⸗ 
pofitum einzuliefern. Wenn diefem offenen Arreſte zuwider dennoch an den Ges 

inſchuldner oder ſonſt Jemand etwas gezahlt oder ausgeantwortet wurde, ſe 
‚Bird ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum Heften der Maſſe anderweit 
deygetrieden werden Wer aber etwas verſchweigt oder zuruͤckhalt, der ſoll 
außerdem noch ſeines daran hadenden Unterpfands⸗ und anderen Rechts ganze 


lich verluſtig gehen. f g 
n N Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht. N 
Breslau den sten Julp 1822. Bon dem Königl. Stadtgericht hie: 
ger R-fidenz iſt über das Vermögen des Kaufmann und Eigenthuͤmer der Hand⸗ 
Jung Walpert und Compagnie Melchior Friedrich Hieronymus Seegnitz heute 
der Concurs⸗Plozeß eroͤffnet worden. Es werden daher alle diejenigen, welche 
von der gedachten Handlung und deſſen Eigentbuͤmer etwas an Geldern, Effek⸗ 
ten, Waaren und anderen Sachen, oder an Brleſſchaſten hinter ſich, oder an 
denſelben ſchuldige Zahlungen zu leiſten haben, hierdurch aufgefordert, weder 
an ſie oder ihn, noch an ſonſt Jemand das Mindeſite zu verad folgen, oder zu 
zahlen, ſondern ſolches dem unterzeichneten Gericht ſofort anzuzeigen und die 
Gelder oder Sachen, wiewohl mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in 
das ſtadigerichtliche Depoſitum einzuliefern. Wenn dieſem offnen Arreſte zu 
wider dennoch an die Handlung Walpert et Comp oder deſſen Eigenthuͤmer 
oder ſonſt Jemand etwas gezahlt oder aus geantwortet würde, ſo wird ſolches 
für nicht geſcheben geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben 
werden. Wer aber etwas ver ſchweigt oder zurückhaͤlt, der ſoll außerdem noch 
ſeines daran habenden Unterpfandes⸗ und anderen Rechts ganzlich verluſtig 
gehen. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. f 
„ Raribor den 28ſten Juny 1822. Nachdem bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Ober Landesgericht das Vermögen des ab officio ſuspendirten Inſtit. und 
Bürgermeifter v Mofainsty zu Gronkau wegen begangener Caſſen⸗Defecte in 
Beſchlag genommen und der offene Arreſt verhängt worden, fo wird dieſe Ver⸗ 
fügung öffentlich dekannt gemacht und allen und jeden, weiche von demſelden 
etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brieſſchaften bey ſich und in, Verwah⸗ 
rung haben, oder welche ibm etwas bezahlen oder llefern ſollen, bier mit anbe⸗ 
ſohlen, dem gedachten ꝛc. v. Roſainsky nicht das Mindeſte davon verabfolgen 
zu laſſen, vielmehr ſolches dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichte förderfamft getreu⸗ 
lich anzuzeigen und die in Haͤnden habenden Gelder und Sachen jedoch mit 
Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das Depoſitum des Fuͤrſtentdums⸗ 
gerichts zu Neiſſe abzullefern. Sollte aber gegen dieſen Befehl gepanbelt Zr 
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dem v. Mofalnöfy dem ohngeachtet etwas bezahlt oder aus geantwortet werden, 
fo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet und anderweit beygetrieben werden. 
Es haden auch die Ju haber folder Geider und Sachen, wenn ſie dieſelben vers 
ſchweigen und jürückgaiten, zu erwarten, daß ſie noch außerdem alles ihres 
doran habenden Unterpfaud» und andern Rechtes für verinflig werden erflärt 
werden. Wornach ſich alle diejenigen, die es angehet zu achten haben. g.) 
5 8 08 Königl. Preuß. Ober- Landesgericht von Oberſchleſten. 

a AVERTISSEMENTS. . 
\ "Breslau, Im Auftrage der Herren Erden des werftorhenen Landet⸗ 
Aelteſten Carl v. Seldlitz auf Karoſchke,, werde ich dleſes 31 Meile von Breslau 
im Trebnitzer Kreiſe belegne ſchoͤne und ſchon weit Über Hundert Jahre im Berk 
ter Seidlitzſchen Faunllt befindliche Gut auf den sten Sepibr. d. J. in meint 
Wohnung auf der Aldrechtsgaſſe No. 1302 Toeilungs halber im Wege det freywll⸗ 
ligen Subhaſtatlon verkaufen. Die lan oſchaſtliche Taxe, welche entweder auf dem 
Gute ſelbſt, oder auch bep mir laſpielrt werden kaun, wird dem Verkauf ſtatt allem 
Unſchlage zum Grunde gelegt. a Br 
en Nowag, Yuflljeommigiontrar. 

Breslau. Ein Frepzut ehnwelt Breslau in einer angenehmen Gegend, 
welches alle Domintaltechte deſizt, und mehrenthells moſſ to gebaut iſt, in jedes der 
3 Feider 150 Schfl. alt Maas Aus ſaat, binlängliches Holz und Wleſewachs, auch 
einige andere Negalten hat, 350 Stück ſehr ſchoͤne Schaaſe und a0 Stüc Rind ⸗ 
pleb haͤlt, iſt veraͤnderungswegen foglei zu haben. Das Nähere im Callenbetg⸗ 
fden Commiſſons Eomptoir, Nikolaigaſſe zur goldnen Kugel. 

Breslau. Ein am Zobtenderge In einem bedeutenden Kirchſplel beſind⸗ 
liche Beſitzung, welche einige 20 Scheffel des befien Bodens, wo mehrenthells 
Nöihe gebaut wird, auch eigene Dörte, etwas Wleſewachs und 4 Stück Kühe hat, 
die Kramgerechtigkeit, Schank und Seitenflederep befigt, und letztere einen nicht 
unbedeutenden Gewinn gewahrt, die Gebäude im beſten Bauſtande find, iſt Ver⸗ 
Anderungs wegen für 32000 Rihl. unter biligen Zahlungsbedingungen ſogleich zu 
baden. Das Nähere im Callendergſchen Commiſſions Comptoir, Nikolalgaſſe zur 
goldnen Kugel. . 

Breslau. Ein Domlnlum, 9 Meilen von Breslou, ſenſeits der Oder 
weiches 360 Schfl. alt Waas in jedes der 3 Felder Ausſaat, wovon guter Kern 
und 4 Weigenboden, hinlaͤnglichea Wleſewachs, bedeutenden Forſt und Teiche dat, 
tic 900 Stuck Schaaſe und einige 60 Stück Rinddieh hält, auch andere meh⸗ 
tete Regallen beſigt, und kurzlich auf 46000 Rthlr. land ſchaftlich taxirt und vers 
meſſen Il. Das Wohn: und Die Wirthſchaftsgebäude ſich im denen Bauſtande 
finden, wird oon dem Beſitzer, da er entferntere Aqulſittonen gemacht har, für 
einige 50000 Nihl unter billigen Zahlungs Bedingungen verkauft. Das Nähere 
im Callenbergſchen Comtuiſſions Comptoir, Nitolaigafie zur goldnen Kugel. 


*) Bress 
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) Breslau. (Neue Musikalien bey C. G. Förster.) Payer, Variat. 
brill. p. le Vianof. avec accom de gr. Orchestre ae 91, a rthl. — Hummel, 
Variat. d. le Pianof. avec accomp. de 2 Viol. Alte B. 2 Flütes et Cors ae 97. 
a rihl. — Fürstenau, Potpourri p. la Flüte avec accomp. de l' Orchestre ae 60. 
* rthl 16 gr, — Ebers, Fantasie für das Pianof, über Melodien aus dem 
Freyschütz 45s W., ı2 gr, — Fr. Schneider, 5 Fugen für das auf 4 Hände, 
z rthl, — Blum, Lieder mit Guitarre is und 2s Heft, a 22 gr. — Gabler, 
Rondo en forme de Walse p. le Pianof, a4mains ae 42., ı2 gr. — Lauska, 
gr. Senate p. Pianof, ae 45., 20 gr. — Maurer, 4e Concerto p. Violon, 2 thir, 
20 gr. — Field, Exercice nouveau p. le Pianof., 8 gr. — 7 u. ge Nocturne 
q le Pianof. a 4 u 6 gr. — Reissiger, 6 Gesänge mit Pianof., 14 gr. — Ries, 
Se Fantaisie gur un air favori p. Pianof., ı8 gr. — Desgl. Polonoise de l'’Opera 
Tancred arranged p. le Pianof a 4mains, ı2 gr. — Louis Ferdinand, Prince 
de Prusse Rondeau tir€ de l’Oeuvre 10 arrange£ p. le Pianof. a Amains, u rthl. 
Onslow, Quintetto p, 2 V. A. Violone et Basse ae 17 16, 19, aırtl 6 gr. 
Beethoven, Ouvert d’ Egmont arrange p. le Pianof. a Amains 16 gr. — Blum, 
An Nanny. Aufforderung zum Tanze für Mänuerstinimen, 16 gr, — Beet- 
hoven 3 Gesäuge von Göthe mit Pianof. 835 W., 12 gr. — Lipinski, Ronde 
alla Pollacca p. Violon avec 2 Viol., A, Basse Cors, Troind. et Timballes ae y. 


a 4 rthl. 16 gr. — Klein, Hiob Cantate Partitur, 2 rthl, — Clavierauszug, 


ırthl, 8 gr. 
*) Dreslan ten 9 Juli 1322. Allen unſern Freunden und Bekannten jeigen wir 
Bi mit die traurige Nachricht au, daß am 7 Juli früh um 4 Uhr nach einem gmonat⸗ 
lic en Krankerlager an den Folgen der Gehirnwaſſerſucht in einem Alter von 39 Ja⸗ 
dren und 2 Monaten unfee innigſt geliebte Batte und Bruder Friedr Gottlad Endler, 
Bürger, Archite lt und Kupferſtecher feine ruͤhmlichſ bekannte irdiſche kaufbahn en» 
dete. Wer den Seeligen kannte wie wir, wird ihm gewiß mit uns eine Thraͤne 
der Treuer weihen. 
Ebdriſtlana Henriette verwit. Endler geb Gundeloch, old Gattin. 
Caroline berwit. Keppen geb. Endler, als Schweſſer und ſaͤmmtlicht 
Verwandte. 

*) Bresian, Meine Specerey » und en jeitber auf der Alt, 
Büßergafie iſt von heute an auf der Reuſchengaſſe in die Pfau» Ecke verlegt, und 
told in eben der Au. wle früher fortgefegt. 

FE J. E. Dittrich. 


9 Bres! au. gran. und Drieſter Capern, Baumwolle rohe und geſchla⸗ 


Ä gene, Bimſtein * Gardeſer Zitronen, Aepfelfinen, feine Hauſenblaſe in Platten, 


e e gl Haſelnuͤſſe, feine leichte Hamburger garten, gibtann⸗ 
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tes Elfenbein, Ungar. gebockne Pflaumen, ſchoͤnen gemablnen Gurcume, wels Jag⸗ 
ber, Gieneifilg; ucten⸗Maculotur, Valence und biitre Mandeln fferlren billigſt 
Jckel und Schnelder. 
N 5) Bres teu. Ein junger Mann von außerbald, der die Handlung erlerdt, 
das Buchtuͤhren und die Correfpondense ſelbſt in franz und ttölienifher Sprache 
ſchon geuͤbt und die beſten Empfehlungen dat, wuͤnſcht auf ähnliche Art hier oder 
außerhalb placirt zu ſeyn Naͤhere Auskunft hierüber zu ertdeiten, hat der Hert 
Kaufmann Jäckel, Ring und Schmledebruͤcken⸗Ecke guͤngſt übernommen. 

*) Breslau. Zu vermtethen iſt auf der Schmledebruͤcke im golt nen Adler 
ſud Nro. 1926. die erfle Erage, beſtehend in 6 Studen nebſt pferdeſtau und auf 
Michaeli zu bejiepin, Das Nähere iſt vom Wirth zu erfragen. 

*) Breslau. Die Verlegung meiner Condltor- und Pfefferkͤchlereh MT 

ich mir die Ehre meinen hochgeehreen bieſigen und auswärtigen Kunden ergebinft 
anzuzeigen, mit der Bitte, mir ferner das Vertrauen zu ſchenken, welches ich zeit 
her auf der aͤußeren Ohlauergaſſe neben der goldnen Kanne erhalten habe. Sowohl 
Beſlellung als Vorraͤthe werde ich nicht ermangeln aufs defle und für die aller bils 
ligſten Prelße zu beforgen. Helnrich Franke, Conditor und Pfefferkächler auf der 
Nicolaigaffe in den 3 Koͤnlgen. 
„ ) Breslau. Eine ſehr gute ausmöbtirte Stube vornberaus für einen auch 
zwey Perſonen ist pro Monath 4 Rthlr. Cour. und eine Stube Hinten heraus pro 
Monath 2 Rthlr. Cour. für eine Perſon auf der Nicolaigaſſe in 3 Köntgen bald zu 
beziehen, Heinrich Franke. 

7) Breslau, Rothen und weißen franz, auch Grünberger Eſſig zum Ein» 
legen der Fruͤchte, Laca Oel, Trüffeln in Del, Gard. Zironen und franz. Saffcan 

erhielt und een zu den billigſten Preilßen 
F. A. Stenzel jun. Albrechtegaſſe. 

5) Breslau. Beym Antiquer Ernſt, Kupferſchmiedegaſſe Im ſchwarzen 
Roß No. 1939 find folgende Bücher ganz neu und rob broſchirt, jedes in vielen 
Exemplaren vorräthig, zu folgenden berabgeſetzten reißen gegen gleich baare Zoh⸗ 
lung in Preuß. Cour. zu haben. Benedict, Monographie des grauen Staares 4. 
Bresl. 18 14. ſtatt des bisberigen Ladenpreißed von 1 Rthlr. 16 gr., f. us gr. 
Fiſcher, üb. dle chemiſchen Reagentlen 8. daſ. 8 16 ſt. 18 gr. 8 gr. Algemelne 
oͤkonomiſch ⸗techniſche Flora rte klef. m. 13. und 2te Lief, mit 14 getrockneten 
Pflanzen. Fol. daſ. 809. ſt 2 Rthl. 16 gr. f. 4 gr. Dleſelbe, die Erle Llef⸗ 
einzeln ft. 1 Rept. 4 gr. f. 4 ar. Juognttz, Grundriß der Naturlehte 3 Thl. mit 
K. 8. Daſ. 804. ſtatt 2 Rthl. 8 gr. fyr agr. Künzel, Anwelſung zum Rech⸗ 
nen nach der Kettenreg'l für Bürger und Landſchulen, nedſt einem Metbodenduche 
f. die ehrer 2te Aust. 8. daſ. 802, ft. 8 gr. f. 3 6 . Schon, PRINTER. 
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Uuterricht Aber die Gifte für Rinder und Unwiſſende 8. baf Bor. ft. 14 gr. f. 6 gr. 

Thilo, Betztiff und Einthellung der Allwiſſenſchaft, oder der ſogenannten Photos 
phie. 8. baſ. 818. fl. 12 gr. f. 4 gr. Kanngleßer, Oden 8. daſ. 804. ft. 16 gr. 
f. 4 gr. keupert, wirthſchaftlichts Taſchenbuch ater Jahrg (auch unter dem Titel: 
Oismembration, wie fie in Schleſien moglich iſt ꝛt.) 8. daf. 804. ſt. 1 Rthlr. 
. 6 gr. Chriſtliche Erbauungen und Betrachtungen zum Todtlachen 8. daſ. 804. 
ſtatt 8 gr. für 2 gr. Auf 5 Exemplare wird das ö te freygegeben. Buch haͤndler 
erhalten außerdem noch einen angemeſſenen Rabatt. 

„) Breslau. No. 1446. auf deu Neumarkt iſt der 2te Steck, beſlehend 
in 5 Stuben, einer lichten Küche neoſt Zubehör, zu vermlethen und auf Michaeli 
zu bellen. f 

Breslau. Enufhlofen eine Niederlage meines habrichenden Coͤlatſchen 
Woſſers hier zu unterhalten und dem Publiko Geltgenheit zu geben ſolches aͤcht und 
unverfälſcht aus meiner Fabrike beziehen zu konnen, zeige ich hlerdurch an, wle 
der Herr . E. Hertel hieſelbſt ſich dieſes Geſchaͤft unterzogen und den Verkauf deſſel⸗ 
ben jedoch nur in Kiſichen von 6 Flaſchen, ganz nach meinem Fabriken⸗ Preiß 
a: = 2 1 75 4 fr. die Kiſte dewuͤrken wird. 

J. R. Farina aus Paris. 


5 Mit Bezug auf vorſtehende Anzeige iſt dleſes Coͤlniſchts Waſſer zu haben in 
meinem Tuchgewoͤlbe Nisolalgaffe No. 175: 
8. L. Hertel. 
*) Breslau. Ein ganz . feſtgebauter vletſitziger Wiener Wagen 
ficht zum Verkauf, oder Umtauſch im alten Rothhauſe beym Houshälter. 
Breslau. Da ich mein Meubles Magazin von der Altbuͤßergaſſe im 
letzten Viertel Nro. 1661. eine Stiege hoch verlegt, und jetzt auf der Sandgaſſe 
neben der goldnen Preſſe No. 1585. auf gleicher Erde neu eingerichtet hade, fo em⸗ 
pfehle ich mich Einem bohen Adel und geeh⸗ten Pudlikum mit modernen ſehr gut 
und dauerhaften ſelbſt verfettigten Meubles in billigen Preißen. Auch nehme ich 
Wiſtenungen jederzeit an. 
a mine, H. Diederich, Tiſchlermeiſter. 
*) Breslan. Einen Transport ſeht ſchoͤne Aepfelſinen erhielt ich und vers 
kaufe ſelche zu den billigſten Preißen. Chriſtton Gottlieb Muller. 

) Breslau. Friſche Geblrgsbutter IR zu haben bey C. G. Koplſch, 
Jankeingaſſe No. 605. i 
5 „) Breslau. Da ich wiederum die Commiſſionsgeſchaͤfte ſelbſt betreibe, 

Jo erſuche ich olle hohe adliche und buͤrgerlich ! Grundeigenthuͤmer ich wiederum au 
mich zu wenden; es ſey in Guͤter⸗Verkauf und Tauſch auf Hiefige Häufer und ic. 
Auch Habe ich cual iu vergeben, vudieun m uche ich ſolcht zu 1000, BR 


TR 1 


E 640 8 
7000 und 9000 Ritblr. zur erflen Hypothek. Ich öltte, wer ſolche zn vergeben 
bat, ſich ſelbſt an nuch zu wenden und ich werde jeverzeit Für gute Sicherheit ſorg tn. 
Das Nähere vor dem Otlauertbor in No. 31. beym Comm ſſonair Hoͤnſch. 
) Breslau, Aechttt franz. und Geünderger Wen Eſſig zum Einmachen 
der Fruͤchte IR zu haben bey - A Barıbel, Oulu gaſſe No. 197. 
Woßhlau den 30. May 1822. Das zum Nachlaſſe der hieſelbſt ver wit. 
verſtorbenen Frau Major v. Diringshofen geb, v. Borwig gehdrige, am hiefigen 
Ringe belegene, ſud No. 20. verzeichnete, auf 1040 Ribl. gerichtll taxirte Haus 
ſoll in dem auf den a6iten July angeſetzten einzigen und petemtoriſchen Biethungs⸗ 
Termine öffentlich auf dem bieſigen Rathhauſe, im Wege der freiwilligen Subha⸗ 
Hatton an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Es werden daher Kauft uſtige und 
alle etwanige Praͤtendenten, erſtere mit dem Bedeuten, daß dem Meiſtbietbenden, 
wenn keine rechtliche Anftände vorhanden, der Zuſchlag erfolgen ſoll, letztere aber 
unter dem Präjudis citirt, daß ſie ausbieibendenſalles mit ihren vermeintlichen 
Anſpruͤchen praͤcludtret werden muͤſſen. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 
Langenbielau den zoften Junp 1822. Von Selten des unterzelchne⸗ 
ten Gerichts amtes wird in Gemaͤsheſt des §. 137. ſeg. Tit. 17. Thl. I. des All ge⸗ 
meinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Gläubigern der am ı3tenNovbr. 
1821. verſtordenen Marie Eliefaderh verwit Handels frau Hilbert geb, Schmidt 
allhler dle bevor ſtebende Theilung der Berlaſſenſchaft unter deren Erben hiermit 
dekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an dieſe Berlaſſenſchaft in 
Zeiten und langſtens binnen der geſetzlichen dreymonatlichen Friſt anzuzeigen und 
geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt und erfolgter Tbeilung 
ſich die etwanigen Erbſchaftsglaͤubiger an jeden Erden nur nach Ver haͤltniß ſel⸗ 
ned Erbantheils halten koͤnnen. 2 
Gräfl. v. Sandreczkyſches Gerichtsamt der Langenblelauer Majoratsgüter. 
Ratibor den ıgten Map 1822. Auf den Antrag der Erben ſubha⸗ 
ſtiren wir das Onuphrius Hodothſche Häuschen und den 35flen Antheil ehema⸗ 
ligen Vorwerksacker zu Autifefau, welches auf 93 Rihlr. 10 sar. gewuͤrdigt 
worden und haben zur kicttation einen peremiorifchen Termin auf den uten 
Auguſt früh Morgens um 10 Uhr in biefiger Gerichtsamts⸗ Konzley anberaumt, 
wozu wir zablungsfähige Kauflufige bierdurch ein laben, in gedachtem Termine 
zu erſcheinen, ‚ihre Gedothe abzugeben und den Zuſchlag nach eingeholter Ges 
nehmigung der Erben und Ereditoren zu geroärtigen. Auch laden mir alle die: 
jenigen, die an den Onnphrius Hobolhſchen Nachlaß einen Anſpruch zu haben vers 
meinen, hierdurch vor, im gedachten Termine zu erſcheinen, ihre Forderungen zu 
Hiquidiren und verlſiciten, im Ausbleidungsfall aber zu gewaͤrtigen, daß ſie aller 
ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an das 
jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch 
Adrig bleiben möchte, verwieſen werden follen. Er 5 
Htäeerzogl. Gericht der Güter des ſäcul. Jungferuſtiſts. N 
Suhran den 4. Jun 1822. Der bieiie Schuhmachergeſelle Auguſt 
Quickert iſt durch e Erkenntniß als Verſa wender erklärt, daher 
ihm kein Eredit zu geben If, 
9 _ Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Deltte 


ae etage 
zu Nro. XXVIII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes ' 


vom 15. July 1822, 


D 


2) Breslau, den 1. July 1822. Bei nachſtehenden Aemtern 
find folgende Käufe confirmirt worden. a 
I, Sorgau. 1. Kauf des Gnaxich, um die Freiſtelle no. 3., füt 
aas tibl. er 8 5 
3. des Vogel, um den Dreſchgarten no. 14., für 90 rthl. 
II. Rothſirben. 3. des Gaſſe, um das Angerhaus no. 14. für 
410 rb. : ARE, ERS 
rg III. Peterwig. 4. des Schiller, um die Freiſtelle no. 36,, fuͤr 
154 tthl. A 7.5 REF | 
„. des Gold, um das Augerbaus no. 5., für 35 rthl. 
6. dez Simansky, um die Freiſtelle vo. 58.5 für 240 rihl. 
IV. Zaugwitz. 7. des Scheiler, um den Kretſcham no. 1., für 2850 rtl. 
V. Cammelwitz. 8. des Rother, um die Schmiede no. 2., für 1100 til. 
VI. Kertſchütz. 9. des Schwache, um den Dreſchgarten no. 18, I 55 rtl. 
10. des Bümelt, um den Dreſchgarten no. 10., für 100 tihl. 
11. des Herrmann, um die Freiſtelle no. 19., für 150 rihl. 
VII. Berganie. 12. des Franz, um die Freiſtelle no. 25., für 


TEN 3 Ckerkunſt, Juſl. 
Falkenberg den 28. Juni 1822. Bei dem hieſigen Koͤ⸗ 
wigl. Gericht der Stadt find folgende Kaufverträge zur Confirmation 
gekommen: 

2. Kauf des Fleiſcher Steiner, um das Haus ſub no. 14. pro 
800 tthl. 

2. des Riemer Ignatz Göber, um das Haus ſub no. 6., pro 

760 rihl. ' 2 5 

3. Kauf des Kirſchner Kretſchmer, um das Haus no, 47., pro 
1100 til. 

44᷑. des Geifenfieder Frölich, um eine Wieſe und einen Schrſſel 

Ackerland, pro 833 rihl. 10 fg, a 


„ 


5. des Kirſchuer Stiller, um das Haus ſub no. 52,, pro 
1400 tl. FREE 5 
56. des Handelsmann Wiehmann, um das Haus ſub no, 1058. 
pro 180 rthl. i Sa 
18 des Sattler Barnſchen, um 73 Scheffel Ackerland, pro 
45% ar een 
8. Kauf des Tiſchler Franke, um vier Scheffel Ackerland, pro 
200 ul. 855 ee 
9. des Faͤrber Francke, um 4 Scheffel Ackerland, pro 165 rihl. 
10. des Schuhmacher Materne, um ein Mauergärtchen, pro 
68 rihl N Er: 
11. des Hutmacher Kaiſer, um das Haus ſub no. 80., Pro 
180 ethl. i . e 
12. des Schloſſer Hoffmann, um das Haus ſub no. 64. pro 
200 rthl. i Se 
13. des Abolhek Menzel, um eine Scheuer, pro 266 rthl. 
14. dis Seiſerſteder Froͤlich, um eine Koppetz Wieſe, pro 50 rthl. 
15. des Fleiſcher Goͤber, um ein Ackerſtück von 21 Scheffel Aus⸗ 
ſaat, pro 7s rthl. b 
16. des Rahmann Romer, um ſechs Scheffel Ackerland, pro 
290 rıhl a 
5 17 des Schuhmacher Carl Dudtke, um 3 Scheffel Ackerland, pro 
140 ul. n 
> 18, des Seiſenſieder Frölich, um eine Wieſe, Pte 372 hl, 
19. des Nogelſchmidt Baltes, um das Haus ſub no 64, pro 
200 rtbhl. Be 
20. des Menntmeiſter Felir, um ſechs Scheffel Gartenland, pro 
450 'thl. N 
t 21. des Forſt Rendanten Felir, um 43 Morgen Garten, und 
einen Morgen Wieſenland, pro 609 tihl. Seh 
22. des Maurer Leisuer, um die Poffeffion ſub no. 99. und 
100. pro 260 ritbl. 3 . a 
23. des Maurer Leisner, um einen Saͤe Garten, eine Wieſe und 
zwei Schaͤfergärtchen, pro 300 rthl. 5 
24. des Schneider Reuſchel, um kinen Obſt » und Graſegarten, 
pro 139 ıthl, De ERLERNT 
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25. des Renntmeiſter Felir, um einen Sdͤegarten ven 13 Scheſ⸗ 

ſel Auſſaat, um 3 Scheffel Ackerland und eine Vörtel Scheuer, pro 

50 ribl. 5 ER ; 
2 26. Kauf des Fleiſcher Schäfer, um das Haus ſab no. 14. 
pte 830 rihl. 72 f 3 

27. des Carl Auguſt Urbatſch, um das Haus fub ne, 54, pro 
1800 il, an: 2 N : 

*) Reiſſe, den 18. Juni 1822. Clemeng Scholz bat die Frei⸗ 
rtl erſielle ſub vo. 46. zu Miederlaſſorh, von dem Paul Cbriſtoph, 
vermöĩge Kauſcontrakis d. d. 24. et exped. 26. May 1822, für 400 
rihlr. erkauft. e eee 

5 Das Gerichtsamt der Guͤther Oberlaſſoth, Miederlafforh 

22 i und Niederjeutritz. we 
99 Beuthen ten 28. Juni 1822. Bei uns iſt in dem Zeit⸗ 
raume vom ıfien Januar bis ult. Juni 1822 folgender Kauf unter 
1000 Gu den vorg kommen, naͤmlich: 

Kauf dis Tiſchler Philipp Spinizk, über das Haus ſub no. 132. 
und 134. in der Kleſtergeſſe, für 313 rtl. 

Das Freiſtandesherrlich Graͤflich Henkelſche Gericht der 

Kreis Stadt Beulhen in Oberſchleſien. 

% E Schander. 

) Beuthen, den 28. Juni 1822. Bei uns iſt in dem Zeit⸗ 

raume vom iſten Januar bis ult. Juni c. a. folgender Kauf über 

1000 Gulden vorgekommen, naͤmlich: 0 

Kauf der Frau Cotharma wrepel. Schneidermeiſter Michael Mar 
kulinsky, über das Maus ſub no. 1b. am Ringe für 1300 rıhl. 

Das Freiſtan des herrlich Graͤflich Henkeifche Gericht der 

Kreisſtadt Beuthen in Oberſchleſien. 

2 Schander. 
y) Micolai den 1. Ju y 1822. Dei dem Fürſſt Aobalt Köthen 
Pleßſchen Gericht der Stadt Nicolai ind in dem halben Jahre, vom 
zften Januar bis ult. Juni 1822. vachſtehende Käufe con firmirt worden: 
5 1. der Kauf des Lippmann Lowy, um das Großbuͤrgerguth ne, 
23. für 5000 rihl. ö 5 a u 
2. des Franz Banich, um die Poſſeſſion ſub no. 201., füs 
850 riß. Kr 


3. der Kauf des Moſes Wechſelmaan, um den kandwehtzeut 
Hausplotz, für 80 kthl. 
4. des Joſeph Liſezinsky, um denſelben Platz, pro 80 fill, 
* Das Für, Anhalt Coͤthen Pleßiſche Stadtgericht Nikos. 
) Safran, den 29. Juni 1822. Bei dem nach ſtehenden Ger 
tichts amie ſiod folgende Käufe in dem Zeitraume vom 1. Januar bis 
letzten Juni 1822. zur Confirmation gebracht worden: 
N 1. Oſtronitz. 1. über ein Ackeiſtüͤck von 14 Scheffel Auſſaot, 
an Joſeph Pioſezick, für 57% rthl. 2. ein dergleichen au Simon 
Dyballa, für 5735 rthle. 5 
Landsmirſz. 3. eine Haͤusterſtelle an Av ton Pionezik, für 1713 til. 
Gerichts amt der Hetrſchoft Satrau, Koſeler Kreises. 
*) Mittelwalde, den 30. Juni 1822. Bei dem Koͤgigl. 


Stadtgeticht zu Mitielwalde find vom 1. Novbr. 1821, bis wie, Juni 


1822 nachſtehende Käufe confirmirt worden: 

1. Kauf des leopold Meutzler, um Jeſeph Volkmers Garten, 
pro 76 rtbl. 

2. Adjudicatoria dee Franz Boe, um kudwigs Haus no. 36., 
pro ge rthl. 8 

des Franz Heptner, um Franz Boͤſes Haus no. 15 ., pro 

773 et. 10 for. 
4. des Anton Scholz, um Anton Fiſchers Acker, pro 2663 rihl. 

5. des Franz Knolle, um Joſeph Fiſchers Acker, pro 76 rihlr. 

6. des Franz Nentwig, um Franz Boͤſes Acker, pro 30% rthlr. 

7. Adjudicatoria des Peregrin Beſcharner, um Dominikus Geis⸗ 
lers Haus, pro 6665 rihl. 

8. Kejubieatenne. des Joſeph Fiſcher, um die Gotiwaldſchen Aecker, 
po 778 tıhl. 

9. des Joſ pb Michael Rupprecht, um Fanz Geiss Haus 

5 7., pro 1000 tthl. 

») Winzig, den 20. Februar 1822. Krauſeſcher Beuetguthe⸗ 
kauf no. 3. in Petranowitz, pro 1100 rthl. 

Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtgamt Woblau. 

„) Ottmachau, den 30. Juni 1822. Verzeichniß derer bei 

dem Koͤnigl. Stadtgerichte zu Oumachau vom fen Jonuar 1822 bis 
ult. 


ä— —— — —— — — 


Auf 


ſtück von 4 Scheffel, pro 420 rthl 


ult. Juni ejusd. a. vorgekommenrn und von demſelben ansgefertigten 
Den aaſten Jauusi 1822. 1. Kauf des Schneider Ferdinand 

Uebrich, um die ſogenannte brauberechtigte Stadt⸗Taberne no. 93., pro 

En 

den 8. Februar. des Schmidt Johann Scholz, um ein Acker⸗ 


den 14. Februar. 3, des Schmidt Dominikus Frölich zu Sar⸗ 


lowitz, um vier Ackerſtücke, zuſammen von 13 Scheffel und einem Mot⸗ 


gen Aus ſaat, pro 296 rtl. a | 
den 23. März 4. des Zimmermeifter Amand Hübner, um ein 


Ackerſtͤck von 2 Scheffel, pro 190 tthl. 


Eodem. 5. des Weber Joſeph Beyer, um das brauberechtigte 
Haus no. 39, pro 707 rthl. En | 
den 21. April. 6. des Kutscher Amand Jung, um ein Acker⸗ 


ſtuͤck von 3 Scheffel, pro 130 rihl. 5 
Eodem. 7. des Mauret Anton Knaͤrich, um die Haͤuslerſtelle, 


no. 36b., pro 85 rthl. 


i den 34. April. 8 Beſitztitelberichtigung für den Bauer Johann 
Baldet zu Moͤſen, von einem Ackerſtück von 6 Scheffel und einem 
Wieſenfleck, pro 500 rthl. N i 


den 20. May. 9. des Schmidt Jobann Scholz, um ein Bie 


ig uckerſtdck von 25 Scheffel, pro 295 rihl. 


den 22. May. 10, des Riemer Amand Geisler, um das braw 
bere tigte Haus no. 10, pro 960 rthl. 5 

) Oſtmochau, den Zoſten Juni 1822. Verzeichniß derer, bei 
denen Patrimoniel Gerichtsaͤmtern des Koͤnigl. Stadtrichter Walter zu 


Ot machau in dem Zeittaume vom zjlen Januar bis ult. Juni 1822. 


conficmirten Kaͤufe, und zwar! 

A. Bei dem Getichtsamte des Ritterguthes Reiſewitz. 

den 14. Februar c. I. Kauf des Franz Heſſe, um die Roboth⸗ 
ſtelle no. 14. daf. dio 100 Fehl. a 

den 3. April. 2. Biſitztitel Berichtigung für den Wi varl Daa, 
nich, von den Nachlaß Rebolhſtelle uo. 8, daſelbſt, pro 25 3 cihlt. T2 agr. 

den gien May. 3 des Chriſtoph Hanke, um die Noboißſtelle 


no. 12, dafı, prob 72 seht, - 
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ZB. bei dem Gerichtsamte des Ritter guthes Pillwoͤſche und Tcchileſch 
den 16. Mär. 4. des Anton Gleßmann, um die Ae 
nerſtelle no. 1. daſ., pro 216 kihl. ö 
C. bei dem Getich samte der Kirchen und Drattfegen im Ola, 
ſendorff und Seiff rs dorff. f 
den 18te April. 6. des Jobann Zimmermann, um die pſatr 
theyliche Robothſtelle uo. 7. zu Seiffers dorff, pro 350 rihl. = 
D. bei dem Gerichtsamte des Lebuguthes Peterw.g. 
den 20. May. 6. des Ignatz Hauſchud, um die Kepepfete - 
no. 25. aſ., pro 33 r hl. 

E, bei dem Gerichts amte des Hittergurhes Kein" Mäple nderff. 
den 31. May. 7. Beſitztitel Berichtigung für die Maria. Bar⸗ 
bara Weinert, von der 7 sers no. 19. daſelbſt, pro 36 rtbkl. 
F. bei dem Gerichtsamte des Ritterguthes Johns dorßſ. 8 
ben 9. Jun. 8. Kauf des Jeſeph Kunert, um die Roboth⸗ 

ſtelle o. 9. daſelbſt, pro 100 rtht. 

6) Lüben, den 19. Juni 1822. Herr Samuel Gottf. Arnold 
hat ſeine beiden Haͤuſer fub no. 131. nebſt Garten, in der Liegnitzer 
Vorſtadt an den Sielmacher Johann Gottlieb n vor 740 
rihl. Cour, verkauft. 8 

Koͤnigl. Preuß. and und Stadtgericht. 

„) Gleiwitz den 1. Juli 1822. Das Königl, . zu 
Gleiwitz hat vom erfien Dezember 1821 Eis. April 1822 nachſie hende 
Käufe confirmirt, als: 

1. des Thomas Przibillo, um das Saurrgush no. 17. zu Nich⸗ 
tere dorff für 92 rthl. 5 

2. Jeſſph Perl, um das Haus no. 96. der Stadt, für 290 lib. 

3. Ratbsherr Hoffmann, um das Haus no. 179, für 100 rihl. 
4 Wowra, um das Bauerguth no 28. zu Petersdorff, für 
236 rihl. 

F. Joſeph Pokorny, um das Haus und Garten no. 63., für 
30 . 
6. Johan poker y, um ein Stuck Acker no. 266., für 50 rthl. 
7. Sorgetzey um den Hepfengarten no. 262., für 200 rihl. 
285 Sies um den Hopfengarten no, 268. für 114 pt 
9 


UT EN 


5 „ 
5 9. Gleiwitzer Magiſtrat, um das Haus no. x. der Beuthner 
Votſladt, für 389 u, i 4 
N 10, Joſeph Pokoruy, um die Wieſe uo. 267., für 142 rtbl. 
II. Carl Jabrici, um die Haͤusletſtelle no. 7. zu Richters derff, 
“für 100 ktthll. | GER 
112. Mechanieus Kluge, um ein Stuck Acker no. 180., für 
100 tthl. NEED. Zr 55 
13, Uberſche Erbes, um das Haus uo. 147. für 200 rihl. 
14. Jakob Dew 8iok, um den Hepfengarten no. 74, für 38 chf. 
“ Königl. Preuß. Stadtgericht. f 4 
9 Schoͤnau, den 5. Juli 1822. 1. Kauf des Togeloͤhner Streh 
ler, um das So delſche Wohn baus ſud no. 92., ſammt Girl, bro 
147 tihlt. 2. Zuſchreibung des Webnbauſes ſub no. 37. as die 
Juliane Caroline, verwittw. ‚Conrad geb. Güntter, pro 1150 rthlr. 
3, Zuſchreibung des alten Schüßbauſes, au den Fleiſchermeiſter Gott⸗ 
lieb hebig, pro 300 rthl. 4. Kauf des Saffenſiedermeiſter Alexan⸗ 
der Aton Sendel, um das Gruͤtverſche Wohnhaus ſub vo. 43. ſammt 
Zubehoͤrung, pro 2959 rihl. F. der bieſigen Stadt Caͤmmeren, um 
das Blaſiusſche Nieder Vorwerks: Ackerſtück, pro 150 rihl. 6. des 
Seiffenſiedet Meiſter Grüttner, um das Borzukyſche Wohabaus ſub 
no. 15 3. pro 650 Rihlr. 7. des Schr bmacher Zingler, um 
die Geis erſche Stelle zu Nieder ⸗Reichwaldau, pro 300 rtbl. 8. 
des Schuhmacher Ziagler, um die drei Mahenlaͤden⸗Ackerſtücke der 
verehel. Geisler, pro 200 riblr.. 9. Zuſchreibung des Wob hauſes 
ſub no. 108., an den Tagelöhner Chriſtian Bartſch, pro 200 rthlr. 
10. Kauf des Stricker meiſter Schelz, um das Fleiſcher Klofeſche Göpr 
pel Ackerſtuck, pre 60 tthl. It. des Fleiſchermeiſter Kloſe, um das 
Salz Inſpector Grauerſche Goͤppel⸗Ackerſtuͤck, pro 120 tthl. 12. des 
Fleiſchermeiſter Kioſe, um das Witwe Zieglerſche Nieder Vorwerks⸗ 
Ackerſtück, pro 60 rthl. 13. Kauf des Mullergeſellen Abraham Dar 
vid Reinert, um die Liebigſche Oberwaſſermuble fub no 186., ſammt 
Zubehoͤrungen, pio 5000 Riblr. 14 des Schußwacher Zingler zu 
Nieder Reichwoldau, um die Seiſfertſche Mahenrirfe, pro 100 Rtble. 
15, des Handſchumacher Ber, um das muͤtterliche Wohnbaus ſub 
no. 224. fammt Stall und Garten, pro 1000 rtbl. 16. des Schuh 
macher Seiffert zu Niedir Reichwaldau, um das Schenk wih Herr 
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mannfche Ackerſtück von 1 Scheffel Auſſaat, für 80 Nihl. 17. der 
vereh⸗l. Frau Pelizei Jaſpector Scholß, um das Schumacher Contode⸗ 
ſche Ack iſtuͤck, die Scheide genannt, pro tra rthl. 18. der Mer a 
Dorothea verehel. Cantor Glaͤſer, geb. Winkler, um das maritaliſche 
Wo nbaus ſub no. 57., fammt Zutehörurgen,. pro 2200 rip 19. 
des Zimmermeifter Wenndrich, um das Bruduerihe Wohnhaus fub 
no. 15 5. ſammt Gaͤrtel, pro 320 rihl. N 
Königt. Preuß. Stadt: Gericht. 5 Brun. 

) Tſchienau den 1. Juli 1822. Vom ıflen Dezember 1821 
bis 30. Juni c. ſiad nachſtehende Käufe conſirmirt. 
1. Beim Koͤnigl. Stadtgericht von Gros Tſchirn au. 

1. des Vogts, um Kliems Haus no. 57. für 160 rtple 
II. Beim Gerichtsamt der Groß Ober Tſchirnauer Suüftsguͤther. 
24. des Sagawe, um die Vogiſche Freiſtelle in Nieder Elgurh, 

für 550 rihl. 3 1 

35 III. beim Gerichtsamt ſuͤr Ober ⸗Ellgutbh. a 

3. des Zahn, um die vöterliche Baue tnahrung in Pohlniſchbort / 
ſchen, für 400 rihl. er en 2 

RE IV. beim Gerichtsamt für Groskloden. 

4 des Liebs, um Yäniches Windmühle, für 350 tihl. 

i V. beim Gerichtsomt für Globitſchen. N 

5: des Bartſchdorf, um Schoͤnfelds Freiſtelle für 190 rihl⸗ 

6. des Kienaſt, um Bartſchdorfs Freiſtelle für, 218 rihlr. 

VI. beim Getichtsamt der Herrſchaft Glumbowitz. 

7. des Preuß, um die väterliche Großfreigärtnerſtelle in Leubel, 
für 100 rih!. 

8. des Orthner, um Böhme Wauerguth io Elau, für 260 pl. 

i VII. beim Gerichtsamt für Lahſe. 8 
9. des Kochs, um Liedichs Groſchgaͤrtnerſtelle, für 200 rihl. 
Goͤldner. 
»Beieg den 20. Juni 1822. Bei bieſiszem Königl. Preuß: 
Land und Stadt er cht iſt der Kauf des Gottlieb Frierri um fean-e 
Vaters zu tonifenfeld ſub ro. 6. deſegene Freigaͤrtnerſtelle ſuͤr 400 tihl. 
heute confirmire worden. 


—— — 
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Anhang zur dritten Beylage 
Nro, XXVIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blatt 
. vom 13. July 1822. . 


— 


——— ——— 


Gerichtlich confirmirte Kauftontracte. 


Breslau den 5. Juni 1822. Von dem Königl. Preuß. Hofrich⸗ 
teramte wird hermit bekannt gemacht, daß der Konig! General» Major, 
Herr Bernhard Franz Joachim Graf Blücher v. Wahlſtadt das Guth 
Holsuitz, Neumarkt Canthſchen Kreiſes, nachdem mit ſeinen Geſchwiſtern 
über die väterfihe Verlaſſenſchaft unterm söten und 2yſten Februar 1821 
abgeſchloſſenen Erb⸗Releß für 8980 Rthlr. angenommen hat, und der 
Beſitztitul für denſelben im Hypothekenbuche ex Decreto vom 24. April 
15822 eingetragen worden iſt. 

Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 


Breslau den taten Juny 1822. Von dem Königl. Preuß. 
Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Koͤnigl. Preuß. 
General: Major, Herr Bernhard Franz Joachim Graf Blücher v Wahl⸗ 
ſtadt, das Guth Landau Neumarkt⸗Cantſchen Creiſes nach dem mit ſeinen 
Geſchwiſtern über den väterlichen Nachlaß unterm ı6ten und 27ſten Bes 
bruar 1821 geſchloſſenen Auseinanderſetzungs⸗ Receß, im Werthe von 
3576 Riblr. 15 fol. angenommen bat, und der Beſitztitul für denſelben 
4 Decreto vom aqſten April nc. eingetragen worden it. 


Breslau. Bei dem Reichsgräfl von Kellowratſchen Fidei⸗Com⸗ 
miß⸗Gerichtsamte Corporis Gerifti find vom ıflen Jar uar bis ult Juni c. a. 
folgende Käufe confirmirt und Fundi tradiet worden: 

1. Kauf des Kretſchmer um die Neumannſche Erbſcholtiſey zu Neu⸗ 
borſſ, pro 12000 Rihlr. - 
2. des Schellmann, um die Wittwe Stillerſche Erbſcholtiſey zu Hu⸗ 


ben, pro 102 f0 Rohl. 


3. des Illner, um das cemeinhaus zu Muͤnchwitz, pro 224 Rthlr. 
4 des Jäͤſchke, um die Johann Thpielſche Style md Aecken in Neu⸗ 
dorf, pro 1600 Rthlr. N Fr 
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Breslau den 15. May 1822. Von dem Koͤnigl. Hofrichter⸗ 
amte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Koͤnigl. Commercien⸗Rath, 
Carl Anton Gotthard von Wallenberg die im Neumarktſchen Kreiſe gele⸗ 
genen Ritiergüther Eofel und Zaugwitz von dem Herrn Eduard Hein⸗ 
tich Moritz Leopold Grafen von Koͤnigsdorff, laut Kauf: Contrakts vom 
28. Januar 1821, für 38000 Ath.r. erkauſt hat, und der Beſitztitul für 
erſteren ex Det eto vom ı5ten May 1822 eingetragen worden. 

Koͤnigl. Hofrichteramt. 

Bresteu. Bey der Juſtiz⸗ Verwaltung des Unterzeichneten find 
nachfolgende Käufe vom ıften Jannar bis zum letzten Juni 1822 vers 
gekommen: 

1. Zu Blankenau, des Joſeph Jaͤnſch, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle 
No. 7, für 141 Rehlr. 

2 Zu Romberg, des Gottfried Schreier, um bie Dreſchgaͤrtnerſtelle 
No. 8. „ fuͤr 200 Rthlr. 

3. Zu Strachwitz, des Gottfried Schmidt, um die Drefögdrtnerftehe 
Ko. 5. „ für 85 Rthlr. 17 gr. 

4. daſ. des Soc Krügler, um die Drefehgärtnerftele No. 56, 
für 162 Rthlr. 25 ſgr. 6 d'r 

5 Zu Hermanns dorf, des "Johann Peinſch, um das Angerhaus no. 
21. , für 400 Rthlr. 

6. daf. des Gottfried Kunze, um 6 Viertel Auſſaat von dem Bauer⸗ 
auh, No. 12. für so Rihlr. 

7. daſ. des Gottfried Blaſchke, um die Freyſtelle no. 20., für 
400 Rthl. 8 


Hirſchmeyer. 
Breslau, den 20. Juni 1822. Bei den von mir verwalteten 
Juſtizämtern ſi find in dem Zeitraume vom ıftın Januar bis aften July c. 
folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 
. Krichen. 
1. Kauf des Franz Schoͤn, um die Mühle no. 32, pro 8500 tiht. 
II. Hennigsdorff uns Kunzendorff. 
1. Kauf des George Friedrich Kunſchake, um die Freiſtelle no. 17. 
zu Kunzendorff, pro 280 Rthl. 
ER des Carl Bothe, um die Schmiede No 35. zu Kunzendorf, pro 
350 en 
% det Gottlieb Weiß, um die Freiſtelle No. 19. zu dure, pto 
275 Nhl 
III. Schwti⸗ 


— (2635 — 
III. Schweinern, Leipe und Petersdorff. \ 
1. Kauf des Gottlieb Buncke, um die Drefihgärmerftelle No. 43. 
zu Schweinern, pro 180 c 3 6% 
2. des Franz Zieron, um die Colonieſtelle No. 13. zu Petersdorff, 
pro 372 Rihlr. > EN re 


„ 


8 IV. Saatawenze. ö 
1. Kauf des Johann Friedrich Bartſch, um die Freiſtelle No. 10, 


pro 120 Rthlr. i 
= | Wanke, Juſt. 


Neurode, den 19. Juni 1822. Verzeichniß der vom 1. as 
nuar bis Ende Juni 1822 bei dem Gerichtsamte der Herrſchaft Neurode 
in den dazu gehörigen Oriſchaften vorgekommenen Kaͤufe: a 

IJ. Bey Buchau. c i 

1. Kauf des Alois Feige, no. 6r., pro Too 14 for. 35 d'r. 
des Joſeph Schoͤpe, no. 40., 360 Rthl. REN. 

2 II. Bey Kohlendorff. 8 
3. des Anton Bittner, no. 22., pro 300 Kthl. 
4. des Joſeph Spitzer, no. 43., pro 563 Rthl. 10 ſgr. 
5- des Franz Himer, no. 39., pro 49 Rthl 15 ſor. 84 dr. 
7 


des Franz Mehwald, no. 16., pro 38 Rthl. 4 fgr. 39 d'r. 
„des Franz Mehwald, no 16, 224 Kthl. 22 for. 105 d'r. 
0 Ei: III. Bey Kunzendorff. 
8. des Anton Bartſch, no. 63., pro 152 Rthl. 11 far. 55 dr. 
9. des Franz Haasler, no. 23. 800 Rthl. \ 
10. des Yohann Anlauf, no. 64., 114 Kthl. 8 ſgr. 65 d'r. 
11. des Franz Haasler, no. 23., 67 Rthl. b 
VI. Bei Ludwigsdorff. 5 
12. des Friedtich Suͤndermann, no. 17.1, pro 533 Rthl. 10 ſgr. 
13. des Franz Herden, no. 11., pro 150 Rthl. 
34, des Catl Winkler, no. 26., 10 Rıhl. i 
V. Bey Moͤlke, nebſt Zubehoͤr. 
15. des Anton Peucker zu Moltke, no. 24., pro 69 Rthl. 17 ſgr. 
Sg des Chriſtoph Spitzer daf., No. 26., pro 137 Athl. 4 ſor. 
r. g Sue 
17. des Carl Kuſchel daf., no. 10., pro 400 Rthlr. 
18. des Franz Grundmann zu Harte, no. 7., pro 1210 Rthl. 
1 >: des Joſeph Kubitſcheck zu Heyn, no. 19. pro 76 Rehlr. 3 for. 


VI. Bei 
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VI. Bei Falkenberg. 
20 des Jolyb Juſt, no. 29., pro 800 Rtl. 
21. des Michael Vogel, no. 16., pro 166 Rthl. a0 fer. 
VII. Bei Wutzeldorff 
23. des Gottlieb Birke, no. 122., bro 200 Rthl. a 
23. des Anton Bittner, no 67. Pro 457 Kthl. 4 ſgr. 34 d'r. 
VIII. Bei Marggrundt 
24. des Franz Rother, no. 16., pro 220 Rthl. 
l IX. Bei Vieboͤfe und Ficheig. 
25. des Joſepb Gerſch zu Fichtig, no. 24., pro 9g Reh. ‚hr. bor. 
256. des Auguſt Oehl zu Vierhoͤfe no. 40, pro 91 858 13 fer. 105 v r. 
Bei Koͤnigswalde. 8 
27. des Carl Polten, no. 96. pro 140 Athl. 
XI Bei Walditz. 
28. des Anton Pfau, no. 78, pro 38 Rthl. a 
29. des Joſſpb Gretzebach, no. 73-, pro 6 Rthlr. 27 bo. i 
30. des George Wahl, no 77., pro 8 Rthl. 
31. des Johann Zahlten, no. 7857 pro 8 Rthl. 
32. des Anton Richter, no 74, pro 88 Nthl. 
33. des Joſevb Wiehr, no. 39., pro 370 RL 
34. des Joſeph Hatwig, no. 18., pro 80 Rthl. 
35. des Auten Bittner, no. 78., pro 8 Rthl. 
XII. Bey Biehals. 
36. des Franz Reimann, no. 2., pro 380 Rtßl. 28 for 67 ber. 
Schwatzer. 
innig den 25. April 1822. Den Franzkeſchen Waden 
no. 10, iu Dahme, pro 182 Rthlr. macht bekannt f 
N das Dahmer Gerichteamt. 
8 Dohm Breslau, den as. Juni 1822. Bei dem Königl 
Hoftichteramte fi find folgende Kaͤufe confirmirt worden: 
1. Der Kauf des Carl Staſche, um das Ignatz peuckertſche An⸗ 
gepaus no 55. zu Schimmeran, Trebnitzer Creiſes, für 150 Rthl. 
des Joſeph Peter, um die väterliche Gäͤrtnerſtene no. 30, zu 
Stuben ' e Creiſes, für 180 Rtil. 
3. des Franz Richter, um die Gottfried Dreſchnerſche Colonie⸗Stelle 
no. 7 zu Biſchofs au Woblauſchen Ereiſes, fuͤr 200 Rthl. 
44. der unverehel. Maria Eliſabeth Scheloske, um die Ignatz Es 
cbt no. 10. daſ., für 550 Rthlr. des 


u 


5. des Franz Kraͤnſel, um die Friedrich Krokerſche Colonieſtelle no. 7. 


baf., für 300 Rthl. 


6. des Joſeph Steinert, um die Ignatz Walterſche Gaͤrtnerſtelle no. 
14. zu Pohlniſchſchweidnitz, Neumarktſchen Creiſes, für 250 Mthl. 

7. des Wilpelm Galeitzke, um die Johann Beilſche Gaͤrtnerſtelle no. 
36. zu Kot witz, Bresl Ereiſes, für zoo Rthll. 

8. des Heinrich Fiedler, um vorgedachte Galeitzſche Stelle us. 36. in 
Kottwitz, für 288 Rthlr. 17 ſgr. 14 pf. a 2 55 i 

9. des korenz Maskos, um den Carl Paſchwitzſchen Vicarie⸗Kret⸗ 
ſcham no. 10. daſ., für 1600 Kthl. 8 

10. des Simon Setzer, um die Anton Scholzſche Gaͤttnerſtelle ne. 
91. das., für 121 Rtbl.ıpf. 

11. des Chriſtian Ueberſchuß, um 11 Morgen daſ. gelegenen Koͤnigl. 
Domainen⸗Land, für 30 Rthl. : 
12. des Anton Fruntke, um eine halbe Hube Acker von dem Bau⸗ 
erguthe no. 5. zu Neudotf, Wohlauſchen Creiſes, für 250 Rthl. 

13. des Gottlieb Thaler, um die ſub no. 78. in der Ohtauer Vor⸗ 
ſtadt hierſelbſt gelegene Gortfiicd Jahrſche Beſitzung, für soo Rthl. 

Wartenberg, den 13. Juni 1822. Bei den Gerichtsaͤmtern 
Grunwitz und Mittel⸗Ober⸗Stradam ſind folgende Kaͤufe vorgekommen: 

1. des Müller Kronberger, um die Mühlen» Poffeffion no. 6. in 
Grunwitz, pro 885 Rthl. ö f n 

2. des Johann Schutze, um die Freiſtelle no. 3. daf , pro 120 rthl. 
238. des Chriftian Handtke, um das Bauerguth no. 3. daſ., pro 
1200 Rthlr 15 for. 6 pf. a s 

4 des Michael Meifter, um die Freiſtelle no. 3. in Mittel, Obers 

Stradam, pro 149 Rıhl. a a 5 
= Leſſing. 

Ober⸗ Glogau, den ißten Juni 1822. Bei nachſtehenden mir 


anvertrauten Gerichtsaͤmtern find folgende Kauf Contracte für das erſte halbe 


Jahr, vom Januar bis Ende Juni 1822, confirmirt worden: 
I. 


Bei dem Gerichtsamte der Herrſchaft Coſel. 
a 24) bei Schlot Fiſcherey⸗Coſel. X \ 
1. Kauf ⸗ Contract des Clemens Podolsky, über elne Jiſcherelſtelle 


für 408 Rthl. | 
b) Bei Klodnitz. 8 
2. Kaufcontract des Mathes Pielot, über eine Güͤrtnerſtelle, pre 
5 ö 216 Niehl. 


TEE TEE TEEN ER EN ] EEE 


(n 


216 Rthlr. 3. des Peter Linck, über eine Gärtnerſtelle, pro 31 Rihlr. 
4. der Peter Pielotſchen Eheleute, über ein Ackerſtück für 85 Rthlr. 5. 
Bartholomeus Galenia, über ein Bauerguth für 1245 Rthl a 
N ce) bei Rheinſchdorff; 
6. Kanfeontract des Johann Flegel, über ein Ackerſtuͤck für 20 vthlr. 
7. denſelben über ein gleiches für so Riblr. 
d bey Poberſchau. 3 
8. Kauccontract des Anton Kuberzik, über eine Haͤuslerſelle, für 
34 Rthle. 9. deo Jacob Kopietzſchen Eheleute über eine Haͤuslerſtelle, 
für 34 Rthlr. 10. des Franz Kaula, über ein Bauerguth, für 218 Rthl. 
a e) bey Mechnitz. - N 
11. Kaufcontract des Andres Kurra, über eine Haͤuslerſtelle für 
61 Rthl. FRE 
ER f) bei Dittmerau. 
13. Kaufconttact des Franz Frank, Aber ein Ackerſtuͤck für zoo rthl. 
II. Gerichts amt der Herrſchaft Dobrau. 
. : a) bey Dobra. e 
13. Kauf des Johann Figura, über eine Gaͤrtnerſtelle für 96 Athl. 
er ö b) bey Kömig ö 
f 14. Kaufcontract des Audreas Weiß, über eine Angerhaͤuslerſtelle fuͤr 
25 ei 15. Dominium Koͤrnitz, über ein Roboth-Bauerguth für 
211 Rthl. 
i III. Gerichtsamt der Guͤther Krobuſch. b 
16. Kaufeontract des Dominii Krobuſch, über eine Waſſermuͤhle, 
für 1100 Rthl. 5 
a 8 2 IV., Gerihteamt der Guͤtber Gläfen. . 
b f a) bey Klein Glaͤſen. e 
17. Kaufcontraet des Franz Matuſch, über eine Häuslerftelle, für 


200 Rıhl. 
® b) bei Steubendorff. 

18. Kaufcontract des Anton Veſper, über eine Gärtnerftelle für 119 
Rihlr. 19. des Leopold Krautwurſt, über eine Gaͤrtnerſtele fir. 6 u rthl. 
20 der Gottfried Schaͤferſchen Eheleute, über ein Bauerguth für 485 repl. 
21. des Johann Kreuſel, über ein Ackerſtuͤck, für 57 Rehlr. f 

V. Gerichtsamt der Guter Pommerswitz. 
a) bey Pommerswitz. 
23. Kauf des Joſeph Biedermann, über eine Colonieſielle, für 


| 3 Rıhl. 
2 b) bei 
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5 b. bei Alt⸗Wiendorff. 
23. ene der rn Reymann, über eine Coleniefele, 
“für 127 Rthlr 
5 bei Neu: Wiendorff. 
= a Kanfeontact des Andres Leder, über eine Oiuelerſele, für 
16 Rihl. 
VI. Gerichtsamt der ſeeulariſirten Probſtey Caſimir. 
a) bey Gamasko. 
i 25. Kaufcontrakt des Frauz Karner, über eine Großgärtnerftelle für 
104 Rthl. 26. Anton Heinrich, über eine Robothgaͤrtnerſtelle für 56rrhi. 
27. ar des Johann Velach, Aber den ee für 1066 tthl. 
20 fgr E 
b) bel Ferndau. N 
28. Kaufcontract des Bernhard Rotbköͤgel über elne Robothgaͤrtner⸗ 
ſtelle fuͤr 100 Rthlr. a 
VII. Gerichisamt des Guths omas 
or 4 Kaufeonttart des Johann Mainka, über eine Hauslerſtelſe für 
17 Rthir. 
VIII. Gerichtsamt des Guths Gieraltawitz. 
30. Kaufcontract des Franz Bujok, über ein Ackerſtück für 60 rthl. 
31. Re Gebriel Duch⸗ über eine Freihäuslerſtelle für 11 Mehl. 
8 Giersberg, Juſt. 
Sttiegau, den 84100 Juni 1822. Bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Stadtgerichte ſind in dem erſten halben Jahre 1822 nachſtehende Käufe 
sonfirmirt worden: ö 
1. Franz Scholz, Kauf eines Garten a Hauſes in Altſtriegau, von 
Joſeph Menzel, für 680 Rthl 
2. Joſeph Gulitz die Robotſtelle No. 30. in der Loy, von Gottfried 
Heinrich, für roso Rthlr. 
3 Gaſtwirth Kalert, des Ackerſtücks No. 167. ; für 270 Rthl. 
4. Gaſtwirth Krauſe, der Ackerſtäcke No. 95. und 194. von verehel. 
Bartſch, für 680 Rthle. 
i 5. Gottfried Beutner, der Ackerſtücke No. 215 und 220. von Beut⸗ 
nerſchen Erben, für 400 Rthl. 
6, Carl Brachmann, der Roborhſtelle im Kopanger No. 14. bon 
Rudolph, für 1500 Rthl. 
g 7. Faͤrber Gottfried Thomas, des Hauſes und Gattens No. 6. in 
der dhe, von verehel. Bartſch, für 1900 Rthl. 


8; Witte 
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8. Witwe Jentſch, der Robothſtelle No. 36. in der Koy, vom 
Schmidt Opitz, pio 800 Rihl. a 

9. Schaͤfer Knorr, Kauf des Hauſes No. 63., Vorſtadt, vom Mit: 
ler Krauſe, pro 180 Rrhlr. a 

10. George Bruchmann, der Wieſe no. 31 1. von David Thomas, 
pto 170 Rthl. ö “ 

11. Gottlieb Illgner, der Robotſtelle no. 74, von Ignerſchen Er⸗ 
ben, pro 200 Rthl. a 

12. Friedrich Jammer, des Haufe No. 33. in der Stadt, von 
Wittwe Pauſebak, 313 Kthl. 8 2 f 

13: Gottlieb Peukert, Nüdfauf von 3 Ackerſtͤcken vom Weisgerber 
Thiel, pro 900 Rthlr. i 

14. Tuchmacher Wilhelm Brosmann, des Hauſes Ro. 149., vom 
Sleiſcher Hilbert, 1200 Athl. 

1s Jonatz Müller, des Hauſes No. 257., von Wittwe Arlt, pro 
200 Rthlt. 
1906. Gottlieb Fuhrmann, des Hauſes No. 23. in Graben, von ſei⸗ 
nm Vater, 400 Rihl. Faͤhndrich. 

Breslau, den 12. Juni 1822. Von dem Koͤnigl. Preuß. Hoſ⸗ 

richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Muller Anton Dol⸗ 
lings zu Klein» Pogul, Wohlauer Ereiſes, zum ehemaligen Färftbif. jetzt 
Königl. Amte Pogul gebdrig geweſene Dominial: Windmühle Ro 24. nebſt 
Zubehör, nach dem den 30. Juny 1807 mit der Fuͤrſtbiſchoͤflichen Gene⸗ 
ral⸗Diteclion geſchloſſenen, und unterm Eten July 1807, und 28. Au⸗ 
guſt 1821 befiätigten Verkauf und Kaufeontracte für 400 Rthle. Cour. 
erkauft hat, und der Beſitztitel fuͤr denſelben ex Decrito vom 14. No⸗ 
vember 821 im Hypothekenduche eingetragen worden iſt. 
; Uieſt, den 25. Juni 1822. Bei dem Gerichtsamte der Herr⸗ 
Schaft Kaminietz und Zimienczitz find in dem Zeitraume von ıften Januar 
bis ult. Juni 1822 nachbenannte Kaufe confirmirt worden: 

1 Dominium Kaminietz die dort belegene Schloß Waſſermähle von 
den Siegcundczikſchen Eheleuten, für 800 Rthl. Cour. 

2. Der Georg Schneider zu Kſſonslaß ein Haus nebſt Grundſtüͤcken 
vom Dominio, für 300 Rtbl 5 

Ujeſt, den 23. Juni 1822. Bei dem biefigen Koͤnigl Stadt 

gericht iſt in dem erſten halben Jahre 1822 der Kauf des Türger und Flei⸗ 
ſcherm iſte Florian Marcy über ein Haus für 400 Rihlr. ausgefertigt 
worden. 
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uf Sr. Königl. Maiekät von Preußen ze. de. 
aalergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. 
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J 5 N Zu verkaufen. ö 5 
9! den asſten Juny 1822. Dem Publiko wird blerdurch bekannt 
gemacht, daß das dem Schumachermelſter Burger Joſepb Schmidt allhter ges 
hͤrige, zum Theil maſſiv erbaute in der zien Claſſe bierbrauberechtigte Haus 
auf det Neuſtaͤdtſchen Gaſſe ſub No. 74. ſammt dabey befindlichen Gartenplatze, 
dazu gehörigen Ackermergen von 2 Breslauer Scheſſel Aus ſaat 5 Beeten Kraut⸗ 
land und einem Loſſeck⸗Ackerbeete, welches alles zuſammen auf 982 Rthlr. 
Courant geſchaͤtzt worden, neceflarie an den Meiſtblethenden offen tuch ſubhaſtirt 
werden ſoll, wozu die kieltations⸗Termine am laten Auguſt, ıöten September 
und peremtorte 14ten Octoder d. J. anſtehen und befigtähige Käufer eingela⸗ 
den werden, in dieſen Terminen Vormittags um 9 Uhr an gewöhnlicher Ger 
richtsſtele zu Rathhauſe allbler zu erſcheinen, ihre Gebothe anzugeben und zu 
gewärtigen, daß dieſes Haus ſammt Zubehör dem annehmbarſten Meiſtblethen⸗ 
den gegen baare Zahlung des kicitt in dem peremtoriſchen Termine adjudicirt 
und fpäsere Gebothe nicht berückfichter werden ſollen. 8 80 
. Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. . 

„) Neurode den gten July 1822. Das unterzeichnete Gerichtsamt hat 

auf Antrag eines Juolcat Gläubiger im Wege der Execution den öffentlichen 
Verlauf der zu Falkenderg gelegenen, dem Joſeph Patzelt zugehörigen Neunuͤck⸗ 
nerſtelle, welche ortsgerichtlich ohne Beruͤckſichtigung der darauf haftenden Yajien 
auf 550 Rthlr. gewürdiget worden, beſtedend in einem neu erbauten Wohn⸗ 
banfe, nebſt Wirthſchaftsgebaͤude und in circa 24 Scheffel Grund und Boden, 
verfügt und hiezu einen einmaligen Blethungs Termin auf den gten September 
d. J Vormittags um 10 Uhr in der hleſigen Gerichtskanztey anberaumt, in 
welchem Termine daher zahlungsfaͤhige Kaufluſtige zu erſcheinen und zur Anger 
bung idres Geboths mit dem Beyfuͤgen eingeladen werden, caß der Zuſchlag 
dleſer fellgebothenen Stelle nach erfolgter Einwilligung der Gläubiger an den 

Meiſtbiethenden erfolgen ſoll. : 
s Graf v. Magnisſches Neuroͤder Gerichts amt. 8 

9 Neumarkt den 1. July 1822. Die zur Verlaſſenſchaft des zu Leu⸗ 
then verstorbenen Freigärtners David Ticherner gehörige zu Leuthen ſub No. 32. 
gelegene Freigärtnerſtelle, wozu ein Gorten von 2 Morgen, und 2 Morgen 
40 Ruthen Ackerland im Felde gehoͤren und welche auf 200 tthl. 21 fgr Cour. 
abgefchägt worden, wird Schulden halber ſubhaſttrt. Es iſt ein einziger Dies 
thungs⸗ Termin auf den 17. September d. J. Nachmittags um 2 Uhr angeſetzt 

5 N worden 
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worden. Kaufluſtige haben ſich In. dleſem Termine vor uns Im Schlofe zu keu⸗ 
then einzuſt nden, ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß die fellgedothene 
Stelle dem Meiſtbietdenden wird zugeſchlagen werden 5 5 

5 Das von Lucke, keuthner Gerſchtsamt. 2 

„) Nieder⸗Kunzendorf den 1. Juli 1822. Die zu Kyn au Walden⸗ 
burger Kreiſes unter No. 28. gelegene, der Wüitwe Idhanne Eleonore Gels⸗ 
ler geb. Becker gebörig geweſene, auf 800 rihl 5 far. Cour. taxirte Freiſtelle 
ſoll Erbtheilungshalber den 18. September c. Vormittags dis 1 Uhr in un⸗ 
ſerer umtsſtnde zu Dittmannsdorf oͤffentlich an den Metſtblethenden verſtelgert 
werden Kaufluſſege und Zahlungsfäbige, welche dle Taxe taͤglich in der dor⸗ 
rigen Gertchtöftätte und in unferer Regiſtratur einfehen konnen, werden bajıı 
blermit eingeladen. f Ne ER 
- Das Gerichtsamt der Herrſchaft Königeberg.. 

„) Nieder» Rungendorf den 1 Juli 1822. Im Wege der norhmendt⸗ 
gen Subhaſtation fol das unter No. 51. zu Bärsdorf Woldenburger Kreiſes 
gelegene dem Johann Ehrifioph Krauſe gehörig gewelene und auf 135 rihl. 10 far. 
Cour tapirte Pofehaus den 18. September Nachmitt gs bis 5 Uhr in: unferer 
Amtsſtube zu Dittmannsdorf Öffentlich an den Meiſtbiethenden verſteigert wer⸗ 
den. Kauffuſtige und Zablungsfahige, welche die Taxe läglich in der dortigen 
Gerichte ftätte und in unſcrer Regifttatur einſeben können, werden dazu hiermit 


eingeladen. 3 RE AG a 

; Das Gerichtsamt der Herrſchaft Königsberg. 

») Liebentbal den 23. Juny 1822. Behuls der Ausetnanderſetzung ſub⸗ 
hafirt dienges Land⸗ und Stadrgerſcht die ſud No. 205 in kangwaſſer Löwen⸗ 
bergen Xr tſes geleg ne ortsgstichtlich auf 73 ribi. 10 gr. gewürdigte Hänge 
ler delle, deſtimmt zum Bietdungs⸗Tcnain kuͤnftig en 17. September g. c., früh. 
um 9 Übr, in welchen ſich Kauſftiebtaber im Gerichtstretſcham einfinden und 
den Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth mit Einwilligung der Erben gewärugen koͤnnen. 

Koͤnigl. Preuß Lands und Stadige richt. 

„) Löwen 27. Map 1822. Das in der Stadt Löwen auf dem Selten⸗ 
Beutel ſud No. 113 gelegene drauberechtigte Haus wozu J Schffl. Acker und 
eine Wieſe gehort, und welches deduclts deducendis auf a hrtht. gerichtlich ges. 
miürdiger worden iſt, fol auf den Antrag eines Reclgläutzgers fubhaſtirt wer⸗ 
den. Die Licutations Termine hoden wu auf den 15. Auguſt 16. September 
und peremtorie den 17. Octeber a. c. Vormittags um 9 be. a bleſige Gerichts⸗ 
flätte anberaumt und laben bierzu beside und zahlunge fähige Kouflaſtige unter 
der Verſicherung bierdurch ein, daß der Meiſt⸗ und Belſdietbende den Zuschlag 
zu gewärtlaen bat. Die Tare kann in unferer Regiſtratur einge ſehen werden, 
woſelbſi auch die nähern Bedingungen zu erfahren find. 

Königl. Preuß. Stadtgericht. a 

„ Ltebenthl den 24. Jund 1822. Schulden halter fol die zum Nach⸗ 
laß des Benedikt Nerger gehoͤrende zu Geppersdorf unter No 123. gelegene orte, 
gerichtlich auf 38 rthle 28 far. geſchätzte Haͤuslerſtelle oͤffentlich verk e uft werden 
und iſt ein einziger Termin zum diethen darauf den 4. Anguft 4, c. früh 9 Uhr. 
in hieſiger Amtsſtelle e wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 8 

a ’ oͤntgl. Preuß. Land und . 11 TR 5 
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9 Trebntt den 10. Juli 1822. Das von Debßſchͤͤtzſche Gerichtsamt von 
Zirkwit fabhafirt Schulden dalber das dareloft fub Me. 45 beiegene Joſeyh Kiöts 
jelfche‘ Angertaus, weiches dorfgerichtlich ouf 90 ritzl. Cour. abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den in dem einzigen Blethungs⸗Termine den 18. September dieles Jahres und 
ladet Kaufluftige und Zahlungs fähige hierdurch ein, gedachten Tages Vormit⸗ 
tegs um 10 Uhr auf dem Schloſſe in Zirckwitz ihr Geboth auf daſſelde abzuge⸗ 
den und den Zuſchlag deſſelden, für das Beſigedoth und haare Zahlung in Cour. 
nach Einwilligung der Gläubiger zu gewärtigen, 

don Debfchügfege Gerthtsamt von Zirfwiß. 

Ba = pfebsnthai den aten Map 1822. Das zum Nachlaß des Gottlob 
Enger gehörige Haus No. 410. zu Stöckicht und das vom Enger beſonders deſeſſene 
Ackertück von neun Scheffel Breslauer Maas Aus ſaat daſelbſt, jenes auf 150 Rthl. 
die ſes auf 300 Rthlr. ortsgerichtuch abgeſchaͤtzt, ſollen auf Antrag der Gortlieb 
Eugerſcen Vormund ſchaft öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Zum 
Dtetden darauf wird ein einziger Termin auf den zen Auguſt a. c. früh um 9 Ubr 

in der Ortsſcholliſey zu Stockicht angeſetzt und haben ſich Kauſtuſtige darin eimzu⸗ 

Faden. Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Soldbers den 30. April 1822. Datz der Johanne Chriſtiane verehel. 
Tuchmacher Daniel ged. Steinberg “gehörige, nach der jahrlichen Rutzung in 

Spro Cent auf 1490 Rtblt. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte vorſtaͤdtiſche Haus 
ſub No. 438 allhter, ſoll im Wege der Exefution im Termin den 8. Auguſt c. 
Vormutags um 11 Uhr vor dem Deputirten, Herrn Land⸗ und Stadtgerlichts⸗ 
Aſſeſſor Richter, dem Meiſibiethenden verkauft werden, wozu mit dem Bemer⸗ 
den, daß der Beſit dieſes Hauſes die Gewinnung des Buͤrgerrechts bieſiger 
Stadt erfordert, und daß die Taxe in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden 
kann, zahlungs⸗ und ‚befigfähige äufer 1 hiefiges Königl. Land⸗ und Stadt⸗ 


„„ V aoöͤͤnigl. Preuß Lend⸗ und Stadtgericht. 
Streblen den zaſſen Map 1922. Dem Publiko wird bierdurch be⸗ 

kannt gemacht, daß die dem Fanz Gierſchig in Kleintin; Nimptſchſchen Crele 
ſes gelegene, disder eigenthuͤmlich zugebörig gewesene Dreſchgartnerſtelle, auf 
den Antrag eines Neal» Gläubigers im Wege der Execution öffentlich ſub baſtirt 
und verkauft werden ſoll. Es bab en ſich daher Kanſluſtige, Beſitz⸗ und Zah⸗ 
iungsfätige in Termine ultimo et peremtorig den 5ten Auguſt a c. Vormittags 
um 9 Uhr in der Gerichts amts ⸗Canzley zu Gloßting vor unterfchriebenen Juſti⸗ 
tiario einzufinden, ihr Gebotb abzugeden und zu gewärtigen, daß dem Melſſ⸗ 
und Beſtdtetdenden, nach Einwilligung der Gierſchiglchen Gläubiger, der Fun⸗ 
dus ingeſchlagen werden wird. Die Taxe, welche unterm ‘goflen Februar v. 
J. aufgenommen worden, iſt auf 400 Rthlr. Cour. ausgefallen und kann für 
wohl deym Gerichtsamt Manze, im Gerichtskreſcham zu Kleintinz, als auch 
den unterſchriedenen Juſlitfarto zu jeder ſchicklichen Zelt in Augenſchein genom⸗ 
men werden. 5 . a 
Graͤflich v. Königs dorſſches Gerichtsamt der ring are = 
A ER 5 Da Paczensky. * 
fe Oels den 27fien Novbr. 1821. Das herzogl. Brannſchweig Oelsſche Für 

nthums gericht macht hiermit offenkundig, daß die nothwenditze Sanin een 
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des Im Oels Bernſtaͤdten Ereife des Fuͤrſteuthums Oels gelegenen freyen Allobials 
Mittergutes Goͤrlitz zu verfügen befunden worden. Es ladet demnach darch diefe 
oͤffeatliche Aufforderung alle diejenigen, welche gedachtes Gut zu kaufen Willens 
und vermögend find, ein in den Terminen den 10ten April 1822., den 0. Juli 
1822. beſonders aber in dem letzten Termine den 16ten October 1822. weil nach 
Ablauf dieſes Termins keine Gebothe, Ne müßten denn noch vor Eröffnung des 
Zuſchlags⸗Erkenntniſſes eingehen, mehr angenommen werden koͤnnen, Vormittags 
um 9 Ubr in hieſigem Fuͤrſtenthumsgerichte zu erſcheinen und ihre Gebothe auf ges 
dacied Gut, welches auf 33009 Nthir, 2 fgr. 4 d., zu 5 pro Cent gerechnet, abs 
geſchaͤtzt worden, vor dem Deputirten des Gerichts, Hrn. Juſtizrato Cteinow zum 
Protokoll zu geben, in fo fern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme machen 
follten der Zuſchlag an den Meuibiethenden und annetzmlich Zahlen den erfolgen 
und die Loͤſchung der eingetragenen, leer ausgehenden Forderungen verkuͤgt wer⸗ 
den wird. Die Taxe ſelbſt kann in hieſiger Farſtenthumus⸗ Gerichis⸗Regtiſtratur 
nachgeſ hen werden. Dr EEE * ö 
i Görlitz den 8. May 1822. Von Seiten des unterzeichneten Stadtgerichts 
wied hiermit bekannt gemacht, daß aaf Antrag eines Real Gläubigers, zu dem 
Hauſe, des bürgerlichen Tuchmachermeiſter Johann George Hoffmann, per Decre⸗ 
tum vom sten Map c der Subhaflariond Prozeß eröffnet und ein Licitations Ter⸗ 
min auf den Neunten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr, an gewoͤhnucher Stadt⸗ 
gertchts⸗Sielle, auf dem neuen Haufe allhter anberaumt worden iſt. Beſit⸗ und 
zahlangsfähige Kauflufige werden dahere eingeladen, zur angegebenen Teraunszeit 
vor dem Deputtrien Herrn Ober Landesgerichts⸗Referendar Königk, ſich einzuſfin ⸗ 
zn, ihre Gedothe abzugeben und des Zuſchtags an den Meiſt, und Beſtblethen⸗ 
den nich zu gewättigen. Das Haus liegt in der Hotergaſſe am Neißflaße, zwiſchen 
dem Großeſchen und Geißlerſchen Häufern unter No. 701. IE maßio erbaut, mit 
Ziegeln geveckt, 2 Etagen hoch und, nach Abzug der in 4 Rtble 9.gr. 4 pf. beſte⸗ 
dender jahrlichen Abgaben, 642 Rihlr Cour. gewuͤrdert. Eine nähere Beſchrelbung 
ergeben die, in der Regiſtratur einzuſehenden Acten. = 
- Das Stadtgericht. i 2 
Görlitz den 4ten May 1822. Das Stadtgericht der Koͤnigl Preuß Stadt 
Götlitz macht hiermit bekannt, daß wegen des Pauiſchen, vor dem Neißtvore zwi⸗ 
ſchen den Helbrechtſchen und Kummerſchen Grundſtücken gelegenen Pauſes, die 
Subhaſtation per Decretum vom ten May c. verfügt und ein Picitarionstermin auf 
den fiedenten Auguft c. Vormittags um 11 Uhr peremtorte anberaumt worden aſt. 
Es werden daher beſitz und zahtumasfäbige Kaufluſtige hlermit aufgefordert, zur 
angegebenen Terminszelt an gewohnlicher Stadtgetichtsſtelle auf dem neuen Dauie 
alld ler, vor dem Deputirten, Herrn Oberlandes⸗Gerichtsreſerendarius Könige 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, der Paulfchen: Gläubiger, des Zuſchlags, 
an den Meifts oder Beſtbiethenden gewärtig zu ſeyn. Was die Taxe, die Abgaben 
und eine nähere Beſchreibung des Hauſes anbelangt, fo kann alles dieſes in der Re⸗ 
giſtratur des unterzeichneten Geriats mit Muße nachgeſehn werden und es wird 
dier blos angeführt, daß die Abgaben Jährlich ir 8 Rrölr. 3 gr. 10 pl. beſlehen und 
die Tare mit Berückſichtigung ſothaner Onerum, nach Höhe 208 Rthlr. Cour. aus» 
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Slogan den 2zſten Map 1822. Von dem Koͤnkgl. Lands und Stadt⸗ 
gerickt zu Eroßglogau wird hierdurch dekannt gemacht, daß das Sandſche Bau⸗ 
ergut No. az. in Jatſchau, welches nach der gerichtlichen Taxe auf 1419 Ath. 
zo ſge. Courant gewürdigt worden iſt, auf den Antrag des Salomon Fuͤrſt 
oͤffentich verkauft werden fol, und der ißte July, der 16te Auguſt und der 
164 Septemder zu Vietungsterminen beſtimmt find. Es werden daher alle 
diejenigen, welche dieſes Gut zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig find, bier⸗ 
durch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, wobon der letztere perem⸗ 
torlſch tft, Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Herrn 
Juſtizrath Thurner im biefigen Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder durch ge⸗ 
hoͤrtg le zitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Gedot abzugeden und zu ge⸗ 
wärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbletenden der Zuſchlag erfolgen wird. 
SGlelwitz den aßſten May 1822. Das Königi. Stadtgerlcht zu Glei⸗ 
witz ſubhaſtirt auf den Antrag eines Hypotheken⸗Glaͤubtgers in Teraino lici⸗ 
tatlonts unico et peremtorio den 28ſten Auguſt 1822. Vormittags um 10 Uhr 
das dem Tuch händler Johann Grzibllka zugehorige, auf der Beuthner Gaſſe 
pieſeldſt ſud No. 30, gelegene maſſive zwei Stock hohe Haus, welches ſammt 
da hinter gelegenen hölzernen Stallungen gerichtlich auf 1565 Rehlr. Courant 
gerürdiget worden und ladet hiezu Kaufluſiige und beſitzfaͤhige mit der Bemer⸗ 
ung ein, daß an den Beſtblethenden nach erfolgter Genehmigung des Glaͤubi⸗ 
gers ver Zuſchlag gegen ſoſortige Bezahlung des Kaufgeldes und Uebernahme 
der Subhaſtations⸗Keſten erfolgen wird. 5 
Winzig den 13ten Jump 1822. Die hlerſelbſt ſub No. 245. belegene, 
uf 748 Rrbie. taxirte Freymelſterey nebſt Acker und Wiefe, wird in Termino 
den 27ſten Auguſt d. J. Nachmittags um 3 Uhr auf dem hieſigen Stadtgericht 
an den Meiſibietbenden gegen dagre Bezahlung verkauft und werden Kauflu⸗ 
flige und Zadlungsfähige unter dem Bedeuten eingeladen, daß dem Meiſtbie⸗ 
shenden, wenn ſonſt keine rechtliche Anftände vorhanden, der Zuſchlag geſchehen 
ſoll. N Boöoͤnigſ. Preuß Stadtgericht. 
Wo ſchulk den gten Juny 1822. Das fub No. 97. hieſelbſt belegene, 
ortsgetichtlich auf 120 Rtblr. c. abgeſchätzte, den Blasius Joſchechen Erben zu⸗ 
gehörige Haus, fol in Termino unico den agften Auguſt a. c. Vormittags um 
10 Uhr auf dem bleſigen Rathhauſe an den Meiſtbiethenden öffentlich ver kauſt 
werden. Kauf- und Beſitzfähige werden daber hiermit eingeladen, in ſolchem 
zu erfcheinen, ihre Geborbe abzugeben und hat der Meiſtbiethende zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß nach Erlegung des Meiſtgeboths ihm ſolches zugeſchlagen werden wird. 
—. Das Gericht der Stadt. a 
Leoslau den 28ſten May 1822. Das Golkowitzer Gerichtsamt macht 
blerdurch bekannt, daß dos der Barbara verwit. Blanik gehörige, zu Gol'o⸗ 
witz ſud No. 8. gelegene robothſame Bauerguth, welches mit den dazu gehoͤ i⸗ 
gen Realitäten von 46 Magdeburger Morgen Ausſaat auf 100 Rihl. Courant 
abgeſchätzt worden iſt, im Wege der nothwendigen Subhaſtation oͤffentlich an 
den Meiſtbiethenden verkauft werden ſol, und daß blezu die Termine auf den 
Izten July, den roten Auguſt, und petemtorte auf den itzten September a c. 
im Orte Loslau angefeß! worden find, Beſiß⸗ und zahlungsfaͤbige Kaufluſtige 
werden daher hiermit vorgeladen, in dieſen Terminen, beſonders aber in dem 
ge em⸗ 
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veremtoriſchen den raten September a. c. des Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Gerichts omte zu erſcheinen, ibr Geberb abiugeden und zu gewärtigen, daß dem 
Beſibtethenden das erwähnte Bauergut zugeschlagen und auf alle etwanige nach 
derige Gebothe keine Ruͤckſicht genommen werden wird. f EHER 
Das Golkowitzer Gerichts amt. l N 
\ Zu verauctioniren. „ FER 
Breslau den vten Juli 1822. Es follen am 1 fen d. N. Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr und Nachm'itags von 3 bis 5 Uhr und an den folgenden Tegen 
in dem Haufe neben dem Kon gl. Schloffe in der Karlsgaſſe eine utcht unbetracht⸗ 
uche Quantitat Moterlal · Droguerle · und Farbewaaren an den Meiſtbtetdenden git 
baare Zahlung verſteigert werden. . er eee 
f 5 Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Exrentlons⸗ Juſpection. 
) Breslau. Otenſtag ats den 16. Jult werde ich in meinem meuen Aue: 
tions Comptoir in der Bruſtgaſſe im goldenen Trleangel No. 99 3. neben dem Ar⸗ 
megbaus früh von 9 dis 12 Uhr, Nachmittag von 2 bias Uhr einen Nochle ,, 
deſtehend in einigen Sophas, Nohrs und Delſterſtuͤdlen, Tiſche, Schraͤnte, Feder ⸗ 
bette, Thee⸗Maſchienen, einige muftkaliſch: Jnſtrumente, elnen Bräter, Splegel, 
Uhren, verſchledenes Hansgerätp, gegen gleich baare Zahlung in our. verane“ 
nonirten. e FVV 
S. Piete, K. conceſſ. Auetlons - Commiſſſ. 
„) Breslau. Donnerſtags den 18. July fruͤh um 9 Ubr ſoll auf der 
Taſchengaſſe No. 1065 c. dem deuſchen Hauſe gegenüber, ein Nachlaß, beſtehend 
in Meublement worunter eine ſehr ſchoͤne Garnitur von 1 Sopha und 6 Stühle 
in Birnbaumholz mit Tapiſſerle⸗ Bezug, dergleichen Tiſche, eine Flötenuhr mit 
7 Walzen, Kleldungsſtuͤcke, Wache, Bette und mehrere dergleichen Sachen, 
gegen daare Zahlung in Preuß. Courant meiſtbiethend verſteigert werden. 
; 3 E. Ebevalier geb. Plere. 
„ Ratibor den 3. July 1822. Im Auftrage Eines Königl. Hochpreißl. 
Dier: Landesgerichts don Oder Schleſtien wird auf den Antrag des Curators 
Moſſa der Unterzeichnete die zur Francigca Graf v. Cbotinskiſchen Verlaſſen⸗ 
ſchafts⸗ und reſp. erdſchaftlichen Fiquidarionsmafle gehörigen, bieder im Depo⸗ 
fitorto befindlichen Pretiofen, beſtebend in mehrern goldenen, thetis mit Brut 
lanten und Rauten, tbeils mit Perlen befegten Ringe, Medaildus, goldenen 
Uddren. dergleichen Tabocksdeſen, Holsdaͤndern und Obrgehängen ze. am ı6ten 
Sept mber d J. Nachmittags um 2 Uhr auf dem hieſigen e 
Seſſionsbauſe an den Meiſtbietdenden gegen gleich daare Zahlung in Courant 
Iſſentlich verkaufen, wozu die Kaufluſtigen hierdurch eingeladen werden. ö 
a Wocke, Könige. Juſſizrath. 
® 5 Citatio Creditorum. 3 
„» Bresleu den a4ſten Map 1822. Auf den Antrag des Odriſt⸗ bie 5 
tenant und CTommandeur des aten (aten Leib»), ‚Hufaren » Regiments Herrn 
d. Hedemann werden don Seiten des hiefigen Königl. Ober Banbseger g vgn 
f Zus e⸗ 


1 26630 9 


Schleſten alle und jede, beſonders ober alle undekannte Gläubiger, welche ſelt 
der Zeit vom Fahre 87a. bis Ende März 1813. an die Kaſſe des ebemaligen com⸗ 
dinttt geweſenen Huſarenregtments no. I. (irgigen welten (aten Leib) Huſaren⸗ 
tegiments aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haden vermei⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober» Landesgerichts Aſſeſſor Herrn 
Meubauer auf den asften October 1822. Vormittags um 10 Ubr anberaumten 
Liauldations⸗Termine in dem hiefigen Ober» Landesgerichtöhaufe perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevonmächtigten, wozu ihnen bri etwa ermangeln⸗ 
der Bekanntſchaft unter den hieſigen Julie Comnſiſſarien, die Juſtiz - Commiſ⸗ 
fionsräthe, Ludwig, Klettte und Nowag in Vorſchlag gebracht werden, an deren 
einen fie ſich wenden können, zu erſcheinen ihre vermeinten Unfprüce anzugeben 
und durch Beweismittel zu deſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu 
gewärtigen, daß fie aller ihrer Anfprüche an die gedachte Kaſſe verluftig erklart 
und mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie contrahirt 
haben, werden verw ieſen werden. g) e i 
„ Könige, Preuß. Oder Landesgericht von Schieſten. 
en . e : Falkenhanſen. 

ag an rn Gieationes Edictsles. 5 
„ Stosan den 17ten May 1822, Aus dem früher hier geſchwebten 

ammer - Secretaire Höfichenſchen „Coniurfe baden nachbenannte kiquidanten, 
s: 1) der Alexander v. Pottworoweky ehehin auf Tarpen 99 Rthlr. 6 far, - 
pf; 2) der Kutſcher Menzel 70 Rihlr. 7 far. J pl.; 3) der Schneider 
Fronhard Spenner 5 Niblr. 21 fer- 6 pf.; 40 dur Scholz Johann Fiedig aus 
Dittersbach 3 Rthlr. 22 far. 2 pf. und 5) der Kuͤrſchuer Meſſerſchmidt ehehln 
zu Neufg'z 26 for. 11 pf. wegen eines der gedachten Concursmaſſe zu Theil 
gewordenen Zuwachſes nachträglich zu erholten. Da jene Intereſſenten verſfor⸗ 
den fein fühen und der Auſenthalt ihrer Erden, unbekannt iſt, fo werden dieſel⸗ 
den bierdurch aufgefordert, ſich binnen vier Wochen zur Empfangnabme jener 
Hedungen bey dem unterzeichneten Königl. Ober Landesgericht zu melden und 
gebörig zu legittmiren, widrigenfaus aber zu gewärtigen, daß das Perelpien⸗ 
dum deſſen der dieſer Aufforderung nicht genügt hat, an die Juſtiz Offictauten⸗ 
Wittden⸗Caſſe in Oemäs bett §. 391, des Anhangs zur Allgemeinen Gerichts⸗ 
Ordnung abgeltefert werden wird. 4 55 
Könige Oder⸗ Landesgericht von Niederfchlehen und der Lauſſßz. 
Deeobſchätz den 28. Juny 1822. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Stadt 
geiichte weden alle dleſen'gen, welche an das angeblich vernichtete Hypothe⸗ 
ten- Instrument vom 21. November 1816, über die Eintragung eines Capitals 
von 69 rthl. 17 ier. 12 pf auf dem ſub No. 2. in der Stadt delegenen, den 
Fürger Jonatz Koslecſchen Erben gehörigen Hauſes, für das biefige Prauer⸗ 
mittel als Figensbümers Ceſſionarien-, Pfand oder ſonſtige Brieſinhaber einen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den 24. Auguſt 
fd um 11 Uhr vor dem Commiſſario Hk. Stodtgerichts - Aſſeſſor Kühn ame 
geſetzten Termine auf dem biefigen Rathhauſe zu erſcheinen und ihre An ſprüche 
nachzuweiſen, widrigenſals ſie damit yräcludtrt und die Loͤſchung des erwaͤhn⸗ 
ten Capitals im Hppoihekeabuche erfolgen wird. 

BER Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
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Ob lau den eaſten Juny 1822. Nachdem auf den Antrag der Glaubt 
ger über das Vermögen des verſtordenen Erbſcholtiſey Beſitzers Johann Conrad 
Soft zu Pelſterwitz Ohlauſchen Kreiſes, perdecretum vom aten May 1827. Concurt 
eröffnet und hiernach Termin zur Liquidirung der Forderungen auf den 19. Septhr. 
Vormittags um 9 Uhr anberaumt worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche 
Anſprüche an die Concursmoſſe zu haben vermetnen hierdurch vorgeladen, am, 
dem gedachten Tage bey dem unterzeichneten Gericht ſich zu melden und Ihre Nor⸗ 
derungen darzuthun und werden diejenigen, welche in dieſem Termine nicht er⸗ 
ſcheinen, mit ihren Forderungen an dle Maße praͤcludirt und wird ihnen des hald 
gegen die übrigen Ereditoren ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt werden. 

a Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt Ohlauu. 
9 iegnitz den zaſten Juny 1822. Nachdem über den Nachlaß des hle⸗ 
ſelbſt verſtordenen Kaufmanns und Gaſtwirth Johann Gotthelf Mo f, zu welchem 
das ſub Nro. 4. am Markte hieſelbſt belegene ſogenaante Hochbergſche Haus 
gehört, auf den Antrag der Erden deſſelden ver Deeretum dom ıflen Jund a e. 
der erbſchaftliche Fiquidations Prozeß eröffaet worden, fo fordern wir alle die⸗ 
jenigen unbekannten Glaͤubiger, fo wohl aus dem Civil als Militair⸗Stande 
hiermit auf, ſich in dem zur riquidation und Verification ihrer Forderungen auf 
den ı6ten September a. c. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Diputaro 
Herrn Land: und Stadtgerſchts“ Aſſeſſor Thurner anberaumten Termin auf dem 
Koͤnigl. Lands und Stadtgericht entweder in Perſon oder durch mit hin gſenglicher 
Information und geſetzlicher Vollmacht verſehene Mandataren, aus der Zahl 
der bieſigen Rechtsgelehrten von denen ihnen im Fall der Undekanntſchaft, die 
Herrn Meferendarten Krauſe, Manger und Clemens vorgeſchlagen werden, eln⸗ 
zufinden und ihre Anfprüche gebührend anzumelden und zu beſcheinigen, widrigen⸗ 
falls fie zu gewaͤrtigen haben, daß fie aller ihrer etwaaigen Vorrechte werden für 
verluſtig erklärt und nur an dasjenige werden verwleſen werden, was nach Bes 
friedigung aller ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe etw i noch übrig bleiben - 
moͤchte. Königl. Land- und Stadtgericht. 

Be AVERTISSEMENT. 

Breslau den sten Juny 1822. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nlgl. Pupillen⸗Collegit wird in Gemäßheit der $. 137. bis 142. Tit 17. P. des 
allgemeinen Laudrechts denen noch etwa unbekannten Gläurigern des am 28ſten 
Auguſt 1812. verſtorbenen Landreälteſten und Marſch⸗Commiſſarius Erafi Moritz 
v. Roſenberg⸗kipinsky und deſſen am sten Februar 1814. verſtorbenen Ehegat⸗ 
tin, Charlotte ker poldine verwit. v. Roſenderg⸗Lipinsky geb. v. Koſchenbahr, 
die bevorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter deren Erben hiemit oͤffentlich 
bekannt gemacht, um ihre etwantgen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten 
und zwar in Anſehung der einheimiſchen Gläubiger längftens binnen drei Mona⸗ 
ten in Anſebung der Auswärtigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und 
geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dleſer Feiſten und erfolgter Theilung 
ſich die etwanlgen Ecbſchafts⸗Gläudiger an jeden Erben nur nach Verhaltnis ſeines 
Erbantheris halten konnen. N 

in Koͤnigl. Preuß. Puplllen⸗Collegium von Schleſſten. 
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Nr XXVin. des Breslauſchen Sue Blau 
von 26. Zutı 1822. = 


Oachtich eonfinnirte Kauſcontracte 
Rattibor den 17. Juny 1822. Bei dem herzogl. Gerichte 
der Guter des fäcularifieten Jungfrauen Stifts zu Rattibor find vom 
1. Saunas bis ultimo Juny 1822. folgende Verträge conſirmirt werdens 
I. Kaͤufe über zo Rthl. 


Zu Biestau 1. Der Kauf des Johann Proske, um zwei Scrfte, = 


pro 228 rthl. 2. Des Franz Ronge, um einen Scheffel, pro 133 rthl. 
Zu Bauerwitz. 3 Des Carl Havellek, um ſichs Metzen Acker, pro 
57 rthl. Zu Zuͤlkowitz. 4. Des Kaspar Perkatſch, um das Haͤuschen 
88. Zu Zauchwig. 5. Der Johann Stieblerſchen Eheleute, um die 
Germer no. 73., pro 266 ithl. 6. Des Carl Ludwig, um das 
Häuschen no. 22., pro 202 rthl. 7. Des Dominik Maaſe, um einen 
Scheffel Acker, pro zıg e rthl. 8. Der Joſeph Ruskeſchen Eheleute, um 
das Häuschen no 130, pro 1 14 rthl. 9. Der Anton Madlakſchen Ehe⸗ 
leute, um das Häuschen no. 53:, pro 57 rthl. 10. Der Fabian Meyß⸗ 
nerſchen Eheleute, um das Häuschen. ne. 89., pro 152 rthl. 11. des 
Franz Richter, um das Bauergut no: ır2., pro 1866 tthl. Zu Oſter⸗ 
witz 12 Des Vincent Albrecht, um das Haͤuschen no. 92.7 pro 75 rthl. 
13. des Anton Wanjeck, um das Haͤuschen no. 9, pro 115 rthl. Zu 
Tſchirmkau. 14. Des Joſepb Albrecht, um das Häuschen no. 71. pro 
74 tthl. 15. Des Forian Schlifke, um das Häuschen no. 72., pro 
zo rthl. 16. Des Auguſtin Koſchick, um acht Metzen Acker, pro 
95 rihl. 17 Der Auguſtin Koſcheckſchen Eheleute, um das Häuschen 
no 83, pro 190 rthl. 18. Des Johann Fremdling, um acht Metzen 
Acker, pro 76 rthl. Zu Autiſchkau 8 Der Roſalie Zolondeck, um 
das Haͤuschen no 39. pro 87 rthl. Zu Bogunig. 20. Des Joſeph 
Ganczarsky, um die Freiſtelle no. 29., pro 915 rtbl. Zu Proſchowitz. 
21. Des Chriſtoph Stucka, um zwei Morgen Acker, pro 183 rthl. 
23 Des Matheus Chorny, um zwei Morgen Acker, pio 153 rihl. 
23. Des: Mathaus Plotek, um zwei Morgen acker, pro 153 rthl. 
. Zu 


ru 
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24. Zu Brunken. Der Juſtine Pıpbida, um das Haus no. g., pro 
380 rthl. Zu Binkowitz. 25. des Anton Gonska, um das Häuschen 
no. 29 pre 218 tthl. 26. Des Mathaͤus Czmok, um das Haͤuschen 
no. 95, pro 299 rthl. 27. Des Mathaͤus Chluba, um das Häuschen 


no. 11. pro 277 a 
Käufe unter go Rthl. 

Zu Zauchwitz. 5 es Mathias Ruske, um 6 Metzen Acker, pro 
36 rtl. Zu Bauerwitz. 2. Des Jaceb Mietſchke, um 6 Metzen Acker, 
pro 34 rthl. 3. Das Johann Gilge, um 6 Meten Acker, pro 3a rihl. 
4. Des Iſidor Pohlmann, um 6 Metzen Acker, 36 rthl. 5. Des Jo⸗ 
fepp Stephan, um 10 Metzen Acker, pro 48 rthl. 6. Zu Tſchumkau. 
7. Des Thomas Fuͤlbier, um das Haͤuschen no 12, pro 34 rihl. Zu 
Oſterwitz 7. Der Herberſchen Eheleute, um das Haͤuschen no, 62., pro 
40 hl. 8. Der Victoria Kudlik, um das Häuschen no. 37., pro 
4orthl. Zu Autiſchkau. 9. Der Walliczekſchen Erben, das Häuschen no. 24. 

ro 15 rthi. 
5 Reinerz den 26. Juuy 1822. Verzeichniß der vom 1. Januar 
bis ultimo Juny 1822. vorgekommenen Käufe und zwar: 
1. Beim Stadtgericht Lewin. 

1. Kauf des Schneider Opitz, um das Haus no. 25. von den Schlei 
cherſchen Erben, für 570 rthl. 5 
2. Des Franz Siegel, um ein Adılae vom Opitz no. 4 für 
133 rl, | 
A II. Bei den Gerichtsaͤmtern ber Henſchaſten; 

A. Ruͤckers. 
2 1. Dismembratiens⸗ Kauf des Anton Reißner, um ein Andale vom 
Bauer Liebig in Hartau, für 60 rehl. 8 

2. des Ignatz Geaß, um die Haͤuslerſtelle no. 92. in Rückel, für 
167 rthl: 
X 3 des Franz Bittner no. 14. zu Jauernick, für 97 th, 5 
i 4. des Anton Nentwig, um das Stösnerſche Bauergut no. 15. zu 

Hartau 6288 rthl. 
5. des Franz Tautz, um das vaͤterl. Bauergut no, 32. in Frieders⸗ 
dorf, für 457 rtbl 

6. des Auguſt Weiß, um die Tautzſche Robotphäusteriele no. 65. 
in Friedersdorf, für ı ro ripl. 

7. des Franz Saule, um die Tſchoͤpiſche Gaͤttnerſtelle no. 14. in 
Nerbotin, für 380 kthl. Br 
e 
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9. des Joſeph Tſchoͤpe vom Franz Haniſch no. 12. eine Hoͤusler⸗ 
fette in Friedersdorf, für 266 vifl. . 

9. des Franz Zeidler, um die Teuberſche Haͤuslerſtelle no. 9. in 
Merbotin, für 76 rtl. . a: 
1080. des Anton Hoffmann, um die Haͤuslerſtelle no. 24. in Frieders⸗ 
dorf vom Vater, für 128 rthl. 2 ja 

11. des Franz Neißer, um die Auenhäuslerſtelle no. 41. in Frieders⸗ 
dorf vom Vater Florian Neißer, für 66 rihl. 

12. des Joſeph Graß, um die Haslerfehe Freigaͤrtnerſtelle no. 18. zu 
Keilendorf, fuͤr 666 tk. N f N 
13. des Ignatz Hartwig, um die Anton Dierigſche Feldgaͤrtnerſtelle 
no. 61. in Friedersdorf, für alas ut au 
eflenan. 


* N au. 

1. Kauf des Carl Kahlert no. 14. in Gellenau, für or rihl. 
2. Dismembrations Kauf des Franz Gieger no. 2, in Kleingeorge⸗ 
dorf, für 66 ithl. 5 e 

3. des Joſeph Mader, um das Bauergut no. 16, in Gellenau, von 
den Lcheyſchen Erben, für 8 19 ithl. 

C. Tſcherbeney. 

1. Dismembrations Kauf des Johann Memeyta no. 136, in Tſcher⸗ 

ney, für go rthl. 0 


a D. Schlaney. 
1. Kauf des Anton Liebig, um die Krügelſche Häuslerftelle in Schla⸗ 
ney, für 190 rthl. 
2. des Wenzel Turinsky, um die Mehlmuͤhle vom Carl Kruͤgel no. 17. 
in Schlaney, für 1580 rihl 28 for. 
5 E. Wallisſurth. 5 
1. Kauf des George Seidel, um die Sterzſche. Robothgaͤrtnerſſelle 
no. 84. in Sberſchwedeldorf, für 128 th. 8 
a. des Joſeph Henzig, um die Ulrichſche Zinshaͤuslerſtelle no. 48. in 
Stolzenau, für 400 rthl. . ae 
Militſch den 13. Juni 1822. Nachweifung der im erſten 
halben Jahre 1822. bei dem Standesherrl. Gericht zu Miliiſch und den 
damit verbundenen Juſtizaͤmtern -vorgefallenen Beſitz⸗ Veränderungen: 
1. Frau Gräfin Erneſtine v Maltzan, das Rittergut Pinkotſchine 
von dem Rittmeiſter v. Aſchenbach, pro 35000 tthl i 
2 Gierſchemehl Kretſchamkauf zu Strebigfo, pro 400 rthl. 
3. Fränkel Kreiſchamkauf zu Wildbahn, pro 300 rthl. 90 
x 4 Hepp⸗ 


4. Hepprich Häuslerflelenfauf zu Pinkotſchine, pro 20 fihl. 
5. Wüfte Freiſtellenkauf zu Protſch, pro 700 rthl.. 
6. Schubeks Hauskauf deutſche Vorſtadt, pro 800 rthl. 
. Weber Haͤuslerſtellenkauf zu Potaſch, pro 300 rthl. 
8. Stannelles Haͤuslerſteulenkauf zu Althammer, pro sos rthl⸗ 
9. Schulz Haͤuslerſtellenkauf zu Birnbaͤumel, pro 200 zthl. 
10. Koſche dito zu Breßlawitz, pro 300 tthl. 
11. Schmidt Häuslerſtelle zu Breßlawitz, pro 180 rfhl. 
12. Grobofzyk Häͤusleiſtenenkauf zu Wildbahn, pro 84 rthl 
13. Titzmann Schmiedekauf zu Gugelwitz, pro 830 rthl. 
14. Langner Freiſtellenkauf zu Wehlige, pro 350 rthl. 
15. Piesnotzky Haͤuslerſtellenkauf daſelbſt, pro 100 uthl. 
16. Riegner Muͤhlenkauf zu Caſſave, pro 809 rthl. 
17. Tretſchok Freiſteuenkauf zu Guhre, pro 350 rthl. 
18. Ochlig Freiſtellenkauf zu Schwentroſchine, pro ros rıfl, 
19. Kitſche Freiſtellenkauf zu Potaſch, pro 915 rthl. 
20. Langner Häͤuslerſtellenkauf zu Garuſchke, pro 214 vihl. 
22. Duͤringer Haͤuslerſtellenkauf zu Collande, pro 260 rthl. 
21. Karſuntke Dreſchgartnerſtellenkauf zu Wildbahn, pro 8 rthl. 
23. Simmel Carininer Muͤhlen Adindieatoria, pro 200 rthl. 
24. Schmidt Häußlerftellenfauf zu Liatkawe, pro 250 rthl. 
25. Reim Stammgäͤrtnerſtellenkauf zu Guhre, pro 180 xthl. 
206 Fliegner Muͤhlenkauf von Pinkotſchine, pro 400 rihl. 
27. Rimane Haͤuslerſtelenkauf daſeſbſt, pro 234 ıthl. 
28 Martſchog Hausleeſtellenkauf zu Potaſch, pro 212 rthl. 
Schloß Bierawa den 23. Juny 1822. Bei dem Gerichtsamt 
Schlawentzuͤtz find vom 1. Januar bis ult. Juni 1822, folgende Käufe beſtaͤ⸗ 
tiget worden: ER | ER | 
1. Anton Petzko, um das Freibauergut no 8. Blechhammer, fuͤr Korthl, 
2. Mathus Konopka, um die Collonieſtele no. 67. Schlawentzütz, ür 
114 rthl. a r SERIEN 
= 3. Verwalter Herzog, um die Freiſtelle no. 38. Jacbswade, fürössarth. 


4. Andreas Heider, um die Freihäuslerſtelle no. 103. Schlawentzüt, | 


‚für 50 rthl. 2 N 5 x 
8 2 Franz Potrek, um die Freihäuslerſtelle no. 14. zu Miescze, für 385 ribl. 
6. Simon Joskula, um die Freibauerſtelle no 2 Miescze, für 31 rthl. 
7. Zac. Sgraija, um die Freibauerſtelle no. 7. Dlechhammer, für 8 ı zrehl, 
8. Gottl. Martin, um ein Ackerſtück no. 48. Jakobswalde, für 1333 5 
N 9, Bles 
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9. Florian Sicher . um die Hzuslerſtelle no. 51. Althammer, für 20 regt. 
10 Samuel Cohn, um ein Ackerſtuͤck vo. 44 Lichinia, für 14 rthl. 
1. derſelbe, um ein dergleichen no. 44. Lichina, für 148 ithl. 
Das Gerichtsamt Schlawentzütz 
Grottkau den 15. Juny 1822. Bei dem beſtgen Koͤnigl. 


Stadtgericht find ſeit dem 1. Januar c. bis heut folgende Käufe con⸗ 
firmirt und Gtundſtücke verreicht worden: 


I. Stadt Grottkau. 
1. Kauf des Zimmermann Worbs und Kieſchner Fiſcher, um ein 
Stuͤckcden Acker, pro 35 rtl. 
2. des Backer Anton Scholz, um das ebe Haus ſub 
ne. 15 5. pro 1400 rthl. 
3. des Schmidt Ignatz Seppelt, um 2. Scheffel Ader groß 


8 pro 270 rihl. 


„Verteichung des Fleiſcher Ignatz Kabolkeſchen Hauſes ſub no. 73. 


dem Hürber Treimer, pro 755 rıpl. 


5. Verreichung des Kapolkeſchen größeren Wieſeſtuͤcks dem Ziels 


ſher Heiſig, pro 1056 rthl. 


6. Verreichung des Kleinern Wirſeſtücks dem Fleiſch er Fußes 
mann, pro 24 tthl. 15 for. 
7. Verreichung der Kapolkeſche ein Viertel Scheuer dem Faͤrber 
Treimer, pro 53 rthl. 
8. Kauf des Schuhmacher Joſeph Seifert, um 45 Scheffel 


Acker Breslauer Maas von der 2t, Steinern, pro 370 tthl. 


9. des Schloſſer Andreas Scholz, um das brauberechtigte Haus 
der zꝛc. v. Greiffenderg ſub no. 28., pro 1200 hl. 
10, Verreichung der 3 Scheffel Acker groß Maas aus der Jo⸗ 


ſiepha Miemerſchen Verlaſſenſchaſt den drei Geſchwiſtern George: Nies 


met, Johanna verchl. Czermack und Barbara verwittwete Zehnick, pro 


‚159 rtl. 


11. des Seifenſieder Carl Fischer, um die vom ac. Hoͤger erkauf⸗ 
ten Haͤuſer ſub no. 129. und 130, pro 1100 rthl. 
12. des Schmidt Franz Zehnick, um des Coteeteur Ackerſtuͤck 


en no. 144:, bro 89 rihl. 


23. des 


(2% I | 


13. beögl, des Gärber Kuſchel no. 148., pro 80 rißt. 
14. desgl. ꝛc. Kuſchel no, 147., pro 100 til. 
15. desgl der Wittwe Thereſia Thannhaͤuſer no, 157., pro 100 ihl. 
16. Kauf des Boucher Fraoz Hellmann, um das Collecteur 
Ackerſtück no. 18, pro 98 rthl. 3 
17. desgl. des Eratsmüller Johann Gorge Helſtg no. 104. 
pro 128 rthl. i 
18. Verreichung des Collecteur Ackerſtuͤcks ſub no. 158. dem, 
Topfer Leonhard, pro 66 rthl. 
19. Kauf des Sattler Franz Staͤdter, um das Collecteur Acker 
fü fub no. 82., pro 100 tthl. a 
II. Cämmerey Dorf, Ober / und Nieder, Tharnau. 5 8 
20. des Cas par Mandauſch, um das Auenbaus ſub no. 63. bre 
100 rthl. 
21. des Franz Hoͤne, um das vaͤterl. Bauetzut fob no. 48. 
pro 2600 rthl. 
Polkwitz den 23. Juny 1822. Vom Koͤnigl. Siadigericht 5 
werden nachſtehende Befigveränderungen bekannt gemacht: 
1. Wittwe Grieſche Johanna geb. Breuer, um das Haus ſub 
no. 41. für 300 rthl. 
2. Wittwe Schoͤnbora geb. Seidel, um das Kleinhaus und Gar⸗ 
ten ſub nv, 123 für 205 rthl. 
3. Wittwe Helmich get, Koliſch, um das Haus no. 66., für 
800 hl, 
4. Friedrich Wilhelm Auguſt Sch; um die Pfarrgärtnerflelie 
no. 22805 für 700 tihl. 
5. Stadt, Muſikus Reiniſch, um das Klein haus no. 169. für 
144 tl, 
6. Cart Friedrich Auzuſt Scholz, um das brauberechtigte Hans 
10. 75. für 1000 rthl. 
7. Ernſt Krauſe, um das brauberechtigte Haus no. 9., für 600 rthl. _ 
8. Ben lamin Krauſe, um das brauberechtigte Haus no. 9., für 
60⁰ ei: 
9. Poſthalter Franz, um die Scheuer no. 24.7 für 101 tihl. 
10, Peſtmeiſter Muller, um das Ackerſtück no, 12-, für Ba, 
| u Be 11. 


2 % 5 
11. Bäckermeister Michael Haͤnſel, um bad Ackecſtuck no. 6., 


fur 3os eh 
12. Gotttreu Seu, um das Ackerſtück no. 3. et 4. für 
970 rtbl. 


13. Venſam'en Bacheliſche Erben, um das Buͤrgergut ſub no. 161, 
und Acker tück no. 143, für 2700 rihl. 


14, Vͤrgera eiſt er Carl Frierdich Witßelm Buchelt, um das Acker⸗ 


ſtück no. 143. für 600 rihl. 
15: Traugott Guſel, um das Ackerſtuͤck fub no. 143. für 1000 rtht. 
"6. Johann Auguſt Gottlob Buchelt, um das Ackeeſtuck no. 161. 
für 1800 tthl. 
ae Gotuob Engelmann, um das Dauecgut ſub no. II., für 
2800 rthl. 2 


18, Gottlob Becker, um das Bauergut ſub no. 7., fuͤr 1600 tihl. 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Trebnitz den 22. Juny 1822. Verzeichniß der beim Koͤnigl. 


Stadtgericht hieſelbſt vom 1. Decembr. 1821, bis Eber Juny 1822. 
vorgekommenen Käufe: 

I. Kauf des Handelsmann Gottlieb Mandel, um das Haus no. 41. 
per 980 rthl. 

g 2. des Handesmannes Julius Freund, um das e no. 42. 
Litt, B., per 440 rihl. 


3. des Tuchmacher Gotthold Mum eaberg, um das baus U 177% 


per 220 rthl. 
4. des Rathmann Aeſtel, um das Haus no. 39., per 500 rthl. 
55 des Seen, Wiederſich, um den Acker no. 1., per 400 5 
Beim Gctichtsamt Auras. 


> 


6. des Gottfried Hoffmann, um dos Angerhaus no. 6., per 


130 rtl. 


per 196 rihl. 


8. Zuſchreibungs⸗Juſtrument der Wittwe ee uͤber das 


man no, 62, per 40 rthl. 
Beim Gerichtsamt Zittwitz. 
9. * des Auguſt Warkus, um die Freiſtelle no. 3 4. per ge 2 rthl. 


7. des Gottlieb Haberland, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 54: 


E 0 2672) 2 
Beim Oenchteamt Kurwig, 


ro, des Johann Kraft, um die Dreſchgaͤrtnerſielle no. 1. per 8 


16 rithl. 


11. des Shriftian Obſt, um die Deſchsärmwerſtele 00.2. pro 40 tthl. 


12. des Ehriftian Rademacher, um die Dreſchgärtnerſtelle no. 4. 
per 150 ul, 


13. des Heinrich Werner, um die Freiſtelle no. >. per 160 rtbl. | 
Polfwig den 24. Juny 1822. Ua ng macht bier 


durch nachſtehende Beſitzveraͤnderungen bekannt: 
J. Arnsdorf. ? 
1. Aana Rofina Sander, um die Freiſtelle no. 12. / für 100 rihl. 
II. Guſitz. 


2. Epriflion Herzog, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 14. für 206 rthl. 


III. Herkeſchaſt Heinzenburg. 
3. Chriffiän Schwabe, um die Dreſchnaͤrtnerſtelle no. 29. zu 
Herbersdorf, für 500 rihl. 
4. Franz Deckert, um das Halbbauergut no. 62. zu Herberss 
dorf, fuͤr 1300 tthl. 


5. Johann Gottfried Strempel, um die Kleingaͤrtnerſtelle no. 17. ju 


Heinzenburg, für 385. rthl. 


6. George Friedrich Eichner, um die en no. 58. | 


zu Heinzendorf, für 850 repl, 
IV. Groß Krichen. 

7. Goitlieb Franke, um die Kollonieſtelle no. 57. für 300 rißhl. 

V. Kunzendorfer Güter. » 

8 Gottlieb Stiller, um die Freiſtelle no. 40. zu Neubammer, 


für 120 rthlr. 
VI. Groß Schwein. 


9. Maria Clara verehl. Hoffmann geb. Cornelius, um das Bau⸗ 


ergut no. 2., für 1300 rihl. 


10. Cart Gottlieb Beloch, um die Freiſtelle und Windmußle 


ne. 12., für 1025 rthl. . Adam. 


Ziegenhals den 24. Juny 1822. Kauf des Jeſeph Brau 


ner, um das Bauergut no. 1) zu Duͤrrkunzendorf, pro 300 rtl. 
Zweyte 


— 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 

Breslau. Verzeichniß derjenigen Kaufe, welche bei dem hieſigen 

Königl. Stadtgericht in den Monaten Januar bis ult. Juny 1822 auf⸗ 

gereicht worden ſind: Re, . g f 
Pro Januar. . ö 

1. Haus, no. 2057. und 2058., vom Kaufmann Andretzky an den 


4 Leinwandhaͤndler Engelmann, für 10250 rthlr. 


2. Haus, no. 142. Fleiſcher Scholz ererbt von ſeiner verſtorbenen 
Ehefrau, fur 840 rthtlt. 5 ; 
3. Eine Scheune im Oderkronenwerk von gohgärber Sturm, an die 


Wittwe Krauſe, für 435 rthlr. 


4. Ein Stück Feſtungs⸗Terrain vor dem Oderthore vom bieſigen 


Magiſtrat an das Oberbergamt, für 460 rthl. 


5 Tuchkammer, no 29., vom Kaufmann Langner an Kaufm. Qua⸗ 


N kulinsky, für 2200 ıthl - 


6. Bude no 115., von der Wittwe Närger an Guͤrtler Närger, für 
300 Rtbll. N va 
7. desgl. no. 21b. und 22., vom Pofamentier Keitſch an Leinwand⸗ 
handler Strecke, für 1450 rtyl. ö 
8 Haus no. 1799.) von Anton Gleis an die verehel. Weitzner, für 
4900 rthl. i 5 
9 Haus no. 1140,, vom Kraftmehler Geisler an Tiſchler Ruff, für 
975 rthlr. ö ö 
10. Haus no 2008, von den Wiltwn Marfch und Schauder, an 
Partkraͤmer Simmedey, für 1250 tthl. g 5 
I. Haus no. 875., vom Kanfmann Scholz an Kaufmann Wedlich, 
für 16000 rthl. En 
12. Haus no. 65., vom Huthmacher May an Huthmacher Nother, 
für 3900 thb a N 
13. Ein Stück Feſtungs⸗Terrain vorm Schweidnitzer Thor, vom 
Pergamenter Reymann an Apotheker Bernhardt, für 2200 sthl, 
14- 
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14. Baude no. 162., von der unvırehel, Meyer, am Klemetner 
Stenzel, für 600 rthl. i N 
15. Haus no. 6., auf dem Krippelberge vom Maurer Menzel; für 


Goo tthl. 
pro Februar, 
16. Haus no. 1272., vom Deſtillateur Foͤrſter an den Bäder Wun⸗ 
derlich, für 7200 rehl. . a 
17. Haus no. ı812., Wittwe Hoffmann, ererbt von ihrem Ehe⸗ 
mann, für 1400 rihl. f f N e 
18. Haus oo. 1470. und 1471. von der Witwe Mächtig, an den 
Töpfer Kuhlmann, für 10000 zthl. . 
19. Tuchk. no. 6. vom Kaufmann Vielſtich an Kaufmann Kloſe, für 
3500 rthl. ö 
20. Haus no. 757. Witwe Gallert, eterbt von ihrem verſtorbenen 
Ehemann, für 3620 rthl. 
21. Haus no. 114. vom Schneider Emrich an Gürtler Ahl, für 
290 ithl. 5 ER 
22. Haus no. 125. vom Schneider Kromayer an Kaufmann Mün⸗ 
zenberger, für 0000 tthl. 
23. Haus no 982., Zinzerſche Erben, ererbt von dem verſtorbenen 
Prov Commiſſ Zinzer, für 1820 rthl. 2 
24. Ein Stück Veſtungs⸗Terrain vorm Ohlauer Thore, vom Hiefigen 
Magiſtrat an den Holzhaͤndler Baatz, für 114 rthl. i 
25. Haus no. 1447. und 1382. von den Geſchwiſtern Dammer an 
Zifchler Weyberger, für 18000 rthl. 
26 Baude no, 88 von der Wittwe Krog an den Schneider Ziegler, 
für 1000 rihlr 
27. Reichkram no. 5, vom Kaufmann Andretzky, an den Kaufmann 
Schuſter, für 1000 rthl. 
28. Haus no. 2065. Wittw. Weſtphal, ererbt von ihrem verſtor⸗ 
benen Ehemann, für 2900 rtol. 
29. Haus no. 391. Wittwe Hoffmann, ererbt von ihrem verſtor⸗ 
benen Ehemann, fuͤr 110 rthlr. 
30. Haus no. 1640., von der verehel. Kopp an Krambaͤudler Franzky, 
für 7600 rthl. 
31. Tuchkammer no. 6., vom Kaufm. Jäckel, an den Kaufmann 
Vielſtich, für 1200 rthl. 5 
32. Haus no. 1138. bam Büchner Henſel an Maurermftr. Hetiler, 
für 9300 tthl. 33. Kret · 
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33. Kretſcham zu Altſcheitnig, Wittwe Ruppelt ererbt von ihrem 
Ehemann, für 1141 rthl. f N 
334. Keetſcham zu Aliſcheitnig, vom Coffetier Gabriel ſub haſta er⸗ 
ſtanden, für 6250 rthl. f =, 5 

pro Martii. SEE 
33. Haus no. 1659. vom Krambändler Liebich an Buchhalter 

Nitſchke, für 5500 rthl. a 8 
36. Haus no. 1970., von der verehel. Wohlauff ſub haſta erſtan⸗ 
den, für 3500 rihlr. 5 { 
37: Haus no, zor., Wittwe Grundmann, ererbt von ihrem Ehe⸗ 
mann für 700 rihl. 

38. Haus uo. 672., der gimmermeiſter Lange, die Hälfte des Hans 
ſes an den Miteigen huͤmer Maurecmſtr. Dobe, für 475 rthl. 
BIN a pio Aprll. f 

39. Baude no. 30g. , detehel. Dietz, ererdt von dem verſtorbenen 
Brettig, für 250 rthl. ee 

40. Haus no. 1879., verehel Muͤnſter, ererbt von dem verſtorbenen 
George, für 3210 uhr. 

41. Haus no. 20. in Brigittenthal, vom Brandtweinbrenner Jaͤckel 
an den Gaſtwirth Gernoth, für 4 00 rthl. ö 

42. Haus no. 1852. vom Maurer Scholz, an Fleiſcher Engel⸗ 
hard, für 6000 rthl. f 5 

43. Haus no. 614, Kaufmann Friedberg ſub baſta erſtanden, fuͤr 
20050 hie. - 

44. Haus no. 1847., vom Fleiſcher Engelhardt an Schneider Wink⸗ 


fler, für 4425 rißl. 


47. Haus no. 1720., vom Schuhmacher Dirckens an Kür ſchner Kirch⸗ 
ner, für 12100 ıthl 
46 Haus no. 325., Wittwe Pappelbaum und ihre Tochter, ererbt 
von ihrem verſtordenen Ehemann und reſp. Vater vom Antheik der Wittwe, 
für 325 rtbt. 
47. Nembachſche Gtundſtuͤck vorm Nikolaithore, vom Holzhaͤndler 
Nembach an Porticulier Gratz, für 9600 rehl 
443. Haus no, 595. und 96., vom Kaufmann Maske an den Des 
flidateur Kramer, fir 31000 rthl. 
49. Haus no. 10, Kaufmann Lübbert ſub haſta erſtanden, für 
23000 rthi. ö 
80 Haus no. 1536, von der verehel. Junker an den Tuchmacher 
Poͤpke, fur 8150 rihl. 8 51. Bau 


61. Baude no. 146. vom Partktämer gcßler an Drechsler Kallen⸗ 
85 5 fie 725 rthl. 

S2. Haus no. 725 a., auf dem Stadiguthe dunn vom Eoffetier 
Schdlz, an den Eoffetie Berger, für 14800 fl | 
pro Mai 
“ 3. Haus no. 1973 und 1977, von den Sefäreiten Miller, an 
ihre Mutter überlaffen, für 16680 rihlr 
34 das Maskeſche Grundſtuͤck im Oder⸗ Kronenwerk, vom Kauf⸗ 
mann Maske an Kaufmann Nitſchke, für 2002 rthl. 

55. Bude no 233., vom Kerbmacher Bortfeld an Pofamentirer 

Seifig,, für 350 rthl. 

56. Haus no. 1808., Wittwe Beck ererbt von ihrem verſtorbenen 
Ebemanne, für 7500 ıthlr. 

57 Haus no 1808., Bedau, Kromayr Schmidt u. ſ. w., ererbt 
von der verſtorbenen Bedau, für 7500 rthl. 

8. Haus no. 1808., verehel. Kromayıt von den übrigen Miterben 
überlaffen erhalten, für 7500 rtyl. 

59. Haus no. 1638., vom Siedehoͤndler Meyer an Heringer Scholz, 
für 2500 ıtbl. 

60 Haus no. 980, vom Zuͤchner Vogel an Tiſchler Jorck, fuͤr 
440⁰ rthle. s 

61 Haus no. 1302., Kaufmann Lühbert, ſub haſtg etſtanden, fuͤr 
26000 rthl 


62. Haus no. 1076., Wittwe Leithoff, ererbe von ihrem Chemanne, 


für 5000 url. 


63 Haus no. 1123., von der verehl. Bänke, an ihren Ehemann, 


für 35 50 rthl. 
64 Staatſches Grundſtuͤck vorm Schweidnitzer Thore, vom Pro⸗ 
feſſor Staats an den Kauſmann Gieſche, für 7450 rthl. 


65. Bude no 177. vom Krahmnadler Richter an Poſamentirer 


Kunze, für 560 tthl. 


66 Haus no. 1334 , vom Venditor Müller an Licher Dannemann, 


für 1900 rehl. 
57. Haus no. 2056., vom Dr. Paxitius an Kaufm mann Schiller, 
für 8200 rthlr. 
68. Haus no. 861. . Mauerpolirer Kahl ſud haſta erſtanden, für 
850 rthl. 
5 69. Bude uo. 65. vom Buchbinder Kabiſchke au die Wittwe Grund⸗ 
mann, für 700 rthl. 70. Haus 
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1750. Haus no. 1835 von der Wittwe Hoppe an Schneider Boͤtt⸗ 
ger, für 2800 rthl. F 
77. Haus no, 1535 , vom Schuhmacher Maßlowsky an die ver⸗ 
'ehel. Delius, für 12220 rthl. WE: 

J. Haus no. 1373,, vom Calc. Brunkow an Tiſchler Weyberger, 
für 9000 rtbl. BIER 
3. Haus no 240. Schweidn. Anger, verehel. Nicolaus ererbt vom 
verſtorbenen Schirrmacher, fuͤr 640 rthl. 
74. Haus no. 1697. vom Kommerzienrath Websky an Kaufmann 
Fiedler, für 28500 tthl. 
78. Haus no. 1783., Wiltwe Soͤllheim ererbt von ihrem verſtor⸗ 
benen Ehemanne, für 2300 rihl. 
76. Haus no. 666., auf dem Elbing, Wittwe Land, ererbt von 
ihrem verftorbenen. Ehemanne, für 400 rihl. 5 
7. Bude no. 116. a., Handſchuhmacher Guͤhne ererbt vom verſt. 
Handſchuhmacher Budenſieg, für 760 rthl 22 8 
78. Haus no. 923. vom Maurermeifter Ertel an Kretſchmer Gierſch⸗ 
ner, für 30000 rthl. f 
79. Haus no. 12 10., Witwe Reimers ererbt von ihrem verftorbenen 
Ehemann, für 2500 rthl. 
80. Haus no. 1068., vom Tiſchler Ruff an die Wittwe Lämrich, 
fuͤr 4160 rthl. N 
81. Haus no, 468., Wittwe Menzel ererbt von ihrem verſtorbenen 
Ehemanne, für 6500 rthle. 
82. Haus no. 616., von den Preußſchen Erben der Wittwe Preuß 
überlaffen, für 1 1000 rthl. N > s ; 

: pro Juni- 

83. Haus no. 197., vom Deftidatent Zweck an Schneider Müller, 
für 11,1000 tthl. 

84. Haus no. 682. b., von der verehel. Richter an Schuhmacher 
Beal, für 10, 00 thl N 
2 85. Haus no. 790., vom Kretſchmer Pfeiffer an Kretſchmer May, 
für 2000 stbl, . 

86. Haus no. 797., vom Oekonom Henel an Lederhäͤndler Demand, 
für 6500 rthl. 
87. verehel. Nicolaus hat vom Cichorien⸗Fabrikanten Graͤffer einen 

Patz zum Haufe no. 240., auf dem kleinen Anger, für 209 Rıhir, 

erkauft. ö 
88. Ein 
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88. Ein Stuͤck Veſtung⸗Terrain vorm Schweidnitzer Thore vom Cicho⸗ 
tien Fabrikanten Gräfer, an Krerſchmer Rothenbach, für 1000: tthl. 
89. Ein Süd Feſtungs⸗Terrain vorm Schweidnitzer Thore vom 
bieſigen Magiſtrat an Eichorien Fabrikanten Gräffer, für sco rihl. 
90. Haus no. 243, vom Fleiſcher Barth an Fleiſcher Stiller, für 
1300 ıthlr. 1 

91. Haus no. 982., Kaufmann Werner ſub haſta erſtanden, fuͤr 
4525 rthl. © 
92. Haus no. 2024: und 2071., vom Gutsbeſiger Schmidt au die 
von Kronbelm, für 39500 rthl. 
23. Haus no 1919 und 1933., von den Geſchwiſtern Jureck an ih⸗ 
ren Bruder, den Kretſchmer Jutock, für 25000 rthl überlaffen. 

94. Haus no. 1934., von den Geſchwiſt. Jurok an ihren Bruder, 
den Kretſchmer Jurock, für 4009 rthlr. überloſſen 
95. Haus no. 1982. und geo, vom Kaufmann Kröͤgelſtein an 
Kaufm. Schumann, für 45000 rthl. 

96. Ein Stück Feſtungs Terrain vorm Ohlauerthore vom Holzhänd⸗ 
ler Baatz an Zimmermeiſter Morawe, für 114 rtht 
97. Ein Staͤck Veſtungs⸗Terrain vorm Schweidnitzer Thore vom 
Pergamenter Reymann an Strumofmacher Rother, für 1900 rthlt. 

98. Haus no. 1150. Witiwe Heinrich ererbt von ihrem verftorbenen 
Ehemann, für 1250 rthl. 
99. Haus no. 168 3., Wittwe Soͤuheim an Deſtillateur Fiſcher, für 
Sooo tthl. 

too. Haus no. 1902., von den Geſchw. Seibt an Bäcker Juncker, 
für 7500 rthl. 
101. Haus no 38., von ber Breslau Briegſchen Fürftl. Landſchaft 
an Dr. Guͤnsberg, für 13:60 tehfr. 

102. Haus no. 1704, vom Drechsler Rothenbach an Lederhaͤndler 
Demand, für 12700 rthl. 

Bes kau den 1 July 1822. Von Seiten der nachbe nannten Ge: 
richteaͤmter werden folgende bei denfelben obgeſchloſſene Kauf: Gontrafie 
und erfolgte Leſitzveraͤnderungen hiemit bekannt gewacht. 

1 Von Möndwmotfheinig. 1. des Anton Gärtig, um die vaͤter⸗ 

liche Haͤuslerſtelle zu Tarxdorff, pro roo rtdk. 2. der Maria Roſina 

Schumann, um ein Haus von der Schoftifey des Stinner zu Ta xdorff, für 

worth 3 des George Friedrich Schmidt, um die Haͤuste / ſteu des Jo: 

ſepb Jerahn zu Zarpdorf, für 230 rihl. 4 des Johann Friedrich Stark, 
8 um 
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die Scholtiſen des. Jobann a Fiebig zu Groß⸗ 2 für 2850 
zahl. 5. der Wittwe Catharina Graber, geb: Zeipelt, um die ache 
Freigärtnerſtelle zu Groß Schmograu, fur ı50 ıihl. 5 

II. Von Ditterebach. 1. des Haus Heinrſch Kliche, um das Haus 
feines Bruders Gottfried Kliche, für 10 rthl. 2. des Chriſtoph Jacob, um 
die vaͤtetl. Dreſchgaͤrtnerſtelle für 20 rthl. 

Schloß⸗Bierawa, den 23 Juny 1822. Bei dem Gerichtsamte 
Groß Laſſ owitz find in dem Zeitraume vom ıften Januar bis ult. Juni 1822. 
folgende Käufe beftätiget worden. 

1. Anton Kruppa, um die Haus lerſtelle no 73. Groß ⸗Laſſowitz, für 

57 ithi. 

0 Paul Giowala, um die Freigärtnerſtelle no. 27. Groß daſſowitz, für 
zoo rthl. 

3. Valek Kapitza, um zwei Ackerſtücke no. 65. Groß ⸗Laſſowitz, für 

110 tt % 

han E;ewalla, um zwei Ackerſtücke no. 74. Groß⸗Laſſowitz, für 
100 tıhl. 

5. Jacob Schleyer, um die ee no. 44. Laskowitz, für j 
120 rthl. 

Frey han den 24 Juni 1822. Bei unterzeichnetem Gerichts⸗ 
amte find nachſtebende, vom ıften Januar bis ult. Juni 1823 bei ung vor⸗ 
gefallene Kaufe confirniirt worden: 

3 Gottfried Liebchen, auf der Schloßzärtuereh, pro 
310 rt 

2. Anton Kopien jun. zu Freyhan, pro 100 rthl. 

3. Büchner Carl Kleinert in dem Staͤdtel Freihan, pro 70 rthl. 

3 Kreyhäusler George Ecke, in Biadauſchke, pro 300 rttl. 

5 Tiſchler Carl Scheppe jun Schloß⸗Collonie, pro 124 hl. 

6 Einwohner Goitlieb Hepprich, zu Neu⸗Vorwerk 3 Mrg. Landes, 
pro 105 rthl. 

7. Coloniſten Häusler Johaun George Kunert in Sandraſchütz, 
pro 104 rthl. 

8. Freiman Gottlieb Key, Schloß gaͤrtnerey, pro 300 rthl. 

9. Thereſia Pavel geb. Bresler, Schloßgärmerey, pro 220 rthl. 

10. Freimann Chriſt Scholz, Schloßgaͤrtnerey, pro 230 Tthl. 

11. Freimann Matthaͤus Kieſewetter, Schloßgartnerey, pro 232 rtl. 

12, Gaſtwirth Johann Wilhelm Heumg⸗ auf der Schloßgaͤrtnerey, 
pro goo rthl. 

13. Jo⸗ 
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13. Joſeph Ignatz Nerling auf der Schloß Colonie, pro go rthl. 
14. Chriſtoph Kaller in Ujoſt, berrſchaftl. Acker, pro 2ro rthl. 
15. Gottfried Fechner zu Meu Vorwerk, Freiſtelle, pro 500 rthl. 
106. Freimann Jehaun Jentſch in Breſchine, vaͤterl. Stelle, bro 
180 rthl. 
? br. Mind. Standesherrl. v. Teichmannſches Gerichtsamt. 
Auguſt. 
Koppitz den 28. Juni 1822. Bei dem hieſi igen Gerichts amke 
find felgen Käufe confirmirt worden: 
Kauf des Joſ'ph Langner, um die Robotſtelle f no. 30, zu 
Ober⸗ Märzdorff, pro 150 hir. 
2. des Michel Sperlich, um die Freiſtelle ſub no. 16. zu Winzen⸗ 
berg, pro 100 rihl. 
3. des Johann Blaſchke, um die Haͤuslerſtelle (üb. no. 47. zu Kop⸗ 
pitz, pro 320 ithl. 
4. Kauf des Auguſtin Carl Friedt, um die Waſſer mühle ſub no sr 
zu Koppitz, pro 2050 ithl. 
5 des Joſeph Reich, um das Angerhaus ſub no. 47. zu Groß⸗ 
Hohlen, pro 33 rihl. 4 far. 32 pf. 
4 des Johann Kloſe, um das Robotbauergut ſub no. 8 zu Bingen 
95 pro 800 rthlt. 
7. des Friedrich Bober, um die Robotſtelle ſub no. 18. zu Nieder⸗ 
Maͤrzdorff, pro 160 rthl. 
8. des Johann Chriſtoph, um die Erbſcholtiſey ſub no 1. zu Kop⸗ 
pitz, pro 3000 rthl. 
9. des Anton Pollack, um die Freyſtelle ſub no. 23. zu Koppitz, 
pto 1200 tıhl. 
10- des Heinrich Padur, um das Angerbaus ſub no. 30, zu Kop⸗ 


pie, pro 200 rthl. 
Das Graͤflich von Franken = Sierſtorpff Koppitzer 
Gerichtsamt. Meridies. 
Coſel den sten Juni 18 22. Der Kauf des Jobann Biſtroin, 
um die zu Jakebsdorff Coſeler Ereifed ſub no. 20. belegene Freiſtelle fite 
20 rthir. o ſgr Cour. laut Adſudieationsbeſcheid vou ten Februar 1822 


ird bekannt 3 
har Das rn Inkobedorff 
\ Meisner, Juſt. 


Anhang 


— 
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Anhang zur zweyten Beylage 5 
zu Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 16. July 1822. 


Zu verkaufen. 

Stelnau den 26. Juni 1822. Auf Befehl der Koͤnigl. hochloͤbl. Re⸗ 
glerung zu Breslau ſell das Miulitair⸗ Lazarethgebaͤude in Steinau, welches ma ſſib 
und 4 beitzbate Stuben enthält, on den Meifbiethenden veräußert werden, wozu 
Terminus auf den 24ſen July a. c rü um 9 Uhr auf dem Ratkhauſe hieſelbdſt 


anberoumt iſt. Der Zuſchlog erfelgt aber erſt nach eingebolter Genehmigung der 


Köntgl. Rigerung, die ſich die Wahl unter den dr; o Beſibtetö noß en, weiche ſechs 
Wochen an ir Geboth gebunden dlelden, vorbebäit, Das gaufgeld wird in Koͤntel. 
Preuß Cour von 1764. dergefla‘'t erlegt, daß die Hälfte bez der Pieitatiom als 
Caution pro ic to, die andere Haͤllte aber bey der Ratural« Tradition dez hit wird. 
Der woblloͤbl. Mag ſtrot wird denrnigen, weiche das Gebaͤude in Augenſche n pehr 
men wollen, deffib Jzeigen laſſen; auch find die näbern Kaufsdedingungen beg 
dinſelben einzufrhen. Koͤgigl. Preuß. kordrath v. Meter. 
Sttelnan den 26. Juni 1822. Aut Befebl det Königl. bochloͤbl. Regierung 
zu Breslan fol das Militair- Lazarerhgedände in Naudten an den Meiſtbleihenden 
veräußert werden, wozu Termtaus auf den 26. Juit a. c. früh um 9 Uhr auf dem 
Rathbouſe In Roandten anberaumt iſt. Der Zuſchlag erfolgt aber erſt nach einge⸗ 
bolter Grnehmigung der Koͤnigl. Reglerung, die ſich die Wahl unter den 3 Befldier 
thendſen, weiche 6 Wochen an idr Geboth gebunden bleiben, vorkehaͤlt. Das 
Kaufgeld wird in Koͤnigl. Preuß. Cour. von 1764. dergeftolt erlegt, doß dir Haͤlſte 
bey der Liritation als Caution pro Richt, die andere Hälfte aber bey der Natural⸗ 
Tradition bezahlt wird. Der wohlloͤbl Mogiſtrat wird denjenigen, weiche das Ge, 
baude in Augenſchein nehmen wollen, daſſ lbe zeigen Jafien; auch find die naͤhrrn 
Kaufsbedingungen Ley demſelden einzuſe hen. Z 
Koͤnigl. Preuß. Landrath v. Meyer, 
Citationes Edictales. 


Schweidultz den 6 December 1821. Von dem hieſigen Koͤnigl. Land 
und Stadtgericht, wird der von hier gebürtige, und ſeic langer als 34 Jahren 


vermißte Hanns Heinrich Piltz, auf Antrag ſeiner Verwopdten hierdurch vorgela⸗ 


den, ſich binn en 9 Monaten, fpärefleng aber in Termino den 18ten October 1822. 

Vormittags um 11 Uhr in unſerm gewoͤbnlichen Seſſions⸗Zimmer allhier, vor 

dem ernannten Deputato, Herrn Referendarto Prot, ſchriftlich oder perfänttch zu 
melden 


melden, wldrlgenfalls er für todt erklart und fein Vermoͤgen feinen Verwandten 


zugeſprochen werden wird und wird übrigens dieſe Vorladung zugleich an die unbe⸗ 8 


kannten Erden des Piltz gerichtet. 


Bunzlau den zoflen Juny 1822. Bei unterzeichneten Gerichtsamte 
iſt das Aber ein von der ſub No 53. in Mittel-Mittlau anſäßigen Gärtner Gott⸗ 
fried Schreiber bey Bauer Melchior Gottſchlingſchen Vermundſchaft in Groß: 
Harimannsdorf mit 1372 Nthlr. 15 fol. zinsbar erborgtes Capital unterm ziſten 
Decemder 1817, mit Pypotbeken-Scheln ausgefertigte Hypotheken Inſtrument 
abhanden gekommen, ſelbiges wird hiermis oͤffenttich aufgebothen, damit die, fo 
daran als Eigentbuͤmer, Eeftonarii, Pfand⸗ und ſonſtige Briefsinhaber Ans 
ſpruͤche machen, ſich auf ı6ten Anguſt d. J Vormittags um ıo Uhr in dem 
Gerichtsamte zu Ober: Mittlan gehörig melden, oder zu gewaͤrtigen haben, daß 
mit Praͤcluſſon daran Beſitzer erwähnten Inſtruments ꝛc. und deſſen Amortifi- 
rung verfahren werden wird. 


Adlich v. Foͤrſter Ober- und Mittel⸗Mittlauer Gerichtsamt. 
a AVERTISSEMENTS. 

) Breslau. Zu vermirthen und Michaeli zu beziehen iſt in der neuen 
Tuchhausſtraße lm Haufe zum goldnen Elephant ein offnes helles Gewölbe, Das 
Naͤhere ſagt der Elgenthuͤmer. N 5 

„) Breslau. Es wird unter Verſprechung der vortheilhafteſſen Bedingun⸗ 
gen elne Erzieherin, die beſonders im franz. und der Muſik wohl vollkommen iſt, 
für zwey junge Fraͤuleins geſacht. Das Naͤhere iſt zu erfahren durch poſtfreye Brleſe 
in Romberg pr. Breslau bep Hrn. Jeaujulqot, Haus » Lehrer des Hrn. Baron 
v. Sauerma daſelbſt. 

) Breslau. Billige Lobns und Relſewagen aller Art, fo wle Gelegen⸗ 
beit nach Warmbrunn und Landeck find ſtets zu haben; auch iſt eln ſchoͤner Huͤhner⸗ 
hund aͤchter Rage zu verkaufen, große Groſchegaſſe No. 827. bey J E. Hentſchel. 

*) Breslau. (Gaſthof zu verkauſen oder zu vermiethen) In Stelnau an 
der Oder am Ringe der neu maſſib erbaute fehr gelegene Gaſthof zum ſchwarzen 
Adler, wobey CoffteSchank und Reſſource gehalten werden kann. Das Nähere 
daſeſbſt bey dem Hrn. Bargermelſter Nachtigal oder in Breslau in der Weinhand⸗ 
lung von Luͤtbert et Sohn, Junkerngaſſe am Salfringe. 3 

) Breslau. Zu vermiethen und auf Michaelis zu beziehen iſt eine Werk⸗ 
ſtatt für einen Feuerarbelter in der Ohlzuergaſſe. Wo? erfähıt man in No. 1190. 
im Gewölbe, 

) Breslau. Einem geehrten Publlke zeige ich hiermit ergebenſt an, daß 
ich elne Specerey⸗Waaren⸗ und Tabackbandlung etablirt, und mich mit allen da⸗ 
hin gehörigen Artikeln beſtens aſſortirt habe. Indem Ich ſtets bemuͤht ſeyn werde, 
durch gute Waaren und moͤglichſt billige Preiße, den Anforderungen melner werthen 
Abnehmer zu eniſprichen, bitte ich, mich mit recht zahlreichen Zuſpruch zu erfreuen. 

Frichrich Wüßelu Scholz im ſchwarzen Adler, 2 b 
127-5 
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) Breslau. Weldengaſſe Neo. 1087. IR eine Stube für einen auch zwey 
Herren mit auch ohne Meubles, bald oder den fen Auguſf zu bezlehn. 

) Breslau. Vor dem Nieolat» Thor gleich Anfangs der Straße ohnwelt 
des neu zu erbauenden Packhoſs iſt ein Haus mit Garten, einem noch frey dardey 
befindlichen Platz zum Anbau, mit wenig Einzoblung zu verkaufen. Der Herr 

Agent Hoffmann auf der Nicolalgaſſ⸗ vorletzte Viertel No. 157. im Fiſchzuge ge⸗ 
nannt, giebt nähere Auskunft. i 8 

Breslau. Ein leichter und ganz bequem elugetichteter Relſewogen iſt 
billig zu verkaufen, und das Nähere In der Lederhandlung, Bruſtgaſſe Nro. 919. 
zu erfahren. 5 l 

Stestau. Aechter Varinas und St. Thomas ⸗Cnaſter von Gottlob Na⸗ 
thuſtus In Magdeburg if wieder angekommen bey = 

S. G. Bauch, Aldrechtögafe im Koff“ebaum. 
„) Breslau. Venedig, nebſt den andern neuen opti ſchen Anſichten in der 
Stadt Berlin it am ı6ten Juli zum letztenmal zn ſehen. C. Siſcher. 
» Breslau. Ein ſehr vorthellhaft außerhalb Breslau gelegenes Kaffe baus 
mit einer moſſiven neu und geſchmack voll erbauten Kegelbahn und dergl. geräumis 
gen Sommerhaus, iſt nebſt einer damit verbundenen ſehr einträglichen Vrondt⸗ 
waubrennerey, eines eingetretenen Todesfalles wegen ſogleich oder Term. Michaell 
unter foliden Bedingungen zu verpachten. Aus kunſt giedt Agent Klech, kleine Mar 
lergaſſe No. 206. unweit dem Haupt- Landſcholtshꝛuſe. 

*) Breslau. Im Auftrage der Herren Erben des verſtorbenen Landes⸗ 
Ueltiſten Karl v. Seldli auf Karoſckke werde ich dliſes 34 Meilen von Breslau 
im Trebnitz er Erelfe belegne ſchoͤne und ſchon welt über Hundert Jahre Im Befig 
der v. Seidlitzſchen Famlile befindliche Gut auf den sten Sepibr. d. J. in meiner 
Wohnung auf der Albrechtsgaſſe No. 1302. Thellungshalder im Wege der freywil⸗ 
ugen Subh aſtatlen verkaufen. Die laudſchaftliche Taxe, welche entweder auf dem 
Gute ſelbſt oder auch biy mit iuſpleirt werden kaun, wird dem Verkaufe ſtatt allein 
Anfchlage zum Grunde gelegt, und wird zur Vermeidung alles eiwontgen Miß oer⸗ 
ſtaͤndniſfes bemerkt, daß der Landtsälteſte v. Seldlitz vier vefp- Frauen und Fraͤu⸗ 
leins Töchter zu alelnigen Erbinnen hinterlaſſen bat. 

a Nowag, Juſlizcommiſſionsrath. 

*) Breslau. Den sten geht eine Belegenheit mit einen gedeckten Wagen 

nach Reinerz. Des Nähere beym Frankfurther im Mee ſchlff auf der Reuſchengoſſe. 

eiebenthal den zten Juny 1822. Auf den Antrag der Ehefrau des 

Haͤuslers Caspar Lachmann, wird über die zu erwartenden Kaufgelder von 

deſſen auf 161 Rthlr. adgefhägten Haͤuslerſtelle Nro. 99 zu Neundorf Loͤwen⸗ 

berger Creiſes der Liquidations⸗ Prozeß eroͤffnet und zur Anmeldung und Recht⸗ 

fertigung aller Anſprͤͤche an das Grundſtuͤck oder die Kaufgelder 3 auf 
a en 


den 31. July a. c. Vormittags vor dem Deputirten, Lanb⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Guttwein, an biefiger Gerichts ſtelle angeſeßt, wozu alle unbekannten 
Real- Gläubiger mit der Warnung vorgeladen werden, daß die Auſſenbleiben⸗ 
den mit ihren An ſpruͤchen an das Grundſtuͤck ausgeſchloſſen und ihnen damit 
ein ewiges Stillſchwelgen ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als gegen die Gläus 
diger, unter welche das Kaufgeld verthent wird, auferlegt werden foll. 
Koͤnigl. Preuß. Land, und Stadtgericht. 

f Militſch den zaſten Map 1822. Auf Antrag eines Real⸗Glaͤubigers 

und im Wege der nothwendigen Gubhaftation fol das dem buͤrgerlichen Schuh⸗ 
machermeiſter Schmidt zugehörige, am Markte ſub Nro. 14. gelegene, auf 
1930 Rthl. Cour. geſchaͤtzte Haus und Garten an den Meiſtbtethenden verkauft 
werben. Kaufluilige werden daher eing laden, an dem hierzu angeſetzten Ter⸗ 
mine den 30 ſten Jult dieſes Jahres in der Gerichts ſiu de zu ericheineu, ihr Ges 
both abzugeben und zu gewaͤrtlgen, daß dem Meifidierpenden dieſes Haus zus 
geſchlagen und nach der Adjnolcatlon auf weitere Gebothe nicht mehr geachtet 
werden wird. Zugleich werden die Real⸗Gläudiger aufgefordert, in dieſem 
Termine ihre Recht? wahrzunehmen, weil auch ſelbſt ohne Production ver Ins 
ſtrumente die Real-Fo derungen gelocht werden muſſen. f 

i Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

N Bunzlau den 29fien May 1822. Das v. Schickfus Meriborf und 
Scheidewigsdorfer Gerichtsamt ſubhaſtirt diermit neceſſarte das in Me zdorf ub 
Mo. 49 belegene Gierigſche Freihaus auf Antrag der Rral-Glaͤub iger. Es iſt 
von denen Gerichten in Merzdorf auf 440 Rthl. gewuͤrdiget worden, und fichet 
ein einziger Bietbungs Termin, welcher peremtoriſch iſt auf den zoſten Auguſt c. 
Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Hofe in Merzderf an. Zu dieß em 
werden ſaͤmmtliche Kaufluflige, Besitz- und Zahlungsfaͤhige hiermit vorgeladen, 
ihr Geboth abzugeden und zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
gegen daare Bezahlung das Grundſtuͤck unter Genehmigung der Real⸗Gläus iger 
zugeſchlagen werden ſoll. Auf ein nach dem Termine gethanes Gedoth wird keine 
Kücficht genommen. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in dem Gerichts⸗ 
kretſcham in Merzdorf und beym unterzeichneten Juſtitiarlo eingeſehen werden. Zus 
gleich werden alle unbekannte Realpraͤtendenten hiermit zum Erſcheinen in dem pe⸗ 
remtoriſchen Termine vorgeladen, um ihre etwanigen Real⸗Anſprüche geltend zu 
machen, bey Verluſt derſelben. l 

Das Gerlichtsamt von Merzdorf und Scheidewigsdorf. 

Warthau den igten April 1822. Das reichsgrafl. v. Frankenberg 
ſche Gerichtsamt Großbartmannsdorf ſudbaftiret die zu Nieder Großhartmanns⸗ 
do. f fub No, 72, delegene, auf 1203 Rthör. 6 ſgr. 3 d', gerichtlich gewürd igte 
Gaͤrtnerſtelle des, Gottfried Beul ad inſtantiam einiger Real, Glaͤubiger und 
fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Terminis den 29. Map, den 26. Janp, 
peremte rie aber den 3iſten July d. J. in hleſiger Canzley früh um 11 Ubr einzu⸗ 
finden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gemärtigen, daß nach erfolgter 
Zustimmung der Real» Gläudiger der Zuſchlag an den Me ſtblethenden geichehen 
wird. Zugleich wercen diejenigen, deren Real⸗Anſocuͤche an das zu verkau⸗ 
fende Grund ſiuͤck aus dem Hypothequenbuche nicht hervorgehen, aufgefordert, 
ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedachten Termine anzumelden und zu beſchelnigen, 
außerdem fie damit gegen den künftigen Beſitzer nicht weiter werden geböres 
werden. N Streckenbach, YJufit. 
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auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. 1 
aalergnadigſten Special · Befehl. 2 
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4 Zu verkaufen. 5 ar 

„„ Dblan den aten Iniy: 1822. Im Wege der Execution ſoll das zu 
Schwoita Ohlauer Kreiſes gelegene Freigut des Gottlieb Schröter, nebſt allen 
Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, nach der bey dem unter⸗ 
zeichneten Koͤnigl. Domalnen⸗Juſtizamte zu jeder Zeit einzufehenden Tape 
gerichtlich auf 20:76 Rthlr. 21 for. 10 d'. abgeſchaͤtzt, oͤffentlich verkauft wer⸗ 
den. Es werden demnach alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähige hierdurch aufgefor⸗ 
dert und vorgeladen, in einem Zeitraume von 6 Monaten vom zoſten July c. 


angerechnet, in den biezu angeſetzten Terminen den aiſten September 1822. 


ziſten November 1822, beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Terz 


mine den 21·ſten Januar 1823 Vormittags um 10 Uhr in unferer Amtskanzley 
in Perſon oder durch gehörig: Informirte und mit Vollmacht verſedene Manda⸗ 
tarien zu erscheinen, dle beſondern Bedingungen daſelbſt zu vernehmen, ihre 
Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den 


Meiſt und Deſiblethenden erfolgen, in ſofern kein ſtatthafter Widetſpruch von 


den Intereſſenten erklart wird. f 2 
. = Koͤnlgl. Domainen⸗Juſtizamt. 


Bekanntmachung 
wegen Verdingung der Brenn: und Beleuchtungs⸗ Materialien in den 
; Barnifon» Städten. 
Es fol die Fleferung des Brennhelzes, der Lichte, des Oels und Tocht⸗ 
garns für die im nachflebenden Verzeichniß aufgeführten Garniſon⸗Städten 


pro 1823. dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden, wozu ein Ll⸗ 


eitations Termin auf den 31. July d. J. Vormittags um 9 Uhr im Koͤnigl. 


Reglerungs⸗Gebäude anberaumt worden iſt. In dem kleferungsluſtige eingela⸗ 


den werden, fo wird unter Vorbehalt der nähern, im Llettatſons » Termin de⸗ 


kannt zu machenden Bedingungen, demerkt; daß, wenn gleich in dem denann⸗ 
ten Verzeichniß ein Bedarfs⸗Quantum verſchiedener Gegenflände angegeben iſt, 


ſolches doch nur zur ungefähren Ueberſicht dient und die Lieferung nach dem 
wuͤnklichen Bedürſulß, welches ſich nach der ſtaͤrkern oder ſchwaͤchern Garnlſon 


richtet, ohne daß wegen eines geringern Bedaris, eine Entſchaͤdigung gefordert 
werden kann, geschehen und daher. auch zur Sicherſtellung des Beduͤrfniſſes eine 
angemeſſene Caution geſtellt werden muff. 
Breslau den ten Jule 18a. ù0) rt 
Kong. Preuß. Megurusg. Erſte Abtheilung 40 
a. a 


2 
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Nach wei ſu ng 
bes ungefaͤhren Bedarfs an Brenn⸗ und Beleuchtungs⸗ Materialien für dle 


verſchledenen Garniſon⸗Anſtalten - hieſigen Regierungs Bezliks 
pro 1823. 2 


Hen. eicht. Dil. Dach | 


Nro Garn. 
Klafter [Pfund. Pfund.] Pfund. 
Be — — — — — — — — 
1 Bernſtadt.e a u m 208 7, = 35 170 110 $ : 
oaldresuun er een rn 5 3000 8300 6500 28 i | 
3 Brieg 790 1900 1609 8 | 
4 ISranfenflein. os so sm nn 30 120 180 1 
sl „ „„ 1700 | 62c0 3020 20 
6 [Guhrau „„ 35 170 110 4 
7 Habelſchwerdt. 35 12 1 .R.. 
8 Herrnſtadte e an a 5 45 120 200 1 
6 Muͤnſterderg⸗ „ 30 120 180 t 
10 [ Namslau 6 35 120 150 4 
11 [Veis-.% „ „„ „606 45 120 200 1 
12 [Ohla sis a #22 2 3.8 35 120 150 4 
13 JReihenflhn 0 #0 5 2 a 35 120 180 | ı 
14 Schweibni zt 500 | 2609. 2200 132 
15 Siiberberg „„ 23cC0 2000 12 
16 Winzig „6 35 120 180 1 ; 
17 PEohlan ss nn oe 9 35 120 80 T 
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Zu verkaufen. 

„) Heinrichar den gten July 1822. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte wird das ſub No. 4. zu Tarchwitz gelegene, zum Vermögen des Bauer Uns 
ton Hirſchberg gehörige und auf 485 Nıbir, 4 fgr. 2 d. gerichtlich geſchaͤtzte Bau ⸗ 
ergut im Wege der Execution ſubhaſtert. Es werden daher beſitz und zahlungs⸗ 
fähige Kaufuſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den 1gten Augaſt, den zıflen 
September und per mtorte auf den ısten October c. a, feſtgeſetzten Liettattons⸗ 
Termine in hieſiger Kanzley, woſeldſt di? gerichtliche Taxe d. d. 18. Jung 1822. 
zu jedet ſchicklichen Zeit nachaefehen werden kann, zu erſcheinen, ihr Geboth ab⸗ 
zugeben und den Zuid;lag an den Meiſt und Defdierhenden mit Cewilligung der 
Eredltoten und des Beſitzers ſodann zu gewärt'gen. ; 5 

Das Gerichtsamt der Ihro Majenät der Königin der Niederlande 
gehörigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnſonsdorf. 

„) Pleſß den zoſten May 1822. Kund und zu wiſſen ſey biermit, daß dle 
zu Lonkau in der hieſigen freyen Standesherrſchaft Pieß an der Weichſel ſud 
No. 59. des Hypotbequen⸗ Buches belegene und nach der gerichtlichen Taxe bom 
teten Auguſt 1821. Behufs der Sudhaſtatlon nach dem Extrage auf so Mr 25 

. 5 Preuß. 


1 
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Preuß. Courant gewürdigte George Paſſekſche Freyſchölzerey von 384 Morgen 


Magdeb. Maaß Flächeninhalt meiſt Wieſen, Saͤteiche und Daͤmme mit Eichen⸗ 
daumen am linken Weichſel Ufer, bey welcher jedoch die Verpflichtung der Ent⸗ 
richtung des Laudemti an das hieſige Fuͤrſtl. Domiutum bey jedes maliger Beſitz⸗ 
veränderung und ein lebenslaͤngliches Ausgedünge für die Wittwe des Anteceſ⸗ 


ſoris Thereſia Paſſek und den Sohn derſſelben Michael Paſſek, haftet fol in 3 Ll⸗ 
eitalions Terminen den zaſten Auguſt c., den zuften Detbr. c. und Termino perem⸗ 


totto den sten Januar 1823. in dem unterzeichneten Gerichts amte im Wege der 


Execution an den Melſtbiethenden verkauft werden. Es werden daher Beſitz⸗ und 


Zahlungs fähige hiermit vorgeladen, ſich in den genannten Terminen vor dem De⸗ 
putirten Herrn Stadtrichter Boͤniſch an gewöhnlicher Gerichsſtelle hieſelbſt einzus 
finden, ihre Gebotbe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Beſi⸗ und Meiſt⸗ 
bietdenden die quäſt. George Paſſek ſche Freyſcholtiſſey nach Erlegung der Kauf⸗ 
gelder und nach erfolgter Einwilligung der eingetragenen Gläubiger adjudicirt 
werden ſoll, auch wird auf nachträglich eingehende Gebothe nicht weiter Rüͤckſicht 
genommen werden. Die Taxe kann ſtets in unſerer Regiſtratur wahrend den 
Amtsſtunden nachgeſeben werden, die Kaufs bedingungen werden in den Licita⸗ 
tions⸗Terminen bekannt gemacht werden. t TEEN, 
Foüöͤrſtuch Anhalt Coͤthen Pleßſches Juſtizam tr. 
„) keobſchütz den 28. Juny 1822. Dem Publico wird bekannt gemacht, 


= daß zur Forrſetzung der Subbaflation des Gtaflich Neyhausſchen in der Obar⸗ 


Vorſtadt (ud Nro. 50. belegenen Vorwerks, welches auf 4727 Rtbir. 10 fars 
gerichtlich taxirt und worauf am aıflen d M. 5000 Mehle. gebothen worden, 


ein neuer peremtortſchen kieltations⸗Termin auf den 7ten Octodb er früh um 


9 Uhr vor dem ernannten Commiſſario, Herrn Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Köcher, 
auf dem hieſigen Ratbhauſe angeſetzt worden, wozu Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 
fähige entweder perſoͤnluch eder durch einen mit gerichtlicher Voamacht und In 
formation verſebenen Mandatartus zu erſcheinen und ihre Gesotbe zum Proto⸗ 
coll zu geben, mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß die Kaufs bedingungen 
jm Termine werden bekannt gemacht werden. EA i 

’ Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. a 

*) Ratldor den zoſten Juny 1822 Nachdem zum oͤffentlichen nothwen⸗ 
digen Verkauf der ſub No. 8. zu Klein⸗Ellgoth Coſeler Crelſes gelegenen, dem 
Bernard Pawlik gehoͤrigen, auf 3207 Rth. 15 (gr. in Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzten 
Erbſcholtiſey, Terminus auf den 6. Septdt., 5. Noobr. dieſes Jahres und den 
ag. Jan, k. J. anberaumten worden iſt, ſo werden Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 
fäbige hiedurch eingeladen, beſonders in dem letzten Termine, weicher perem⸗ 


toriſch iſt, vor dem unterzeichneten Gerichtsamte auf der gewohnlichen Gerichts⸗ 


ſtele zu Klein Ellgoth zu erſcheinen, ibre Geberhe abzugeben und zu gemärtigen, 
daß dieſe Erdſcholtiſed dem Meiſt, und Beitbierhenden. zugeſchlagen werden wird. 
Das Gerichts amt der Franzkeſchen Allodial⸗Nitterguͤter Chroſt und 

Klein ⸗Eugoth. 5 


„) Grünberg den agflen Juny 1822. Dos dem Tuch macher Jeremias 
Augspach zugehorige Wohnhaus Nro. 168. im aten Viertel, tafirt 394, Athlr. 


Tour,, ſoll im Wege nothwendiger Subbaſtation in Termino den 16. November 
d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem Laudhauſe Öffentlich an den e 
N thenden 
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thenden verkauft werden, woſu ſich yahfungsfählge Käufer einzufinden und nach 
erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zuſchlag, wenn nicht geſetzliche 
Umſtaͤnde eine Ausnahme veraylaſſen, ſolchen ſogleich zu erwarten haben. 
0 g Kaoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadegericht. TER 
„) Coſel den gien Juy 1822. Im Wege der Execution ſoll die zu Ja⸗ 
kobsdorf Cos ler Creiſes ud No. 22. belegene Angerhauslerſtelle des Franz Har⸗ 
kenberg oͤffentlich veräußert werden, nachdem ſie auf 13 Rihlr. 21 for. 3% pf. 
Cour. abgeſchaͤtzt worden. Einziger and peremtorſſcher Ol thungs⸗Termin ſteht 
auf den i4ten September d. J. Vormittags um 11 Uhr im Orte Jakobsdorf 
an, zu welchem Kauflsſtige hiermit eingeladen werden. A 
RER i Das Gexrichtsamt Jakobsdorf. . 
A rs x 25 — — NS wie Aa Meisner, Juſtit. . 
2 Gottesberg den iſten Juny 1822. Zum gerichtlichen Verkauf der 
Kaufmann keopold Mäüuerſchen Grundſtuͤcte des Hauſes No. 3. nebſt der dazu 
gehoͤrigen Bleiche zu Oder Tannhauſen, im Wege des Coneurſes, welche nes 
richtich auf 8057 Nehlr. 6 for. 6 pf. Courant geſchaͤtzt worden, find die dles⸗ 
fädigen Bietdungs⸗ Termine der erte auf den 16ten Auguſt ., der zweite auf 
den lyten October c., der letzte und peremtoriſche aber auf den iten Decem⸗ 
der Vormittage um 10 Uhr, die etſten beiden hieſelbſt, der letzte und derem 
toriſche aber in der Kanzley zu Tannhauſen anberaumt worden, welches Kauflu⸗ 
ſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. ER 8 5 85 
ar Reihsgräfl. v. Pack erſches Tannhäufer Gerichtsamm. 
5 Hirſchberg den aten April 1822. Die auftragsweiſe ottsgerichtlich 
unterm 12. März 1820 auf 305.R:h. Cour. abgeſchaͤtte Frelhaͤuslerſtelle ſub No: 48. 
zu Rimmerfarh Volken baiuſchen Kreiſes wird auf ben Antrag der Inteſtat⸗Erben des 
verſtorbenen Johann Gottfried Wenzel freywillig in Termino den 8. Auguſt dieſts 
Jahres in der Gerichts Conzelei zu Nimmerſath plus licltando verkauft, wozu 
zablungs- und beſtgfaͤhige Kauſlaſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß 
die Regultrung der Bedingungen in Ter mino geſchieht. } 
Das Patrimontalgericht der Nimmerſather Güter, 
. Citationes Edictales. f 
K) Reichenbach den zyfien May 1822. Der bleſige bürgerliche Brandt⸗ 
weinbrenner Anton Leopold Heyn, welcher ſich im Jahre 1806 bey dem Batatl⸗ 
ton v. Nabenan zu Jauer als Fueller engagtt urd beim Aus druch des Krieges 
im Jahre 1806, mit dieſem Bataillon ins Feld gezogen iſt, ſelt dleſer Zeit aber 
keine Nachricht von feinem keben und Aufenhalt an feine hiefelbit befindlichen Ders 
wandten hat gelangen laſſen, wird auf den Antrag dteſer feiner Verwandten hier⸗ 
durch aufgefordert, ſich vor oder in dem auf den 10ten April 1823. anderaumten 
Termin entweder verſdulſch oder ſchriſtlich vor dem ernannten Deputirteo Herrn 
Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Berr hleſeldſt zu melden und über fein Stillſchweigen ſich 
zu rechtfertigen, widrigenſals bei fine Auſſenbleiben derſelde für todt erfiärt 
und fein unter gerichtlicher Verwattung ſtehendes Vermoͤgen feinen hierzu geſetzlich 
legittinirten Erben zugeſprochen und reſp ausgeantwortel werden wird. Zu dem⸗ 
ſelben Termin werden aud die etwanigen undekannten Erben und deren Erbneb⸗ 
“quer des . Hein hierdurch vorgelr den, ire Anſprüche an das binterlaſſene Ver⸗ 
mögen deſſelbeu geltend zu machen, dep ihrem Nichter ſcheinen aber zu ar 
a 
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daß das verbhandene Vermögen den ſich gemeldeten geſezlichen Erden ingeſprochen 


werden wird. 3 l 
ee Das Koͤnigl. Stadtgericht. 3 
„Jeobſchütz den icten März 1822. Von dem Juſtlzamte des Diſtrlets 
„Katſcher wird der im Feldiuge 1813, verſchollene Landwehrmann und Häusler 
„Fraun Urbans ko aus Färfil, Fangenau mit der Anweiſung vorgeladen, ſich ſpaͤ⸗ 
teſtens dis zum 15. Sctober d. J. ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden, widrl⸗ 
genfalls derſelde für todt erklärt werden warde 
en Das Juſtizamt des Diſtriets Katſcher. 1 
f Er 4 5 a l Lautner. 
„) Guttentag den goſten Juny 1822. Der in dem Befreiungskriege 
gegen Frankreich bey der zien Compagnie des riten jetzt azſten Infanterie ⸗Re⸗ 
„ gimegts geſtandene und nach der isberigen Aus mlitelung wegen Krankheit in 
das kazareih zu Toplitz gebrachte Soldat Mathus Brezina und deſſen etwa 
zuricgelaffene unbekannte Erben und Erbnehmer wird auf den Antrag feiner 
Ehegattin hlerdurch vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem 
auf den igten April 1823. Nachmittags um 2 Uhr angeſetzten Termine vor 
h uns bleſelbſt entweder ſchriftlich oder in Perſon melden und weitere Anwei⸗ 
fung zu gewaͤrtigen, widrigenfalls bey feinem gaͤnnichen Ausbleiben auf feine 
Todeserklärung und was dem anhängig erkannt werden wird. R 
ver Das Gerichisamt Zdorowsky. 

RE ar AVER TISSEMEN 78, 3 
Dortsfau. Dr. Mergenſtern wohnt auf der Albrechts goſſe neben bim 
Klenaſt No. 1374. ee RESET SIE 

*) Breblan. Große isallenifche blttre Pommeronzen erhielt und off let 

22 ERIC J W. Stenzel, Oblanergaſſe. 

) Breslau. Zu vermiethen und bald oder ouf Michaeli zu beziehen fine 
einige Wohnungen von vier und zwey Stuben nebfl allem Zubehör bey J W. Stenzel 

[4 


Oblauerg⸗ſſe N : “ 
Breslau. Neun ong kommene Tyroler Tiſch⸗Teppiche, wie ouch Buße 
"Teppiche nach det aller neuflen Mode find zu haben auf dem Paradeplatz von fin 
Morges von 8 bis 9 Uhr und Mittogs 12 bis 2 Uhr Mo. 11. Parterre. 
i re =... Gebrüder Misuer aus Tyrol. 
Breslau Ein ſebr angenehm gelegened Dominum ohnweit Breslau mit 
guten Wohn: und Wirtbſchaſtsgebaͤuden {fl unter billigen Zablungsbedinungen 
für 12000 Rthl. zu berkaufen durch Eruſt Wollenberg, Oblouergaſſe Ro. 1 101. 
Breslau. Dep einem Dominio, welches alles Brauchen der Wirthſchoft 
umfoßt, werden zwed ſunge gebildete beute unter ſoliden Bedingungen zur Erler ⸗ 
nung der Ockonomie in Denon angenommen, und iß das Naͤhere zu erfahren, 
Schweidnſtergoſſe No. 766 im Gewölbe. „„ 
AGreslau. Reiſegelegenheit nach Berlin auf der Reifergoſſe im goldnen 
Beiden No 399. ö Kasten erh, 
| 8 5” ) Bres⸗ 
A 
\ 


ee) hi 


) Breslau. Hlermlt gebe ich mir die Ehre ergeßenfl We daß ich 
die unter der Firma: G. W. Hirſchbergs Wittwe beſtandene Schnirtwsur ng His - 
lung vom 1 ben d. M. übernommen habe und empfehle mich beſtens mit ſelnen breis 
ten und ſchmalen Bertacon zu Sommerröden, Vomdaſſen feinem engl Geſund⸗ 
helis und gewötnlichen Flanell, Molton, Frieß, beſlen Raſch und Beuteltuch in 
mehreren Sorten, welches 16 erſt erhielt, desgleichen mit geſtreiften und caretrten 
baumwollenen und halbſ⸗idenen modernen Ginghams, Parchend und andern daum⸗ 
wollen en und wollenen Waaren. Unter der Ve, ſicherung der billigſten und tetller 
Wannsee blttet um guͤllge Abnahme 
Carl Friedrich Truzettel, Keaͤnzelmarkt No. 12. 
7 Breslen. ( Handiungs Gelegenheit) deſtebend in einem geraͤumtgen 
Gewölbe nebſt Gelaß iſt bald abzulaſſen und zu beziehen. Das Nähere anf dem Beh 
markt Ro. 319. bey J S. Sklower. 
*) Danzig den 2ten Jull 1822. Allen tbellnehmenden ee uud 
Freunden Schl'ſtens, von deren gätigen Andenken ich mich auch in der Enzernung 
; überzeugt hatte, zeige ich biermit ganz ergedeuſt an, daß geftrra la der Nacht un 
212 Uhr meine vielgeliedte Gattin Amalie geb. Reiß nach hartem Leiten an den 
Folgen einer unglͤcklichen Entbindung im 3 §ſten Jahre ihres Alters zum db. fern 
Leben entſchlafen in. Wer ſie kannte, wird meinen Verluſt unerſetzllch finden. 
d. Heydenaber, Gapftain im Fäfelier : Batalllon gten Infanterie » Rayi- 
ments (Z1-n Dfiprenf.) 
) Breslau. Der Eoffetier Daniel Buchwald in Morlenau tmpfichle ſech 
mit gut zugerichteten Flichen zum Abenddred und verſpricht die biltgften Preiße. 
„) Breslau. Da wir außer unſern engl. Manufactur Baaren auch rs 
eln ſortirtes Lager von aͤcht engl. Belper Strickgorne in Prima, Sec. und Tertie 
in aden beliebigen Nummern Vorrath haben, und zugleich im Stande find, auf 
dinz laen Pak ten a 10 Pfd. ſowoßht, als beſonders auf größere Parthien ſebr billige 
Preitze zu machen, fo zeigen wir dieſts allen refp. hleſigen und auswärtigen Herten 
Kaufleuten, wie auch einem hand (trelbdenden Publikum dermit ergebenſt an, mit 
der Verſicherung, daß jeder gefällige Auftrag an uns ſtets mit der groͤßten Punkte 
lichkeit beſorgt werden fol. 
i R. Wiener et Comp., Carlsgaſſe No. 637. 

*) Breslau. Hiermit gebe mir die Ehre ergebeuft dekannt zu machen, dag 
ich dle bisber von Hen. T. S. T. Schwarzer gefuͤhrte Specerey : , Material-, Barber 
Waaren und Tabackhandlung uͤbernemmen habe, deſonders empfeble mi mit 
einem vollſtaͤndigen Lager der bellebteſten leichten Tonnen Knaſter von 10 fgr., 
ſleigend, bis 40 far. N M., fo wle auch mit allen Gattungen Paquet und Schnupf⸗ | 
tabacken zu aden weißen, wodey ich noch für die geehrten 8 | 
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bemerke, daß alle bisher ſo bellebte Sorten loſe und Paquet ; Tabocke von int bey ⸗ 
behalten worden find. Ich werde ſtets bemüht ſeyn, dem Vertrauen meiner ger he⸗ 
ten Abnehmer, ſowohl durch moͤglichſt billige Preiße, als auch durch Güte der 
Wagren zu entſprechen, und bitte um guͤtige Abnahme. 
ee Job. Wilh. Liege, am Neumarkt im weißen Roß. * 
) Breslau. Es hat ſich in Oppeln den 11 ten d. M. ein draun und wels⸗ 
geſteckter Huͤhnerhund mit einem ledernen Helsband ohne Bezeichnung, zu elnem 
auf der Durchrelſe ſich befindlichen Wagen gefunden, und ungeachtet mehrmohltus 
zuruck jagend ohne etwas zu freſſen zu erhalten mit bis Breslau gelaufen. Detſelbe 
kann binnen 4 Wochen gegen Koſlenerſtattung ia No. 1809. zwep Stiegen hoch auf 
der Schentebabrücke von dem Elgenthuͤmer abgeholt werden. 8 re 
Breslau. Einem hohen Adel und verehtungs wuͤrdigen Publiko, insbe⸗ 
ſondtre meinen wertden Kunden jeige hiermit ergebenſt an, daß ich meln auf der 
Ohlauergaſſe im rothen Hiſch gedabtes Waaren » Lager ins alte Rathbaus verlegt 
babe, und empfehle wich jur ſernern geneigten Abnabme mit einem aſſortirten La⸗ 
moderner Schuh und Stiefeln für Herten und Damen, und verſpreche wie bisher dle 
rtellſte Bedleger nung. J. J. Fauſt, Schuhmacher me iſter. 8 
) Breslau den 13. Jull 1822. Vom 15. Juli an verlege ich meine Putz und 
Modehandlung von der Nicolaigaſſe Ro. 297. nach dem großen Ring im Haufe des 
Heren v. Wolff No. 57 4 eine Treppe hoch, wo Früher die Schnittwaarenbandlung des 
Herrn Sachs wor, weiches ich meinen reſp. Kunden und einem geehrten Publikum 
mit der ergebenſten Bitte, mich ferner mit dem mit geſchenkten Vertrauen zu deth⸗ 
sen, hlermit anzeige. n 
a Verwit. Johanna Frledländer. 

*) Breslau. Bey Groß, Barth und Comp. ic erſchlenen und für — zu 
haben: Rede, vor der Taufe der Proßlyten M. E. Offenburg, geb. und herausg. 
von J. G. Scheidel, Dr. und Pr. d. Theol. und Diac. an d. Eliſad. Kirche. 

5) Hünern an der Welde. Den unbefugten Jagdliebhabern dient hiermit 
zur Nachricht, daß jeder ohne Unter ſchied des Stondes der auf meinem Jagd Ri⸗ 
vier getreffen, als Wllddied brbandelt werden wird. Methner 

„) Breslau. Zu vermiethen und bald oder auf Michaelis zu beziehen tft 
der etſte Stock nebſt Zubehör, Stalung und Wagenplatz bey J. F. E. Bruͤhweln 
anf dem Neumarkte Ro 1445. 5 8 

) Breslau Einem verehrungewͤrdigen Publikum zeige ich ergebenſt am, 
daß läglich eine Perſon Gelegenbelt nach Schweldnitz auf der Schweidnitzergaſſe im 
Meer ſchiffe beym Hrn. Kretſchmer Kloſe zu haben t. Die Derſon zahlt 1 Mebir. 
10 far. Münze, was der Paſſagier bey ſich hat; kong er mithringen. In Schweld⸗ 
nit in meine Wohnung auf der hohen Gaſſe depm Seifenſieder Brauer No. 168. 


Greß mann, Lohnkuiſcher⸗ 
90 


(269) | 


+ Goldberg den 5, Jull 1822. Unfre am 2 fſſen Junk in Britg volze⸗ 
gene eheliche Verbindung zeigen wir unſern Freunden ergebenſt n. 
N A ͤ̃Ktummer, Stadt Spodicus in Goldberg 
i Julie Krummer geb. Schrelber. ! 2 
Breslau. Giſchmackvolle tragbare Arbeirsfähen, Damentaſchen und 
Ridikuͤls nach den neueſten Parifir und Wiener Modells in verſchedenen Coulkuren 
von Ma oqun, Metalllque, ſeidene und geprägte franz. kederpapler, ſaͤmaulich 
mit Stahl verziert, ſiad in Menge fertig worden, und zu ſehr billigen Preißen 
(vorzüglich zum Wiederverkauf in andere Orten) zu haben dey C. A Trewendt, 
Euchbinder, Futteral- und Rartonardeiter, Kupferſchmidigaſſe Neo. 1943. dem 
rothen Löwen gegenüber. N Be sr 
Breslau. Durch Menſchen, welche immer mehr wiſſen, als wahr I, 
iſt die Sage ausgeſprengt worden, der Particuller Lorenz ſep auf friner Riiſe nach 
Frankreich geſtotben. Zur Widerlegung jener Erfinder, ſo wie zur Beruhigung 
der beſorgten Freunde dis Lorenz verfehle ich jedoch nicht hierdurch anzuzeigen, daß 
ſich der letztere nach den vor einigen Tagen von ihm erhaltenen Briefen in Paris“ 
ſehr geſund und wohl befindet. ' Krebs, 

) Dreslau. Es iſt den Taten eln kleiner engl. Wachtelhund, männlichen 
Geſchlechts, der auf den Nomen Putz bört, weiß und brau gefleckt, und mit einem 
miſſfngnen Halsbande verſehen iſt, worauf der Name Gräfin Pomaska ſteht, ver ⸗ 
lohren gegangen. Der ehrliche Finder wird gebeten, ihn gegen eine Belohnung in 
No, 579. auf dem Morkte abzugeben. 

) Breslau den 17ten Jull 1822. Ven heute an wohne ich In der Reu⸗ 
ſchengaſſe No. 463. im erſten Stock. 
5 Profe ſſor Dr. Hentſchel. 
Breslau. No. 1446, auf dem Neumarkt iſt der Dt: Stock, beſtehend 
ja 5 Studen, einer lichten Kuͤche nedſt Zubehör, zu vermlethen und auf Michaelt 
bezlehn. ; 5 

” 8 ) yo ünberg den ten July 1822. Im ehemals Kaufmann Johann Gott⸗ 

fried F itſche jetzt Lazarus Philtppſchen Wohnhaufe am Markte hieſelbſt, find in eimer 

Mauerblende, verſchiedene Brätiofa an Steinen, Silderzeug und dergleichen, taxiet 

25 Rthlr. 15 fgl. 6 pf., welche nach den dabei beff adlichen Papieren im Jahre 7703. 

vom ehemaligen hieſigen Huͤrgermeiſter v. Creutzenſtein dahin gelegt, gefunden 

worden. Da ſich nun von deſſen Nachkommen bloß ergeben hat, daß elne Tochter 
an den Poſtmeiſter Engel verb eurathet, ſonſt aber deshalb nichts zu erforſchen ge⸗ 
weſen, ſo haben die unbekannten v. Creutzenſteinſchen E den und ſonſtige Praͤtenden 
ten, in Termino den 24 Auguſt d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem Landhauſe 
biefelbft lhre Anſpruͤche geltend zu machen, oder zu erwarten, daß die gefundenen 
Suchen dem Hauseigenthuͤmer zugefprochen werden. s 
. Loͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 


Peplage 
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we zu Nro. XXVIII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 17. July 1822. 


— 5 2 2 5 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 

i ») Haynau, den ıflen July 1822. Machweiß der im erſten 
halben Jabre 1822 bei bieſigem Koͤnigl. Land und Stadtgericht vor⸗ 
gekommenen Beſitzveranderungen. ER Ye 
I. WVrerricp und Zuſchreibung des Dreſchgartens no. 27. zu 

Klein⸗Bielau, an die Queckberſchen Erben, pro 749 his 2.058 

4. Kauf des Hoſi), um das Bauergut no. 8. zu Mittel⸗Goͤll⸗ 

ſchau, pro 1000 tihl. e 553 

3. Verreich des Angerhauſes no. 3. daſelbſt., an die verwitiw. 
Nenner, pro 114 rthl. 8 * 

4. Kauf des Dreſchgartens no. 15. zu Niederbielau an Tſchierſchke. 

5 der bieſigen Stadt⸗Communitaͤt um die Thotſchreiber Häufer 
hiefeib no. 23 1. pro 216 rthl.; und no. 307. pro 376 rthr. 

6. des Frauke, um das Haus no. 240. hieſelbſt, pro 590 tihl. 

7. der Stadt⸗Communität, um das hi ſige Schießhaus no. 228. 
pto 300 tthl. ö 

8. des Vitellier, um das Haus no. 56. bieſelbſt, pro 605 rthl. 
9. Verreich des Hauſes no. 59. an die verwittw. Hertwig, pro 
80 rthl. ö 

10. Vetreich und Zuſchreibung des Hauſes no. 4. hieſelbſt, an 
die Weinſchenk Hoffmannſche Erben, pro 1170 rihl. 

IT. Zuſchteibung des Hauſes no. 91, pte 975 rihl., der ſechs 
Scheffel Acker 12. am Herzogteiche, pro 468 ribl., und des Gartens 
no. 3., pro 115 rihl, an die Gerber Haaſechen Schweſtern. a 

12. des Gartens no. 3. hieſelbſt an den Apotheker Magurt, pro 
110 tthl. a 85 n 

13. Zuſchteibung des Hauſes no, 138. an den Zuͤchner Müller, 
pro 492 tihl. 20 ſor. 6 pf. N du: 5 

Koͤnigl. Preuß. Land» and Stadtgericht. 


Wecker. Juͤngling. 
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*) Oppeln den 2. July 1822. Verzeichniß der im 1. batben 
Sahre vom 1. Januar bis End: Juni 1822, water der Jurisdiktion 
des König‘. Domainen Juſtizamts Oppeln geſchebenen Kaufe unter tau⸗ 
ſend Gulden, um davon zum ‚Keuburgfgen Egal ar fliegenden 
Gefäll:, 

1. Thomas. Loch y zu Sewade, um die no. 22. daſebiſt gelegene 
Wieſe, für 64 rthl. 

2, Jehann Kopezk, um e no. 41. zu Maltno gelegene Haͤus⸗ 
lerſtelle, für 70 rthl. 

3. Morbert Dlugoſch, um die zu Saesit no. 81, gelegege 
Roboth⸗Haͤuslerſtelle, für 64 rthl. 

4. Franz Baron, um die zu Reis ſub no. 7. dener Roborir 
Bauerſtelle, für 200 tthl. 

5. Franz Wieſcholleck, um die no. 6. su geudyin gelegene Ko. 
lonieſtele, für 225 rthl. 

6 Johann Werner, um die no. 2. doſubg gelegene Colonieſtee, 
für 200 1thl. 

7. Valentin Kampa, um die no. 30, in enge gelegene Gart⸗ 
nerſtelle, für 50 rthl. 

8. Simon Foyer zu Muͤnchhauſen, um die no. 11, daſ. g legene 
Colonieſtelle, für 210 rihl. 

9 Johann Weiß zu Chronſtau, um die no. 24. daſelbſt gele, 
gene Freibauerſtelle, für 100 th. 

10. Simon Siniga zu Sowado, um die no. 12. daſ. TER 
Rebothgaͤrtnerſtelle, für 90 rthl. 

11. Dorothea Koſak, um die daſelbſt no. 30, rt Roboth⸗ 
Gaͤrtnerſtelle, für 56 rihl. 

12. Martin Sobiegly, um das no. 4 zu We gelegene Roboth⸗ 
Bauerguh fur 100 tehl. | 

13. Fleibau'r Johann Blaut ju Keſſorewißz, un das no. 20. 
daſeldſt gelegene Bauerguth, für 176 ruthl. 

14. Johann Paſſon, um die zu Dentiopanmge no. 14. del, 
gene Haͤuslerſtelle, für 115 rtbl. 

16865. Johann Kabaſch daf., um die no. 46. daſelbſt gelegene ee 
baͤuslerſtelle, für 115 8 
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16. Gottfried, Haaſe, um die zu Gräfenort no. 18. gelegene 
Colonieſtelle, no. 60 rthl. 5 5 75 f a 
17. Roſina Ekert, um die no. 17. zu Schulenburg erfanfte 
Stelle, für 228 ethl. 8 

13. Valentin Pozur, um die zu Derſchau ſub no. 4. gelegene 
Colonieſtelle, für 400 ithl. i 1% 
19. Johann Dizimalla zu Creutzthal, um die no. 27. daf. ges 
legeue Colonieſtelle, für 125 chi 151 
20. Jobaun Witteg zu Malino, um die no. 28. daſelbſt gelegene 
Bauerſtelle, für 64 ıthl. re 3 5 ei 9 
21. K. Major Herr v. Foͤrſter zu Raſchau, um das daſelbſt no. 
4. gelegenen Freibauerguth, für zcos kibl. er 
22. Sobeck Fornolſche Erben um die no. 17. zu Koſſorowitz 
gelegene Freiſtelle, ar 275 ritbl. 8 N 5 
23. Andreas Gellnick zu Prziwor, um die daſelbſt gelegene Häus« 
lerſielle no. 23. für 11 Rıpl, 
24. Vin cent Spiller, um die no. 41. zu Tarnau gelegene Haus, 
lerſtelle, für 40 rtl. a - 
25. Jokob Kotliſch, um die no. 32. zu Raſchau gelegene Haͤus; 
lerſtelle, für 9 rthl. 8 N 
26. Franz Kowolick, um die zu Groſchowitz no. 33. gel. Ro⸗ 
bothhaͤuslerſtelle, für 30 ver. 8 | 
27: Johann Koy, um die no. 37. zu Schedrzek daſelbſt gelegene 
Roboth Gaͤrtnerſtelle, für 16 rthl. 5 
28. Caſper Schmeſa, um die zu Schodnia ſub no. 42. gelegene 
Haͤuslerſtelle, für 10 rihl. N ' 
29. Cbriſteck Matt ha zu Nafhau, um die zu Raſchau no, 20. 
gelegene Freibäusterfiele, für 28 rthl. 
30. Anton Snura zu Groſchowitz, um die no. 69. daſelbſt gel. 
Angerhaͤuslerſtelle, für 2 rtl. a 
31. Joſſpb Gowereck daſelbſt um die no. 70. zu Groſchowitz 


gelegene Anger haͤuslerſtelle, für 2 rthlr. 


332. Woiteg Langoſch, um die no. 20. zu Sowade gel. Angers 
haͤuslerſtelle, pro 2 rthl. de 
33. Johann Kurz, um die zu Kempa no, 36. gelevene Hager» 
haͤuslerſtelle, pro 3 rißl. 
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34. Woiteg Tſchmiel zu Luboſchüͤtz, um die ne. 42. daß. gele- 
gene Angerhaͤuslerſtelle pro 2 ethl. 
35. Paul Janikulla, um die no. 44. in Groſchowitz gelegene 
Colonieſtelle, pro 10 rtl. ; t 
1 König. Domainen⸗Juſtizamt. Wiesner. 
*) Trachenberg, den 24. Juni 1822. Vom ıflen December 
1821 bis Ende May d. J. find bei nachſtehenden Gerichten Käufe 
vorgekommen: 
1471 I. Beim Koͤnigl. Stadtgericht hieſelbſt. 
1. des Zuͤchner Kieslich, um das Töpfer Koſchmahlſche Haus, 
für 109 rihl. 


2. der Wittwe Koſchmahle, um den maritaliſchen Toͤpferbrennefen, 


für 40 rihl. 


3. des Zuͤchner Portetzty, um das Mattes Beckerſche Haus, für | 


300 rthl. 


4. des George Loͤchel, um Gotiſtied Ludewigs Geboͤſt, fuͤr 


480 rthle. ER a 
s. des Johann Wicke, um Jehann Benkels Caͤmmerey . Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle, für 40 rthl. 5 

6. des Stellmacher Heintich Mendes, um Färber Foͤrſters Ma 
gelbaus, für 130 uthl. 

7. tes Schuhmacher Wäger, um die Hälfte der ſchwieget vaͤterl. 
Kirſchner Thier uſchen Wiefe, für 825 th. 

8. des Sattler Friedrich Rodewald, um den Fleiſcher Pebiſchen 
Schuppen, für 50 rip. 

II. dei den Juſſitiariaten des Woblauer Kreiſes. 

9. zu Heinzendorff; des Friedrich Buͤtner, um Herns Angethaͤus⸗ 
den, für 100 rthl. 

10. zu Schukewitz; des Hans Marten, um Gottleb [Starts 
Freygaͤrtne de, für 700 erhl. 1 

11. daſelbſt des Gottſcied Weimann, um diefelde Stelle, vom 
Maͤrten, für 725 rıhl. ER 

12. zu Piusfau, des Gorefried Wende, um Kuhls Haͤuschen, für 
100 rihͤl. N 5 

13. auf den Polgsner Guͤthern; Gottlieb Gurlith, um das Lan⸗ 
geſche Häuschen, für 36 rthl. 20 far. 5 N28 a 
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14. daſ. Gottlob Heffmaon, um Hampels Coloniſteuſlelle, für 
160 tthl. 
15. daſ. George Fach Bauditz, um die Winklerſche Coloni 
ſtenſtelle, für 230 tihl. 
16. dafs George Gieſel, dieſelbe Stelle, für 230 rthl. f 
17. daſ. Fleiſcher Kretſchmer, ein Grundſtuͤck von Papiermuͤller 
Hempel, für 328 rih!. 
18. daſ. Gouftied. Goldmann, die vaͤterl. Grech uf l. für 
80 tthl. 
19. daſ. Johann Goltlieb Kluge, um Leuſchners Colonifevſtele, 
400 tthl. 
20. daſ. Johann Friedrich Otto, die vaͤterliche Gloſcherſlelle, für 
o tibi. 
g : III. bei den Juſtitiatiaten des Trebnitzer Kteiſes. N 
21, zu Werſiogawe Gotiſtied Beſocke, um die Seidelſche Schmiede, 
für 425 ribl. 
22, daſ. Samuel Seiffert, um die Ecnſt Thaterſche Brau und 
Brennerey, für 1 100 rıhl. 
23. zu Odernig; Gottlob Haͤnſch, um Fiebigs Greiftehe, für 
350 ithl. 
24. daſ. Friedrich Fliegner, um die Freiſtelle des Joh. Friedrich 
Scholz, für 150 ttb'. 
25. zu Es dorff; Gottlob Scholz, um Auras Fieiſtelle, für 
280 ttbl. 
26, zu Sackershoͤſe. Friedrich Krerfhmer, um die vaͤterl. Dreſch 
gaͤrtnerſtelle, für 25 rthl. 
27. doſ. Getiſried Thomas, um die väterliche Drefchgärtnerftelle, 
fuͤr 60 rtbl. 
28. zu Jagatſchuͤtz; Chriſttan Kadas, um Anton Tſchirms Gro⸗ 
ſcherſtelle, für 265 pl. 
29. zu Siroppen; Gottl. Kioske, um Gottfried Hoffmanns Dreſch⸗ 
5 für 5 1 rihl, 12 fgr. 105 d'r. 
zu Conracswaldau; Friedrich Vogt, um Joſeph Sobecks 
8 für 380 tthl. 
31. Auf den Groß Piterwiger ‚Güthern; Gottlieb Hofmann, um 
die Drefchgärtnerftelle des Hochherz, für 150 tihl. 
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32. daf. Gottl. Sommer, um die vaͤterl. Mühle, für 700 rıff. 
33. daſ. Gottlieb Dreulich, um die vaͤterliche Dieſchgaͤrtnerſtelle, 
für 130 tiwvVuuuu. e 
34. daſ. Chriſtlan Sommer, um die ſchwiegerväͤterl. Voydtſche 
Dreſchgaͤrtne ſtelle, für 60 vthl. N a PR 
IV. Miliiſch⸗Trachenberger und Steinauer Crris. 
35. zu Kunzendorff. George Friedrich Pohl, um Pletſchkes Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle, für 84 rthl. i gar 
36. daſ. des Chriſtian Pleſchke, um Sauers Angerhaus, für 
zul, 4 far. 3 pf. Schwarz, Königl. Stadtrichter u. Juſt. 
*) Sagan den ıflen Juli 1822. Vom kſten Januar c. bis 
heut find folgende Käufe anegef:rtiget: et 
1. Kauf des Jeremias Helbig, über die Kutſchnernahrung ſub 
no. 66. zu Langhermsdorf, pro 200 rthl. 
5 2. des Cal Joſeph Schulz, über die Kutſchnernahrung no. 63. 
daß, pio 100 ſihl. i 3 
3. des Gottſtied Gieſel, über die Haͤuslernahrung no. 75. dal, 
pro 600 th EN rt 
4 des Gotefried Lauterbach, “über die Haͤuslernaßrung ſub no. 
78. ebendaß, pro 150 rthl. 
5. des Jobann Friedrich Schneller, über die Bauernahrung ſud 
no. 4. zu Niebuſch, pro 1124 rtl. 
N Gräflich von Schweinizſches Jaſtizamt der Niebuſcher Guter. 
5 Metzke, Zul. 
) Landes but den 29. Juni 1822. Verzeichniß der bei dem 
Koͤnigl. Gericht der Creisſtadt Landesbhut in dem ıftın halben Jaßre, 
nan ich vom I. Dezember 1821 bis ult. May 1822 vorgekommenen 
Poſſeſſions Veranderungen: i 5 
f 1. Verſchreibung des Wittwe Boͤhlſchen Hauſes, no. 236. der 
Voritade, an ihren Sohn, dem Gürtler Wilbeim Boͤhl, für 60 tl. 
2. Kauf des Zuͤch ner Ludwig, um das Haus des Tiſchler Dit 
trich no. 217. der Worftsdt, für 260 rthl. N tee 
3. des Kaufmand Heymann, um das Dornſche Freigurh nor 68. 
in Niederzieder, für 5800 rtl. : 3 
mE Adjudiei ung des Schneider Vogtſchen Hauſes no. 156. der 
Start, an den Maurer Hasler, für 70 rthl, 42 80 4 
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„d. 5. des Stricker Zinkeſchen Hauſes no. 174. der Vorſtadt . an 


den Manter Kirchbach, für 112 rthl. 

6. des Illverſchen Gaſthofs no. 4. der Stadt, an den Gaſt⸗ 

wirth Carl Schubert, für 3800 rihl. 
P. der zu dieſem Gaſitzof gehörige Scheuer no. 25. der Vorſtadt, 
an denſelben, für 255 rthl. 5 g 
g. des Häusler Weiſiſchen Hauſes no. 19. pi Vogelsdorff, an 
den Tageorbeiter Schremmer, für 160 ribl. | er 
9 des Bauergutsbeſitzer Güttler zu Niederzieder, um die Wieſe 
no. 388., von der Frau Ober Amtmann John geb. Burggraff, für 
600 tihl. i . 
10. des Wirthſchafter Raſchweyh, um das Richterſche Haus 
no. 205. der Vorſtadt, für 400 rthl. 2 . 
11. m die ſtädtiſche Wieſe no. 364, für g oo rthl. 
12. des Seiler Brieger um das Seilerwittwe Paͤtzoldſche Hau 
no. 231. der Vorſtadt, für 230 rthl. ü ji 
13. des Kaufmann Johann Ernft Conrad, um das Kaufmann 
Merkerſche Freiguth no. 27. in Nie derzieder, für 5400 ribl. 
14. um das von der Frau Kaufmann Merker geb. Cramer er⸗ 
kauſte Freiguth do. 28. zu Niederzieder, fuͤr 4000 rthl. 

15. des Bauerguts beſitzer Renner aus Giesmannsdorff, um den 
Gaſihoff der Wutwe Schindler geb. Hoffmann, no. 22. der Vor⸗ 
flatt, für 4500 tb. N 5 

106. Udhurie rung der Eiferſben Mühle no. 337. der Vorſladt 
an den Müller Urben in Niederzieder, für 3400 ubl, 

17. der Efflerſchen Scheuer no. 32. der Vorſtadt, an den Muͤl⸗ 
ler Uekan, für 500 ribl. 

18. der Wieſe no. 387. an denfelben, für oo rthr. 0 

19. des Schleſſer Heppeſchen Hauſes vo. 126. der Stadt, an 
verehel. Frau Gerber Thomas, für 60 uthl. a 
20 des Chriſtian Rabe, um die vaͤterliche Freiſtelle no. 41. zu 
Vogeilsdorff, für 650 ithl. 8 

ar. des Car! Gottlieb Puͤſchel, um das väterliche Frei uh no. 
44. zu Vogelsdorf, für 2500 rtbl. 5 ö . 
22. des Drechsler Pauſewang, um das Haus der verehel. Baͤcker 
Scholz geb. Naſper, ud. 169. der Stadt, für 500 rihl. f 


re 


23. der verehel. Bäder Scholz geb. Naſper, um das Schuhma- 
cher Knollſche Haus no. 127. der Stadt ı für 290 etpl. 
8 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

*) Ottmachau den 2. Juli 1822. Verzeichniß der vom 1 ſleg 
Dezbr. 1821 dis ult. Juni 1822 bei dem Juſtiz Amte der Hertſchaft 
Mieder Pomsdorff, Neuhaus und Glambach gerichtlich coufie mitten 
Käufe, als N 

1. Hat der Freizaͤrtnerſohn Franz Pompe zu Aliherbsdorff die 
das. ſub no. 29 gelegene Freigaͤrtnerſtelle von feiner lelblichen Mutter, 
der vet wittweten Eunigunde Pompe für 394 Rıpl. Cour. 

2. der Eiolieger Franz Latzel aus Weiß, die zu Neuhaus fub 
no. 20. gelegere Robothgaͤrtnerſielle vom Beſitzer Joſeph Peukert, für 
220 ıhl, Cour. 
3. der Einlieger Joſeph Peuckert, die iu Neuß us ſub no. 3. ge⸗ 
legene Robothhaͤuslerſtelle vom Vorbeſitz er, feinem leiblichen Vater Aa» 
ton Peukert, für 32 Rıbl. N 5 

4. der Eialieger Franz Schmidt, die zu Neuhaus ſub no 30. 
gelegene Robothgaͤrtnerſtelle von dem Vorbeſitzer Caspar Mebn, für 
80 Rihlr. Cour. f | 

6. Der Bauerſohn Augufl Freund aus Ogen, das zu Glamladı 
ſub no. 44. gelegene robothſame Bauerguth vom Vorbeſitzer George 
Koblitz, für 1750 ribl. Cour. 85 

6. Der zeitherige Einli ger Joſeph Bartſch aus Gollendorff, den 
zu Menperbetorff fub no. 11. gelgenen Kteiſcham, vom Vorbeſither 
Joſeph Nuß, für 400 tihl. Cour. Se 

7. der Einlieger Michael linke ans Moͤſen das zu Glombach ſub no. 
12. gelegene tobothſame Bauergut vom Vor beſ. Amand Cheiſtoph, 2050 tl, 
g. der zeith. Einlieger Carl Lorenz aus Mitterwitz, die zu Glambach 
ſub 00. 23. gelegene Robothgaͤrtnerſtelle von der Vorbeſſtzerin Veronica 
Hannig geb. Reimann, für 104 Reble, Cour. > 

9. der Häusler Joh. George Klemens aus Liebenau die zu Glambach 
ſub no. 4.1. gelegene Robothgaͤrtnerſtelle vom Vöſitz. Franz Müller, 950 rihl. 

10. der Bauer Joſeph Pompe zu Aliherbsdorff das in der Mieder⸗ 
Pomedorffer Feldmark gelegene, mit Lit, F. bez ichnete Ackerſtuͤck von vier 
Scheffel Auſſaat vom Vordeſitzer, Freigaͤrtner Joſeph Kaßner aus Nieder⸗ 


Poms dorf, für 300 Rihlr. Cour. erfauft. . Walter. 
N x Anhang 


— 


350 rthl. 
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Anhang zur Beylge 
in Nro. XXVII. des Breslauſchen engen Blute. 


s vom 17. Juli 1822. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Breslau den 22. Juni 1822. Von dem Koͤnigl. Preuß. Sof. 
richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Bauer Franz Nitſchke 
zu Schimerau von dem daſelbſt no. 82. gelegenen Franz Koſchoteſchen 
Bauerguthe eine halbe Hufe Acker laut Kauf⸗Contract d. d. 18. Juni 1819 
et conf. 4. July 1821. für 266 tthl. 20 ſgr. Cour. erkauft hat, und der 
Beſigtitul für denſelben im Hypothekenbuche eingetragen worden iſt. 

Slogan den 30. Juni 1822. Verzeichniß der in dem halben Jahre, 
von 1. Januar bis ult. Juni 1822 bei benannten Gerichtsaͤmtern vollzogenen 
Käufe: I. Dorf Brieg, Glogauer Kreiſes. Kauf des Oekonomen Chris 
ſtian Webers, um das Angerhaus no. 18. für 460 rtpl ; des Einliegers 
Johann Kuſchike, um das Angerhaus no. 2 1., für 65 rthl. II Tſchirnitz, 
Glogauer Creiſes. Kauf des Johann George Dittmann, um die Dreſch, 
gärtnerftelle no 1., für 200 rthl. 

Grüffau den 3. Juli 1822. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehe⸗ 
maligen Grüſſauer Stifisgütper wird hiermit bekannt gemacht: daß vom 
4. Dezember v. J. bis Ende Juni d. J. nachſtehende Käufe zur Confir⸗ 


mation gekommen: 
A. bei der Stadt Schömberg. 
1. des Joſeph Mayer, um dad Oippoldſche Hast no. 140, pro 


B. bei der Stadt Liebau. 

2. des Johann Carl Negendank, um das ala Haus und 
Offiein, pro 4500 rthl. 

3. des Carl Böhm, um das von Lrietzkeſche Haus no. 214, pro 


990 r tblr. 


4) des Stan Spitzer, um eine Wieſe von dem v. Briezke, pro 
387 rthlr. 
C. Klein Hennersdorf. 
5) Franz Hoſſwann⸗ um den e Kleingarten, 7 inet 5 765 7 
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bp. Trau; ſliebetsdorf. : 
6. Bernhard Maywald, um den Narppacſches ee no. 49: ö 
vo: 200 2. Marg das Mathe 6 \ 
ar. e, um as atz e Haus no. 21. 10 10 AR" 
E. Alt Reichenau, a 3 ER u. 
8. Gottfried Friemelt, um das Langerſche Haus, pro 105 rthl. 
9. Joſeph Bürgel, um das Franzſche Haus no. 140, pro 71rthl. 
10. Joſeph Helfcana, um den e Großgarten no. 324 m 
pro 740 rthl. 7 5 7285 


we. Schoͤnwieſe. 
11. Ignatz Taube, um das Baumlerſche Haus no. 10. e 60 rtl. 
G. Quolsdorf. 


12 Daniel Unger, um die Baumertſche Reptmipte no. 81 N m 


9700 erhl. 
H. Reid: Hennersdorf.“ n 
13. dran Flegel, um den Elsnerſchen Kleingarten no. 85. pro 
290 rthl. ze 
1. Vogts dorf · 
14. Wohlfarth, um das ne Be no. 56., pro 100 os: 


k. Hartha 
15: Dernard Züger, um den Schaalſchen Kleingarten nc. 24. 5 pre 


201 rthl. 
L. Ruhbank. 


16. Goitlieb Hiller, um die vaͤterliche Freiſtelle 55 no. 8, pto 


rihl. 
295 cih M. Raaben. 
17. Anton Becker, um das Koͤnigſche Haus no. 27. pro 160 rißhl. 
N. Hermsdorf. 
18. Franz Feige, um den väterlichen Kleingarten no. 32,, pro 


401 rthl. 
0. Einſiedel. 
109. Chriſtian dackel, um das väterliche Herthas no. 47. pro 


490 rihl. a 
P. Giesmannsdorf. N 
20 Joſeph Fiedler, um die Walterſche Großgaͤrtnerſtele ſub no. 82. 
pro 260 rthlr. 
Striegau, den zoſten Juni 1822. Vorgefallene Beſitz⸗Veräͤn⸗ 
rungen bei nachſtehend benannten e im nee vom ıflen 
Neat bis ul. Juni 1822. 
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Sc Meubofer Guther. 1. Kauf des Franz Langer, um das Auenhaus 
fub no so» zu Neuhoff, pro 143 rthl. = des Anton Friedrich, um das 
Ahufige Bauerguth fuß no. 4. zu Nieder Mois pro 2746 tthl 23 ſgr. II. 
Yıeilsdorff. Kauf des Jehann Gottlieb Meiſel, um das ehemalige Schul⸗ 
haus ſub no. 26., pro 195 rthl. III. Niclasdorff. 1. Kauf des Johann 
Gottlieb Schacher, um die Dreſchgartnerſtelle ſub no. 17., pro 700 tthlr. 
3. des Johann Gottlieb Mathes, um das Auenhaus fub no. 22. pro 180 
rtl. VI. Kuh nern. Kauf des Car! Heinrich Mälzer, um das Bauerguth 
ſub no. 61, pro 2000 rihl V Groß⸗Vaudiſſer Güther. 1. Kauf des 
Johann Gottlieb Schneider, um die Häuslerſtelle ſub no. 24. zu Jenkau, pro 
19 24 rthl. 2. des Carl Langer, um die Drefchgärtnerftene ſub no. 17. zu 
Klein⸗Baudiß, pro 300 rtht VI. Freiſeite Buchwald. Kauf der Marie 
Elifaberh geb. Hentſchel veiw. Uli), um das Freiguth ſub no. 7., pro 
3694 rthl 20 fer. . 2 je Faͤhndrich. 
gitttlitztreben, den 28, Juni 1822. In dem erſten halben 
Jahre 1822 find bei dem Gerichtsamte Kittlitztreben nachgenannte Käufe 
confirmitt worden: AR AR 
1. der Kauf der Anne Rofine Juͤtiner, um das Chriſtoph Juͤttnerſche 
Pauerguth zu Linden, pro 2400 rihlrrt. 8 5 
2. der Kauf des Gottlieb Schulz, um das Chriſtoph Schulzeſche Frei⸗ 
baus zu Neu- Oels, pro 150 ithl. 
4. der Kauf des Ebriſtian Schnſeber, um das Dienſthaus ſeines Vaters 
zu Neu Oels, pro 80 rihl. N g 
3. der Kauf des Friedrich Jacob, um das George Friedrich Jakobſche 
Bauerguth zu Urbanstreben pro soouthk . RER 5 
5. der Kauf des Chriſtoph Schulze, um das Gottfried Juͤttnerſche 
Freihaus zu Linden, pro 120 rthl. * 
6. der Kauf des Friedrich Damaske, um die Chriſtian Trogiſchſche 
* Gärtnerftelle zu Alt Oels, pro 180 :thl. . b N 
7. der Kauf des Friedrich Damaske, um die Ehriſtian Trogiſchſche 
Kraͤmerei in Alt» Oels, pro 400 rthl. 3 
g. der Kauf des Ehriſtoph Zippel, um das Freihaus feines verſtor⸗ 
benen Vaters Gottlob Zippel, pro 380 rihl⸗ e . 
1 Bunzlau den 28 Juni 1822. Bei den nachbenannten Gerichts⸗ 
Ämtern find in den erſten halben Jahre 1822 folgende Käufe confitmirt 
worden: „ IH SEE , 
8 * 7 * 1: 
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I. Hel dem Gerichts amte Ottendorf und Rothlach. 
1. der Kauf des Traugott Buhl, an den Gottfried Heutſchke, pro 
e 8 A ‘ 8 
21 x 2. des Muͤllermeiſter Hilger, um bie Vrennerſche Waſſermühle, pro 
KASOH.  ' tk. | 85 
3. des Hentſchke an Zingel, pro 324 tthl. “ 
4 des Gottlob Scholze an Gottlob Guckler, pro 180 tthl. 
5. des Heinrich Neumann an Gottfried Kmuch, pro 220 rthl. 
6. des Bauer Rißmauns Ackerkauf an Abraham Arnold, pro 380 ftl. 
7. des Gottlob Seidel, an Gottlob Seidel, pro 350 rthl. f 
8. des Gottlob Seidel an Theodor Vogt, pro 327 rthl. 12 far. 
9. des Gottfried Hoffmann an Gottfried Adolph, pro 22 1 rihl. ; 
10. Gottlieb Hoffmann an Wilhelm Kühn, pro 285 ethl,; 
II. Beim Gerichtsamte Nieder» Thomaswaldau. 

I. Kauf des Gottlob Muͤßigbrodt, um das Gottfried Muͤßigbrodt⸗ 
ſche Haus zu Frauenvorwerk, pro 3 50 rthl. f N 
2. Adjudication des Worbſchen Hauſes an Wiedermanu, po tl 

3. Adjudication des Glatz-ſchen Hauſes, an Schulz, pro 698 rthr. 
III Beim Gerichtsamte Ober⸗Schoͤnfeld. Rz 
I. Kauf des Schneider Reinhold, um das Gottfried Auſtſche Haus, 
pro 50 uthl. g g a 
/ 2. Adjudication des Beyerſchen Hauſes an die unverehel. Tappert, 
pro 300 rthl. N Mr 
Neuſtadt, den 20. Juni 1822. Bey dem unterfertigten Juſtiz⸗ 
Amte find im verfloſſenen halben Jahre nachſtehende Käufe confirmirt wor⸗ 
1. der Kauf des Herrn Guthsbeſitzer Groger, über den Kretſcham 
no 1. zu Dome dorf, für 1000 rthl. Cour. a 
2 des Michael Grandey, über die Stelle no. 6. daſelbſt, für 175 


rthl. Cour. REN 
AMTES: Das Juſtiz⸗ Amt Giersdorf. 

Neuſtadt den 20. Juni 1822. Machſtehende Käufe, als: 

1. der Kauf des Johann Schebrofsky, über die Stelle no. 3., für 
153 rihl C. Ban Er 
| 2. des Carl Berger, über die Graupen und Deplmühle no. 9. file 
2000 rthl Cour. Re 
find gerichtlich confirmirt worden. 
e Das Juſtizamt⸗Arnoldsdorf. 
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Schloß Bierawa, den 23. Juni 1822, Bei dem Gerichts⸗ 
amt Bierawa find in dem Zeitraume vom iften Januar bis ult. Sani 1822 
folgende Käufe beflätiget worden: 5 1 N 
I. Franz Körner, um die Freihaͤuslerſtelle no. 23. zu Bierawa, fuͤr 
rthl. 8 85 5 
7 2. Lorenz Walloſſek, um ein Acker ſtuͤck no. 120. Bierawa, fuͤr 45 rtl. 
3. Zimmermann Gediger, um ein Ackerſtück no. 12 1. daſ, fur 6 rthl. 
43. Amesverwalter Biedermann, um ein Ackerſtuͤck no. 12 2. daf., für 
do rthl. ER z 
i ae Grabatz, um ein Ackerſſück no. 123. baf., für 57 rthl. 
6. Franz Körner, um ein Ackerſtuͤck no. 23. daf., für 334 rthl. 
7. Ludwig Gawenda, um die Freibaͤuslerſſelle no. 10 f., für 191 rthl. 
8. Franz Chromik, um die Freihaͤuslerſtelle no. 68. daſ., für go rt 
9. Lorenz Schaua, um die Freigaͤrtnerſtelle no. 41. daf., für 91 rthl; 
10. Jendra Zwadlo, am ein Ackerſlück no. 86. zu Alt⸗Coſel, für za rtht. 
Ziegenhals, den 25ſten Juni 1827. Bei unterzeichnetem Ge⸗ 
richtsamte find im erſten halben Jahre 1822 nachſtehende Beſitzveraͤnderun⸗ 
gen confirmirt worden: Et : 
1. Kauf des Weidel, um den Garten no. 146., pro 300 tthl. 
2. des Langer, um den Garten no. 6., pro 150 tthl. 
i 3. der verehel Heiſig, um die Ruthen Acker no. 22. 23. 24. und Gar⸗ 
ten no. 80., pro 330 rthl. FB 
4 des Kiehnel, um die halbe Ruthe Acker no. 153., pro go rthl. 
5, des Jutewohl, um die halbe Ruthe Acker no. 153., pro go rthl. 
6. des Trauttmann, um das fläde Haus no. 93., pro 406 rihl. 
7. Tradition des vorftädtfchen Heuſes no. 182., an Görlih, pre 
geh. ER 
- 8. Tradition des vorſtaͤdtſchen Hauſes no. 183. an Heiſig, pro 138 rthl. 
9. der verehel. Trautmann, um den Garten no 183 pro 70 rthl. 
10. des Kaps, um die Ruthen Acker no. 38. und 39. pro 355 rthl. 
11. des Weidel, um den Garten no. 28, pro go rthl. 
12. Tradition der halben Ruthe Acker no. 246. an Walter, pro so rtl. 
13. Tradition der halben Ruthe Acker no. 247 an Walter, pro so rtl. 
14. Tradiiien des vorſtaͤdtiſchen Hauſes no. 8 1., an Jüttner, pre 
8 15. des Peter, um den Garten no. 134., pro 130 rthl. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
v. Schramm. 
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Hay nau, den 30 Juni 1822. acer e 
gen vom 1. Januar bis Ende Juni 822 zu 
I. Nieder⸗Adelsdorff. i 
1 Zuſch;eibung des Hauſes no. 36, an die Johanne FE 
Schubert, pro 110 rthl. 
2. Kauf des Gottfried Sommer, um das rd no. 36., pro 


100 hl. 
II. Giersdorff. 
3. des Franz geister, um die Freihauslerſtelle no. 2. zu u Grefinn 


thal, pro 536 vthl, 
III. Ober⸗ Brockendorff 5 
iR 5 4. Kauf des Johann George Stichlet, um das Freyhaus no. 12, pro 
o rthl. a 
5. des Johann George Eberlein, um die wanne no. 3.5 pro 
250 rihl. : 
IV. Schlerau. 
6. Bereich der Freygaͤrtner⸗Nahrung no. 1. an die beiwithm, Mus 
vob geb. Sachſe, pro 1220 rthl. 
7. Kauf der verwittw. Scholz geb. Oirtner, um die Sab. 
Nahrung no. 13. pro 200 xihl. 
Ober ⸗ Steinberg. 
8. des Ehriftian Gottlieb Hübner, um das Solch no. 155 
pro 4 bl. 
Vi. Sproͤttchen. 
3 des Gotilieb Hartmann, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no 8. pre 
200 rthl. 
VII. Neu: Schweinitz. 
10. des Johann Gottlieb Zoͤlfel, um die Freihaͤusler⸗ Stelle no 21. 


pro 350 rthl. 
VII. Wucsdſchüͤtz. 

11. Zuſchreibung der Sreigäpner Stelle no. 13. an den Johann Gott⸗ 
lieb Jungfer, pro 600 ıthl, 

»2. Kauf des Bauer Samuet Hehn, um 60 Morgen 103 [Rth. 
Aderftüch, pro 350 rıhl. 

X. Nieder⸗Leyſersdorff. 

13 Zuſchreibung der Freyſtelle no. 22., pro 483 rthl an den Bette 

fried Nitſchke. 
14. Kauf des Gottlob * um die Haͤuslerſtelle no 39., pro 48 rthl. 
X. 


„ 


. ui: teyfersdorf. 5 
15. Kauf des Gottlieb Hielſcher, um die Hauslergelle no. u „ pre 


35 rthl. 
RR 3 Jüngling, Juſtitiarus. 
2 Beutben a. O. den 1. Juli 1822. Vom ıflen Januar bis ul. Jun 
1822 find nachfolgende 215 confirmirt worden. 
1. Klein⸗Tſchirnauer Guͤther 5 
1. Der Kauf des George Beieoeih. Siemon, um die Dreißigſche Neu 
kuiſche, pro 48 tehl- 
a. der Menzelſchen Eheleute, um die Helmannſche Neukutſche, pro 
0 reh. 25 
8 3. des Wilhelm Tilgner, um die Tietzeſche Neukutſche, pro 55 ethl. 
4. des George Friedrich Trogiſch, um die voͤterliche 9 pro 
300 rthl. 
» 8 des Kutſchner Göldner, um ein Stückchen unland vom Dauer Hier, f 
ro 20 tthl. 
= 6. des Johann. Gottfried Reimann, um die Strempelſche Kutſche, 
pro 8 rthl. 5 
II. Nieder⸗Herwigsdorff. : 
75 Kauf des Gottfried Klinke, um die Marquardtſche Neuhöutlerſtele, N 
pro 250 rihl. 
8. des Samuel Graſſe, um die väterliche Kutſche, pro 32 rthl. 
9. des Johann Friedrich Fechner „um den väterlichen e a 
pro 300 rthl. 
III. Mieder ⸗Graßenbohrau. 
10. Kauf des Gottfried Kloſe, um ein ee nebſt Buſch 5 vom 
Bauer Schmidt, pro 200 rthl. . 
IV. Leſſendorff. e 
11. Kauf des Windmüller Sander, um das alte Schulhaus, pro 
200 rihl. N 
8 3 Eiſenbeil, Juſtitiarms. 
Neuſtadt den ns. Juni 1822. Im vergangenen dalben Jahre 
iſt unter der Jurisdiction des hieſigen Stadtgericht: 
A. bei der Stadt. 1. der Sattlerwiitwe Franzisca Hein, geb. Gla⸗ 
fer, das Haus no 108 der Baadergaſſe, für 8942 rthl. 
2. dem Seifenſieder Joſeph Kempe, das Haus no. 60. der Nieder⸗ 
Vorſtadt , für 630 rthl. 
3. dem Bürger Aug uſt Vlaiſch, 25 Haus no. 70. und 75. der O. a 
für 1326 rthl. 
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4. dem Weißgerber Joh. Edlinger, das Haus no. 43. der Obetvor⸗ 
ſladt, für 3 20 rihl. Pe BERN 2 5 | 
5. dem Weber Johann Fripper, das Ackerſtuͤck no. 400 b., für gorthf. 
6. dem Weber Auguft Sturm, das Ackerſtück no. 159, für 200 rihl. 
7 der Schloſſerinn Victoria Schindler geb. Werner, das Haus no. 
112, für 1100 rtl. Se k REN 
8. dem Deconom Anton Heilig das Haus no. 51. der N. V, die 
Scheuern no. 59. und 111. die Ackerſtucke no. 47a, 48, 139, 178, 210, 
276 a bis e 368, 409, 412 und 456, für. die Kaufſumme von 2400 rihl. 
en Küchler Joſeph Rother, der Pfefferkuchentiſch no. 13., fir 
500 tthl. Fe 
10. dem Fleiſcher Franz Schneider jun., das Ackerftück ug 397 b, fie 
270 rthl. A | 5 N 
f 5 der Anna Maria Merſerth geb. Fiſcher, das Ackerſtück no. 1766, 
ür 129 tthle Rx 25 ; Rat 
: 12. dem Tuchmacher Philipp Muller, das Haus no. 98. der N. B. 
ſuͤr goo rthl. N 88 
13. der Frau Hauptmann Jofeppine v. Perroi geb. v. Kallbacher, das 
Ringhaus no. 5., für 5600 rthl . 
B. bei Kreuwitz. 14. dem Elias Noͤcke, das Bauerguth no. 6., für 
oo rthl. ö i N RR Sr 
C. beileuber 15. dem Joſeph Hey, das Bauerguh no. 5r., für 
600 rtl. ht 
D. bei Zeiſelwitz. 16. dem Valentin Els net, die Schmiede no, 3. 
pro go rtbl. | 
17. dem Schmidt Franz Nippel, das Bauerguth no. 3., pro toorehl. 
18. dem Franz Mahn, das Bauerguth no. 3., pro 400 rihl. 
E. bei Schweinsdorff. 19. dem Joſeph Atzler, der Robothgarten 
no. 25., pro 40 rthl. . 
F. bei Schnellewalde. 20. dem Gottl. Herrmann, die Gaͤrtnerſtelle 
10. 64, pro 3 u rthl. 28 for. 
21. der Eva Haaſe, das Haus no. 79., pro 30 rthl. 
ag. dem Martin Lachmann, das Haus no. 53., pro 30 rtpl, 
erichtlich zugeſchrieben worden. 
eee Das Koͤnigl. Gericht hieſiger Stadt. 
N 8 A Lehnmann. 
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Dieonnerſiags den 18. July 1822, 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen de. ic. 
Aͤergnaͤdigſten Special» Befehl. 
Breslauſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. XXVII. 
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a Bekanntmachung. i 
die Straf+ Beflimmungen gegen Verletzung des Wegegeld ⸗Tarifs betreffend. 
0) Unterm a6flen v. M. haben wir dem Allerhoͤchſt feſig / ſetzten neuen Chauſſee⸗ 
Beids Tarif vom 21flen May c. zur allgemeinen Kenntulß gebracht. Gegenwärtig 
laoſſin wir die in Verbindung mit demſelden von des Könlgl. Majeſtät gegebenen 
Straf⸗ Beſllmmungen folgen, welche nach ſtehender maßen lauten: 
8 1. Von zwey einander begegnenden oder elaholenden Wagen foll der un⸗ 
beladene dem beladenen aus dem Wege fahren. Sind deyde beladen oder unbela⸗ 
ea fo ſollen fie einander nach der Rechten halb ausweichen, bey Strafe von Einem 
bal:e. g 
$. 2. Poſten und Extrapoſten ſol jedes Fubrwerk auf den Ruf des Horns 
ausweichen, bey Strafe von fünf bis funz'g Tbalern. 

s 3. Frevel on Chaufeen und an den dazu gehörenden Gebäuden, Anlagen 
un Vorrichtungen verü rt, ſoll mit Etſatz des Schadens und elner Strafe von fünf 
Tholen; Frevel an Chauſſte Bäumen und Pflanzungen aber, außer dem Erfah, 
mit zwey Thalern für jeden Baum gebuͤßt werden 

§ 4. Wer Bauholz fo fort bringt, daß das Ende die Fohrbahn der Chauſſte 
berührt, ungleichen wer mit der Keite und nicht mit dem Hemmſchuh hemmt, ver⸗ 
falt in eine Strafe von zwey Thalern. sah 
$ 5, Wer auf Nanquets oder Fußſteigen, oder in den Gräben reitet, fährt 
oder Vieh treibt, oder die Materlalien» Haufen auseinander wirft, büßi dafür mit 
Einem Thaler. 
$ 6. Wer ſich von feinen Werden weiter als drey Schrltte entfernt, wird 
ee Einem Thaler, und wenn dadurch Schaden geſchleht, dieſe Strafe 
geſchaͤrft. 
§. 7. Wer Vieh ohe Hirten auf die Chauffe laufen läßt, oder an Chauſſee⸗ 
Daum und Pfähle bindet, verfällt in eine Strofe von Einem Tpater. 
geg. Wer Gras aus den Doſß rungen Äh nabeſugter weiße zuelgnet, zahlt 
zur Strafe Einen Thalır. Geſchah dies durch Abwelden, fo wird für jedes Stuck 
Rindeirh drey Silberg oſchen, für eln Schaaf Einen Sllbertzroſchen, und für eln 
Schweln fünf Sildergroſchen als Strafe erlegt. a 5 
9. 
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g. 9. Wer ſich beym Ackern nicht wenigstens tgl Fuß vom Graben: Kante 
entferne haͤlt, buͤßt dofür mit Einem Thaler. 

§. 10. Wer es unternimmt, ſich auf ir gend eine Welſe z. B. durch Ausſpan⸗ 
nen don pferden it., der Entrichtung der Chouſſee: Gefäne ganz, oder Tbeuwelft zn 
entzlehen, zablt außer der verkürzten Steuer den vieefachen Betrag derſelden, in 
telntm Falle aber unter Einem Thaler als Strafe. 

F. ar. Außer den Poſten und Extrapoſten und Eſtafetten darf Niemand, auch 
wenn er von der Abgabe frey wäre, eint Chauſſee⸗ Stelle poffirem. ohne anzuhalten 
diy Strafe von einem halben Toaler. 

g. 12. Wer einen Schlagbaum eigenmächtig offnet, verfällt. auch wenn kelne 
Verkuͤrzung der Adgaben dadurch bezweckt iſt, in eine Strafe von drey Thalern. 

$. 13. Wer es unterläßt, ſich einen Ehauſſee⸗Zettel reichen zu laſſen, ſoll 
an der folgenden eil Stelle die Abgabe für die zurͤͤckgelegte Strecke noch einnial 

erlegen. 15 Auflicht 
8 §. 14. Berfätfhung eineg Ebauſſee⸗Zettels liebt eine enaſe von fuͤn 
bis zehn Tholern und uater kefcherpenden umgändin die härtese Strafe der allgt ⸗ 
meinen G' ſetze nach ſich. 

9. 15. Wer ſich weigert, den Chanſſee Betamten, die ihn led ober 
plaͤnden wogen, zu willfahren, oder die geſetzliche Strafe an der naͤchſten Hebe⸗ 
Ride gegen Emofangſchein zu deponiren, ſoll, wean er nicht gekannt oder unſicher 
if, fefigehatten und an Die zuffändige Wehördr abgeliefert werden. 

g. 16. FR ein Chanffee » Vergehen mit ungebuͤbrlichem Betragen gegen Beamte 
verbunden; fo fol die Strafe um ein Drittheil geſchaͤrft, bey groͤdern Belelbigun⸗ 
gen, bey Miderfrgitchfeiren und Gewaltthaͤtigkelten aber fol der Thaͤter, wenn er 
nicht gekannt oder unſicher iR, feſtgeholten, und dem Richter Übertiefert werden. 

. 17. Der Relſende haftet für den Fuhrmann, wean er am deſſen Vergehen 
Thell genommen hat, oder deſſen Dienſtherr oder Etzenthuͤmer des Fuhrwerks if, 

Gegeben Berlin den agſten May 1822. 
gez. Frledrich Wilhelm. 
contrafig. Fürſt v. Hordenderg. Grof v. Bülow. 

PR vorſtehenden Beſtimmungen hat ſich Jedermann zu achten, und baben 
auf deren Beſolgung ineb: ſondere die e und Wegegeld „Einnehm; * 
zu halten. f 5 

Breslau din 3. July 1822. g.) 

Königl. Regierung. Zwey te Abtbellung⸗ 

i Zu verkaufen. 

1 Trebnig, den ꝛten Jui 1822. Das Freiherr v Adlers feldſche Gerichts 
amt von Auras ſubhaſtirt Theilungshalber die daſelbſt ſub No, 12. belegene Frei⸗ 
ſielle, welche Dorfgerichtlich auf 117 9 20 ſgr. Courant e gen 

t 
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in, auf den Antrag der Erben. Es iſt ein Bietbungs Termin auf den Aten 


September angeſetzt worden und werden daher Kaufluflige und Zahlun zs ſaͤhige 
hiermit eingeladen, im gedachten Termine Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloffe 
in Auras ihr Geboth zum Protocoll zu geben und den Zuſchlag für das Meiſige⸗ 
ko:h und baare Zahlung nach Einwilligung der Erben iu gewärtigen. 

BR Das Freiderr v. Adlersfeldſche Gerichtsamt von Auras. 5 
) Heinrichan den sten July 1822. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte zu Heinrichau wird das ſab No. 5. zu Baͤlms dorf gelegene, zum Vermoͤgen 
des Bauers Franz Möhlis gehörige und auf 2571 Mthle. 15 far. gerichtlich ge⸗ 
ſchaͤtze Bauergut im Wege der Execution fubhaftirt, Es werden daher beſitz⸗ und 
n ede Kanflufige hierdurch eingeladen, in dem auf den 13. September, 
saten November e. und peremtorie auf den 17ten Januar f. a. jedesmal Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr feſigeſetzten kicitattons⸗Termin in hieſiger Kanzley, woſeldſt die 
gerichtliche Tare d d. iſten Juny c. a. zu jeder ſchlcklichen Zeit nachgeſehen werden 
ann „zu erſcheinen, ihr Geboth abzugen und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
diethenden mit Bewilligung der Ereditoren und des Beſiters ſodann zu gewärtigen. 
7 Das Gerichts amt der Ihro Majeſtät der Koͤnigin der Niederlande 
2 gehörigen Herrſchaften Heinrichau und Gchönjohsborf. 

» Schweldultz den 1. July 1822. Das unterzeichnete Gerichtsamt ſub⸗ 
haſtirt im Wege der Execution auf Antrag elnes Real⸗Gläubigers die nd No. 39. 
zu kaaſan Striegauer Kreiſes belegene Gottfried Pohlſche Freygärtnerſtelle, weiche 
ortsgerichtlich auf 460 Riblr. gewürdiget worden und iſt zu deren oͤffentlichen Ver⸗ 
kauf Terminus peremtorius auf den loten September 1822. Vormittags 9 Uhr 
in dem Gerichtskretſcham zu Laaſan anberaumt, wozu beſih⸗ und zahlungsfaͤhlge 
Kaufluſtige hiermit vorgeladen werden. 5 ö 
a Das reihsgräflih v. Burghaus Laaſaner Majorats⸗Gerichtsamt. 

„) Reine rz den ı2ten July 1822. Auf den Antrag der Erben, fol Thels 
lungswegen, das zum Nachlaß des Franz Franke gehörige, auf 315 Rthlr. 10 fgr. 
tarirte Jnßhaus nebſt Ackerland, Ro. 20. zu Agnes feld in Termino den aĩſten 
July d. J. in der Kanzley zu Wallisfurth, öffentlich an den Beſtbiethenden ver⸗ 
fauft werden, wozu wir Kauflufiige und Zahlungsfähige zu erſcheinen einladen, 
Das graͤflich o Koͤnigsdorſſche Wall'sfurther Gerichts amt. 

„) Nieder ⸗Kunzendorf den 1. Julh 1822. Auf den Antrag der Credl⸗ 
toren fol das ſub Mo. 50. zu Bärsdorf Waldenbarger Creiſes gelegene, dem Joh. 
Chriſtoph Krauſe gehörig geweſene und auf 158 Rihlr. 21 fgr. 8 d'. Courant toxifte 
Hofehaus den igten September c. Vormittags dis 12 Uhr in unſerer Amtsſtube zu 
Dittmannsdorf öffentlich an den Meſſiblethenden verſteigert werden. Kaufluflige 

und Zahlungefähige, welche die Taxe taglich in der dortigen Gerichtöftätte und in 
unſerer Regſſtratur einſehen koͤnnen, werden dazu hiermit eingeladen. ver 

Das Gerichtsamt der Herrſchaft Königeberg. ee 

„) Wartenberg den g. Yuiy 1822. Die zu Kraſchner Nieſken Warten 
bergſchen Creiſes ohnweit Medzibor belegne, dem Muͤller Carl Hummel jun. 

ugeboͤrige Brett- und Mahlmuͤhle, nebſt dazu gehörigen Aeckern und Wieſen, 

weiche Realitäten auf 1403 Rihlr. 25 ſgr. Courant gerichtlich detaxirt werden, 

1 Da Wege der Execution ſubhaſtirt werden. Zu dieſem Behufe find demnach 

ermine anf den asten Auguſt, 16ten September und peremtorifch u. um 
ctober 
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October c. Vormittags auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Kcaſchen anberaumt 


worden, zu welchen demnach beſitz und zablungsfäbige Kaufluſtige hierdurch 
eingeladen und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß dem Metſt⸗ und Beſtzahlenden 


der Zuſchlag ertheilt auf fpätere Gedothe aber nicht reflectirt werden fell. 


5 Das Gerichtsamt Kraſchen. Marks. 
Ziegenhals den 15ten Maß 1822. Von Selten des Königl. Preuß. 
Sadtgerichts zu Zi⸗genhals wird hiermit bekannt gemacht, daß auf den Antrag 
der Gläudiger des Tabacksfabrikant Bauch dle demſelben zugehörige Realitäten, 
namlich das in der Stadt ſub No. 13. belegene btauberechtigte Haus taxirt auf 
795 Rt! lr. 14 gr. 2 d., welches im Feuerkataſtro mit 330 Rihl. profitirt iſt, der ſo⸗ 


genanate lud No 35 gelegene Berggarten, taxirt auf 130 Athlr. and des 3 der 


Scheuer Ro 3., tarirı auf 25 Rthl. Cour. in dem auf den 14ten August d J. Vor: 
mittags um 9 Uhr anderaum sen peremtoriſchen Biethungetermine öoffenlilc an 
den Meiſtblethenden verkauft werden ſollen. Hierzu laden wir Rar flaſt ge, die 
Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhlg And, mit der Aufforzerungen hiermit vot, am gebach⸗ 
ten Tage zur beſtimmten Stunde auf den Zummern des Gerichts bie ſelbſt zu erſchel⸗ 


nen uns ihre Gebothe zu Protocol zu geben und hat der Meiſt⸗ und Debierbente 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Die reſp. Taxen können an jedem Tage in den Amts⸗ 


Kunden in unserer Regiſtratur eingeſetzen werden. 5 
f N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. - 
Jordansmüͤhle den roten Juny 822. Nachdem auf Andringen 
eines Real⸗Glaͤudigers die zu Roß witz Nimptſchſchen Ersifes belezene Joſeph 
Paſchwitzſche Kraſcham⸗Nahrung worauf das Brandtwein brennen, Schenken, 
Schlachten, Backen und K aͤmerey⸗ Gerechtigkeit erblich haftet, nebſi allen dazu 
gehoͤrigen Pertinenzien, welche auf 2881 Athlr. 20 far Courant unterm Sten 
Juny c. a. gerichtlich gewücdiget word es tft, im Wege der Execution off utlich 
an den Meiſtbtethenden verkauft werden ſoll, fo werden beſitz⸗ und zahtungs⸗ 
fähige Kauflu tige hierdurch vorgeladen, ſich in den hezu anberaumten Bie, 
thungs Terminen den 1710 Auguſt, ı5ten October und insbefond:rr in Ter⸗ 


mino ultimo et peremtorio den ı17ten December ca. jedesmal Vormittags um 


9 Uhr in der Gerichtsamts⸗ Konzley zu Manze zu melden, ihre Gebothe ab zu⸗ 

eben und den Zuſchlag nach Einwilligung der Real⸗Glaͤubiger des Gemeln⸗ 
ſchulduers Paſchwitz für das Meiſtgeboth zu gewärtigen. Zugleich werden auch 
alle und jede Real- und Perſonal⸗ Gläubiger des Paſchwitz, welche Anſorüche 


auf dieſen Kretſcham und die Perſon des Schule ners zu haben vermei ten, unter 


der Warnigung mit vorgeladen, daß ſie ſpaͤterhin mit ihren Anſpruͤchen nicht weis 


ter gehört werden ſollen. Die Taxe des Krerſchams iſt im Gerichtsamt zu 
Manze, deim Stadtgericht zu Nimptſch und im Gerichtskretſcham Jordons⸗ 
müble angeſchlagen und kann ſolche dis zum ı7tem December c. zu jeder ſchick⸗ 


chen Zeit in Augenschein genommen werden. : 
Graf George v. Stoſchſches Juflijame der Manzer Guter: 
URN? N? Profe, Juſtit. 
Bunzlau den 7ten May 1822. Auf kommenden 29ſten Auguſt 1822. 
Vormittags um 10 Uhr haben wir auf hieſigem Rathbauſe Behufs der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation der Johann Chriſtoph Schubertſchen Haus lernahrung 
No, 87, zu Greulich, welche aus einem baufälligen Wohngebaͤude, einer — 
5 2 4 Don 


a — 


BB. 2713 * 


1 Morgen Hausgarten und 2 Morgen Forſiland beſteht und auf 234 Rtble. 


Count, kaxirt worden iſt, zum einzigen peremtoriſchen Biethungs⸗Termin anges 


ſetzt und machen ſolches bierdurch Öffentlich deten 


SGoͤrlttz den Sten Juny 1822. Auf den Antrag der Erben des zu Hals 
dewaldau verſtordenen Pachtbleichets ohann Gottfried Donaths ſoll die zu deſſen 
Nachlaß gehörige, zu Ober ⸗Blela gelegene, mit Mo. 21. hezeichnete Gaͤrtnernah⸗ 


tung öffentlich verkauft werden. Da nun hierzu und zugleich zur Anmeldung der 


Nealanſprüche unbekannter. Srundſtüͤcksglaͤubiger nomentlich des Inhabers des 
Conſens-Inſtruments vom igten Febr. 1786. über für die e e 
koſſe auf dem Grundſtücke noch ungelöfcht ſtehende 80 Goͤrlitzer Mark eln einziger 
Termin auf den 29 ſten Auguſt 1822. anberaumt werden iſt, ſo werden ſowohl dle⸗ 
jenigen, welcht dieſe Gartennahrung zu erſteben geſonnen und deſitz⸗ und zah⸗ 


jungs faͤbig find, als auch die unbekannten Grundſluͤcksglaͤudiger hierdurch vor⸗ 
geladen, in dleſem Termine vor dem ernannten Deputixten, Herrn Scabin De. 
Brohen, Vormittags um 10 Uhr, im biefigen Stadtgericht entweder in Perſon, 


oder durch gehörig legitimirte Bev ollmaͤchtigte ich einzufinden, erſtere um ihr Ges 
bot zu eröffnen und hierauf gewaͤrtig zu ſeyn daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden. 
das Grundſtück zugeſchlagen werden wird, letztere aber zu Anmeldung und Beſchel⸗ 
nigung ihrer Rechte unter Verwarnung der Präcluſten reſp. Amortifation obge⸗ 
dachten Hypotheken- Jaſtruments. Die Grundſtuͤcks Taxe, welche 378 Thaler 
12 gr. betragt, und gewiſſe nothwendige Verkaufs Bedingungen konnen in den 
gewoͤhnlichen Geſchaͤfts⸗ Stunden in hieſiger Registratur eingeſehen werden. 
f Dias Stadtgericht. N - 

Grünberg den 2oflen April 1822. Schuldenhalber ſollen die der 
Muͤllerwittwe Maria Eliſadetb Jacod geb. Asme gebörtyen Grundſtuͤcke, als: 
1) die Windmühle Nro. 18. mit dazu gehoͤrtgem Ackerfleck, taxirt 795 Rthlr.; 
2) der Acker Niro. 184. mit darauf erbauten Wohnhauſe, taritt 1045 Rthlr. 
im petemtoriſchen Termine den 17ten Auguſt d. J. Vormittags um 11 Uhr, 
auf dem Lund und Stadtgericht hieſeldſt, im Wege nothwendiger Subhaſta⸗ 
tion öffentlich an die Melſtptetdenden verkauft werden, wozu ſich befig- und 
tahlungsfähige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſen⸗ 
zen in den Zuſchlag, wenn geſetzliche Umſtaͤnde nicht eine Ausnabme geflaiten, 
ſolche ſogleich zu erwarten baten, Die To xen können taglich auf dem Land⸗ 
und Stadtgericht eingeſehen werden. . f “ 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 8 
Lublinltz den 25ften May 1822. Auf den Antrag der Hirfchel Sins 


berſchen Erben und reſp. Vormundſchaft, wird das hleſelbſt am Ringe ſub 


No. 103. belegene, auf 1200 Rthlr. Cour. gewürdigte maſſive Haus, nebſt 
Hofraum und Stallungen, in dem auf den. gien Auguſt 1822. anberaumten 
Subhaſtations⸗ Termine, an den Melſt⸗ und Beſtdiethenden nach erfolgter Ein⸗ 
wiligung der Inte reſſenten verkauft und zugeſchlagen. Kaufluſſige, Zahlungs⸗ 
und Befisfähige, welche zu jeder ſchicklichen Zeit die Taxe in unferer Regiſtratur 
einfehen können, werden zum liclitren eingeladen. 28 
F Das Königl. Gericht der Stadt. | 
Hirſchberg den zoſſen Map 1822. Bey dem, bieſigen Königl. nf 
Stadigericht ſoll das No. 47 A. zu Cunnersdorf gelegene, * . 
Mt ; 5.198. 
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5 for. abgelhägte Haus der Anna Regina Wlttwe Wolf geb. blebtg, in Ter⸗ 
mino den gten Auguſt dleſes Jahres oͤffentlich verkauft werden. . 
Jordansmuͤhle den sten Juny 1822. Dem Wublico wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß die dem Sattler Goktlieb Hanke zu Peterkau Strehlet 
Ereifes eigenthümlich zugehörige ſub Nro. 13. des Hypothekenduchs delegene 
Freiſteue und Bäckereynahrung, worauf das Schlachten und Lichtezteben erdilch 
haftet, nebſt dazu gehörigen Adern und Pertinenzten, auf Antrag eines Real⸗ 
Glaͤubigers, im Wege der nothwendigen Subhaflation an den Meiſt⸗ und Beſibte⸗ 
tenden verfauft werden fol. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs fähige werden 
Hierdurch vorgeladen, ſich in denen dazu anderaumten Terminen, als den roten 
Sen ‚ı6ten Auguſt und insbeſondere in Termin ult, et peremtorlo den 1yten 
eptember e. a, Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtsamts⸗Canzley zu Manze 
einzufſnden, ihr Geboth abzugeden und zu gewärtigen, daß dem e cen N 
Beſtdiethendſten der Fundus nach Einwilligurg der Gläubiger adjudicllet We den 
wird. Die Taxe dieſer Nahrung iſt auf 1197 Rthl. 10 fer, Count, ausgefallen 
und kann beim Koͤnigl Stadtgericht zu Streblen, im Gerichts kretſcham in Pe⸗ 
terkau und deim Juſtſzamt in Manze, zu jeder ſchicklichen Zeit in Außenſcheln 


genommen werden. ; 

; Graff. v. Sandreczkyſches Gerichtsamt. 
a Proſe, Juſſtt. 

3 Zu derauctioniren. 3 
Breslau den 8. Juli 1822. Da verſchledene deym ſtaͤdtiſch en L/ iha mt 
vit fallene Pfaͤnder, beſtehend in Perlen, Jouvelen, Gold, Sliber, gelönen und 
fildernen Uhren, Tiſch⸗ Uhren, Kupfer, Meſſing, Zinn, Betten, Tiſch⸗, keib⸗ 
und Beltwaͤſche, in Monns⸗ und Frauen» Kleidern, Leinwand, Tuch? und Kar 
ſimir in ganzen Stuͤcken, fo wie in Reſten, in verſchledenen ſeidnen, halbſelentn 
und baumwollnen Zeugen zu Damens⸗ Bekleidungen, auch in Gewehren u. f. w. in 
dem bieſigen deih Amts Locale im Armenhauſe gegen gleich baare Bezab lung in 
Tlingendem Courant Öffentlich verfleigert werden ſollen, und damit Dienſtag den 
Iten Auguſt 1822. Morgens von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 blö 5 Uhr 
der Anfang gemacht, und den darauf folgenden Donnerſtag und Freytag continuite 
werden wird, fo haben wir ſolches unter Einladung der Kaufluſtigen blermit zur 
allgemeinen Kenntult bringen wollen. f f 

2: Lelhamts⸗Adminiſtration der Königl. Haupt- und Nefidenzkadt Breslau. 


ER Muller. 

5 Citationes Edictales. 2211 
„) Ratibor den ben May 1822. Ole nachſtehenden Militalr⸗Merſonen, 
namentlich: 1) der Thomas Flech aus Jellowa Oppelnſchen Creiſes im Huſaren⸗ 
Regiment v. Mötz und 2) der Michael Langoſch aus Bodland Roſenberger Creiſes, 
welcher als pohln. Soldat im Lazareth zu Danzig geſtorben fein fol, von deren Les 
den und Aufenthalt feit mebreren Jahren keine Nachricht eingegangen iſt, werden 
nebſt den von Ihren zuruͤckgelaſſenen unbekannten Erden und Erbnehmern hierdurch 
dorgeladen, ſich in dem vor dem Deputitten, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ . 

ame 
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tator Klapper, auf ben 16ten April 1823. in dem Gefchäftögebäube des unterzelch⸗ 
neten Ober» Landesgerichts Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Termine ſchriſtlich 
oder perfönktch zu melden und weitere Anwelſung zu erwarten, widrigenfalls die 


Verſchollenen für todt erklärt, demnach in Anſehung ihres gegenwärtigen Vermö⸗ 


12 


gens verfahten und die Eriftenz von unbekannten Erden nicht angenommen werden. 
üedrigens wird den Verſchollenen und unbekannten Erben und Erbnehmern bekannt 


gemacht: daß, wenn fie an der perſoͤnlichen Erſcheinung verhindert werden ſollten, 


5 


sbnen bey ermangelnder Bek anntſchaft die hieſigen Juſtiz ⸗„Commiſſarien Stiller und 


Sioͤckel ju Mandatarien vorgeſchlagen werden, wovon fie einen mit hinlaͤnglicher 


nformatien und Vollmacht zu verſehen haben. 8) - _ 
s Koͤnigl Preuß. Sber⸗Fanbesgericht von Oberſchleſen, 2 


„ Bunzlom den kiten Juny 1822. Der hier geb. ꝛte Sohn des ven 


| flörbenen bleſigen Kupferſchmidt Johann Gottlob Schlecht, Bädergefelle Balthaſar 


»Auguſt Schlecht 33 Jahr alt, iſt im May 1809 von her aus auf die Wanderſchaft 


gegangen und ſeitdem dergeſtalt verſchollen, daß feine noch ledende Mutter verwit. 


Kupferſchmidt Schlecht ged. Stephan von ihm dis hierzu auch nicht die mindee 


Dachricht erhalcen. Auf Auſuchen derſelben, als deſſen bekannte nächte Erbin 
wird e Balthaſar Auguſt Schlecht dergeſtalt Öffentlich vorges : 
laden, ih er oder die etwa von ihm zurück zeloſſene noch nähere undekannte Erden 


und Erbnebmer binnen 9 Monaten und zwar laͤngſtens in Ter mino präjudiciali den 
agten April 1823. Vormittags um 9 Uhr zu Raihhauſe hleſelbſt vor unſerm Depu⸗ 


tato, Königl. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Schulze, ſich entweder verſoͤnlich oder 
schriftlich oder durch einen mit gerichilſchen Zeugniſſen von ſeinem keben und Auf⸗ 
enthalte verſehenen Bevollmächtigten, ohnfeblbar melden und daſelbſt wegen An⸗ 
und Aus führung feines Rechts an das für ihn im Denofitorto des hieſigen Koͤnigl. 
Stadtgerichts befindliche Vaterthell weitere Anweiſung. Im Fall feines Ausbleiben 
abe: gewärtigen ſolle, daß auf Anregung friner beſagten Mutter mit der Inſtruction 
der Sache ferner verfahren, dem Befinden nach auf feine Todeserklärung und was 
dem anyängig nach Vorſchrift der Geſetze werde erkannt und gedachte Erbſchaſts⸗ 
gelder ſeiner Mutter, als feiner ſich gemeldeten naͤchſten Erbin werden zugeſpro⸗ 
chen und verabfolgt werden, wornach ſich alfo der gedachte Adweſende neoſt feinen 
etwalzen unbekannten Er den zu achten hoben. ieh: 
Das Koͤnigl. Preuß. Stadrgericht, 2555 
Heinricham den igten November 1821. Von Selten des v. Nickiſch 
Koſchper dorfer Gerichts amtes wird der aus Koſchpendorf gebärtige Anand Baucke, 


welcher im Jahre 1806. zum Militalr nach Neiſſe eingezogen in der Folge als Kriegs⸗ 


gefangener nach Frankreich transportirt worden ſein ſoll und ſeitdem von ſeinem 
Leben und Aufenthalte keine Nachricht gegeben hat, auf den Antrag feined Eurar 
torts hierdurch vorgeladen, fich binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf 
den aten September 1822. Vormittags um 9 Ubr angeſetzten Termine hier in Helu⸗ 
richau in der Wohnung des unterzeichneten Juſtitlartus in Perſon obnfehlbar zu 
melden, oder wentgſtens bis dahin von feinem Leben und Aufenthalte deſtimmte 
Nachricht zu geben und alsdann bey feinem Auſſenbleiben das Weitere aber zu 


gewärtigen, daß derſelbe für todt erklärt und dem zu Folge fein gegenwaͤrtiges und 


und etwa in der Folge noch zufallendes Vermoͤgen feinen nähften Anverwandten 
zuerkannt und reſp. veradfolgt werden wird. g.) N 
ELTERN: Das v. Nickſſch Koſchpendorfer Gerichts amt. 8 1 
. eltſch. 
je Mein 
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Heoelnrlchau . Kreiſe in Schleſten den 1x. May 1825. 
Nachſtehende Perſonen: 1) der ſeit 1813. in einem Lozareth bey Dresden vermißte 
Soldat Jo ſeph Haͤndler aus Btelmsdorf, 2) der bey der Belagerung vor Breslau 
en e e Soldat Franz Michael aus Moſchwi 3) der In 
der Rhein⸗Campagne 1792 verſchollene Trainknecht Joſeph Weiß aus Berzdorf, 
2 der als Knabe 1791 verſchollene Anton Wachsmann eder Axmann, ein Sobn 
r Bernard Barndiſchen Tochter Anna Marta aus Neuhoff, 5) der fett 18 10 oder 
107 1. veſchwundene ehemalige Häusler Bernard Thamm aus römedorf, 6) der 
feit dem Gefecht bey Zugmantel 1778. verſchollene Soldat Anton Riedel aus Schild⸗ 
berg, 7) der 1806 angeblich im Gefecht bey Schleits todt geſchoßene Soldat und 
Haͤusler Friedrich Gierſchberg aus Schoͤnwalde, 8) der feit 1813 in einem razareth 
am Rhein vermiſte Soldat Anton Triebe aus Zinkwitz, 9) der im 7jährigen Kriege 
verſchollene Soldat Gottlleb Schilf aus Deutſch⸗Neudorff, 10) die angeblich ſchon 
ſeit 1776. ver ſchollene Catharina verwit. Haͤusler aus Heinzendorff werden, ſo wie 
deren gänzliche oder ihrem Aufenthalte nach unbekannte Erben, unter letzteren die 
Schilſch⸗ Schwester Anna Roſine verebl. Karbe, und die Heeslerſchen Sohne Franz 
und Gottlieb Heesler hierdurch aufgefordert ihren Aufenthaltsort ſchriftluch anzu⸗ 
zeigen jedenfalls aber und paͤtelens in Termino den aßſten Marz 1823. ftüh um 
9 Uhr ſich in bieſiger Gerichtskanzlel per ſöͤnlich oder durch zulaͤßige Bevollmaͤch⸗ 
tigte zu melden, widrigen falls der virſchollene, welcher dieſes unterläßt, für tobt 
erkläre, auch, derfelbe wie feine ausbleibende Erben zu gewärtigen haben, daß fein 
Vermögen den ſich meldenden Erben und in deren Ermangelung dem Koͤnigl. Fisco 
als herrnloſee Gut zugeſprochen und ausgeantwortet werden wird. f 
Das Gerichtsamt der Ihro Majeſtat der Königin der Niederlande ges 
boͤrigen Herr ſche ften Heinrichau und Schoͤnſons dorf und des Koͤnigl. 
Preuß. Domainenzmts zu Schönwalde. Fritſch. 


Wechſel⸗„ Geld ⸗ und Fonds -Eourfe. 
Breslau den 17, Juig 1822. 
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2 eErſte Beylage 
Neo, XXVIII. des Breslauſchen dure Baue. 
vom 18. July 1822. 
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Ode eonſirmirte Kabfge 


9 Frankenſtein, den 30. Juni 1822. Verzeichniß der im erften 
halben Jahre 1822 beim Gerihtsamt der . 9 
Frankenſtein x. vorgekommenen Kaͤuf: 

1. In Bätwalde. 

in 1. Anton Kiniſcher kaufte die Haͤuslerſtelle no. 40., 10 90. rthl. 

En , Joſeph Thiel, die Häusleiſt lle no. 13., für 250 rihl. 3. Gott. 
lieb Waucke, die Haͤuslerſtelle no. 27. , für 300 rehl. + derſelbe das 
Ackerſtuͤck no. 66., für 550 sthl. 

II. In Bärdorff. N 

1. Franz Thanahauſer, die Stelle no. to., für 100 rthl. 

2. Anton Klapper, die Stelle no. 27:, für 190 rthl. 

3. Franz Kloſe, die Haͤuslerſtelle no. 11 4., für 114 ᷑thl. 

14 Franz Petzold, das . en ‚ für 184 rihl. 

n Eichau. 

1. Maria Eliſabeth Barba a verwittw. Jahn geb, Wahner, das mas 

ritaliſche Gut no. 33., für 1200 tl. 
6 „Joſeph Tſchoͤppe, die Kreihänererfele no. 54., für 124 rthl. 
verw. Bäder Brandwein, das Ackerſtuͤck no. 59., für 1200 rthl. 
„Ignatz Großer, das Ackerſtuͤck no 7ı., für 315 rthl. 
Franz Theinert, das uckerſtuͤck no 70., für 600 ridl. 
„Auguſt Schilowsky, das Ackerſtuͤck no. 72., für 318 rthl. 
Joſeph Hoͤbig, die Freihaͤuslerſtelle no. 32., für 230 rthl. 
„Jonaß Buhl, die Stelle no. 36., pro 1000 rthl. 
IV. In Neu Alımannedorff. 
1. Ignatz Paude, die Großgärtnerkelle no. 3., pro 715 tihl. 
a. Cos ſtantin Förfter, das Bauergut no. 10., pro 3400 tthl. 
3. Auguſt Auſt, das Ackerſtück no 10., pro 100 erh 
In Dlberedorff. 
1. Gottlob ee das Auenhaus no. 52., pro 30 =. 
2. Franz 


Aren 


e 32 
Franz Gärtner, das Aderftüd no. 70., pro 800 hl | 


2. 
3. derſelbe die Stelle no. 46., pro 140 rthl. 
4. Joachim Gärtner, das Bauerguth no. 19., pro 2000 reff. 
5. Anton Amand Kicmes, das Tauergut no. 4, pro 9060 Ra: 

VI. In Riegersdorff. : | 
1. Franz Kuſchel, die Freigaͤrtnerſtelle no. 23, pro 891 rthl. 
2. Franz Herzig, das Ackerſtuͤck no. 77., pro 100 rthl. a 
3. Franz Pelz, das Aderftüc no 76, pro zoo rthl. s | 


4. Frauz Schreiber, das Ackerſtuͤck no. 75., pro 200 rtpl. 1 
5. Joſeph kur, das Bauergut no. 12, pro 2600 rthl. 2 f 
8 Emanuel Gelltich in Grochau, die Gaͤrtnerſtelle no. 20., pro 
620 th. 
In Tarnau. 1. Gottlieb Welzel, die Robothgaͤrtnerſtelle no 38. 
pro 228 rthl. 2. Amand Paͤtzold, die Haͤuelerſtelle no. 345 pro 150 trhl. 
3. Sal. Gottlob Schwade, das Haus no 24,, pro gorthl. 
*) Bolkenhayn, den g Juli 1822. Bei dem Koͤnigl. Stadtgericht 
find vom ıflen Januar bis ult. Juni 1822. nachſtehende Fundi gerichtlich 
nn worden: 
. Schorfeinfeger Carl Konka, um das in der Stadt no. 69. belegene 
Schr berſche dreibierige Haus, und drei Hoſpital Ackerſtücke, pro 1000 rtl. 
2: Ferdinand Wittwer. um den väterlichen Gaſtgof und dazu ge: 
hoͤrigen Dreibieren und 3 Hoſpital⸗ Ackerſtuͤcken, pro 4500 rthl. 
Oecoaom Herr Yohann Ehrenfried Hahn, um das Schroͤterſche 
Haus in der Obervorſtadt no 78, pro 700 rihl 
4. Herr Auguſt Ferdinand Licht, um das Schmielſche gbierige Haus, 
nebſt 3 Hoſpital Ackerſtuͤcken und darauf haftenden Apotheker⸗Gerechtigkeit, 
pro 8000 rthl. 
5 Mechanikus Ehrenfried Schroͤter, um das Konkaſche Haus in 
der Ober⸗Vorſtadt no. 26, pro 4 rehl. 
a 6. Schuhmacher ⸗Wittwe Reiter uͤbernimmt das maritaliſche Haus 
in der Nieder-Vorſtadt, no 72, pro 300 rthl. 
7. desgl. die Schußbank⸗Gerechtigkeit, pro 170 rehl 
8. die Ziegelſtreicher Elsnerſchen Erben übernehmen das väterliche 
abierige Haus in der Stadt no. 112., und drei Hoſpital⸗ Ackerſtücken, 
pro is ethl. 
8 die Baͤckerwittwe Mihlic uͤbernimmt die maritaliſche Brodbant⸗ 
Gerechtigkeit, pro 75 rthl. 
10. desgleichen das Ackerſtüͤck no, seh von einem Scheſfel Auſſaat, 
pro 80 rihl. 
11. 
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11. Kürſchner Johaun Chriftopp Hähnel übernimmt. das vaͤterliche 
Haus nebſt 3 Hoſpital⸗ Ackerſtücken in der Stadt no 97., pro 200 rthl. 
12. desgl. den Garten vor dem Niederthor no. 331, pro 80 rthl. 
13. Weber Gottlieb Ulbrich, um das Kochſche Haus in der Stadt 
no. 48. pro 280 cthllt. 
14° Schuhmacher Samuel Schneider, um die Kneuſche Schub bank⸗ 
Gerechtigkeit, pro 35 Rthl. 
a 15 Weber Carl Friedrich Boͤhm, um das Bierſche Haus in der 
Stadt no 111., und 2 Hoſpital⸗Ackerſtücke, pro 460 Rthl. 
16. Oeconom Herr Chrenftied Hahn, um die Scholziſche Viertel⸗ 
Scheuer no. 3 e. pro 60 rthl. Be, 
17. derſelbe um den Scholzſchen Garten vor dem Oberthore no. 3, 
pro 390 Kthl. f er? 
18. derſ. um das Scholziſche Ackerſtück no. 294. , von 13 Scheffel, 
pro 10 Rtplr. 5 . e Fe 
19. derf. um das Scholziſche Ackerſtöck no. 199. von 2 Scheffeln, 
pro 190 Riehl. 5 5 8 
20. Schmiedmeiſter Friebe, um die Mehwaldſche Viertel⸗Scheffel 
no. 3. c, pro 6 rthl. | 
21. Schumachermſte. Samuel Schneider, um das Beerſche Zbierige 
Haus in der Stadt no. 36., und Hoſpital⸗Ackerſtuͤcken, pro 600 Rthl. 
. 22 Ziegelſtreichermſtr. Joſeph Elsner, um das väterlihe zbierige 
Haus in der Stadt no. 112, und 3 Hoſpital⸗Ackerſtuͤcke, pro 30a rthl. 
23. Tuchmachermeifter Gottlieb Wernitzer, um den Sommerſchen 
Garten vor dem Niederthor no. 22 , pro rıorthl. 
24. Schumachermſtr. Gottfried Buͤrgel, um die Boͤßmſche Viertel⸗ 
Scheune no 17. c., pro 75 Kthl. 
25. der Weber Johann Gottlieb Keller, um das Reiterſche Haus 
in der Niedervorſtadt no. 72-, pro 250 rıhl. f 
26 Weber Chriſtian Wenzel, um die wärerlihe Auenhaͤuslerſtelle 
no 77. zu Ober Würgsdorf, pro 60 tthl. „ 
*) Bolkenhain den 8 Juli 1822. Bei nachſtehenden Juſtitiariaten 
find vom iſten Januar bis ult. Juni 1822 folgende Käufe zur Confirmation 
vorgetragen worden. — f - 
A. Köͤnigl. Preuß. Amt Oels, Striegauer Kreiſes. 1 
1. Carl Schloſſer, um die väterl. Freihaͤuslerſtelle und Fleiſchetei zu 
Oels, no. 105. , pro 400 rthl. | 
2. Carl Winkler, um die Poltiſche Freihaͤuslerſtelle no. 32. daſelbſt, 
300 Rthl, 8 . 3; 


: 1 
3. Gottlieb Heinzel, um die Mutec Auenhaͤuslerſtelle no. tin; ! 
zu Ullersdorf, N 
4. George Friedrich Seidel, um die Emmichſche Freigaͤrmerſtelle \ 
zu Ullersdorf no. 17., pro 200. ch. | 
5. Gottlieb Frichauf, um die Maͤlzigſche Steigärtnerſtene no. 46. 
daſ., pro 900 rthl. 
8 6. Gottfried Kolchni, um die Rumelſche greihäuslerſtelle no. 26. daſ.⸗ 
pro 480 rthl. 
7. Friedrich Wiener, um die Vogelſch Freihäuslerſtelle uo. Sr 


pro 645 sthl- 
B. Greaͤflich v. Hoyosſche Guͤther. i 

8. Johann Gottlob Hoppe, um die vclerliche Häußterfielle no. 30. 
i y bauten, pro 180 rihl. 

9. Johann Heinrich Reinert, um die Baͤckerſche e no. 3. 
zu Ober ⸗Hohendorf pro 250 Rthl. 
10. Carl Gottlob Riedel, um die Ubrichſche Waffe « und Wind⸗ 
mühle no. 22. zu Schweinhaus, pro 2100 Rthl. 
Graͤflich von Schweinitzſche Guͤther. 

11. Johann Heinrich Suͤſſenbach, um die väterl, 3 no. 
51 zu Kauder, pro 3000 Rehl. 

12 Johann Gottl. Penz, um die Thimſche Haͤuslerſtelle no. 30 zu 
Nieder⸗Wolm dorff pro 150 Rthl. Schnieber. 

) Neißfſe, den 30 Juni 1822. Bei dem Koͤnigl. Stadtgericht zu 
Neiſſe ſind vom 1. Januar bis letzten Juni 1822. . Beſitzveraͤn⸗ 
derungen vorgekommen: 

1 Zuſchreibung des ererbten Al erlich Hauſes ſub no. 216. an 
die 2 verehel. Muth geb Erber, für 420 rthl 

. Zuſchreibung des ererbten maritaliſchen Gaſthauſes ſub no 181. 
an die Margarethe verw. Schubert geb Kinne, für 8288 rthlr. 3 fgr 103 d'r. 
3 des Joſeph Steuer, um die Haͤusletſtelle der Anna Maria verw. 
Kittel ſub no. 45. zu Neuland, fuͤr 200 Rihl. 

4. des Rotbgerber Florian Buhl, um das Haus des Rothgerber 
Anton Kloſe, ſub no. XIV. A., für 3520 Rıpl. i 

5. des Schenkwirth Jakod Elsner, um das Haus der Lorenz Kah⸗ 
lertſchen Eheleute no. 375., für 2550 Rthlr. 

6. Zuſchreibung der ererbten muͤtterlichen Gärenerftele ſub no. 21. 
zu Moͤhrengaſſe, an den Franz Lorenz, für 900 Rthl. 

7. des Schankwirth Mathes Adolph, um das Haus des Fleiſcher Car 
Menzel uo. 279. PAR, er Rthl. f | 

7. 
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. des Franz karger, um die Hluslerſtele des Jacob eine, fub 
no. 25 zu Neuland, für 300 Rthl. 
9. Zuſchreibung der ererbten väterlichen Gärtnerftelle ſub no. 8. 10 
Rothhaus, an den Franz kinke, für 300 Rthl. 
10 Kauf der Catharina verehel. Erlot, um das Haus der Ebel. 
verw. Heinze no, 331., für 756 Rthlr. 
II. des Joseph Kattner, um die Gattnerſtelle feines Vaters Ignatz 
Kattner no. 9. zu Neuland, für 500 Rthl. 
112. des Joſeph Rupprecht nm das Haus der Drotzmannſchen Erben 
ne. 139. für 5600 Rthlr. 
13. des Vincenz Nave, um das S des Karl Hickel no XRKVIIT. 
für 750 Rihlr. N \ 
14. des Joſeph Winkler, um die Hinsterftelte bes Jakob Shin: 
ſcheckt no. 20. zu Graͤferey, für 210 Rthl. 5 
18. des Fran! Stöhr, um die vaͤterliche Saͤctnerſtelle no. 13. zu 
Gräfenep , für 140 Rthlr. 
des Johann Karker, um das mütterliche Bauergut no. 29. zu 
Dabtaſchwele, für 650 Rthlr. 
17. Kauf des Joſeph Mann, um die le Fteigzartnerſtelle no. 
t. zu Stephansdorf, für 300 Rihlr. 
138. Kauf der Tbereſſa geb Groß verehel. Grumann, um die vaͤterl. 
Garnbleide no. 57. zu Pehlniſchwette, für 300 Rthlr. 
19. des Franz Stöber, um die vaͤterliche Angerhäͤuslerſtelle no. 16. 
zu Graͤferey, für 40 Rthlr. f 
20 des Johann Schoͤber, um die vatetliche Gaͤrtnerſtelle no. 1. zu 
Rogau, für 28 Rthl 17 fer. 
21. des Amand Linke, um die väterliche Waffermühle no. 31. zu 
Stephansdorf, fur 2300 Rthl 
22. des Tuchmacher Heinrich Heerde, um das Haus der Anna Ma⸗ 
ria verw Frauke, no. 200., für 1040 Rthlr. f 0 
23. des Tuchmacher Anton Mannigel, um das Haus ſeines Vaters 
Anton Mannigel no. 210, für 350 Rthl. 
24. des Glaſermeiſter Karl Wolf, um das ehemallge Koͤnigl Diret⸗ 
tionshaus no. 426., für 7040 Rthl. 
25 des Anton Bernard, um die dätetlche Gärtneiftele no, 56. gu 
Moͤhrengaſſe, für soo Rthlr. 
26. des Koͤnigl. Fuͤrſtenthums » Gerichts · „ Regiftrater Jakob Page, 
um das Haus des Lotterie⸗Einnehmer Adolph Morgenſtern no. 184., für 
1600 Rthlr. 
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„ Neurode, ben 24. Juni 1822, Verzeichnis der vom iſten Jar 


nuar bis 
Kaͤufe: 


n 


Ende Juni 1822 bei nachſtehenden Ae een 


I. Bei der Herrſchaft Gabersdorf. 


Kauf des Ignatz Gürtler, no. 127, für 5co Rthl. 

des Johann Stiller no 301., für 430 Rthl. 5 
des Fran; Jaͤſchke no. 73, 85 Rtbl. 10 lr nt ie 
des Franz Grospietſch no. 20., 1200 Rihl. g 
des Franz Seidel, no. 20., 1200 Rthl. & Er 
des Joſeph Goiſchlich no. 19., 99 Rthl. 3 fr. } 
des Anton Gellrich no. 88., 311 Kthl. 3 for. a 
des Franz Kammler no. 103., 50 Rthl. 


II. Bei der Herrſchaft Eckersdorf. 


„des Anton Anlauf no. 51, 62 Rihl. 6 far. 8 pf. 
des Ignatz Bartſch no. 7., 76 Rthl. 5 far, 8 pf. 
des Wenzel Kaplan no. 38. 266 Rthl. 20 ſgr. 

des Anton Gebauer no. 37-, 438 Rthl. 2 far. 10 pf. 
„des Franz Bartſch no. 34., 190 Rthl. 

des Joſeph Dinter no. 22, 1000 Kıhl. 

des Mathias Stenzel no. 6, go Nthlr. 

des Joſeph Herden no. 1., 914 Rthl. 8 ſgt. 6 pf. 


17. des Franz Feller no. 5., 2675 Kthl. 


dis Michael Schrolle no. 28., 647 Rthl. 18 ſgr. 6 pf. 
des Franz Jaͤſchke, no. 6., 95 Rthl. 7 for. 


III. Bey der Hertſchaft Niederſteine. | 


20. des Franz Reichel no. 14., 687 Rthl. 11 for. 


„des Anton Schmidt no. 12., 685 Kthr. 

des Johann Haasler no. 16., 388 Rthl. 26 ſgr. 8 pf. 
„des Joſeph Bittner no. 18., 889 Rthl. 2 far, 8 pf. 
des Franz Buͤttner no. 23., 38 Rthl. 3 far. 

des Ignatz Boͤhm, no. 40. 85 Rehl. zo far. 

des Carl Elsner no. 24., 94 Rtbl. 20 for. 

des Anton Buͤttner, 14, 53 Rthl. 10 ſgr. 

„des Joſeph Sandmann no. 36., 114 Rh. 8 far: 6 pf. 
„des Joſeph Jaͤckel no. 25., 142 Rthl. 

des Franz Pfeiffer no. 26., 38 Rthl. 3 for. 


des Franz Köhler no. 27:, 32 Rthl. 12 far. 
N vi. 
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VI. Bei Antheil Niederſteine und Duͤrrkunzendorf. d 


332. des Ftanz Veith, no. 12. 190 Rthl. 14 for. 3 pf. 


33. des Anton Moſchner no. 13., 66 Rthl. 20 far. 


34. 
35 


un 
* 
7 


56. 
57- 
58. 


59 
i 60. 


des Joſeph Bittner no. 11., 472 Rthl. 12 ſgr. 
des Gabriel Teuber no 20., ı52 Rthl. 11 far, 3 pf. 
: V. Bei der Herrſchaft Coritau. 8 


des Thadeus Gotſchlich no. 337, 169 Rthl. 27 fgr. 
„des Franz Strauch, no. 129., 300 Rlhl. 
des Jehann Anft, no. 153., 390 Rthl. 


Vi. Bei der Heriſchaft Pilhkowig. 
des Johann Stenzel no. 75 ., 76 Rihl. 


„des Carl Juſt, no. 273. 65 Rıble: 5 
„des Anton Hatwich no. 655., 45 Kthl. 10 ſgr. 


des Auguſt Wenzel, no. 129, 38 Rrhlr. 
VII. Bei der Herrſchaft Schlegel. 


des Joſeph Hauſchild no. 62., 128 Rthlr. 15 ſgr. 
des Norbert Rother, no. 44., 333 Rthlr. 10 for. 
des Franz Ihmann, no. 54. 66 Rihl. 20 far. 

des Philipp. Nieſel no 135., 85 Kthl. 21 for. 3 pf. 
des Albert Matzner no. 52., 133 Rthl. 10 for. 

des Amand Rother, no. 64., 190 Kthl. 14 for. 
des Adalbert Böhm no. 63., 64 Rthl 22 ſgr. 6 pf. 
des Joſeph Anlauf, no. 55., 312 Rthl. 23 for. 
des Samuel Nieſel no. 164., 278 Kihl. 14 fgr. 3 pf. 
des Anton Adamm no. 43, 588 Rihl. 17 ſgr. 3 pf. 


VIII. Bei der Herrſchaft Mittelfteine, 


des Franz Dinter, no. 54, 108 Ntbl. 26 fr. 8 pf. 


IX Bei der Herrſchaft Scharfeneck 
des Gottlieb Leuchtenberget no. 3., 3550 Rthl. 


X. Bei der Herrſchaft Tuntſchendorf. 
des Aloys Birke no. 6., 910 Atplr. 

XI. Bei der Herrſchaft Dolpersdorf. 
des Gottfried Hoppe no. 11., 1500 Kthl. 
des Joſeph Bothe, no. 14, 335 Rıbl. 7. {9% 
des Ignatz Voͤlkel no. 30., 284 Rıhlr. 
des Franz Dempich no. 29., 38 Rthl. 2 ſgr. 
des Joſeph Lorenz no. 28, 114 Rel. 8 for. 


XII. Bey der Herrſchaft Aldendorf, N 

61. Kauf des Anton Franz no. 8. 55 Rthl. 18 for. 6 pf. 

62. des Joſeph Herden, no. 38., 342 Rthl. 25 for. 9 pf. 

63. der Maria Herden no. 60., 26 Rıbl. 20 Rühl. 

64. des Ignatz Herzig no. 29., 311 Rihl. 3 for. 4 pf. 

i Schwarzer, ZJuf. 

) Beuthen a O., den r. Juli 1822. Bei dem Königl. Stadt⸗ 
Gericht zu Beuthen a O. find vom iſten Januar bis ult Juni 1822 
nachſtehende Kaͤufe zur obrigkeitlichen Confirmation vorgetragen worden: 

I der Kauf des Kupferſchmidt⸗Meiſter Müller, über ein Wohnhaus, 
um 2350 Kthlr. f i 

2. der Kauf des Muͤller⸗Meiſter Tſcheuſchler, über ein Wohnhaus, 
um 425 Rthle. BER 

) Brieg den 4. Juli 1822. Bei bieſigem Koͤnigl. Preuß. 
Land » und Stadtgericht har der Nagelſchmidt Gaßmeher fein hier no. 
426. belegenes Haus dem Glaſermeiſter Scheumann den zten hujus 
für 700 Rthl. verkauſt. ae 

*) Brieg den 27. Juni 1822. Bei bieſigem Koͤnigl. Preuß. 
Land und Stadtgericht 110 1 der Beſitztitel auf den Organiſt Arndt 
von dem ehemaligen Pfarrer Witimann Geſtiſt no. 225., welches ders 
ſelbe laut publizirten Adjudications⸗Beſcheides d. 26. Mär, 1821 für 
3000 tihl. erhalten, überfchrieben worden. 

*) Brieg den 27. Juni 1822. Bei hiefigem Koͤnigl. Preuß. 
Land und Stadtgericht iſt der Kouf des Tiſchler Wende um feiner 
Mutter Haus no, 139 der Stadt, pro 1000 tthlr. gerichtlich abge⸗ 
ſchloſſen worden. we | 

„) Beieg den 20. Juni 1822. Bei bieſigem König, Land» 
und Stadtgericht iſt det Kauf des Bürgers Herſert um die, dem 
Bürger Schimonsky zugehorige fub no. 33. in der Neiſſer Thorvors 
ſtadt belegene Beſitzung, pro 1800 Rihlr. heute konfirmirt worden. 

*) Brieg den 27. Juni 1822. Bei hieſigem Koͤnigl. Lands 
und Stadtgericht iſt der Kauf des Gottlieb Marwitz, um die der 
Schuͤſſelndorfer Gemeinde zugehörige ſub no. 38. zu Schüſſelndorf bes 
legene Gartenſtelle, pro 477 Rthl., heute confirmirg worden. 
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Serichtlich eonfirmivte Kaufeontracte. 


Ohlau, den 24. Juni 1822. Bei dem hieſigen Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richte ſind vom ı flen Januar bis incl. Juni c. nachſtehende Käufe zur Conſix⸗ 
mation vorgetragen, und Grundſtücke verreicht worden: ee 25 

1. Der Wienwe Schubert, das Haus no. 109, pro 270 rthl. 
2. der Stadt⸗Commune, die Fleiſchbank no. 6., pro 330 rthl. 
3. derſelben das Thorſchreiberhaus no. 1., pro 400 rthl. . 
4. Dem Nitſchke, die Stelle no. 14. in Zedlitz, pro 2180 rthl. 
5. dem Zuckerbäcker Gretſchel der Schanzgarten no 112., pro 800 rthl. 
6. dem Wilhelm Scholz, das Ackerſtüͤck no. 7., pro 900 ethl. 
7. det Stadt- Commune, das Thorſchreiberhaus no 56 b., pro 250 rtl. 
8. dem Nürnberger, das Haus no. 12. der Vorſtadt, pro 650 rthl. 
9 dem Gaſtwirth Jager, das Ackerſtück no 59 , pro 500 rthir. 
10. dem Bache, die Poſſeſſion no. 26b der Vorſtadt, pro 1000 rthl. 
11. dem Tſchentſcher, die Poſſeſſion no. 26 der Votſtadt, pro 2000 rtl. 
=; 2 Königl. Regierungsrath Herrn von Heinen, die Wieſe no. 54. 
pro 36 f Fin. i | 
13. demſelben, die Wieſe no 55., pro 300 rthl. 
14. desgleichen, die Wieſe no. 56 , 90 rthl. 5 
15. dem Bürger Krauſe, das Haus no. 13 1., pro 700 rthl. f 
1.6. der Frau Eſchey, das Haus no. 5. der Vorſtadt, pro 374 rthl. 
1. der Frau Ober Amtmann Mentner, die Hälfte der Scheuer no. 
48b., pie 400 rtpl, BERN & 
18. dem Preuß, die Poſſeſſion no gs. der Vorſtadt, pro 1625 rthl.“ 
19 dem Häusler Bartſch, die Stelle ro. 56 in Zedlitz, pro 530 tihl. 


20. dem Tabak Fabrikanten Moll, das Haas no. 103. pro 575 rthl. 
21 Seifenſieder Langer, das Haus no 55. , pro 2600 rthl. 
22 dem Tuch: Fabrikanten Jaͤckel, die Wieſen no. 48 und 62., pro- 
pro 700 rthl. re En 1 5 
23 dem Sattler Hoͤppner, die Scheune no. 48b., pro 800 tihlt. _ 
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370 dem Toͤpfer Schick, das Haus no. 56b. der Stadt, pro 
865 Ntbhi ie en RER 
25 dem Schuhmacher Richter, die Poſſeſſion no. 37b. der Vorſtadt, 
1000 rtblr. = Rüge TREE, 
26. dem Tuchmacher Froſt, das Haus no: 148., pro 8 fo ithl, 
27. der Frau Lurgermeiſter Winter das Haus no. 53., bro 2061 tıl. 
235. dem Carl Scholz, die Poſſeſſion no. 77. der Vorſtadt, pro 
oo rthl. ; N: 
. 29 dem Tiſchler Hartmann, das Ackerſtuͤck no. Sg, 400 rthl.! 
30, dem Töpfer Thiel, das Ackerſtück no. 21. pro 200 rh. 
5 ar dem Drecheler Hönig, das Haus no. 1., der Vorſtadt, pro 
20 rthl. f - | 
32 dem Seiler Sieff, das Haus no. 44. pro 2100 rthl. 
ER Dias Koͤnisl. Stadtgericht. . PReide, 
Wohlau, den sten März 1822. Neukteiſchamkauf des Künzel 
no. 41. in Krumm Wohlau, pro 2450 rthl. = 
3, 8 Königl. Preuß. Domainen-Juſtizamt 
i Rattibor den 22 Inui 1822. Bei dem Königl. Stadtgerichte 
zu Natibor find vom iften Januar bis Ende Juni 1822. folgende Käufe eon⸗ 
firmirt worden: Se DEE er RER 
1 Kauf der Kretſchmerſchen Eheleute um das Haus no. 135., pro 
1200 rthle 2 des Bäder Ka uza, um das Haus no. 263, pro 1130 rchl. 
3. der Doianskiſchen Eheleute, um das Haus no. 12., pio 3350 ıtolr. 
4. der verehel. Bordollo, um das Haus no 223., pro 1 300 rtyl. 5. des 
Rothgerber Palga, um das Haus no. 11, pro 1100 ithl. 6. des Kaͤm⸗ 
merer Gißmann, um das Haus no. 74. pro 2408 rthl. 7. der Pazibil⸗ 
laſchen Eheleute, um das Haus no. 128., pro 700 rthi. 8. Kauf der 
Früſchen Erden, um das Haus no. 256, pro 625 rthl. 9. des Jehann 
Veeh, um das väterliche Haus no. 152., pro 2663 tthıl. 0. des 
Schloſſer David, um das Haus no. 146., pro 600 rthl. 11. der Spo⸗ 
ſtaſchen Eheleute, um die Fieiſchbank no. 20., pro 610 rtbi, 12. der 
der Wittwe Oppalsky, um das Haus no. 180, pro 650 rthlr. 13. der 
Exnerſchen Ebeleute, um die Wieſe no. 41. pro 165 rthl. 14. Kauf 
der Ernerſchen Eheleute um die Wieſe no. 53., pro 105 tEhl. 15. des Jo⸗ 
hann Grenzberger, um die Wieſe no. 32., pro 6663 rthl 16. Kauf des 
Johann Grenzberger , um die Wieſe no. 79., pro 500 rthl. 17. der Gras 
chawennaſchen Eheleute, um das Haus no. 21. pro 360 rihlr. 18 det 
Syndicus Cano, um das Bauerguth no. 48., pro 700 rthl. 19. der 
Stampirekſchen Eheleute, um die Stelle no. 55. pro 120 1thl. 20. des 
Tho⸗ 
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Thomas Saffko, um die Stelle no. 58., pre 100 rthlr. 21. des Carl 
Czepalla, um den Acker no. 83., bro 135 rthl. 22. des Franz Pfotta, um 
| die Stelle no. 48., pro 160 rtl. 23. des Magistrats, um die Stelle no. 
| 48-, pro 95 rthl. 24. des Thomas Czekallo, um den Acker no. 91., pro 
128 rtbt. 25. des Mathes Fiolka, um den Acker no. 92, pro 160 tehle. 26. 
des Georg Gomorek, um den Acker no. 93., pro 75 rthl. 27. der Sols 
nichſchen Eheleute, um deu Acker no. 94, pro 130 rtfl. 28. des Mathes 
Mieftray, um den Acker no. 98. pro 80 rthl. 29. Kauf des Mathes 
Sammerla, um den Acker no. 96., pro 140 ribl. 30. Kauf der Kli⸗ 
maſchkaſchen Ebeleute, um die Steue no: 16, pro 120 rthl. 
a Kauf der Pilotekſchen Erben, um die Stelle no. 29., pro 10 tthl. 
b. der Wollnyſchen Eheleute, um den Acker no. 89. pio 40 rthl. e. des 
Joſeph Mallon, um den Acker no. 90., pro 49 rthl. d. der Stukaſchen 
Ebeleute, um die Stene no. 31., Pro 28 rthl. e. der Euphemia Freund, 
um den Acker ne. 1, pro a6 kthl. f. der Freundſchen Erben, um den Acker 
ÿ !! ar erg ae A 
Be Koͤnigl. Stadtgericht zu Rartibor. & 
Schmiedeberg, den 27. Juni 1822. Nachſtehende Kaͤufe ſind 
bey dem unterzeichneten König! Land und Stadtgerichte im erfien balben 
Jahre, als vom ‚ıfien Januar 1822 bis ult Juni c. confitmict worden: 
. Schmiedeberg. 1 Maria Roſina verebel. Beer, mit Chriſtiane 
Hennriette verehel Schroͤk, no. 41-, pro 415 rtihl. a. Emanuel Gettlob 
Berg, mit Johann Gottlieb Raupbach no. 11., pro 55 rthl. 3. Gortfried 
Benjamin Menzel, mit Friedrich Wilhelm Reigenfind, no. 253 rthl/ pro 
1400 tthl. 4. Marie Preuß, mit Johann Martin Hummel no. 219, pro 
socothl. 5. Wilhelm Anders, mit verchel. Loͤſche, no. 51., pro 200 tl. 
6 Prinz Biron von Curland, mit Graͤfl. Malzabnſche Erben no. 413. 
pro 10000 tthl. 7. Baroneſſe v Roth, mit verehel Schön, no 116. 
pro ızortpl. 8. Joſeph Tſcherpel, mit Joſepb Hoffmann no. 541, pro 
675 rthl. 9. Franz Leder, mit Johann Daniel Kuͤnzel, no. 29 , pte 
60 rthir. 10. Johann Carl Böhm, mit Koͤnigl. Fiscus no. 264., pro 
214 ithl. 11. Chriſtian Gottlieb Friebe, mit verwittw Goͤttlich no. 449. 
pro 270 tthl. 12. Johann Gottlieb Demuth, mit verw. Sa midt no 460, 
pro 155 rthl. 73. Johann Ehrenftied Ende, mit Jobann Gotif. Krabel, 
no 101., pro 265 ribir 14. Johann Friedrich Apmann, mit verehel. 
Steiner no. 96., pro zoo tthl. 18. Carl Chriſtian Herrmann, mit Chris 
ſtian Friedrich Kampmeyer, no. 13 1, pro 460 iuhl. 16. Benedict Treut⸗ 
ler, mit Joſeph Wimmer no, 50 ., pro 130. 17. Carl Gottlieb Wein⸗ 
DR hold 
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hold, mit Seremias Gottlieb Jäſch, no. 329., pro ra rthl. 18. Gu⸗ 
ſtav Wilbelm Barchewitz, mit Koͤnigl. Fiscus, no. 266., für 152 rthle. 
19. Michael Golberſuch, mit verebel Gebhard, no 267, pro 3130 rihlt. 
B. Michelsdorff 20. Carl Joſeph Lorenz, mit Ignvtz Patzak no. 96. 
für 3a0 rthl. C. Hermsdorff. 21. Chriſtian Benjamin Singer, mit 
Chriſlian Gottfried Lorenz, no. 47., für zoo rthir. 22. Wenzel Erbe, 
mit Johann Erbe, no 94. für 47 tthl. D. Dittersbach. 23. Emanuel 
Sraufe, mit verwittw Neunherz, no. 62:, pro 120 tthl. 24. Johann 
Gottlieb Arlit, mit verrhel. Scholz no. 30:, pro 8co ıthl. 25: Franz 
Helmich, mit Ehrenfried John no. 83., für 1955 rthl. E. Hufebad), 
26. Chriſtian Samuel Heinrich Schenk, mit Johann Herrmann Wiesner, 
no. ır., für 3230 rthl. 27. Chriſtian Benjamin Heffmann, mit Johann 
Gottlieb Klenner no. 57., für 100 rthlr. F. Hartau. 28. Anne Eleo⸗ 
nore Blachwitz, mit Joſeph Scholz no. 19, für so hl G. Honsberg. 
29. Johann Carl Fromhold, mit Johann Carl Kuͤnzel no. 54, für 25% 

rih! II Hobenwalde. 30. Johann Gettlieb Weiſt, mit Johann Hein 
rich Klugeſchen Nachlaßmaſſe no 4. für 270 rihlr. 31. Heinrich Sieg⸗ 
mund Herting, mit Anna Roſina verepel. Weiß no. 66., für zoo rthlr. 
I. Baͤrndorf. 32. Johann Benſamin Johmann, mit Getifried Frieſe 
89 „ für ı 40 rthl. 33: Maria Johanna Ilgner, mit verw. Brückner no. 


20. für 800 rthl. a 5 
N Koͤnigl. Preuß Lands und Stadt Gericht. 

Liegnitz den 22 Juni 1822. 1. Beſitzveraͤnderungen bei der Stadt, 
den Voiſtaͤdten, Conſorten Güthern und Stadidoͤrfern vom 1. Januar bis 
Ende Juny 1822. 

t. Verreich des Malitiusſchen Hauſes no. 482. der Stadt an den 
Tabacksfabrikanten Johann Gottlob Petro, für 2150 rthl. 
2. des Hankeſchen Hauſes no. sr. vor dem Goldberger Thore, an 
den Schmidt Carl Ehrenfried Elener, für 31 1 rthl. 
3. der Gäbelfhen Fleiſchbante no. 78 1., an den Fleiſcher Friedrich 
Wilhelm Manſer, fur 680 rthl. ; 
4. des Hammerſchen Hauſes no. 244. der Vorſtadt, an den Ritt⸗ 
meiſter von der 6. Gensd'arm Brigade, Leopold v. Mörner, fr 1280 rtl. 
5. des Hindemiihſchen Ackers no 731. an den Fleiſchermeiſtet Jo⸗ 
ſeph Langſch, fuͤr 320 rthl. it 
6. Zuſchreibung des Hipperſchen Ackers no. 6. auf den Bruͤcknerſchen 
conſorten Guthe, an die Johanne Eleonore Hipper zu Kunitz, fur 
1s niere i f 3 
; 7. Ver⸗ 
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a Verreich des Tietzeſchen Haufes no. 430 der Stadt, an die Je. 
hanne Eliondre verwittw. geweſene Tietze, wieder ‚veiehel. Gruͤnig, geb: 
Hoffmann, für 3500 ıtbl. 


. des Schmidtſchen Gartens no. 17. lit. d. der Stadt, an den Sei⸗ 


fenfeder Samuel Meyer, für 225 rthl. 


9. des Langnerſchen Hauſes no 408. der Stadt an den Landwehr⸗ 
Uhlanen Carl Frirdrich Baͤhniſch, fur 3800 rthl. : 2% 
10. des Kurtſchen Hauſes no. 325. der Stadt, an den Groß⸗Uhr⸗ 
macher Joſerh Rebholz, für 1800 rthl. . e 
en der Zimmer ſchen 5 Schfl. Acker no; f. auf dem Schwarz Vor⸗ 
werk an den Kräuter Johann Gottlob Biedermann, für 1160 rthl. 
12. des Kuhnſchen Haufes no. 8. auf dem Oitomannſchen Conſotten 
Guthe, an den Carl. Gottfried Simon, für 200 e ine N 
13. der Kteislerſchen Sonnendaude no 59 n den minorennen Carl 
Julius Lüdwig Alexander Raymond, fur 1663 Rtbl, se 
14. Zuſchreibung der Koiſchwitzſchen zwei Scheffel Acker no. 28. auf 
dem Ottomannſchen Conſorten⸗Guthe, fuͤr den Kraͤuter Johann Caſpar 
Koiſchwitz, für 240 rthl. > = 5 
15 der Koiſchwitz 21 Scheffel Acker no. 41 ibd., für den Conſor⸗ 
ten⸗Scholz Carl Ehrenfried Koiſchwitz, für 240 rthl. 
16. des Koiſchwitzſchen Ausgsdingehanfes und 2 Scheffel Acker no. 
88. ibid. für ebendenf „ für 400 .1hl. N | 8 
17. Virreich des Jacobſchen Hauſes no. 157. der Stadt, an den 
3 mimergefellen Andreas Jacob Breitvogel, für raàrthl. f 
18. Zuschreibung des Koiſchwitzſchen Ackers no. 3. auf dem Otto⸗ 
maynſchen Conſortio, für die Anna Kofina Berger geb. Koiſchwitz, für 
60 tthl d 5 i 
= 19. Verreich des Gräferfhen Hauses no. 56. auf dem Hillerſchen 
Conſortenguthe, an den Carl Friedrich Wilhelm Idem, für soorthl. 
20 Zuſchreitung des Koiſchwitzſchen Ackers, no 29. des Hillerſchen 
Confortit an den Schulzen Carl Ehrenfried Koiſchwitz, für 280 rthl. 
i ar. Verteich des Lauterſchen Ackers no 230 auf, dem Schwarz⸗ 
Volwerke, an die Johanna Roſina Gtohlich geb. Müller, ‚für 200 tihl. 
; 22 des Kändierfcpen Hauſes no. 169. in der Stadt an den Kauf⸗ 
mann Salomon Fiſchel Prager, für 30 50 rthl . 
23. des Graͤſerſchen Ackers no. 68 auf dem Hoſpital⸗Vorwerk an 
den Kräuter Carl Friedrich Wilhelm Idem, für 400 rthl. 


N 24. des 
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24 Verreich des N Hauſes no. 279. der Stadt, an den 

er 17 5 erklaͤrten Baͤckergeſcllen Benjamin, Traugott Mun ter, für 
00 thl 

25. des Keilſchen Hauſes no. 466. der Slant, an den Kapajirer 
Carl Friedrich Sinner, für 2130 rthl. 

256. det Kreislerſchen Sonnenbaude no. 593. „ ab den minorennen 
Carl Ludwig Julius A exander Raimond, für 1663 Rtbl. 

27, des Daͤslerſchen Ackers no. 18. auf dem Öofitatornet, an den 
Kräuter Benjamin Ehrenftied Giller, für 173 rthl. A5 

28 des Simonſchen Hauſes no. 8. auf dem Bass nn Eonfors 
ten Guthe, an den Johann Gottfried Hilger, für 475 rhl. 4 

29 Zuſchreibung des Langnerſch Kretſchams no. 147. vor dem Glo. 
gauer Thore, für die Wittwe Marie Jobanne Lange, geb. Scholz, und 
deren 4 minotenne Kinder, im Werthe von 420 rthl. 

30. Verreich einiger bisber zu dem Jungfranenkleſter ob, St Crutem 
gehoͤrig geweſenen Realitäten ſub no. VII., an die ens Pytha⸗ 
goras zu drei Höhen, für 1400 rthl 

31. des Daͤslerſchen Ackers no 14. auf dem Hofpitat: Vorwerk, an 
den Kräuter Benjamin Ehrenfried Giller, für 1824 rthl. 

32. des Brauhauſes no. 85. 86 der Stadt, an die ſtaͤdtiſche Brau⸗ 
Commune im Werthe von 1512 rihl 

33. der Wolffſchen Angerhaͤuslerſtelle no. 34. lit b. zu Greibnig, an 
den Gottfried Ohlt, für : 50 rthl. 

34. des Mirtfchen Hauſes no. 78. der Morfiadt, an die Wittwe 
Maria Roſina Maͤrtſch geb. Gramſch, im Werthe von 45 rıhl. 

35. des Boͤhmſchen Hanſes no 105. der Stadt, an den Schneider 
Friedrich Wilhelm Kerßen, für sacorthl. 

36. der Fiſcherſchen 45 Scheffel Acker ſub no. 15. auf dem Bruͤckner⸗ 
ſchen Conſortio, an den Kräuter Earl Friedrich Fiedler, für 725 rthl. 

37. des Berudſchen Hauſes no. 127. der Stadt, an den Seifen⸗ 
ſieder Immanuel Wilhelm Bernd, für 1000 rthl. 

38 Zuſchreibung der Feyeſchen Tuchkammer no 599. der Stadt, an 
den Kaufmann und Ritterguthsbeſitzer Friedrich Auguſt Feye, für goo rtl. 

39 Verreich der Maͤlzerſchen Hauſes no. 254 der Stadt, an den 
Riemer Wilhelm Theodor Schuberth, für 2250 rtl. 

f 40. des von Johnſtohnſchen Hauſes und Gartens no 2418. der Vor⸗ 
ſtadt, an den Hauptmann Carl Gottlob von Rabenau, für 6200 rthl. 


41. des 


' war) 


ar. des Millerfchen Ader® no. 54. des Hillerſchen Conſortii, an 
den Kräuter Ehrenfried Müller, fir 450 rthl. 5 IE 
32. des Machalkeſchen Hauſes und Gartens no. 126. der Vorſtadt, 
an den Zimmermeifter Carl Heinrich Hilbig, für 665 rthl. S 
43. des Baumertſchen Hauſes no. 206. der Stadt, an die Maria 
Roſina verw. Baumert geb. Schmidt, im Werthe von 430 ithl. 
44. des Leitgebelſchen Hauſes no. 83. 84. der Stadt, an den Koͤnigl. 
Regierungs⸗Regiſtrator Earl Heinrich Trautvelter, für 4000 rthl f 
45. des Schmidtſchen Hauſes no. 26. der Vorſtadt, an den Königl. 
Medicinal⸗Rath Dr. Ficker, für 340 rthl. e e f 
46, des Dompigſchen Hauſes no. zoo der Stadt, an den Schuhma⸗ 
chetmeiſter Samuel Benjamin Schoͤnborn, für 2820 rihl. i 


47. des Juͤnglingſchen Hauſes no 438. der Stadt, an den Flei⸗ 
ſchermeiſter Johann Goitfried Wilhelm Erhard, für 1600 rthl. 
II. Veſttzveränderungen aus den Dörfern des Königl. Domainen⸗ 
Amtes Liegnitz, vom ıflen Januar bis Cude Juni 1822. a 

48. Verreich der Kirchnerſchen Angerhaͤu lerſtelle uo. 69. zu Schoͤn⸗ 
born, an den Schuhmacher Carl Wilhelm Walter, für 70 rthl. 

459. der Schubertſchen Wieſe no. 84. zu Ober⸗Langenwaldau, an den 
Kretſchmer Johann Gottlieb Schnieblich, für 180 tthl: 

so der Herimannfchen Haͤuslerſtelle no. 29. zu Barſchdorff, an den 
Zimmergeſellen Johann Chriſtian Tſchierſchke, für 140 ctbl. 

31. der Hübnerfchen Haͤuslerſtelle no. 42. zu Arnsdorff, an den Jo: 
hann Gottlieb Hübner, für go rtbl. 

52. eines Grundherklichen Angerflecks no. 60. zu Bienowitz, an den 
Weber Johann Gottlieb Mann, für 2 rıhl. 

53. der Geislerſchen Haͤuslerſtelle no. 24. zu Nicolſtadt, an den bis⸗ 

herigen Emwobner Samuel Geisler, für go rthl. 
54. Zuſchreibung des Hindemithſchen⸗ Bauerguths no 39 daſelbſt, für 
den 4 0 Yapann Goitfried Hindemith zu Kunitz, und deſſen Kinder, für 
1800 rthl. 5 ; 
35. des Klippelſchen Hauſes no. 5. in der Glogauer Vor ſtadt, fuͤr 
die Wittwe Johanne Eleonore Klippel geb. Pitz und deren Tochter, für 
2000 tthl, Be 

56. des Wienerſchen Bauerguthes no. 9. zu Bienowitz, fuͤr die 
Wittwe Marie Roſine Wiener, geb. Hentſchel, und deren Kinder, im Werth 
von 1300 rthl. 2. 


57. Ver⸗ 
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57. Verreich des Haynſchen Wauerguths no. 52. lie. a, zu Baldın, 
an den Carl Friedrich Hayn, für 41205 tthl. _ 

58. des Maslerſchen Kretſchams no. 1. der Daͤnnemarkt, an die Jo- 
hanne Chriſtiane verehel. Bäcker Gürtler geb. Scheider, für logo rtblr. 

59. der Röhrichtſchen Gärtnerſtelle no. 5. zu Weiſſenhoff, an den Jo⸗ 
hann Gottlob Roͤhricht, fur 400 rtl. g 

60. des Haynſchen Ackers no. 52. lit. b. zu Waldau, an den Catt x 
Friedrich Hayn, für 600 rthl. 

61. der Federſchen Gaͤrtnerſtelle no. 3. zu aut, Becken, an den Cart 
Benjamin Feder, für 300 rthl. 

62 der Freibergerſchen Hofſchmiede no. 5., auf dem Neuländel, an 
die Johanne Eleonore verehel. Wolfs dorf, wege; gewef. Freiberger geb. 
geb. Frenzel, für 550 rthl. 21 

III. Beſitzveraͤnderungen auf den König. Academie Sufte Dörfern, 

von Januar bis Ende Juni 1822. 

63. Verreich der Neumannſchen Großgaͤrtnerſtelle no. 35. zu Groß 
tinz, an den Johann Gottlieb Neumann, für 300 rthl. 

64. der Kutzgerſchen Angerhaͤuslerſtelle no. 33. zu Roſenau, an den 
Carl Friedrich Gräiner, für 140 r£hl. 

65. des Fiedlerſchen Bauerguthes no: 4. zu Rofenau, an den Schulzen 
Johann Gottlieb Schuberth, für 4600 rthl. 

66. der Vogtſchen Freihaͤuslerſtelle no. 2. zu Mankelwitz, an den Jo, 
hann ae Vegt, für 275 rthl. 

der Schillerſchen Freigaͤrtnerſtelle no. 39. zu Großtinz, an den 
Stilwacher Ehriſtoph Wierſing, für z ro rihl. 

IV. Beſitzveraͤnderungen auf den Dörfern Grünthat, Kuselberg, Nie: 

der Rieſtern, Briefe, Scheibsdorff, Strachwſtz, Wahlſtadt, 

Raͤſchmannsdorf und Liebenau, vom 1. Jan bis Erde Juni 1832. 

68. Verreich der Mengeſchen Dreſchgärtgerſtelle no. 4. zu Kuchelberg, 
an den George Friedrich Speer, für 350 rthl. 

V. Befigveränderungen auf den ehemals geiftichen Gütern Plaffen⸗ 

dorf, Dornbuſch, Commende ad St. Nicolaum und Moͤnchboff, vom 
ıften Januar bis Ende Juni 1822. f 

69. Verreich des Commendehauſes no. 7. und dazu gehörige Grund⸗ 
en an den Bauinſcector Johann Friedrich Mente, für 3475 ttbl. 

o. Zuſchreibung des Koiſchwitzſchen Hauſes no. 3. vom Dornbuſch, 
an ben Scham Gottlieb Koiſchwitz, im Werthe von 960 rithir. 


Anhang 
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Anhang zur zweiten Beilage 
zu Nro. XXVIII des Breslauſchen Intelligenz «Blattes 


vom 13. July 1822. 


Citatio Edictalis. 3 
Camenz den ıg'en May 1822. Auf den Antrag des Bauers Anton 
anger zu Dorndorf, werden alle diejenigen, weiche an die verlehren gegangene 
Erbvergleich⸗Ausfertigung vom sten März 180 1., nebſt Neeognitien de eodem 
durch welche ein Paternum von 403 Athlr. 3 far. 83 d', Cour. fuͤr die Ge⸗ 
ſchwiſter Franz, Anton und Johanna Langer verehl. Gottwald zu Dorndorf, 
auf dem ſub No. 54. daſelbſt gelegenen Bauergute ſud Rio, 8. haftet, als 
Jahaber dieſes Inſiruments, Ceſſionarten, Pfandinhader, oder aus weichem 
Mechtsgrunde immer Anſpruͤche zu baben vermetnen, hierdurch aufgefordert, 
Binnen 3 Monaten a dato, ſpäteſtens aber in Termino den agſten Auguſt Dies 
ſes Jabres Vormittags bis 12 Mor allbier ihre vermeintlichen Anſpruͤche, muͤnd⸗ 
lich oder ſchriftlch anzumelden, beym Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß fie 
mit ihren Real⸗ Rechten präcludirt und mit einem ewigen Stillſchweigen belegt, 
ſodann aber der angezeigte Erbvergleich amortifire und das Capital ſelbſt im 
Hypothequenbuche geloͤſcht werden wird. ’ 
Das Patrimonialgericht der Koͤnigl. Niederlaͤndiſchen Herr⸗ 
ſchafſt Camenz. 5 5 
2 AVERTISSEMENTS: 
Breslau den 3. July 1822. Es wird hierdurch zur allgemelnen Kennt⸗ 
niß gebracht, daß den bei dem unterzeichneten Königl. Stadtgericht angeſtellten 
Nuncien, Executoren und Canzlepdothen gegen Entſchadigung durch Gehalts⸗ 
Erhöhungen, der Selbſtgenuß der Executions⸗, Inſinuatlons⸗ und Beſtellungs⸗ 
"Gebühren entzogen worden iſt, daß ſomit Feiner der bezeichneten Beamten für ſich 
ſelbſt etwas zu fordern hat, ſondern die in Rede ſtehenden Gebühren nunmehr zur 
Stadtgerichts⸗Salarlenkaſſe fließen. Ueberhaupt aber iſt jede Koſtenzahlung von 
dem dazu Verpflichteten entweder an gedachte Kaffe unmittelbar ‚der nur auf 
schriftliche Anweiſung an die Executoren, Nuncien und Kanzleybothen zu leiſten. 
= Konigl. Stadigericht Hiefiger Nefiden;;  - 8.) 

) Breslau. Da ich die ſelt 16 Jahren gehabte Schleiferbude auf dem 
Solzringe nunmehro verlaſſen und mein Quartier ned Schletſerwerkſtadt auf die 
getone Radegaſſe dem goldnen Rade gegenuber auf gleicher Erde in Nro. 49 3. vers 
legt hade, fo erſuche ich meine werthgeſchaͤtzten Kunden in und außerhalb Breslau 
mir fernerhin das gehabte Zutrauen zu ſchenkin, in dem ich jederzeit mit guten 

und prompter Ac belt wie bishero aufwarten werte. 5 
we Ignatz Richter, Bürger und Schluifermeiſter. 
Dies 
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N Brest au. Drey Stuben, 1 Altowe, Küche, Kaumer und Keller und 
ein befonderer Hofraum find zu Michaelis auf der Antoniengaff: Rip. 689. dem 
zeldnen Rade gegenuber für 130 Rthl zu vermiethen. 

Ereslau. Der im Rath Faberſchen Haufe ſub Neo. Zn bi findliche 
erſte Stock auf der Albrechtsgoſſe neben dem Kynaſt iſt zu Michaell zu vermiethen, 
und das Naͤhere daſelbſt zu erfahren. f 

„) Breslau, Eine Heerſchaft, 8 Mellen von Breslau diſſelts der Oder, 
wofür 200000 Rihlr. verlangt werden, fol deſonderer Famillen⸗Vergaͤltniſſen 
wegen gegen ein Guth von 50 dis 90000 Nthl. vertauſcht werden, letzteres kenn 
in Schlesien, Sachſen, Pohlen, Brandenburg oder Preuſſen ſeyn. Einige gang 
neugebaute Haͤuſer in Breslau find auf Landgüter von 5 bis food Rthlr. zu vers 
tauſchen, fo wie ein ſehr nahrhafter Gaſthof In klegnitz für 3500 Rthlr. gegen 
500 Rthl. Angeld zu verkaufen. Ferner iſt ein angedrachtes Ceffteh zus, 1 Meile 
von Breslau, wobey Acker für 100 Athlr. jahrlich zu verpachten. Naͤheres 
ſagt Muͤller jun., äußere Oblauergaſſe grauen Strauß. 

*) Breslau den Isten Jui 1822. Meine Handlungsgelegenzelt iſt von 
beute an in dem Hauſe des Hrn. Danquier Speer No. 2022., wobey mich meinen 
werthen Abnehmern in Specetey » Waaren und verſchtedenen Sorten Tadack zur 
fernern geneigten Abnahme befiens empfehle. 

Ernſt Weibner, 

„) Breslau. Ich zeige hiermit einem hohen Adel und hochzuver⸗ 
ehrenden Publikum an, daß ich auf der aͤußeren Ohlauergaſſe neben der gold⸗ 
nen Kanne in Nro. 1166. ein neues Speiſe⸗Etabliſſement angelegt, wo ich 
fortwährend Mittags und Abends mit den ſchmackhafteſten warmen und Falten 
Spelſen aufzuwarten die Ehre haden werde. Die Tafel werde ich a la Carte ein« 
richten, damit jeder meiner wertheſten Gaͤſten die Wahl habe, nach Wunſche zu 
ſpeſſen. Wer Pränumerande monatlich bezeblt, kann noch für billlgere Preiße 
ſpeiſen. Beſtellungen von Tractamenten, Hochzeiten u. dergl. werden auch ange⸗ 
nommen mit dem Verſprechen, jeden meiner werthen Gönner auf das billigſte und 
prompteſte zu bedienen. Briel, Stadtkoch. 

*) Breslau. In elner bleſi zen Specerephandlung kann ein auswärtiger 
gnt erzogner junger Menſch ſogleich als Lehrling fein Untetkommen finden. Des 

Naͤhere beym Kaufmann J. F. Otto auf der Nikolaigaſſe In 3 Eichen, 

* Breslau. Meine Wohnung iſt nicht mehr auf der Altbüßergaſſe im ro: 
then Stern, ſondern in der Pred'gergaff: No, 1263. 

Amand Weickmann, Pferde Verleiher. 

*) Breslau. Da ich meine Welnhandlung von der Ohlauergaſſe auf die 
Albrechtsgaſſe Nro- 1243. verlegt habe, fo, biete ich welne geehrten Abnehmer 
mich mit ihrem Beſuche zu beehren. Schaͤtz ein. 

Bres⸗ 
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) Breslau. Beym Sandthor im Lummerſchen Baͤckerbauſe ſiud iwey 
Zimmer bald und 3 Zimmer auf Mich aely zu beziehen. Auch find 1000 Nthlr. 
auf die erfie Hypothek bald zu verleihen. Das Mäpere ſagt die Wirthin. 

) Breslau den 15. Juli 1822. Ich erſuche ganz gehorſamſt hlermit 

ol' diejenigen, welch Zahlungen an mich zu machen haben, ſelbige binnen hler 
und 4 Wochen in meinem Comptolr, Nicolaigoſſe No. 406. gegen Qulttung abs 
geben zu laſſen. 5 C. G. Fablan. 

Breslau. Es wird unter Verſprechung der vortheilhafteſten Bedingun⸗ 
gen eine Erzieherin, bie beſonders im franz. und der Muſik wohl vollkommen if, 
för zwey junge Fraͤuleins geſucht Das Nähere iſt zu erfahren durch poſtfreye Briefe 
in Romberg pr. Breslou bey Hrn. Jeanſulqot, Haus» Lehrer des Hrn. Baron 
v. Sıuerma daſelbſt. N 

*) Glogan den ı2ten July 1822. In Folge des in den hleſigen auf 
jeden Inhaber lautenden Stadt⸗ Obligationen enthaltenen Ruͤckzahlungs⸗Ver⸗ 
ſprechens, ſind nunmehr, auf das Jahr 1814. und 1815. folgende 60 Stuͤck 
derſelben a 100 Rthlr. ausgelooſet worden: Nro. 641 159 631 630 632 180 
242 171 220 381 183 174 177 354 313 137 43 347 615 327 583 618 629 
626 307 628 252 572 133 107 231 366 358 330 333 105 293 577 267 226 
200 352 182 216 8 119 196 370 228 300 256 578 317 244 162 248 209 585 
608. Indem wir die Inhaber dieſer hiemit aufgekuͤndigten Obligationen auf⸗ 
fordern, ſolche an die zur Reallſation angewieſene Caͤmmereh⸗Caſſe nach Ver⸗ 
lauf von 3 Monaten, oder auch noch vor Ablauf dleſer Friſt abzuliefern und 
dafür den Geldbetrag nebſt den bis dahin faͤllgen Zinſen in Empfang zu neh⸗ 
men, eroͤffnen wir zugleich denſelben, daß die Capitalien, welche nicht ſpateſtens 
in dem angegebenen Termine erhoben werden follten, auf Koſten der Inhaber 

der Obltgationen gerichtlich werden deponiret werden. 
Der Magiſtrat. 

Pleß den 26ſten April 1822. Da gegenwärtig der Nachlaß der bier 
verffordenen Charlotte verwit. Schullehrer Strauch geb. Reichel unter die Er⸗ 
ben getheilt werden ſoll, ſo werden alle etwaigen unbekannten Erdſchafts⸗Glaͤu⸗ 
biger hierdurch aufgefordert, ſich mit ihren Anfprüchen an den gedachten Nach⸗ 
laß, die Einheimiſchen binnen 3 Monaten, die Auswärtigen hingegen binnen 
6 Monaten, aflbier zu melden, widrigens ſie ſich nach erfolgter Theilung nur 
an jeden Erben für deſſen Anthell werden halten können. . 

Fürſtl. Anhalt Koͤtden Pleßſches freyſtandesherrl. Gericht. 

Warthau den 16ten Juny 1822. Das Reichsgraf. v. Frankenberg 
ſche Gerichtsamt hieſeldſt ſudhaſtiret das hierorts ſub Niro. 19. beiegene, auf 
140 Rthir, gerichtlich gewürdigte Haus des inſolvent gewordenen Schneiders 
Anton Menzel und fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Termino den 29ſten 
Auguft früh um io Uhr in hieſiger Canzley einzufinden, ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung der Gläubiger 
der Zuſchlog an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. Zugleich werden diejeni- 
gen, deren Real⸗Anſpruͤche an das zu verkaufende Haus aus dem Hypothe⸗ 
quenbuche nicht hervorgehen, aafgefordert, ſolche ſpaͤteſtens in dem N 
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Termine anzumelden und zu befcheinigen, außerdem fie damit gegen den Fünfs 
tigen Beſitzer nicht weiter werden gehört werden. Strecken bach. 
Glogau den zten Junp 1822, Von dem unterzeichneten Pupillen⸗ 
Collegtum von Niederſchleſten und der Lauſitz wird allen denjenigen noch unde⸗ 
kannten Glaͤubigern des am 24flen December 1820. zu Liegultz ad inteſtato vers 
ſtorbenen Koͤnigl. Kreis » Brigadier und Major Carl Wilhelm v. Vogelſang, wel⸗ 
che ſich mit ihren etwanigen Forderungen an den Verſtordenen und feine Verlaſſen⸗ 
ſchaftsmaſſe bis jetzt dier noch nicht gemeldet haben, die devorſtehende Thetlung 
feines Nachlaſſes unter ſelne hinterlaſſene Wittwe und feine minerennen fünf Kin⸗ 
der hiemit öffentlich bekannt gemacht und dieſelben aufgefordert ihre Anfprüche 
zeitig und ſpaͤteſtens innerhalb 3 Monaten von der erſten Einruͤckung diefer Bes 
kanntmachung in die Intelligenzblaͤtter angerechnet, bei dem unterzeichneten Pu⸗ 
pillen⸗ECollegio oder bei dem zum Erbregulirungs⸗Commiſſarto, Königl, Kreis, 
Juſlizrath Scheurich zu Liegnitz anzuzeigen und zu beſcheinigen, widrigenfalls fie 
ſich nach Maaßgade $. 137. Tit. 17. Thl. J. des Allgem. Landrechts, ſogter nicht 
mehr an die Geſammtmaſſe, ſondern nur an jeden einzelnen der theilenden Miterben 
nach Verhaͤltniß feines Erbtheils werden halten konnen. g.) 25 
Koͤnigl Preuß. Pupillen⸗Collegium von Riederſchleſien und der kauft. 8 
Mtilitſch den aten July 1822. Da über das in 237 Rthlr. 72 pf. 
beſtehende Vermoͤgen des hleſigen Kaufmanns Eckert, der Concurs eröffnet 
worden, ſo werden die Gläubiger bey Verluſt ihrer Anſpruͤche zum Liquldattons⸗ 
Termine auf den 24ften dieſes Monats Vormittags um 10 Uhr vorgeladen, 
Zugleich werden auch alle diejenigen, welche etwas an Sachen, Gelde oder 
Briefſchaften von dem Gemeinſchuldner hinter ſich haben, aufgefordert, dleſes 
weder ihm noch einem dritten, bey Verluſt ihres daran habenden Rechts zu 
verabfolgen, ſondern an das Depoſttum abzullefern und ſodann ihre Befrledi⸗ 
gung nach den geſetzlichen Beſtimmungen zu gewaͤrtigen. Da es bier an Juſtiz⸗ 
Commiſſarien ermangelt, fo werden den Liquidanten Mandataren ex officie 


beſtelt werden. 
n Das Koͤnigl. Stadtgericht. 7 

) Brieg den 29. Juny 1822. Das Dominium Kreifewig beabſichtiget, 
das Brau⸗ und Brandtwein⸗Urbar mit den zum Betriebe deſſelden, fo wie zum 
Ausſchank neu errichteten Gebäuden, welche an der Straße von Brleg über 
Grottkau nach Neiffe und zwar 1 Melle von Brieg und 2 Mellen von Gro ſt⸗ 
kau liegen, von Michaelis d. 3 ab, entweder auf 3 Jahre in Zeitpacht, oder 
auch in Erbpacht zu geben. Das Hauptgebaͤude, worin das Urbar betrieben 
wird und der Geloß zum Ausſchank und zur Wohnung binlänglich vorhanden 
ist, iſt ganz maffıo, mit Ziegeln gedeckt und Hinſichts der Fadrlcatlonsſtätte 
gewölbt, die übrigen Gebäude ind von Fachwerk. Auf Verlangen kann auch 
ein Stück Acker überlaſſen werden. Zur Abgabe der Gebote iſt ein Termin 
auf den 30. Anguſt d. J. Vormittags um 9 Ubr auf dem Schloſſe zu Krelſe⸗ 
witz angeſetzt worden, zu welchem Cantlons⸗ und Zahlungs fähige, jedoch auch 
ſachverſtändige Pachtluſtige hlerdurch mit der Zufage eingeladen werden, daß 
dem Meiſt⸗ und Beſibtethenden die Pacht uderlaſſen werden wird. Die Bedin⸗ 
gungen And jeder Zeit auf dem Schloſſe zu Kreifemig und in der Wohnung 
des Juſſitiarli zu Brieg No. 140. einzuſehen. 
f Das Juſtizamt von Kreifewig. 


8.(97)8- 
FPrteytags den 19. July 1822, | 
nuf Sr. Königl: Majeſtat von Preußen 2. a 
| allergnaͤdigſten Special Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XX VIII. 
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Zu verkaufen. 5 ir 

„) Breslau den ısten July 1822. Ein im Hofe des Kranken Hofpitaid 
Allerheiligen ſtehendes maſſives Gedaͤude, 2 Stockwerk boch, 24 Fuß 4 Zoll 
preuß lang und 19 Fuß 10 Zoll preuß. tief, ſoll abgetragen und dem Meifibies 
thenden zum Abbrechen verkauft werden. Hlerzu haben wir auf den z9ſten Jury. 
dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr einen Termin angeſetzt, zu welchem Ab 
Kaufluftige anf dem rathbaͤuslichen Fürſtenſaale einzufinden haben, Die Verkaufs⸗ 
bediagungen And bel dem Rathhaus⸗JInſpector eimuſeben. a el 

Zum Maglſtrat hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Berordnete; Ober⸗ 
x Beauͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Stadtraͤthe. 8 SE 

„Slogan den 6. July 1822. Die zu Gramfhüg im Glogauſchen Krel⸗ 
fe ſub No. 36. delegene auf 291 Rthlr. 22 for. 6 d. Courant gewürdigte Angers 
daͤus lerſtelle des verfierbenen George Friedrich Miedergeſäß ſoll auf den Antrag 
der Erben Theilungshalber im Wege der freiwiligen Subhaſtation am 20. Septbr. 
d. J. öffentlich an den den Meiſtolethenden verkauft werden. Beſitz⸗ und zah⸗ 
lungs täbige Kaufluſtige werden daher hierdurch vorgeladen, gedachten Tages Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Gramfhäg zu erſcheinen, 
ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag unter Zuſtimmung der Erden zu gewärtigen. 

Das Koͤnigl. Prinzl. Amtsgericht von Gramſchuͤtz. 

*) Grünberg den agften Juny 1822. Die den Tuchmacher Gottlob Lind⸗ 
nerſchen Eheleute zugehorigen Weingaͤrte: 1) No 207., taxlrt 153 Rthlr. 5 far ; 
2) No. 1644 , tagirt 147 Rthlr. 25 ſgr. ſollen im Wege nothwendiger Subhaſta⸗ 
tion in Termino den 21. September d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem Land⸗ 
und Stadtgericht öffentlich. an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wou ſich 
zahlungsſaͤbige Käufer einzuſinden und nach erfolgter Erklarung der Inter ſſenten 
in den Zuſchlag, wenn nicht geſetzliche Umflände eine Ausnahme veranfaſſen, ſolchen 
fogleich zuerwarten haben. ’ 

7 — N Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

J Glogau den ı6ten Juny 1822. Bon dem Koͤnigl. Land- und Stab t⸗ 
gericht zu Groß Glogau, wird hierdurch dekannt gemacht, daß der Bauplatz 
No. 544. (ſenn No 27 der hieſigen Judenſchaft) welcher nach der gerichtlichen 
Taxe auf zo Rthlr. Courant gewürdigt werten if, auf den Antrag Eines biefigen 
wohllöblichen Magiſtrats Behufs feiner Wi derbebauung öffentlich verkauft wer⸗ 
den foR und der 28ſte Auguſt a c. zum Blethungs⸗ Termin beſtimmt if. . Es wer⸗ 
den daher alle diejenigen, welche dieſes Grundſtäck zu kaufen geſonnen Hi jabe 
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lungsfaͤblg ſind, hlerdurch aufgefordert, ſich in dem gedachten Termine, welcher 
eremtoriſch iſt, Vormittags um 11 Uhr, vor dem zum Deputate ernannten Herrn 
Hadthrath Thurner im hiesigen Stadtgericht, entweder perſoͤnlich oder durch ges 
doͤrtg legltimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Gebolh abzugeben und zu ger 
wärtigen, daß an den Maſt⸗ und Beſtdtethenden der Zuſchlag unter der Bedin⸗ 
gung der Bebauung mit einem Bürgerhauſe erfolgen wird. Zu dieſem Termine 
werden zugteich hiermit 1) die Blinde verchelichte Nechemias Salomon Prager 
und 2) der Jacob Wolf Danziger oder deren etwanlge Erben oͤffentlich vorgela⸗ 
den, um ihre Gerechtſame darin wahrzunehmen, Bleiben dieſelben aber aus, fo 
haben fir zu gewärtigen, daß dem Metſtdietbenden, falls ſich keln Kaufluftiger 


melden ſollte, der hiellgen Stadtkaͤmmerey nicht nur der Zuſchlag erthellt, ſondern 


auch nach gert ptlicher Erlegung des Kaulgeldes, die Löſchung der ſämmlich eins 
a getragenen, ſeldſt der leer ausgehenden Ferderungen und zwar der letztern, ohne 
daß es erſt zu dleſem Behuf der Prodüctton der Jufsumehre bedarf, verfügt 


werden n med te f - t ; 2 5 * 1 1 
Gs tlitz am 1cten Jung 1822. Von dem unter zeichnenzw Stadt⸗ 
ger ch. wird biermit dekangt gemacht, daß auf Antrag der Erden bes am zenten 
December 1817. dier verſtordenen Maurergeſcllens Johann Gottfried Gränders 
das zu deſſen Nachlaß -gebörige, alinter ſud Nro. 1001. gelegene Haus, nebſt 

dem dazu gehörigen, bey der Ziegelſcheune gelegenen, einen Scheffel preuß. 
Maas Ausſaat detragenden Ackerſtücks, im Wege der freiwilligen Sudhaſtatlon 
öffentlich verkauft werden ſoll. Da nun hierzu ein einziger Blethungs Termin 
Auf den listen Sertemder 18a. vor dem Stadtgerichts⸗ Dirigenten Herrn Dr. 
Scobhr anberaumt worden iſt, ſo werden alle diejenigen, welche das Grundſtärk 

zu erſteben geſonnen und Brſitz und Zahlungsfavig find, hierdurch vorgeladen, 
an dieſem Tage Vorm ettacs um 11 Uhr an hleſiger Stadtgerichtsſtele entweder 
in Perſon, oder durch gehörig. legitimtrte Gevollmachtigte ih einzufinden, ite 
Gjeborhe abzugeben und gewaͤrtig zu fenn, daß dem Melſt⸗ und Beſtblerhenden 
das Grundſtuͤck nach vorgängiger Vormundſchafts gerichtlicher Genehmigung zu⸗ 
geſchlagen werden wird. Die Taxe des Hauſes betragt nach Abzug der Abgaben 
267 Rthl. 12 gr. und die des Ackerſtücks 75 Rtbl und kann das Nähere hierüber 
in den gewöhnlichen Geſchaftsſtunden in hieſiger Regiſtratur eing ſeben werden. 

. 8 . N Das Staotgericht. > 8 
„) Liesuttz den 9, July 1822. Zum offentlichen Verkauf des ſub No. 98. 
vor dem Haynauer Thote bief-ioh belegenen Kräuter Schoͤnitzſchen Hauſes, 
welches auf 79 Athrl. 6 fgl. 103 d“. gerichtlich gewürdigt worden, haben wir 
einen peremteriſchen Termin auf den zoſten September a. c. Nachmlitags um 
Ubr vor dem ernannten Devutato, Herrn Band» und Stodtgericht⸗ ſſeſſor 
i rad anberaumt Wir fordern alle iahlungs faͤbtge Kaufluſtige auf, ſich an 
dem g dachten Tage und zur deſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch 
mit gerichtlicher Special Vollmacht und biatänglicher Information verſebene 

Maudatarten aus der Zubl der hieſigen Juſtig⸗Commtſſarien auf dem Köntal. 
Land und Stadtgericht hieſelbſt einzufin en, ihre Gedorbe abſugeden und dem» 
nächſt den Zuſchlaß an den Meiſt⸗ und Beſtbietbenden nach elngeholter Bench» 

migung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe die nach dem Termine 

eingehen, wird keine Ruͤckſicht weiter genommen werden und ſteht as ag 
N auflu⸗ 
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Kaufluſtigen frey, die Taxe des zu verſteigernden Grundſtuͤcks jeden Nachmit⸗ 
tag in der Registratur mit Muße 1 
= „„ and und Stadtgericht. 


ungen „Septsmbet 


„Machmiitags um 3 Uhr vor dem ernannten Depstaro, Herrn Juſtizrath Sucker 
anderaumet. Wir fordern alle zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige auf, ſich an den ge⸗ 


ach dert letzte pereintor ſch if auf den 17. Auguſt c. a. Vormittags um 11 Uhr 
K 


Königl Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
Dels den 1. Juny 1822. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers, fol 
bat zu Nieder⸗Wilkau bei Namslau belegeve, auf 7300 Rthlr. gewuͤrdigte Frei⸗ 
gut der Oeconom Krollſchen Eheleute ſudbaſttret werden; hierzu And der ı68e 
September und 16te December a. c. vor dem Juſtitiario zu Oels, peremtorie aber 
der zofle März 1823. in loco zu Welkau anberaumt worden, wozu Kaaluſtige mit 
dem Beifügen vorgeladen werden, daß der Meiſt⸗ und Beſtbieſhende den Zufchlag 
ju erwarten babe, ſofern nicht geſebliche Anſtände eine Ausnahme begründen; die 
Tare iſt Im der Regiſtratur des Juſtitlarti zu inſpiciten. ER 
Das Milkauer Gerichtsamt. BL 
0: ®otteßberg den eyſten April 1822. Zum offentlichen Verkauf der 
Bauer Jungſchen Grup dſtuͤcke zu Pätzelsdorf, nehmt des auf 493 Rth lr; Cour. 
= topirten Bauerguts No. 49 und der auf 26 Reolr. taxirten Gartnerſtelle No. 38., 
im Wege der Execution find die dies fälligen Biethungs⸗Termine auf den raten 
Jump c., den loten July c. und den 17ten Auguſt c Vormittags um 10 br die 
erſten beiden hleſelbſt / der letzte und peremtoriſche aber auf dem Schloſſe a Nies 
7531 a 2 1 1 5 7 er er⸗ 
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der ⸗Blasdorf anberaumt worden, welches beſitz ⸗ und sablungejähigen Kauflufts 
gen hiermit bekannt gemacht wird. a 
ir Bassett Dat 5 ae 9 0 . Wider, Blas dorſer Gater. 
„Spo tottau den 14ten Jun 1823. Zufolge Antrugs des Horndrechsler 
Schmidt fol das No. 8. 155 lost belegene brauberechtigte, im Jahte 1817. auf 
1137 Rthlr. gerichtlich geſchätzte Haus des Strumpfwärker in dem vor 


dem Herrn Jufitge Rath Marmelſtein auf den zaſten Auguſt früh um 9 Uhr im 


bieſigen Gerichts hauſe angeſetzten Termine im Wege der notwendigen Sudhaſta⸗ 
tion öffentlich an Meiſtbletbenden verkauft werden. Zahluugsfäbige Kaufluſtige 
werden mit dem Bemerken, daß der Zuſchlag von der Einwilligung der eingetra⸗ 
genen Glänbiger abhangt, zum Erſcheinen im Termine und zum Abgeben ihrer 


Gebote eingeladen, 3 : 
R Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Reichenbach den laten May 1822. Dam Publiko wird bierburch 
bekannt gemacht, daß das „5 Jungeſchen Nachlaß 
Maſſe ſub Nro. 21. in Schmiedegrund Reichen dachſchen Trelſes drlegene und 
auf 200 Rthlr. Courant gerichtlich gewuͤrdigte Freibans, woln eln Garten von 
141 Eulen Ga 37 Elle Breite gedoͤrt, in Termine petemtorio den teren 
Auzuſt d. J. Vormittags um 10 Uhr in der Amtskanzley in Sen ee 
dorf an den Beſt⸗ und Melſtdiethenden im Wege der freiwilligen b aſtatlon 
verkauft werden ſoll. Es werden daher Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hierdurch 
vor eladen, am gedachten Termine am beſagten Qrte zu erſcheinen, ihr Ge⸗ 
boch nach klingendem Courant abzugeben und demnächſt den Zuſchlag, der 
jedenfalls in dieſem Termine erfolgen ſoll, zu gewärtigen. Die Kaufbedingun⸗ 
gen werden in Termine licitatlonis bekannt gemacht werden, die Tore gber 
iR in der hleſigen Canzley und In dem Gerichtskretſcham von Stein ⸗Seifers⸗ 
dorf von den Kaufsluſtigen zu erſehen. f 
i Das Reichsgraͤfl. v. Noſtizſche Gerichtsamt der Stein⸗Seifers⸗ 
dorfer Guter. RE 
i 2 } Wlchura. 8 


f Tarnowitz den toten Map 1822. Auf Anordnung Einer Koͤnigl. Preuß. 
Hohen Oder⸗Bergbauptmangſchaft ſollen die zur Gemeinde Prafowig gehörigen 
Grundſtücke und Gebäude, welche ehemals die ſogen annte Pogodaſche Mühle büde⸗ 


ten im Wege der öffentlichen Licitation veräußert werden. Wir haben blezu einen 


Biethungs Termin auf den Zuſten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr in unſerm hle⸗ 
ſigen Seins - Zimmer andgraumt und laden Kauſtuſtige hierdurch ein, ſich an 
dieſem Tage eizufinden und ihre Gebothe abzugeben und bat der Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethende den Zuſchlag nach eingebelter Approbation Einer hohen Ober» Bergbaupts 
mannſchaft zu gewaͤrtigen. Die zu veraͤußernden Realitäten beſtehen übrigens theils 
in Ackerland, theils in Wiefen und theils in Hutung und in einem bölgernen Wohnge⸗ 
daͤude und koͤnnen die Kaufsbedingungen hier jeder Zeit eingeſehen, die Grund⸗ 
ſluͤcke ader an Ort und Stelle in Augenſcheln genommen werden 3 
F Koͤnigl Preuß. Oberſchleſiſches Bergamn : 

Wuͤnſchelburg den 2. März 1822. Dus Koͤnigl. Gericht der Stodt Wins: 


ſcheldueg macht blermtt bekannt, daß das Haus des Handelsmanns Martine 


hieſtloſt ſub No; soam Ringe, nebſt iwey Gärten und drey Ackerſtuͤckeln, taxirt 
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um 9 Uhr antes 0 

1 Ante Bevollmächelgte einzufinden. Zugleich werden auch alle unbekannte Real⸗ 
Slaͤubiger ſud poͤna pracluſt aufgefordert, ihre Anſpruͤche laͤngſtens bis zu dem 
Kveteintoriſch en Termin zu liquldkren und zu juſiftciren. ö wer 


N 


auf 2330 Kehle., im Wege der nothwendlgen Sab baftatlon in Termials den 18ten 


May ,..ıgten Juli und prremtorie 18. Septbr. d. J. öffentlich und meiſtblethend 


a kauft werden ſoll. Bess und zahlungsfäbige Kaufluſtige werden daher eins 
42 e u Adgeb ung Ihrer Gibst vorzüglich an letztern Vormlttags 


ger Gerichtsſtelle entweder in Perſon oder durch erforderlich legt⸗ 


2 


Das Koͤntgl. Gericht der Stade. 
RE Beriner. 


Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller Anſprüͤche an 
die gedachte Caſſe werden verluſtig erklärt werden. g.) ö 2550 


im Gꝛwoͤlde. sr 7 c ENT: ; 

res la u. Es find vohlniſcht Sproſſer lm weißen Hau der Schmle⸗ 

debroͤcke bey Seiphold zu haben. m. F 
ö ) Bret⸗ 
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„) Breslau. Eine Frau von geſetzten Jabren wuͤnſcht freye Wohnung in 
aber außer der Stadt, die Bedingmffe giebt der Buchbladet Herr peter, Hum⸗ 
f mer ed No 819. : 
+ Ddredlan Den ‚zıflen Diefed Monats geht eine bededte hole von hiet 
noch Carlsbad aber Dresden ab. Reſſeluſiige werden erſucht, ſich beym kodatui 
ſcher Böhm au der Schuhbrͤcke in No 1770. zu melden. 
Breslau. In der Relfergaſſe No. 400. iſt der erſte Stock, beſtedend 
ans 6 Stuben, Alkowe, Speiſekammer, Cabinets, Rüche,: Keller und Nodenge⸗ 
laß, wit auch ohne Stallung Mer Wag uplag zu maden und bald ade auf 
Michaelis zu dezſehen. 
Breslau. Eine akte Mühle, weiche ſlets W fer und viel zu moblen 
bot, iR Veränderung wegen preißmaͤßtg 4 verkaufen. Das Maͤhere dıp dem Woche⸗ 
neher Juck, N Ar 
ei. Breslau. Pack , Royal» Papier gute Quoludt pr. Mies See 
\ Edur:, Trieſt Capern p. 20 Pfd. 2 Rihl. Cour, und neut Nene dear 
40 Pfd. 32 Red. Cour. off tiren in Parthlen. 
Jaͤckel it Scbertdef, 
Breslau. (Wohnung zu bermleihen ) 3 Stuben in erſter Etage nebſt 
N adem Zubehör auf dem Sande beym Maler Schmidt No. 13. a 
9) Breslau. Am Montage Adends girg auf dem Wege dom Oblauet⸗ 
Tbor dis zur Ketzerbruͤcke ein geſchrlebenes, nach wiſſenſchaftlichen Fächern geord⸗ 
üttes Verzelchniß von Büchern des verſtorbnen Superintendent Kunze verlohren. 
Der ehrlich Finder wird hiermit erſucht, ſolches gegen eine angemeſſ ne Belohnung 
in dem Haufe des Hrn. Schul ⸗Collegen Kretſchmer in der Nenſtadt auf der Kor 
ſengaſſe deym Ober ⸗kandteg richts Neferendarlus Riemann abz geben. 
0) Breslau. Aeltern aus den gebildeten Staͤnden, welche ihre Tochter in 
der etzt fo belie ten neuen Art Stickerey mit Blumen von Flor und Chen De noch 
der Natur und in jeder andern Ait weißer nad dunter Stick rey nach der Scart: 
rung, ſo wle in Verf ertigung anderer kleiner Galanterie - Ar betten uoterticht en, auch 
ganz vorzüglich fein Naͤden ‚und Zeihren lernen laſſen wollen, deliebey auf der 
Weldengoſſe im Hauſe Nro. 1091. elne Stlege ho die ganz billigen näberen Der 
dingungen zu vernehmen. Sollten auswärtige Aeltern don diefem Anerbteten Ger 
brauch machen wollen, ſo wird man auch berelt ſeyn, deren Toͤchter, unter eben 
fo billgen Bedingungen, In Prnfion zu nehmen. 
D Breslau den vr. Juli 1822. Auf den Antrag des Königl. kandgetichts 
zu Meſeritz fol die abhanden gekemmene Intereſſen⸗Retoznſtion über dle Pfand; 
briefe: Ober Hlrſchfeldau G S No. 51.360 Rihl., Nebrſchoͤtz G S. No. 102. 
30 Rıpl., weiche zur b. e Eomurbmnfie gehören, dude ee 
U 


he 


= 2 1 2743) © 
u N bn no 125. ee. 51. Tit. 29. 2 ber Gerichts ibn! ie 


kannt e wird. 
1 Sccleſiſche General: kand ſchaſts : Direction. g 

9 Brest. au den 10. Juli 1822. Die Aazeige des Königl. Sg etbe⸗ 
toirs Deer zu Loſſen, daß ihm der Pfandbrlef auf Rybuick O. S. Nro. 335. der 
30 Rthl. am 1 Z ten v. M. berbrannt fry, wird hiermit nach H. 125. 20 31.1 nd I. 
der Gerichts Ordnung bekannt gemocht. N 

N 8 Schleſiſche General » Landſchafts⸗ Direction. 

) res lau. Auf der Promnade ohnwelt des Sandtbors in der Helllgen⸗ 
gelſtgeſſe No. 1534: IM eine fehr freundliche Wobnung, befichend aus 3 Stuben, 
nebſt Küche, Keller und Bodengelaß auf Michaeli zu bezlihen. 

) Breslau. Auf den Aten Theil der wichtigſten nenten donb⸗ und Ste. 
ren, für die Jugend und andre beſer mit Kupfern und Ratten beraus gegeben don 
Dt. S Harniſch, kann in Bresluu bis Decdr 1822. mit 2 5 fer. (welß Papſe r) 
und 1 Ntbl. 8 for. (Bin) 9 Q. bed dem Herausgeber ſelbſt, wie dey den Hand⸗ 

langen Groß, Dorıd und Comp und Mar und Comp praͤnumttitt werden. Samm⸗ 
ter von Voraus bezablungen erh aten, wenn fir ſich unmittelbar an den perausge⸗ 
ber wenden, das ite Exempl. frep. 

Breslau. Out und dauerhaft geotbelte Mozartſche Flügel und detglel⸗ 
chen Aoitepiane find fo eben fertig geworden und werden ſehr billig verkauft in der 
Stadt Rom auf der Aldrechtsgaſſe von dem Inſtrumentmecher | 

Wenzel Feichtinger. N 

») Breslau. Eln Prediger auf dem Bande, in der Gegend von Liegnitz er⸗ 
bletet fich, Mädchen don 8 bis 11 Jahren gegen ein billiges Kofgeld in Penſton zu 
nehmen. Sowohl in den gewohnlichen Lebrgegenfländen und ollen weiblichen Ars 
beiten, als auch im Zeichnen und inder Muſik, kann denſelben Unterricht ertheilt 
werden An et ner ſorgſamen Pfleg und Aufſicht, fo wle an freundlicher, Behand⸗ 
lung, fol es alcht ſehien Nähere Aus kunt ertbeut Herr Subſenlor Gerhard. 

Breslau. Ein Mann in beßen Jahren, der die Kunſtgaͤttnerey aus 
deim Stunde versieht, und Schusmach er und Rlewer⸗Artett verfertiget, wu ſcht 
iu Michael entweder einen Dlenſt, oder als Pachtgaͤrtner ein Unterfammen, Das 
Naber erfäbtt men biy der Wiltſran Wolle im Mulupſchun Hauſe auf det dude 
gaſſe No. 96, vor dem Nicololthot. 

) Breslau. Bey Ziehung der ıflen Einf: 96 fer Konig. Cioſſen⸗ Eotterie 
"traf im mein Comptoir 30 Rthl auf Ro. 21250. 20 Nthlr. auf No. 27443 45 
5 61 21244 50853 68135 71. 15 Rihlr. auf No. 32262 89 40836 64 

3883 68105 57- Kauflooſe zur aten Claſſe und Looſe zur 44ſten kleinen kot⸗ 
trit And zu haben · 

O Holſchau der alt., Reuſchegaſſe grünen Meng 

Bres⸗ 
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) Breslau. Bey Ziehung der erſten Claſſe 4 6ſter kotterle ſind folgende 
Gewinne in mein Comptolt getroffen: so Rihl. auf Nro. 60993. 40 Rihlr. auf 
No. 36498. 30 Rthie. auf Nro. 4250 18789. 20 Kehle. auf Nro. 4333 
9628 12236 18771 2161 21244 21872 26931 36417 49775 70844. 
15 Rtbir. auf Nro. 4317 9615 57 12210 82 14816 20 18729 42 4 
21460 36431 39253 45830 60 94 45957 49733 69 70 60902 2 
70857 63. Mit Looſen zur Claſſen - und kleinen kotterte empfiehlt ſich 

Joſ Holſchau jun., Salzring nahe am großen Ringe. 
Breslau. In einer bleſigen Spetereybandſung kann ein auswärtiger 
gut erzogner junger Menich ſoglelch als kehrllng fein Unterkommen finden. Das 
Naͤhere beym Kaufmann J. F. Otto auf der Nikolalgaſſe in 3 Eichen. 
Breslau. Meine Wohnung if nicht mehr auf der Alibüßergaſſe im. ro⸗ 
wen Stirn, ſondern in der Pred gergoſſe No. 1263. Sr ann 389 
Amand Weickmonn, Pferde Verleiher 

"Breslau. Bey Ziehung Ifer Claſſe 456 ſter kotterie find nachſtehende 
Gewinne In mein Compt. gefallen, old: 200 Kıpir. auf Nro. 2626 19730, 
40 Rıd. auf No. 358 11. 30 Rib. auf No. 29403 87 36159 44318. 20 Rib. 
auf No. 944 2673 90 10025 43 11558 15396 19083 22374 35802 
33327 39906 44322 57902 28 64636 68135 71. 15 Kth. 911 2644 
11892 14201 15355 16525 56 62 18664 19022 19659 19719 38 
22369 24718 70 84 26306 17 26 35818 81 36001 54 73 36119 
38319 38813 21 46 60 4054045203 50603 57949 79 82 83 63658 
63717 68157 68230. kooſe zur 2tem Claſſe 36 fler Eleſſen · Lotterie, ſo wit 
auch zur 4 4ſten Meinen Lotterie find zu haden. 8 0 

. g Schrelber, im weißen kaͤwen. 

ko wenderg den 18. Juny 1822, Dos ſub No. 17. in Deutmanns⸗ 
dorf belegene, auf 90 Rthlr. gerichtlich gewürdigte Haus des Gottlieb Neubert 
wird, weil derſelbe Ach als Zahlungsunfähig erfläret bat, hiermit ſubhaſlirt. 
Biethungsluſtige werden demnach aufgefordert, ſich in Termino den 30. Au⸗ 
guſt c. Vormittags um 10 Uhr auf dem Rarbhanfe hleſelbſt vor dem ernannten 
Depntato, Vice Land- und Stadtgerichts⸗ Director Streckenbach einzufinden, 
ihre Gedethe abzugeden und ſodaun zu gemärtigen, daß in ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Umflände eine Ausnahme machen, der Zuſchlag an den Meiſtblethenden 
geſchehen wird. Zugleich werden auch alle undekannte Gläubiger, welche einen 
Anspruch an den Gemeinſchuldner zu machen baden, unter einem vorgeladen, 
solchen an die lediglich in dem Werth des Hauſes beſtehende Activ-Maſſe u 
melden und gehörtg zn beſchelnigen, außerdem fie mit ihren Forderungen an 
die Maſſe werden praͤcludirt und ihnen an die übrigen Gläubiger eln ewiges 
Stlüſchweigen wird auferlegt werden. 

König. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


Beylage 
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V 
zu Nro· XVIII des Breslauſchen drug St 2 


er vom 19. „ Salt 1822. 3 


N. 


"Serie Wußte F ere, 
Glatz den 1. Juli 1822. Kauf⸗ Conttakle, welche bei den Ge⸗ 


richtsaͤmtern Nieder Schwedelderf, Nieder Hanns dorf, Eiſersdorf, Ober- 


Schwedeldorf Amtshoff genannt, Neudorf F. eirichtergut, Alt⸗ Wilmsdorf, 5 
Altheyde, und Camnitz vom 1. Dibr, 1821. bis ultimo Juni 1822 7 
e zwar ⸗ 

el Beim Gerichtcamte Nieber⸗Schwedeldorf. 


1. Kosf des Franz Finger, um die von den Anton Fingerſchen Eten BR 


erkaufte Haͤuslerſtelle ſub no, 43., pro 192 ithl. 


2. Des Franz Nentwig, um die vom Errl Teubet zu Reichenau e 8 


kaufte Haͤuslergene ſub no Job, pro 144 rthl. 8 

3. der Maria Oibrich verehl. Gioger, um 25 Gärtner füb no. ar., 
pro 77 rthl. 

4 des Franz John, um die vom Wendel ” Sperling erkaufte Haͤus⸗ 
lerſtelle ſub no 78. pro 76 zthl. — Zu Nieder- Schwedeldorf. 

5. des Florian Bittner, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 19., pro 77 rthl. 

6. des Aut weng, um die Bauerſtelle ſub no. 58., pro 952 rthl. 

7. des George Pautſch, um die Haͤuslerßele ſub no. 74. Bat 
152 rihl.— Zu Eifersporf. 

II. Miederhannsdorf, 

8. des Franz Krahl „um ein Ackerſtück zu Nicherhannssoif a5 no. 4355 

pro 4 rehl. . 


pro RE rthl. i 
10. des Benedict ee um die Roborhpäusleriete ſub no: Se Gh 

pro 2 3.550 a 
, defflben, um ein Ackerſtück fit no, 46. 2 bro 40 el 17 
. III. Eiferdorf, * 7 
12. des Müller Marche, um die eee ſub no. 89. pto 3955 

125 9 75 

IV. 


„des Schenken Joſeph Wachsmann, um ein Ackerſtück ſub ao 576 x 


R STE · \ 
EREI | 
IV. Ober⸗Schwedeldorf oder Amtshof genannt. A 
13. des Muller Ferdinand Neumann, um die ſogenaunte Auenmuͤhle 
ſub no. 65., pro 2800 tthl. 8 0 f 
V. Neudorf Freirichtergut. = 
13. des Joſeph Stiller, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 58:, pro 106 rıh. 
VI. Altwilmsdorf. 
15. des Franz Straube, um die Bauerſtelle zu Rengersdorf ſub no. 143. 
pro 1066 rthl f - 
16. des Johann Tilch, um die Haͤuslerſtelle ſub no 67., pro 152 rthl. 
1 des Franz Heinze, um die Haͤuslerſtelle no. 73., pro 266 rthl. 
18. des Anton Nagel, um die Gaͤrtnerſtelle zu Rengers dorf ſub 
no. 82. pro 100 rthl. f i 
19. des Michael Exner, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 30.) pro 38 rthl. 
VII. Altheide. N N Nase 
20. Kauf⸗Contract des Anton Kraſel, um die Mehlmuͤhle ſab no. 6., 
pro 3165 rthl. 2 x 
21. deſſelben, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 9., pro 415 rthl. 
VIII. Camnitz. f 
22. des Euſſach Spiller, um die Häuslerſtelle ſub no. 26., pro 
110 rthl. FE f 
3 des Anton Franz, um die Haͤuslerſtelle zu Camnitz ſub no. a8, 
pro 23 rthl. 
24. des Joſeph Hoffmann, um die Auenhäusferftelle ſub no. 36., pro 
23 rihl. . 
n 5. des Gerichtsſcholzen Aloys Bartſch zu Ludwigsdoͤrfel, um die 
Feldgaͤrtnerſtelle ſub no. 18., pro 304 rthl. 
26. des Schuhmacher Johann Ullrich, um die ebengedachte Feldgaͤrt⸗ 
nerſtelle ſub no. 18 , pro 516 rthl. 8 
27. des Johann Michalke, um die Robothgärtnerftelle ſub no. 23-, 
pro 190 rihl. zu Ober⸗Schwedeldorf. 
28. des Franz Herrmann, um die Gaͤrtnerſtelle ſub no. ı7., pro 
266 ribl. zu Camnitz BE 3 
5 29. des Schuhmacher Franz Seibt, um ein Ackerſtück zu Reichenau 
ſub no. 30., pro 16 rtyl. f 
30. des Franz Elsuer, um die Haͤuslerſtelle fub no 27., pro 196 reiht. 
za. Meuftadt den 20. Juni 1822. Nachſtehende Käufe find conſir⸗ 
mirt worden, als: a 8 2 
1. der Kauf des Joſeph Langer, über die Freiſtelle no. 73. , für 
190 rthl. 2, des⸗ 
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2. desgl des Lorenz Pflaum, äber die Freiſtelle no. 71 , Air ro rtßl. 

3. des Michael Hoheiſel, über die Freiſtelle no ‚65. für 350 ribhl. 

4. des Dominii, über die Brandtweinbrennerey no 65., für 1250 rth. 

Sagan den 30, Juni 1822. Verzeichnit der auf den herzogl. 
Domainen Saganſchen und Pricbusſchen Creiſes vom 1. Jaguar bis ultimo 

Juni 1822. angezeigten und aus gefertigten Kauf⸗Inſtrumente: 

I. Kaufe Inftrument des Johann Gottlob Hirche, über die zu Neu⸗ 

vorwerk ſub no. 2. belegene Gaͤrtner-Nahrung, vor 10 ıfhl, a 
2, desgl. des Johann Friedrich Haaſe, über die zu Loos ſub no. 2. 


belegene Bauer Nahrung, vor 200 rthl. 


3. Traditions Inſtrument des Hanns Heinrich Hoffmann, über die 
zu Tſchirndorf ſub no. 9. belegene Bauer⸗Nahrung, vor 640 ethl. 

4, Kaufcontrakt des Johann Chriſtoph Kühnel, über die zu Groß⸗ 
Petersdorf ſub no. 10. belegene Bauer Nahrung, vor 200 rthl. 


5 desgl. des Johann Earl Gottlieb Höhne, über die zu Nieder⸗ 


Hartmannsderf ſub no. 6. belegene Bauers Nahrung, vor 500 etht. 
6. desgl. des Gottlob Teichmann deſelbſt, über die ſub no 47. bes 
legene Häusler Nahrung, für 30 ribl. I 
7. desgl. des Gottlob Lehmann, Über die zu Groß» Selten fub no. 6. 
belegene Bauer: Nahrung, vor 230 rthl. ei 
8. desgl des Gottlob Behnſch daſelbſt, über die ſub no. 18. bele⸗ 


gene Bauer Nahrung, vor 150 ıthl, 


9. desgleichen des Johann Gottlieb Höhne, über die zu Klein⸗Sel⸗ 

ten ſub no. 18. belegene Häuster- Nahrung, vor 100 rthl. 

10: desgl. des Gottlieb Schaͤfter, über die zu Wieſau ſub no. 30. 
belegene Waſſermuͤhle, por 560 rehl. b : > 

11. desgl. des Gottfried Heinze Über die zu Ruf pendorf fub no. 3. 
belegene Bauer⸗ Nahrung, vor 160 rfhl. 

12. desgl. des Johann Gottfeied Wolf, über die zu Eiſenberz ſud 
no. 5. belegene Bauer Nahrung, vor 200 rthl. 5 N 

13. desgl. des Johann Gottlob Koͤhler, uͤber die zu Heiligenſee ſub 


no. 2 belegene Haͤusler-Nahrung, vor 100 rthl. 


14. desgl. des Johann Carl Wiedner, über die zu Neudorf ſub no. . 
belegene Haͤusler-Nabrung, vor 650 rthl. ö 


15, desgl. des Gottfried Bullmann, über die zu Gladisgorpe ſub no. 31. 


belegene Häusler Nahrung, vor 55 rthl. 


16. desgl. des Gottlob Munsky, über die zu Mednitz ſub no. 31. 
belegene Haͤusler⸗Nahrung, vor 400 rel. 


17. desgl. 


; a a 


17. bedgl. des Johann Gottlob Lehmann, über die zu Loos ſub no. 17. 
belegene Häusler Nahrung, vor 30 rthl. 8 i 
8 des Johann Michael Schüler, über die zu Neichenan ſub uo. 7. 
belegene Scholtiſey, vor 215 rthl. 3 
N Herzogl Saganſches Rent » Sammer : Zuftizamt, Metz ke. 
Sagan den 6. Jufi 1822 Unter der Rädtifchen Dominial⸗Ju⸗ 
risdictſon des Gerichts der Stadt Sagan find feit dem 1. Januar bis ul, 
timo Juny 1822. nachſtebende Veſit Veränderungen vorgekommen als: 
Fa Bei. der. Stadt, 
1. Verieich des Stricker Franz Handkeſchen Hauſes, um 700 rthl. 
2. Kauf des Kaufmann Krug, über das Dziubaſche Erben⸗Haus, 
um 2650 hlt. er 8 
3, Perreich des Dziubaſchen Erben⸗Hauſes, um 2900 atpllici 
4. des Tuchmacher Wittwe Lederſchen Hauſeß, um 100 rthl. 
5. des Tuchmacher Wittwe Hanspachſchen Hauſes, um goo ‚rel. 
6. des verehl Straßmannſchen Hauſes, um 72 u hl. 
7. Kauf des Schuhmacher J. €. Zindler, über das vcerl Haus, um 
300 rthl. N g ne 
8. des Pantoffelmacher Kunkler, um 375 rthl. 
. 9. des Faͤrber Muͤllerſchen Ackers, um 300 tthl. 
10 Tuchmacher Muͤllerſchen Erben Haus Verreich, um 650 tthl. 
11. desgleichen, um 200 tthl. 
12. Zöpfer Pruͤcknerſche Haus⸗Verreich, um 300 rthl. 
Vom Lande. 9 5 
13. Kauf des Häusler Johann Gottlob Warmuth zu Eckersdorf, um 
200 ıthl, 
5 Das Gericht der Stadt Sagan. 
Sagan den 1 Juli 1822, Vom 1. Januar c. bis heut find 
nachſtehende Käufe ausgefertiget: nd 
1. Kauf der Johanne Dorothee Beier, um die zu Dittersbach ſub 
no. 9, belegene Hͤͤusler⸗Nahrung, pro 35. rtäl. 
2. der Anne Elifabeth Lehmann, um die Häusler: Nahrung fub no. 27. 
zu Dittersbach, pro 220 rthl. e 
3. des Gottlob Bullmann, um die Baer» Nahrung zu Ditters bach, 
pio 2325 rtl. f . 5 
4 des Gottfried Grafe, um die zu Peterswaldau ſub no. 21, bele⸗ 
gene Dreſchgaͤrtner⸗Nahrung, pro 200. ttpl. . 
5 Metzke, Juſtitiarius der Dittersbacher Güter. 


— — 
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Dionnabends den 20. Juli 1822. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ic. it. 
alergnadigſten Special⸗Befehtlt. 
Breslauſches Inteligenz⸗Blatt zu No. XXVIII. 
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i N Zu verkaufen. 5 
„ Brestau den rıften Juny 1822. Wir Director und Juſtizräthe des 
Königl. Gerichts hieſiger Haupt: und Reſidenzſtadt Breslau bringen bierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag der George Friedrich Doͤringſchen 
Vormundſchaft das dem Uhrmacher Anton Checinsky zugehörige Haus No; 1945. 
auf der Kupferſchmidtzaſſe, welches nach dem bey unſerer Regiſtratur aus: 
bängenden Pröclama einzaſebenden Taxatlons, Inſtrument auf 2710 Rehlr. abe 
geſchatzt it öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz und 
Zahlungs äbige durch gesenmärtiged Proclama oͤffentlich aufgefordert und vor⸗ 
geladen, in einem Zeitraume von 6 Monaten, in den hiezu angeſeßzten Termi⸗ 


‚nen, nehmlich den 17ten September und den ı8ten November c. deſonders 


aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den aoſten Januar 1823. 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Hrn. Rambach in unſerem 
Partheyen Zimmer, in Per ſon oder durch gehörig inſormirte und mit gerkcht⸗ 
licher Spectal Vollmacht verſebene Mandatarlen, aus der Zahl der hieſigen 
Juſtiz Commiſſarten zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten 
der Subdaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zum Protocoll zu geben 
und zu gemärtigen, daß demnächſt in ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von 
den ten erklart wird, der Zuſchlag und die Adjudication an den Mei 
und Beſtbiethenden erfolgen werde. 4 f 2 
f Koͤnigl. N ö 
„) Brest tau den 9. July 1822. Von dem Königl. Juſtizamt zu St. Mat⸗ 
thias wird hiermit die ſub No. 9. zu Meridorf im Oblauer Kreiſe gelegene, von 
dem Ignatz Kleinoth nachgelaſſene Fr⸗ygaͤrtnerſtelle und der dazu gehoͤrtge, von 
dem Röuigl. Domalnenamte Ohlau aus dem Jungwitzer Deſche acqulrirte Erb⸗ 
pachtacket von 23 Morgen und 763 R Fläcdeninhalt, wofür ein vierteljaͤbriger 
Erbpacht Zius von 2 Rtblr. 6 fgr. 34 d. Courant entrichtet wird, auf den ums 
der Erben und Vormundſchaft, äffentiich ſreywillig ſubbaſtirt und ein peremt 


ſcher Licttations⸗Termin auf deu 2. September c. früh um 9 Uhr angeſetzt, wozu 


befig- und zablungstähige Kaufluflige zu Adgebung ibres Gedoths in der hiefigen 
Gerichtsamis⸗Kenzley in Perſon zu erſcheinen vorgeladen werden und hat ſo⸗ 
dann der Meifl» und Beſtbiethende nach geſchehener Genehmigung der Erben und 
Bormnndfchaft den Zuſchlog zu gewärtigen . n 
0 Königh Juſtizamt zu St. Matthias: 5 
5 ogbo. 


* 2) Grin 


zum Tuchmacher Shbriſtian | 
‚Rüde: 1) das Wohnhaus No. 405 im aten Viertel, taxtrt 552 Rtbl 20 gr.? 
2) der Welngatten No. 1708., taxirt 240 Mthlr. 1 (gt; 3) der Weingarten 


e N ng ® 122 2456 | ? 
5 Sränbesg den ezſten und 1823. Schulden halber ſollen folgende 
0 N Vene Bierbahnſchen Nachlaß gehörigen Sun 


No. 1913. taxttt 10 Rihlr. 20 far. , in Termine ten October d. J. 


1 
Vormittags um 21 Uhr auf dem gleſigen kandhauſe, im Wege noihwend iger 


Subdbaſtatton, öffentlich an die Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich 


deſiß⸗ und zahlaugsfähige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung der 


Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Umftände eine Ans⸗ 
Rahme zulaſſen, ſogleich zu erwarten haben. Die Taxe kaun auf dem Series 


Locale täglich eingeſehen erben. 


erg e Konig reuf. Lands und. Sladtgericht. a 
Sötiitz ben rien April 3za, Von dem Stadtgericht der Königl. 


7 Nat Stadt Wörlitz, wird dlerdurch bekanur gemacht, daß auf Antrag einer 


geen nen Stadtgarten 


war 


eals Gläubigerin, die zudhaſtotion des Nauhtſchen, in den Weinbergen auhter 
rundſtücks, per Decretum vom 16ten Aprit t. verſägt 


und drep Biechungs⸗ Termine, der erſte auf den ein und dreißtgten ulg, der 
te Perg e eu drehten Sepiember und der dritte peremreniſcze gu den 


PR odember e. Vormittags um 10 Uhr vor dem Depmtirten, Herrn 
ab. 


Dr. Droge anberaumet worden find Defip- und zablug abige Kaufs 


825 uſtige werden daher eingeladen, in dieſen Terminen, an gewohnlicher Stadtge⸗ 


richtsttelle auf dem Neuen Haufe allhier, entweder in Per ſon, oder durch det orig 
legitimierte und informirte Gevollavächtigte ſich einzufiaden und in dem letzten Ter⸗ 


mine des Zuſchlags an den Mist oder Deibieibenten, mit Genedmigung der 


AJ ereſſevten Ach zu gewärtigen. Das Grundſtück i mit 2 erͤckſichtigung der 


dſſen lichen, in 20 Mehlr. e gr. 7 d’. jahrlich beſtehenden Abgaben, auf 4997 Rihl. 


76 ar. Cour. gerichtlich abgeſchätzt hat 40 Dresdner Scheffel an Landereyen, gegen⸗ 
wärtig aber, da ſaͤmmitliche Gebäude während des Krieges eingeäfibert worden, 


nur eine im Jahre 1814. maſſio erbaute Scheune, Eine nähere Beſchreteung 


dieſes Landau 's kana übrigens während den gewohnlichen Geſchaftoſtunden in der 


Cane des unterzeichneten Gerichts vorgelegt werden. 


1 Das Staotgerſcht. 
Schmledeberg den taten Jun 1822. Ot: zu Bäcnderf Hirſcbberger 
Kreiſes ſub No. 8. belegeue Bergerſche Scholniſet worin der Kretiche un tab er fl, 


And die außer einem gat eingerichteten Wohn und Wirthſchaftsgebaͤude 126 Schfl. 


12 Metzen Ackertand alt Breslauer Maas, 109 Morgen Weloland, 24 Sg effel 
4 Metz en Wieſenland. woranf in der Regel 173 Centner Deu und Grumet gen one 
nen werden umfaßt und worin außer dem Bler⸗ und Brandweinſchank aug die 


DPrandweindrengerei, Back- und Schlaͤchteret betrteden wied, deren ganzer Inbe⸗ 


daß wenn nicht geſetzliche Hinserniſſe eintreten, in dem letzten 


griff laut gerichtlicher Taxe 91775 Xthlr. Courant, nach Abzug aller Abgaben 
und Laſten abgefchägt worden, 


0 5 


| oll auf den Antrag eines KealsÖläubigers öffent 
lich an den Mein diethenden verkauft werden. Es ſiehen hiein folgende Termine 
218 bieſigen Stadtgericht Vormittags um 11 Ubr an, der aoſte Alguf, der 
aufle October, der arſte Detember 1822. Der Meibierp: *. Mi 1110 aus 
* m da 
Grundſtück werde zue ſchlaß en werden, deſſen Tape Im Gerichts kretſcham zu 2 


90 3 5 dt ch.. 2 
mer dde bin 1. Jaap 1822. Dos Haus des bieielbft nerforhenen 
Tuchmacder Carl Henke 7 Ne 296. am Teichblertel, nebſt der dazu geboͤren⸗ 


7 Gerichtsſtelle verkauft werden. Beſigſäbige Kauftuſtige werden daher zu 
; he ger zur Liquldation 
and Yurication. örer. Forderungen deßtert ſub vöna prächuf in dieſem Termine 


1 Das Königl. Gericht der Stadt. Sr 
pvolcwig den 6, Miß 1822. Diefub No. 5 zu Mieder⸗Oberon belegen 
dor Auton een Nachloßwaſſe gehörige; auf 27 Arhir. Cour. dorfgerichtiich 
abgewuͤrdigle Kolonteſtelle und Zubıbör fol im Wigedırreiniligen GubbaRation 


> Anibeinneimglgl,entfcheiben! 2 
Ars Hchenseöchloſſ : zn Mirder⸗Oberau anſtehenden Termine, 

x — ber, e eee bade an, dadbebgeladtgen Raufufigen Die ditt dem viedfältgen 
22 Aae Hlaſichts idrer Veſitz⸗ und Zahlungs faͤbigleln dich zu verſehen daden, 
„ bdlerdurch zur off ntlich n Kenntniß, „malt dem Bemerlen gebrocht wird, daß der Zur 
ſchlog on den Meiſtdierbenden fofore erfolgen folle, in ſofern geſehliche Umſtaͤnde 
„ eine Ausnahme nicht herbepfͤͤhren dürften e Ah 


den, anf den 2 ölen Jull e Wirmiirtapb..g, ug, im berr⸗ 
ö Termine öſfentuch wsntauit wer⸗ 


6 Poetrimomalgeriotsamt über Rleder Oberau. 55 
„  Earlörub den auſten vo 1822. Das zum Nachlaß des Töpfer 
Fiebig Zehörige Haus ju Eariörub, taxirt auf 450 thlr., wird auf den Ans 
trag der Erben in dem einzigen Termine den 14. Septemder d J. ‚öffentlich 
an den Meifidietbenden verkanſt werden wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 

5 Königl. Herzogl. Eugen Wuͤrtemberaſches Gerichtsomt ; 

Grünberg den 15. Jund 1822. Der den Tuchmacher Carl Auguſt 
Loknerſchen Erben gehörige Weingarten No. 1422. taxikt 66 Mthlr. 24 far. 
Cour., ſoll im Wege notdwendiger Subhaſtation in Termine den 3 1 ſten Augufl 
d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem Land⸗ und Stadtgericht öffentlich an 
den Meifibiethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungafähige Käufer einzus 


finden und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in ber Zuſchlag, wenn 

9 32 Umfiände eine Ausnahme veranlaffen, ſolchen ſogleich zu erwar⸗ 

2 b Königl. Preuß Land und Stadtgericht. a 

( FCCarlsrub den 13. April 1822. Der zum Nachlaß des Friedr. Schmidt 
e ‚gehörige Kretſcham zu Carlsrab, tarirt auf 4080 Kthir., wird auf den Antrag 


N des Vormundes det Kinder in den auf den zzſten Jany, 24ſten August und agaſtes 
tds Sctoder d. J. angeſetzten Terminen öffentlich feil gebothen, wozu Kaufluſtige eine 


il 


Fdeläden werden. - . 
Vuovigl. Herzog, Engen Würtembersſches Gerſchtsam .. 
en „ars 
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Gräffau den 6. Map 1822. Von dem unterzeichneten Könige, Ge⸗ 
richt wird das ſub Nro 37. zu Neu- Reichenau gelegene, zum Vermögen des 
verſtordenen Jodann George Peter gehörige und auf 2114 Nthl. 16 ſgr. 8 pf. 
Cour. geſchaͤtzte Bauergut von 44 Ruthen im Wege der erbſchaftlichen Aus⸗ 
einanderſetzung auf Antrag der Erben fubhafirt. Es werden daher beig. und 
zabiungsfäpige Kaufluflige hierdurch eingeladen, in dem auf den aojlın Sey⸗ 

tember d. C. Vormittags um 9 Uhr feſigeſetzten Licitattons⸗Termine an hleſi⸗ 
ger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboih abjugeden und ſonach zu gewärtis 
tigen, daß dem -Meift» und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung der 
Erben gerichtlich zugeſchlagen und adjubicitt. werben wird, wenn nicht defons 
dere Umſtände eine abaͤndernde Verfügung noͤthig machen. N 
b N Königl. Preuß, Gericht ꝛc. ic. 


n 


itat, nes Edictales 

Breslau den 19. April 1822. Es if das über eln für den hleſigen 
Bürger und Deſtitlattur Eruſt Gottlieb Ullrich auf dem mit No. 861. dezelch⸗ 
ten, den Stellmacher Hierſeman ſchen Erben gehörige Grundſtuͤck eingetragene Capttaf 
von 3000 Reh ſchrechende Hopotheken⸗Juſtrument vom 11. Januar 1799, neb t 
dem dazu gehörigen Hypotheken Schein dom ısten Januar deſſelben Jahres, 
angeblich durch Verbrennung verlohren gegangen und don dem W un 
- . 1 a . c 5 ger 


2 


iger das Aufgeboth bey uns nachgeſucht worden. Wir baben daher einen Ter⸗ 
min zur Anmeldung der etwanlgen Anſorüche unbekannter Prätendenten auf 
den ihten Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr onderaumt und ſordern diejenigen, 
welche an gedachtes Capital und das darüber aus geſtellte Inſtrument als Eis 
genthümer, Ceſſionarten, Pfand oder fonflige Briefs ⸗Innhaber An pruch ha⸗ 
den möchten, hiermit auf, ſich in dieſem Termine zur beſtimmten Stunde ent⸗ 
weder perſönlich oder durch mit geſetzlicher Vollmacht und Information verſebene 
Mondatarten eus der Zahl der biefigen Juſtiz⸗Commiſſarten, von welchen 
ihnen bey elwa ermargelnder Bekanntſchaft die Herren Juſtiz⸗Comnunſſarten 
Neumann und Hoferichteramts⸗Director Conrad vorgeſchlogen werden, an unſe⸗ 
ter Gerichtsſtelle vor dem ernannten Commiſſarto, Herrn Juſtizrath Nambach, 
u etſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weltere Verhandlung der Sa⸗ 
che, tm Fall ihres Ausbleibens aber zu gewärtigen, doß ſie mit übren vetmeint⸗ 
lichen Anfprüchen werden präcludirt, ihnen dagegen wider den Eigenthuͤmer eln 


 emigeß Stlüſchweigen anfertegt, das Judrument elen fir nichtig erklart und dem 


> 


Inſtrument ausgefertigt werden ſoll. 

120 1 s 15 N Das Koͤntgl. Stadtgericht. 6 
Breslau den 18. März 1822. Auf den Antrag des Köntel. Obriſt⸗ 
eleutettants und Commandeuts des 23ften Linten-Infanterte Regiments wer⸗ 
den von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober Landesgerichts von Schieſten alle 
und jede, beſonders ader alle undekannte Gläubiger, welche an die Caſſe des 
gedachten Regiments aus dem Zeitraume vom Iſten Janusr 1821. bis ultume 
December deſſelden Jahres aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Ans 
ſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts Aſſeſſer Herrn Neudaur auf den aten Auguſt c. Vormittags um 
10 Uhr anberaumten Liquidatlons⸗Termine in dem hiesigen Ober Landes gerichts⸗ 
dauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich jutäßigen Bevollmächtigten, wozn 
ihnen bey etwa er mangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtlji⸗Com⸗ 
miſſarien, der Jutz Commiffartus Enge, Juſttzraͤtbe Bahr und Wirth in 
Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, iu erfcheis 
nen. Die Nichtercheinenden ader haben zu geiwärtigen, daß fie aller ihrer Uns 
ſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verluftig erklärt und an diejenigen werden 

vertiefen werden, mit weichen fie contrabirt haben. g.) 
f Königl, Preuß. Ober: Landesgericht don Schleſten. 
SGrüſſau den azſten März 1822, Von dem unterzeichn ten Königl. Ges 
richt werden auf den Antrag des Großgärtner Franz Kube, als Beſſtzer des 
Grundſtücks No. 105. zu Quolsdorf alle diejenigen, welche an das verloren gegan⸗ 
ene, tür die Andreas Heinrichſche Curatel⸗Caſſe daſelbſt ausgeſtellte, dem Gore 
feld Heinrich dey Ertlafjung aus der Vormundſchaft als Elgenthum zugefalleue 
Hypotbeken⸗Inſteument de dato Bräffau den sten Auguſt 1792. uber ein auf die⸗ 
fen. Grundflüdte eingetragenes nunmehr bezahltes Capital von 100 Rthlr. als 
Eigentbaͤmer Esfftonarien, Pfand oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruͤche zu haben 
dermemen, bierdurch vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Nachwelfung der 
Anſprüche an die zu loͤſchende Poſt und das verloren gegangene Inſtrument 
0 2 auf den ten Auguſt a. c. 
Vormittags um 9 Uhr an hleſiger Gerichtsſtelle anderaumten Termine 21 85 


eſchlweßigen Elgentbͤͤmer ein . 


2 * 838 2 N er 


An Per ſon oder durch gehörig Bevollmächtigte zu erſcheinen, widrigenfalls die Aus⸗ 
bleibenden mit free Rral>Anfprüchen an das ver; fändete Grundſtück 
und das quaſt. Inſtrument werden präcludirt, und ihnen ein ewiges Snuſchweigen 
A anſer lat erben rds, , a FRE 
Vr Königl. Gericht der ehemaligen Srüflauer Stifts guter. 
Sfruͤſlau den 1. December 1821. Auf der Freihaͤuslerſtelle des Gott⸗ 
lieb Moͤhnert No 49. zu Einſiedel Bollenhayner Creiſes haftet für den Schel⸗ 
zen Anſorge zu Glesmannsdorf ein Capitah von 30 Athlr. Realwuͤnze, weiches 
dermalen zurückgezahlt worden, woruͤber aber das, Hypotheken Inſirument ve m 
Aöten July; 1813 Es Beh Es werden daher alle diejenigen, 
welche an das zu ide Capital per 30 Nil. und an das darüber für den 
Scholzen 10 slanr ſiellte Hnporbefen : Inſtrument, als Eigenspümer. Erf 
ſtonatien, abet ſonſtige Briefsinhaber einen Anſpruch zu haben vermei⸗ 
nen abtermit vorgeladen in dem auf den gien Auguſt €, Vormittags um 9 Uhr 
anberaumten, Tertt 955 weder in Perſon oder durch einen gebörig legttimirten 
Bevollmächtigten au hieſiger Gerichts ſtelle zu e igenthumerech te 
an das Capital Ind Inſtrument anzumelden und zu erwetſen, widrigenfuls aber 
in gewärtigen, daß fie mit allen und jeden Ansprüchen an das -werlohfnertins 
„ fltrument und das darin verſchriebene Capital präcludirt und ihnen ein ewiges 
Stilſchweigen auferlegtäwerden wird. 898 365 
„„ 0 Frankenſtein den sten Julp 1822. Alle Diejenigen; welche au das 
Co pital von 80 Rthlr., welches auf der Niedermützie zu Quickendorf für tie 
daſize Kirche eingetragen ſteht und das darüber lautende, angeblich verlohren 
gegaagene Hppotdeken Inſtrument . ıflen Januar 1775. als Eigentümer, 
Ceſſonarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhater Anſprüche zu machen baben, 
werden andurch vorgeladen, den sten October d. J. Vormittags um 10 Uhr 
zu Quickendorf in der Gerichtsamts⸗Canzled zu erfcheinen und ihre vermeint⸗ 
- . Ben Anſorüchen daran geltend zu machen, indem die Ausdbletbenden mit ihren 
Neal⸗Anſpruͤchen an das verpfändete Grundſtück werden präcludirt, ihnen we⸗ 
gen toren dedfaifigen Anfpıichen ein ewiges Stillſchweigen aufgelegt und das 
gedachte Hpootbeken⸗ Inſtrument wird amortiſirt werden. : 
Das Graf v. Seherr Thoßſche Quickendorſer Gerichts amt. 
Wartenberg den aten May 1822. Der im Jabre 1813. als Seldat 
ausgehobne Michael Dückner aus Schollendorf, welcher von dieſer Zeit von ſeinem 
keden und Auſentbalt keine Nachricht gegeben, wird auf Antrag feiner Ehefrau 
Suſanna geb. Schubine ka hierdurch edictaliter vorgeladen, binnen 3 Monaten, 
und ſpaͤt ſtens in dem auf den 15ten Auguſt a, c. Vormittags um 11 Uhr anberaum⸗ 
sen peremtoriſchen Termin in der Kanziep des unterzeichneten Zufittarit petſönlich 
In erſcheinen, oder zu gewaͤrtigen, daß er dep feinem Ausbleiden für todt erklärt 
und feiner Ebefrau die anderweitige Verheurathung geſtattet werden wird Eben fo 
werden deſſen Undekannte hlemit vorgeladen ſich in dieſem Termine einzufinden, 
widriaenfals der etwan vorhandene Nachlaß feinem bekannten Erden zugeſprochen 
werden wird. F.) EVE 
Das Schollendorſer Serichtsamt. 
Rat i⸗ 


* 


55 74 71 1 2 1 
l. ‚frepfandößheret, Camımer» Juiganit da fee 
e üntrag der geſchte 
da 8 


RNatiber ben ryten April 1822. Von dem unterzelchneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialis p isel die aus Ziegenhals gebuͤrtigen, 


‚entmichenen ‚ enrolllcten Cantoniſten: Ignatz Frankz, Jeſenb irſchber 
Snaga, Lauren; Breder „ „ 150 RR Yo 


zur f ſeph ram Schol 
Joſeph Heidenteich, Leopold Heidenreich, Gottfried Hauwpel, sed Dal 
mann, Joseph Schubert, Franz Titze, Ignatz Grondey, Franz üler, Ignatz 


Tutewahl, Franz Boke wek! und Anton Berger dergeſtalt öffentlich vorgeladen, dat 


‘fie ſich innerhalb zwölf Wochen und ſpäteſtens in dem auf den zten Septem⸗ 


ber dieſes Jahres vor dem Deputlrten, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Leine 
ner, anflebenten Termine geſtellen, von Ihrer Entwelchung Rede und Antwort 
geben und ihre ‚Zurädtanit glaubhaft nachweiſen, im Fall ihres Ausblei⸗ 
dens aber gewärtigen ollen, daß Ne ihres ſämmtlichen Vermoͤgens und hiernaͤchſt 


noch etwa zufallenden Exdſchalten verluflig mel t und ſolche dem Fis co zuerkannt 
„„ Königl: Preuß. Ober Landesgericht Kay Obrſchleſten. Er 

Pohlulſ 9 rtenberg ae Fee „„ Von N 
UM er 70 wird a 

chledenen ae ves verſchellenen Draiter 5 , Ehrifoiios 

keonbre ach, Meiſter jetzt verehl. Scduhmachermeiſter Wandel 

ormundes ihrer deyden minprennen Kinder iſter Ehe, ſo wle 


ud Ses 


des beſtellten Curatoris des Verſchollenen, der gedachte Brauer Johann Cbryſoſto⸗ 


„ ing Hartewiß angeblich ans Nepomuck dey Prag gedürttg, wilcher eires vor 


15 Fahren zer Zelt als er ſich brodtlos mit feiner amilie bey feinen Schwieger⸗ 


Altern den Müdiermeſſter Meiſterſchen Sheleuten zu Cejentihin Wartenberafchen 
ECreiſes aufgehalten, von da aber ſich nach Wielun unter dem Vorgeben, dort als 
Wtauer in Dienste zu treten, ſtatt deſſen ater unter das dafige pohlniſche Mil talr 
gegangen, von welch m er Aber bald darauf deſertirt fein fol und feir dieſer Zelt 


Bon ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben, biermit oͤffentlich vor⸗ 


geladen, ſich binnen 9 Monaten, oder fpäteflend in Termino den öten December 


Tprpſoſtomus Hartowitz den ſich bereits gemeldeten Erben ausgeantworte 


c., a. Bormiltags um 11 Uhr in der Cunzlep des unterzeichneten Gerichts entweder 
perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden und wettere Anweiſung zu erwarten. Sollte 
der ic. Hartowitz die er Aufforderung nicht Folge leiten, fo dat derſelbe zu bewär⸗ 
tigen, daß er nicht allein ur richterliches Erkenntniß für todt erklärt, ſondern, 


daß auch ſein mrüͤckgel ſſenes Vermoͤgen, per 188 Rınir, Courant feinem nächſten 


Erben aus geantwortet werden wird. Zugleich werten feine eiwan zuruͤckgelaſſenen 
Erben uns Erbnebmer hiermit autgefordert, ſich binnen gleicher Friſt und ſpaͤteſtens 
in dem anberaumten Letmine zu melden, tore Erbrecht in deſcheinigen der zu 
gewärtigen, daß bey ihrem Ausbleiben das Vermögen des vorgeladenen e 
t wer⸗ 
den wird. 2 fr 3 n ’ K 
Faulſtiich Curländiſch freiſtandesherrl. Cammer⸗ Inſtitamt. si 


Sietaufte, Eopul. und Geitorb- dom 13. bie 18: Juli 1822. 


Zu &r.Eilfaeth. Des E. bf, und Hametmenns ora Getles bebr⸗ct 
Hertel T. Bertba Wilhelmine Eliſe. Des Hoſpital“Wundarzts Hrne äri dr. 
Sammel Alter T. Marta Ellſabeih. Des B. und Schloſſers Heinrich * 

4 8 


wig Hintze S. Guſtad Adolph. Des Dber s Empfängers bey der blefisen 
Caͤmmerey Hrn. Frledeich Wülhelm Schneider T. Johanne Eugenie Cöleſtine 
Amende. Des B und Schneiders Johann Chelſtlan Reinhardt S. Jo⸗ 
dann Chriſttan Wilhem Nudoldd. Des B. Kauf! uad Handelsmannes 
Hru. Joanatz Augun Dempe T Agnes Amalie Augufe Henriette. Des B. 
und Klem tuer⸗ Earl Gottlieb Hering S. Au guſt Julius Adolph. Des B. 
und Kreiſchmers Carl Wilhelm Schäfer S. Jobann Carl Guflao. 
Zn St. Mario Magdalena. Des B. und Kreiſchmers Chriſloph Gurfhner S. 
Eenſt Julius. Des B. und Deſtiloteurs Hrn. Cbriſtoph Fri drich Daudeid 
T. Pauline Amalie. Des B. und Geldordelters Wildelm Berger T. Emma 
Charlotte Adolehine. Des B. und Gürrlers Frledrich Gebauer T. Amalie 
Heurtettt Adelhelde. N ' 
Copulirte. 5 
Zu St Ellſabeth. Der B. und Deſtillateur Johann Gottlieb Trippner mit Marla 
Roſina Beus ke. f 5 
Zu St. Motle Magdalena. Der B. und kederzurichter Johann Rıpomne Bittner 
mit Fr. Unne Roſine geb. Brinner verwit. Jeipold. Der B. und Schuh⸗ 
macher East Kornthal mit Joh. Dorothee Scholl. Der B. und Schnelder 
Dominico d' Amteo mit Igft. Charlotte Friederlke Hennig. Der B. und 
Schneider Friedrich Wogner mit Eleonore Beate Stankin. Des B. und 
ede rshaͤndters Johann Carl Wübelm Steinert mit Jafe Sufanne Dorothee 
Fiedler. Der B. und Buchbinder Hofeph Frinkler mit Caroline Wolf. 
u St. Bernhardin. Oer B. und Tuch machrt Chriſtlan Samuel Scholz mil Igfr. 
Aana Roſina Hofholz. 


SGeſtorbene. 

Hu St. Ellſabeth. Des weil. B. und Malers Christian Gottlleb Kirſten binterl. 
Ehegattin Frau Eliſabeth Amalie geb. Weniger, alt 72 J. 3 M Des well. 
B. und Seiſenſieders Finger hinterl. Ehegattin Frau Ehriflians Friederike geb. 
Groß, alt 14 J. 4 M. ; 

Ju St. Marla Magdalena. Des B Kauf- und Handels mannes Hra. Ernst Ro⸗ 
birt Regent S. Carl Theodor Robert, alt 7 N. Des Cattunfadrikantens 
Hrn. Jullus Schauder S. August, alt 3 M. 8 

Zu St. Barbara. Des B. und Schuelders Auguſt Clauß S. Ernft kudwlg, alt 
1 J. 7 M. Des B. und Schneiders Joh. Gottlob Jehſe O. Catl Julius, 
olt 7 J. 6 G. FR: 2 

gu St. Salvator. Des B. und Schabmachers Epriklan Gottlob Balag S Earl. 

Nobert, alt 8% Des B. und TIſchlers Wilhelm Pfaͤndt T. Auguße Hen⸗ 

rietie Wilbelmine, alt g Wm a 

34 St Cbrimodholl. Der B. und Sletſchbauer » Heltefte Herr Eruſt ECbriſllan Rampf 
alt 67 J. 10 M. 
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zu Ne. XXVII. des Breslauſchen Antezigen Blattes 


Es vom 28. July 1928. 


a en DE DRAMEN: cn a 
+) restau den 17. Jult 1822 Es ſell am 22 ſten d M. Vormittags 
um 11 Uhr em Magiſtruts⸗ Marſtall auf der Schweiduſtzer Gaſſt elne bUdraune 
Zäbrige Stote an den Meiſtbiethenden gegen baare Zahlung in Cour. melſibleihen 
den gegen baare Zahlung in Courant verſſeigtet werden. i Sir. 
„ Koͤnigl Sto dtzetichts⸗Exteuttons ⸗Joſpectſon. 
Citationes Edictales s une e 
Nättboclden zen September 1821. Die nachſtehenden Perſonen, na- 
mentlich! 1) der Soldat Johann Mann aus Hermsdorf; 2) der Baͤckerburſche 
Johann Joſeph Wahner aus Stephansdorf; 3) dir. Soldat Mathias Joſepb 
Blener aus Groß⸗Neudorf von deren Leben und Aufenthalt feit länger als 10 Jah⸗ 
ren bey ihren leſp. Regimentsgerichten und Verwandten keine Nachricht eingegan 
gen ift, werden nebſt den von Ihren zuräsfgelaflerien unbekannten Erben und Erdneh⸗ 
ern hierdurch vorgeladen, ſich in dem ver dem Beputirten, Hrn. Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Referendar Beyer auf den 4. Sept. 1822: in dem Geſchaͤfts gebäude des unterjeichner 
ten Ober Landesgerichts Vormittags um 9 Ahr angeſetzten Termine ſchriftlich oder 
perföntich zu melden und weitere Unweiſung zu erwarten, widrigenfalls die Verſchoſle⸗ 
nen für toorerflärt, demnach in Anſehung ihres gegenwaͤrtigen Vermoͤgens verjähren‘ 
und die Epiſtenz von unbekannten Erben nicht angenommen wird. Uebrigens 


wird den Verſchollenen und unbekannten Erben und Erbnehmern bekannt gemacht, 
daß, wenn ſie an der perſönlichen Erſcheinung verhindert werden ſollten ; ihnen 
bey ermangelnder Bekanniſchaft die hleſigen Juſtiz⸗Commiſſions⸗Räthe Scholz, 
Laube und Wichura zu Mandatarien vorgeſchlagen werden, wovon fie einen mit hin⸗ 
länglicher Information und Vollmacht zu verſehen haben. g.) 
ia Königl. Preuß. Dber » Landesgericht von Oberſchleſten. 
. ; Manteuffel. 
Liegnitz den 11. May 1822. Die Johanne Marie Stade geb. Ruffler hat 
wider ihren Ehemann, den im vormaligen Köntgl. Preuß Fuͤſtür⸗Batallion von 
Pellet geſtandenen Soldaten Johann Gottlob Stäbe, welcher ſich im Jahre 1808. 
von hier wegbegeben bat, und nicht wieder anhero zuruͤckge kehrt iſt bei uns men 


* 


gen bögliher Verlaſſung eine Ebeſcheidungsklage angedracht. Wir haben zur In⸗ 


firuction der Sache einen Termin auf den igten Ser tember e. Vormittags um 
11 Uhr vor den Deputirten, Herrn Referendarlo Manger, anberaumt und laden 
daher den gedachten Johann Gottlob Staͤbe deſſen Aufenthalt unbekannt iſt, hter⸗ 


mit oͤſſentlich vor, an obbeſümmten Tags und zu ſeſtgeſethter Stunde auf 1 5 bias 
N een 


. ur 3 r ³·—w) m ee | 
| 8 27s 2 | | 
ſigen Koͤnigl. Lands und Stadtgericht in Perſon zu erfcheinen und ſich auf die Klar . 

ge gehörig einzulaſſen, im Falle ſeines Ausbleibeus aber zu gewaͤrtigen, daß die 

Angaben der Klaͤgerin fuͤr richtig angenommen und die Ehe in contumaciam ge: 

trennt werden würde. g.) 5 f 

Koͤntgl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
5 . Offeuer Arreſt. 2 
„) Tſchirnau den 2. July 1822. Da über das Vermögen des geweſenen x 

Kretſchmers Carl Ludwig zu Camin bey Herrnftadt Concurs eröffnet werben, fo 

werden alle diejenigen, welche don dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, 

Effecten oder Brlefſchaften hinter ſich haben, hiermit aufgefordert, davon an nies 

magden etwas verabfolgen, vielmehr dem Gerichte foͤrderſamſt davon Anzeige zu 

machen und die Gelder oder Sachen jedoch mit Vorbehalt ihrer doran habenden 
Nechte in das gerechtliche Depoſitum abzultefern, unter der Verwarnung, daß, 

wenn dieſen zuwider dennoch an jemand bezahlt, eder etwas verabfolgt würde, 

dies für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beigernieben, 

weun aber der Inhaber ſolcher Gelder eder Sachen dieſelben verſchwelgen oder zu⸗ 
rückhalten ſollte er auſſerdem alles feines daran habenden Unterpfand und andern 

Rechts fuͤr verluſtig erklaͤrt werden wled. 

e Das Gerichtsamt für Camin. 


AVERTISSEMEN TS. f 
) Breslau den 15. Zult 1822. Ss wird hiermit oͤffentlich bekannt ges i 
macht, daß der auf den ıen Augunc. a. zum Verkauf des Gottfried Audersfihen 
Erbſcholtlſepguts zu Michelwitz anſtehende Subhaſtationstermin aufzehoben worden 
if. Stadt⸗ und Hofpital» Pandgüteramt. 
*) Breslau den ıgten July 1822. Dienſtags den azſten d. M. Nach⸗ 
mittags um 2 Uhr, fol bei der Brucke am Schweidnitzer Thore verſchledenes 
altes Bauholz an den Meiſtdiethenden verkauft werden, wozu Kaufluſtige hler⸗ 
durch eingeladen werden. 5 * i 
a Die Stadt⸗Bau Depntation, 
) Breslau. Die erſten ganz neue friſche holländ. Deeringt ſind m-t lege 
ter Poſt angekommen und zu haden auf der äußern Ohlauetgaſſe nahe am Theater 
No. 1104 in der Weinhandlung des A. Bulcke⸗ 
*) Muͤhlwitz den 17. Juli 1822. Den nach jahrelangen beiden erfolgten 
mich und meine Kinder tief betra zenden Tod melaes guten Welbes zeige lch theil⸗ 
nehmenden Freunden an. 8 Kelſch. 
*) Breslau. (Neue Musikalien bey F. E G. Leuckart) Hummel, groſses 
Quintett f. Pianok. Violine, Viola, Viela, Violoncell und Contrabass 87: Werk 
2 Rth 20 sgr., dasselbe für 2 Pianof, eingerichtet ohne Begl. a Rulı, Kreutzer, 


Goͤldner. 


gr. Quart f. Pf. Violine, Viola und Violonc, 2 Rth. — Leidesdorf, la Perse- 

verance. Son. p. le Pianof. op. 152. 1 Kthl. 10 sgr. — Czerny, Rondo brill. 

sur un Menuet favori p. le Pianof. op. 17. 30 sgr. — Pixis, Ouverture zur 
N Oper: 


T 
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Oper: der Zauberspruclr f. Pianof, 15 [gr. — dieselbe zu 4 Händen ı Rb. — 
Einzelne Arien, Duetten, Chöre ect aus ders. Oper No. 1 — 14 zu 10 20. 


und 25 fer. — Ebers, Fantasie f. Pianof. über Melodien aus dem Freyschütz 
46 Werk 5 sgr. — Theuls, drittes komisches Terzett Ein Schwank für 2 


Tenore und Bass m Begl. von Guit Violino und Horn 15 sgr. — Türk, An- 
weisung zum Generalbalsspielen. Neue verbesserte Ausgabe 1822 ı Rfh.ıosgr. 
Knecht, allgemeiner zuusikalischer Katechismus oder kurzer Inbegriff der all- 
gemeinen Musiklehre zum Behufe der Musiklehrer und ihrer Zöglinge. Neue 
verb. und verm Ausgabe 1822. 20 sgr. — Handbuch der musikalischen Lite- 
ratur Ster Nachtrag. 10 sgr, — Gallerie der Tonsetzer u Tonkünstler älterer 
und neuerer Zeit aste Lieferung enth. die Portraits von Beethoven, Mozart u. 
Rossini 1 Ath, 15 sgr. . a REDE, 3 11 
) Breslau. Din 22fen dleſes Monats gebt eine bedeckte Chaiſe von 
bier nach Relnerz. Neiſeluſtige werden erſucht, ſich zu melden auf der Schubbrüuͤcke 
io No‘ 1770. beym kohnkutſcher Ba BR. Doͤbme. 

*) Breslou. Eine Stock⸗Uhr mit Datumzelger nebſt 100 andern Ge⸗ 
winnen wird Montag den 2 ꝛſten Jul! um 3 Uhr Nachmittag ausgeſchoben, wozu 
hoͤſlicht rintadet Der Coffetier Gabel am Friedrichs: Thor. 

„) Wartenberg den ten July 1822. Dit zu Mangſchuͤtz ſub No. 8. 
belegene Waſſermuͤhle des Gottlieb Tenzer, zu welcher 28 Morgen Acker, 2 Mor⸗ 
gen Wieſe, 9 Morgen Unland uad ein Odſigarten von cirem halben Morgen 

hört, welches zufommen inch. Wohn⸗ und Mühlgebaude auf 154 Rıhl. 10 for. 
bur, gerichtlich geſchatzt worden, fol im Wege der nothwendigen Sudhaſta⸗ 
tion meiſtdietbend verkauft werden. Es if hierzu der peremtoriſche Termin auf 
den goſten September 3. c, Nachmittags um 3. Uhr in hieſiger Kanzlın ange⸗ 
ſetzt, daher alle und jede, welche dieſes Grundſtuͤck zu kaufen Luſt, Fahigkeit 
und Mittel beſitzen, eingeladen werden, ſich in dieſem Termine einzufinden, lhre 
Geboth anzugeden und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden mit Einwilllgung dir Extrahenten erfolgen wird. Auf nachherige 
Gebothe wird nicht Ruͤckſicht genommen und kaun die Tape dieſer Muhle jeder 
Zeit in der Canley des unterzeichneten Gerichts eingeſehen werden. Zugleich 
werden alle undekannte Real⸗Prätendenten hiermit vorgeladen, ſich in dieſem 
Termine einzufinden, ihre Anſpruͤche an dieſe Mühle und die daraus zu loͤſen⸗ 
den Kaufgelder anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwelſen oder bey ihrem 
Ausbleiben zu gewartigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an dieſe Muͤhle praͤ⸗ 
clubirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen, ſowohl gegen den Kaͤufer 
derſelben als gegen die Gläubiger, unter welche die Kaufgelder vertheilt werden 
auferligt werden wird, 5 5 
Fürfit, Curl. freyſtandesherrl. Cammer⸗Juſtizamt. 
Neumarkt den zten Februar 1822. Das zu Skabeltoitz bey Breslau 
ſub No. 2. gelesene Freigut, wozu 360 Morgen und 78 K. Acker ⸗, Wieſen⸗ 
und Garteuland gehören, und welches auf 11220 Rihlr. 10 far. Rang ab: 
geſchaͤtzt 
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geſchätzt worden, wird auf den Antrag eines Neal? Gläubigers ſubhaſtirt. Die 
Bietvungs⸗Termine ſind auf den 18ten April, aten Junh und ıpten Auguſt 
dieſes Jahres angeſetzt worden. Dieſenigen; Welche dieses Frelpus kaufen weis 
len, haben ſichan gedachten Tagen und beſonders in dem letzten Peremtorlſchen 
Termine Vormittags um 10 Uhr in unſerer Canzley zu Liſſa vor uns einzufin⸗ 
den, ihre Beſitz und de See nachzuwelſen, ihre Geboth abzugeben 
und zu gewartigen, daß der uſchlag an den Meiſtbietbenden erſelgen werde, 
Nachberige Gebothe werden nicht angenommen werden, als in ſoweit dies nach 
F. 464. des Angangs zur allgemeinen Gerichtsordnung ſtatthaft iſt. Die Taxe 
dileſes Freiguts kann jeder Zeit in dem Kretſchau zu Stabelwitz nachgeſehen 
werden. Auch werden alle diejenigen. weſche an das Freigut einen Anſpruch 
u haben vermeinen, aufgefordert, ſolchen ſpäteſtens in dem letzten Biethnags⸗ 
Ter Une anzu elden und nach zuwelſen, wid igenfalls ße damtt werden prätfu⸗ 
dirt werde Uihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und nach ges 
richtlicher Erl gates Kauſſchicings die Löſchung der ſämamtlichen eingerrage 
nen, wie uch der leer ausgehenden Forderungen and zwar der ae 
Probuctioß der Inſtrumenze verfiigt werden wird. eg sind 
Das reichsgraͤfl. v. Maltzanſche Geruchtsamt zu Stabelwitz! 9 n 
Leodſchütz den 11. Jung 1822. Das Juſtizamt der Guter Soppau w. 
macht hierdurch bekannt, daß zur öffentlichen Veräußerung der dem entwichen en 
Franz Vantke zugehörige, in dem Dorfe Schmeisderf ſub No. 39. gelegenen und 
auf 48 Niölr. Cour. abgewürdigeen Hauslerſtelle Terminus peremtortus lieitd⸗ 
tionis auf den roten Auguſt a e Nachmittags um 2 Uhr loco Schmeisdorf ande⸗ 
raumt worden. Es werden daher beſis und zahlungsfänige Kauflufiıe bier urch 
vorgeladen, erwähnten Tages, zur deſtimmten Stunde vor dem unterzelchn ent 
Juſittiario in dem dortigen Kretſcham zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben und 
dewandten Umſtaͤnden nach, den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Zugleich werden aus 
Diejenigen, welche an den entwichenen Franz Bantke, ober deſſen feilgedothene 
Hänslerfteite einen Anſpruch zn baden vermeinen, hierdurch aulgeferdert, ſoichen 
fub pana präduf, ſpaͤteſtens in Ter mino licitätionis anzumelden und gehörig 


zu juſtifieirenn ö z 
Dias Juſtizamt der Güter Soppau und Schmelsdorf we. 8 
Neurode den agſten May 1822. Von dem unterzeichneten Gerichtsamte 

wird die zu Finkenhübel belegene, dem Gottlieb Ertelt zugehörige und ortsgericht⸗ 
lich auf 243 Rthlr. 18 far. o d. Cour. gewürdigzte Koloniſtenſtelle im Wege der Exe 
eution zum öffentlichen Verkauf ausgebothen und iſt der zote Auguſi d. J. Vormit⸗ 
tags 4% Uhr zum einzigen Termine anderaumt worden. Es werden daher beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige Hiermit vorgeladen, in beſagtem Biethungstermine 
in der Herrſchaftlichen Amtskanzeley zu Niederſteine zu erſcheinen, ihr Gedoth abs 
zugeben und den Zuſchlag dleſer Stelle an den Meiſtbiethenden zu gewärtlgen. Zu⸗ 
gleich werden ſammtliche undekonnte Real⸗Prätendenten zur Anmeldung ihrer ein 
wanigen Forderungen in dieſem Termine unter der Verwarnung aufgefordert, daß 
ſonſt dteſetben nach erfolgter Adjudication damit gegen den neuen Beſiter in ſow ei 
fie den Fundum betreffen, nicht weiter ‚gehört werden ſoll aa. 

Dias Autheil Rlederſteiner Duͤrrkunzendorſer und Finkenhubtler 
SBerichtsamt⸗ N ER, ar eie zu Ze Pr . 
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